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VORWORT

Der Verkehr spielt eine entscheidende Rolle für die Volkswirtschaft, denn er sorgt für die Verteilung von
Rohstoffen, Teilen und Enderzeugnissen und gewährleistet die Flexibilität und Mobilität der Arbeitskräfte.
Ebenso garantiert der Verkehr ein großes Maß an persönlicher Freiheit und schafft Möglichkeiten zur
Freizeitgestaltung und für den Fremdenverkehr. Diesem Nutzen stehen jedoch eine Reihe von umweltpolitischen
und sozialen Sorgen gegenüber, die von der Lärm- und Geruchsbelästigung bis hin zu Unfällen und Gefahren
für die Gesundheit sowie zur allgemeinen Verschlechterung der Umweltbedingungen aufgrund der
verkehrsbedingten Emissionen und der Verkehrsinfrastruktur reichen. Dabei muss ein Gleichgewicht zwischen
den volkswirtschaftlichen Bedürfnissen einerseits und der Aufrechterhaltung der Lebensqualität und dem
Umweltschutz andererseits gefunden werden. Um politische Entscheidungsträger und Analysten über aktuelle
Trends auf dem Laufenden zu halten, müssen regelmäßig einschlägige Daten veröffentlicht werden. Die EU-
Mitgliedstaaten und -Institutionen haben diese Notwendigkeit erkannt und beschlossen, einen Mechanismus für
die Verkehrs- und Umweltberichterstattung ("Transport and Environment Reporting Mechanism"/TERM) zu
schaffen.

Nunmehr liegt die zweite Ausgabe einer Veröffentlichung vor, die sich mit dem Themenbereich "Verkehr und
Umwelt" befasst. Es handelt sich um ein statistisches Nachschlagewerk, das von Eurostat erarbeitet und
veröffentlicht wurde, um den EU-Mechanismus für die Verkehrs- und Umweltberichterstattung zu lancieren und
den von der EUA veröffentlichten Bericht (Are we moving in the right direction? Indicators on transport and
environment integration in the EU) zu ergänzen. Es wurde als Desktop-Nachschlagewerk konzipiert und enthält
statistische und sonstige Daten über die Auswirkungen des Verkehrs auf die Umwelt sowie wichtige
Bestimmungsfaktoren des Verkehrssystems. Zweck dieser Veröffentlichung ist es, Indikatoren und andere
relevante Informationen in Form von Tabellen, Karten und Abbildungen zu präsentieren. Soweit wie möglich
werden die wichtigsten Verkehrszweige (Straßenverkehr, Eisenbahnverkehr, Binnenschifffahrt, Luftverkehr,
Seeverkehr und Transport in Ölfernleitungen) einzeln abgedeckt. Derzeit sind lediglich Daten für die 15
Mitgliedstaaten der Europäischen Union angegeben. Ziel ist es, in zukünftigen Ausgaben auch die übrigen drei
Länder des Europäischen Wirtschaftsraumes (Island, Liechtenstein und Norwegen), die Schweiz sowie die 13
Länder, die den Beitritt zur Europäischen Union beantragt haben (Bulgarien, Estland, Lettland, Litauen, Malta,
Polen, Rumänien, die Slowakei, Slowenien, die Tschechische Republik, die Türkei, Ungarn und Zypern)
abzudecken.

Zu den potentiellen Lesern zählen politische Entscheidungsträger, Wirtschaftsakteure des Verkehrssektors
sowie all jene, die sich für Verkehr oder Umwelt interessieren. Diese Veröffentlichung enthält Daten sowie
Hintergrundinformationen zu diesen Daten. Leser, die eine Interpretation der Daten wünschen, werden an den
EUA-Bericht verwiesen.
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HINTERGRUND VON TERM

Seit vielen Jahren ist bekannt, dass der Verkehr einer der Hauptverursacher von Umweltauswirkungen ist. Seit
Anfang der 90er Jahre veröffentlichen Eurostat und internationale Organisationen wie die OECD regelmäßig
Indikatoren, die die Verkehrsentwicklung und Umweltbelastungen zueinander in Beziehung setzen und die
Auswirkungen politischer Maßnahmen auf diese Belastungen messen. Solche Indikatoren spielen eine
entscheidende Rolle für die EU-Politik der Einbeziehung von Umweltbelangen in andere Politikbereiche, wie sie
im 5. Umweltaktionsprogramm (1993) vorgesehen ist.

Mit dem Vertrag von Amsterdam wurde die Integration der nachhaltigen Entwicklung und des Umweltschutzes in
alle Bereiche der EU-Politik verbindlich vorgeschrieben. Anfang 1998 hat die Kommission eine Lenkungsgruppe
aus Vertretern der Generaldirektionen Verkehr, Umwelt und Statistik (Eurostat) sowie der EUA eingerichtet,
deren Aufgabe es ist, die Möglichkeiten zur Errichtung eines auf Indikatoren beruhenden Systems für die
Überwachung von Verkehrs- und Umwelttrends zu prüfen.

Die Lenkungsgruppe befand gleich zu Anfang, dass es bestimmte Kernfragen gibt, die für politische
Entscheidungsträger von besonderer Bedeutung sind und deshalb von TERM berücksichtigt werden müssen.
Ursprünglich handelte es sich um drei Fragen, heute sind es sieben, die sich (mit Ausnahme der siebten, die
nicht so leicht von Statistiken abgedeckt werden kann) in den Kapiteln dieser Veröffentlichung widerspiegeln.

• Verbessert sich die ökologische Leistung des Verkehrssektors?
• Machen wir Fortschritte bei der Steuerung der Verkehrsnachfrage und der Verbesserung der Aufteilung auf

die Verkehrszweige?
• Ist eine bessere Koordinierung von Raum- und Verkehrsplanung zu beobachten, so dass sich die

Verkehrsnachfrage und der Bedarf an Erreichbarkeit decken?
• Optimieren wir die Nutzung der derzeitigen Verkehrsinfrastrukturkapazität und bewegen wir uns in Richtung

auf ein ausgewogeneres intermodales Verkehrssystem?
• Gibt es eine Entwicklung hin zu faireren und effizienteren Preisen im Verkehr, die gewährleisten, dass die

externen Kosten gedeckt werden?
• Wie schnell werden verbesserte Technologien eingeführt und wie effizient werden Fahrzeuge genutzt?
• Wie effizient werden Umweltmanagement und -überwachungsinstrumente eingesetzt, um politische

Maßnahmen und den Entscheidungsprozess zu unterstützen?

Die "besten" Indikatoren werden diejenigen sein, die einen Beitrag zur Beantwortung dieser Fragen leisten und
gleichzeitig helfen, die Wirksamkeit politischer Maßnahmen an den nachstehend aufgeführten wichtigen
Hebelpunkten zu überwachen:

Raumordnung

Die Raumordnung hat einen großen Einfluss auf die Strecken, die Menschen zu unterschiedlichen Zwecken
zurücklegen. Auf diesem Gebiet könnte die Politik zu einer Minimierung des Fahrtenbedarfs und damit zu einer
Senkung der Verkehrsnachfrage beitragen und den Zugang zu umweltfreundlicheren Verkehrsformen
gewährleisten.

Verkehrsplanung und Nachfragesteuerung

Erhöhte Investitionen in den öffentlichen Verkehr sowie dessen bessere Verfügbarkeit, Verkehrslenkung und
Fahrbeschränkungen für andere Fahrzeuge sind Beispiele dafür, wie durch politische Maßnahmen das
Gleichgewicht zwischen den Verkehrszweigen zugunsten weniger schädlicher Verkehrsformen verschoben
werden kann.

Verkehrspreise und volkswirtschaftliche Instrumente

Preise, Gebühren, Subventionen und Steuern können dazu dienen, das Gleichgewicht zwischen den
Verkehrszweigen hin zu einer stärkeren Nutzung weniger schädlicher Verkehrsformen zu verschieben sowie die
Verkehrsnachfrage und die Verkehrseffizienz im allgemeinen zu beeinflussen, indem gewährleistet wird, dass
der Benutzer die vollen Kosten des Verkehrs einschließlich der Kosten für verkehrsexterne Effekte zu tragen
hat.

Wirtschaftliche Integration und Verkehr

Der Verkehr unterstützt die wirtschaftliche Entwicklung und das Funktionieren des Binnenmarktes, indem er
Zugang zu den besten und günstigsten Teilen und Rohstoffen gewährt und so für Effizienz in Produktion und
Vertrieb sorgt. Diese Faktoren leisten einen Beitrag zur Erhöhung der Transportintensität, die dem
Transportaufwand entspricht, der zur Produktion einer Gütereinheit erforderlich ist.
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Technologische Verbesserungen

Eine effizientere Ressourcennutzung kann dazu beitragen, die Umweltbelastungen durch den Verkehr zu
minimieren. Kleinere Motoren, Kraftstoffe mit verbessertem Wirkungsgrad, die Verwendung sauberer Kraftstoffe
und Entwicklungen wie der Katalysator sind Beispiele dafür, wie die Technik zur Entwicklung weniger
schädlicher Verkehrsformen beitragen kann.

Die oben erwähnten Kernfragen und Hebelpunkte bilden die Grundlage der vorgeschlagenen Indikatorliste.
Diese Liste wurde eingehend auf einem Experten-Workshop diskutiert, den die EUA im März 1998 veranstaltet
hat und an dem Vertreter der Kommission und der EUA sowie Experten aus den verschiedenen Ländern
teilgenommen haben. Auf diesem Workshop wurden 31 Indikatoren vorgeschlagen, die unter Berücksichtigung
der Kernfragen in Gruppen gegliedert sind, wobei jede Gruppe mindestens einen "vorrangigen" Indikator enthält,
der als besonders repräsentativ eingestuft wurde.

Im Juni 1998 beauftragte der Rat die Kommission, ein umfassendes System von Indikatoren für die nachhaltige
Entwicklung des Verkehrs zu erarbeiten. Diese Indikatoren bilden die Grundlage des Mechanismus für die
Verkehrs- und Umweltberichterstattung (TERM), der dazu dient, die Fortschritte bei der Integration
umweltpolitischer Belange in die Verkehrspolitik der Mitgliedstaaten und der EU zu bemessen. Der Rat ersuchte
die Kommission, TERM zusammen mit der Europäischen Umweltagentur (EUA) auszuarbeiten und dabei die
auf diesem Gebiet von internationalen Organisationen und den Mitgliedstaaten unternommenen Arbeiten zu
berücksichtigen, denn einige von ihnen verfügen bereits über ausgefeilte Systeme von Verkehrs- und
Umweltindikatoren.

Seither wird die Liste laufend überprüft, wobei Anregungen der Kommissionsdienststellen und anderer Stellen
berücksichtigt werden. Einerseits war man der Ansicht, dass 31 Indikatoren zu viel seien, und es wurde
versucht, diese Zahl zu reduzieren. Andererseits befand man, dass bestimmte zusätzliche Indikatoren nötig
seien. Die Tabelle auf der folgenden Seite enthält die derzeit verwendeten Indikatoren. Zu beachten ist, dass es
sich dabei immer noch um eine vorläufige Liste handelt, und wenngleich viele Indikatoren beibehalten werden,
wird es möglicherweise noch die eine oder andere Änderung geben. Die vorliegende Veröffentlichung vereinigt
die Indikatoren, die derzeit erstellt werden können, einige der ihnen zugrunde liegenden Statistiken sowie andere
relevante Hintergrundinformationen in einem Werk.

Zusätzlich zu dieser Veröffentlichung wird von der EUA ein Jahresbericht über Verkehrs- und Umweltindikatoren
erstellt.
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Vorläufige Liste der TERM-Indikatoren

GRUPPE INDIKATOREN

ÖKOLOGISCHE LEISTUNG DES VERKEHRS

Energetischer Endverbrauch und Primärenergieverbrauch des Verkehrs sowie Anteil am
Gesamtenergieverbrauch (fossil, nuklear und erneuerbar) nach Verkehrszweigen

Verkehrsbedingte Emissionen und Anteil an den gesamten CO2-, NOX-, NMVOC-, PM10- und SOX-
Emissionen nach Verkehrszweigen

Überschreiten von anvisierten Grenzwerten für die Luftreinheit

Belastung durch Verkehrslärm

Einfluss der Infrastruktur auf Ökosysteme und Lebensräume ("Zerstückelung") sowie Nähe der
Verkehrsinfrastruktur zu bestimmten Gebieten

Flächenverbrauch durch die Verkehrsinfrastruktur

AUSWIRKUNGEN
DES VERKEHRS AUF

DIE UMWELT

Anzahl der Verkehrsunfälle, Getöteten und Verletzten sowie der Unfälle mit Umweltschäden (Land-, Luft- und Seeverkehr)

DETERMINANTEN DES VERKEHRSSYSTEMS

Personenverkehr (nach Verkehrszweig und Reisezweck):

Fahrgäste insgesamt
Personenkilometer insgesamt
Personenkilometer pro Kopf
Personenkilometer/BIP

VERKEHRSLEISTUN
G UND TRANSPORT-

INTENSITÄT

Güterverkehr (nach Verkehrszweig und Gütergruppe):

Tonnen insgesamt
Tonnenkilometer insgesamt
Tonnenkilometer pro Kopf
Tonnenkilometer/BIP

Durchschnittliche Fahrzeit und -strecke je Fahrgast nach Vekehrszweigen, Reisezweck (Pendler,
Einkauf, Freizeit) und Lage (städtisches/ländliches Gebiet)

RAUMPLANUNG UND
ERREICHBARKEIT

Zugang zu Verkehrsdienstleistungen, z. B.:

Anzahl der Kraftfahrzeuge je Haushalt
Prozentsatz der Personen in einem Gebiet, für die ein Knotenpunkt des öffentlichen Verkehrs in einem

Umkreis von 500 m erreichbar ist

Kapazität der Verkehrsinfrastrukturnetze nach Verkehrszweig und Art der Infrastruktur (Autobahn,
Nationalstraße, Gemeindestraße usw.)

INFRASTRUKTUR-
ANGEBOT

Investitionen in die Verkehrsinfrastruktur pro Kopf nach Verkehrszweigen

Reale Preisänderungen im Personenverkehr nach Verkehrszweigen

Kraftstoffpreise und Steuern

Verkehrsspezifische Steuern und Entgelte

Subventionen

Pro-Kopf-Ausgaben für die persönliche Mobilität nach Einkommensgruppen

PREISELEMENTE

Anteil der vom Preis abgedeckten Infrastruktur- und Umweltkosten (einschl. Kosten der Verkehrsüberlastung)

Gesamte Energieeffizienz des Personen- und Güterverkehrs (je Personen- und je Tonnenkilometer nach
Verkehrszweigen)

CO2-, NOX-, NMVOC-, PM10- und SOX-Emissionen je Personen- und je Tonnenkilometer nach
Verkehrszweigen

Fahrzeugbesetzungsquoten für Pkw

Ladefaktoren im Straßengüterverkehr (leichte/schwere Nutzfahrzeuge)

Verwendung sauberer Kraftstoffe (bleifreies Benzin, Elektroantrieb, alternative Kraftstoffe) und Anzahl der mit
alternativen Kraftstoffen angetriebenen Fahrzeuge

Größe und Durchschnittsalter des Fahrzeugbestands

TECHNOLOGIE UND
IHRE EFFIZIENTE

NUTZUNG

Anteil der Fahrzeuge, die bestimmte Luft- und Lärmemissionsnormen einhalten, am gesamten
Fahrzeugbestand (nach Verkehrszweigen)

Zahl der Mitgliedstaaten, die eine integrierte Verkehrsstrategie verfolgen

Zahl der Mitgliedstaaten, die über ein nationales Verkehrs- und Umweltüberwachungssystem verfügen

Einsatz der strategischen Umweltverträglichkeitsprüfung im Verkehrssektor

Einsatz von Umweltmanagementsystemen durch Verkehrsunternehmen

MANAGEMENT-
INTEGRATION

Umweltbewusstsein und Verhalten

Anmerkung: Fettgedruckte Indikatoren sind als "vorrangig" anzusehen
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IN DIESER VERÖFFENTLICHUNG VERWENDETE ZEICHEN UND ABKÜRZUNGEN

Zeichen:

: keine Angaben verfügbar
• nicht relevant
0 oder 0,0 weniger als die Hälfte der verwendeten

Einheit
– nichts (null)
* Schätzung (siehe Anmerkungen am Ende

des jeweiligen Kapitels)
│ oder — Bruch in der Zahlenreihe

Maßeinheiten:

ECU Europäische Währungseinheit (bis
31.12.98)

g Gramm
h Stunde
kg Kilogramm
km Kilometer
kt Kilotonne
kt RÖE Kilotonne Rohöleinheiten
mg Milligramm
Mio. Million
MJ Megajoule
pkm Personenkilometer
sm Seemeile
t Tonne
tkm Tonnenkilometer
t RÖE Tonne Rohöleinheiten
µg Mikrogramm
µm Mikrometer
vkm Fahrzeugkilometer

Länder:

A Österreich
B Belgien
CH Schweiz
D Deutschland
DDR ehemalige DDR
DK Dänemark
E Spanien
EL Griechenland
F Frankreich
FIN Finnland
I Italien
IRL Irland
L Luxemburg
NL Niederlande
P Portugal
S Schweden
UK Vereinigtes Königreich
EU-15 die 15 Mitgliedstaaten der Europäischen

Union am 1.1.1995 (B, DK, D, EL, E, F,
IRL, I, L, NL, A, P, FIN, S, UK)

EUR Euro-Zone (B, D, E, F, IRL, I, L, NL, A, P,
FIN)

Symbole und Abkürzungen

CO Kohlenmonoxid
CO2 Kohlendioxid
HC Kohlenwasserstoffe
H2O Wasser
NH3 Ammoniak
NMVOC non-methane volatile organic compounds /

flüchtige organische Verbindungen ohne
Methan

NOx Stickoxide
NO2 Stickstoffdioxid
N2O Distickstoffoxid
PAH polycyclische aromatische Kohlenwas-

serstoffe
Pb Blei
PM10 Teilchen (partikuläre Materie) mit einem

aerodynamischen Durchmesser kleiner als
10 µm

POP persistente organische Schadstoffe
S Schwefel
SOx Schwefeloxide
SO2 Schwefeldioxid
VOC volatile organic compounds (flüchtige

organische Verbindungen)

Organisationen

AEA Association of European Airlines / Ver-
einigung europäischer Fluggesellschaften

DIW Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung
DRI Standard & Poor's DRI
ECF European Cyclists' Federation / Europäi-

scher Verband der Radfahrer
EG Europäische Gemeinschaften
EKVM Europäische Konferenz der Verkehrs-

minister
ETC-AE Themenzentrum Luftemissionen der EUA
ETC-AQ Themenzentrum Luftqualität der EUA
EU Europäische Union
EUA Europäische Umweltagentur
Eurocontrol Europäische Organisation zur Sicherung

der Luftfahrt
Eurostat Für Statistik zuständige Generaldirektion

der Europäischen Kommission
EVED/GVF Eidgenössisches Verkehrs- und Energie-

wirtschaftsdepartement, Dienst für
Gesamtverkehrsfragen, Schweiz

IACA International Air Carrier Association / Inter-
nationaler Verband der Fluggesellschaften

IEA Internationale Energieagentur
IRPUD Institut für Raumplanung, Universität

Dortmund
ITOPF International Tanker Owners Pollution

Federation Ltd
NEA NEA Transport research and training,

Niederlande
OECD Organisation für Wirtschaftliche Zusam-

menarbeit und Entwicklung
UIC Union Internationale des Chemins de Fer /

Internationaler Eisenbahnverband
UITP Union Internationale des Transports Publi-

ques / Internationaler Verband für öffentli-
ches Verkehrswesen

UN-ECE Vereinte Nationen - Wirtschaftskom-
mission für Europa

WHO Weltgesundheitsorganisation
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Sonstige Abkürzungen und Akronyme

2W Motorbetriebene Zweiräder (Krafträder und
Kleinkrafträder)

Aeronox EG-Projekt über die Auswirkungen von
NOx-Emissionen von Flugzeugen bei einer
Flughöhe von 8-15 km auf die Umwelt

ANCAT/EC Abatement of Nuisance Caused By Air
Transport

Atemis Air Traffic Emission Simulation / Simulation
von Luftverkehrsemissionen

Auto/Oil Kooperationsprogramm Europäische
Kommission-europäische Mineralölin-
dustrie und europäische Automobilin-
dustrie

BIP Bruttoinlandsprodukt
BRZ Bruttoraumzahl
CLRTAP Convention on Long-Range Transboun-

dary Air Pollution / Internationales
Abkommen über die grenzüberschreitende
Luftverunreinigung über große Entfer-
nungen

CNG Compressed natural gas / komprimiertes
Erdgas

Copert Computerprogramm zur Berechnung von
Emissionen im Straßenverkehr

Corinair Inventar der Luftemissionen im Rahmen
des Corine-Projekts der EU

COST Europäische Zusammenarbeit auf dem
Gebiet der wissenschaftlichen und techni-
schen Forschung

COST 319 COST-Projekt zur Koordinierung der Ar-
beiten auf dem Gebiet der Schätzung
verkehrsbedingter Abgasemissionen

CRE Gemeinsames Berichterstattungssystem
DWT Deadweight-Tonnen
EMEP Programm über die Zusammenarbeit bei

der Messung und Bewertung der weiträu-
migen Übertragung von luftverunreinigen-
den Stoffen in Europa

EPEFE European Programme on Emissions, Fuels
and Engine Technologies / Europäisches
Programm über Emissionen, Kraftstoffe
und Motortechnologie

ESVG Europäisches System Volkswirtschaftlicher
Gesamtrechnungen

EV Energieverbrauch
HBS Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte
HDV Heavy duty vehicle / schweres Nutzfahr-

zeug
HFO Heavy fuel oil / schweres Heizöl
HGV heavy goods vehicle / Lastkraftwagen
HVPI Harmonisierter Verbraucherpreisindex
IFR Instrumentenflugregeln
IPCC Intergovernmental Panel on Climate

Change / zwischenstaatliches Gremium für
Klimaveränderungen

KKS Kaufkraftstandard
LDV light duty vehicle / leichtes Nutzfahrzeug
LFS Arbeitskräfteerhebung
LPG Liquefied petroleum gas / Flüssiggas
LRTAP Long-range transboundary air pollution /

grenzüberschreitende Luftverunreinigung
über große Entfernungen

MEET methodologies for estimating air pollutant
emissions for transport / Methodiken zur
Schätzung von verkehrsbedingten Luft-
schadstoffen

MOE Mittel- und Osteuropa
New
Cronos

Allgemeine Eurostat-Datenbank für stati-
stische Daten
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AUSWIRKUNGEN DES VERKEHRS AUF DIE UMWELT

Der Verkehr hat, wie auch alle anderen Tätigkeiten des Menschen, Auswirkungen auf die Umwelt, die beim Bau,
bei der Verwendung und bei der Entsorgung von Infrastrukturen und Fahrzeugen entstehen. In diesem Kapitel
wird derzeit lediglich auf die "operationellen" Auswirkungen eingegangen.

1.1 Energetischer Endverbrauch einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt sowie Öl- und
Gasfernleitungen1

Der gesamte energetische Endverbrauch hat sich im Zeitraum von 1985 bis 1998 recht konstant um
durchschnittlich 1,1% pro Jahr erhöht. Stärker angestiegen ist der energetische Endverbrauch des Verkehrs,
und zwar um durchschnittlich 3 % pro Jahr, so dass sich der Anteil des Verkehrssektors von 27,1 % im Jahr
1985 auf 34,5 % im Jahr 1998 ausgeweitet hat. 72 % des Energieverbrauchs des Verkehrssektors entfielen
1998 auf den Straßenverkehr, 12 % auf Bunker für die Seeschifffahrt und 11 % auf den Luftverkehr. Die mit
Abstand höchste Wachstumsrate verzeichnete der Luftverkehr mit rund 4,8 % im Jahresdurchschnitt.

Der Verkehr hängt nahezu vollständig von Mineralölerzeugnissen ab und ist bei weitem deren größter
Verbraucher. Der Anteil des Verkehrssektors am Endverbrauch von Mineralölerzeugnissen hat sich von 57 % im
Jahr 1985 auf 70 % im Jahr 1998 erhöht.

1.2 Emissionen

Dem amtlichen, von der Europäischen Umweltagentur erstellten EU-Verzeichnis zufolge haben sich die
Kohlendioxidemissionen insgesamt zwischen 1990 und 1998 nur geringfügig verändert. Die
Kohlendioxidemissionen des Verkehrssektors sind jedoch pro Jahr im Schnitt um 1,8 % angestiegen. Die
Emissionen von Stickoxiden, flüchtigen organischen Verbindungen ohne Methan und Schwefeloxiden sind in
den 90er Jahren dagegen aufgrund der Einführung des Katalysators und der Verbesserung der Treibstoffqualität
zurückgegangen.

Eurostat nimmt Schätzungen der Kohlendioxidemissionen für jeden einzelnen Verkehrszweig vor. Für Öl- und
Gasfernleitungen und Bunker für die Seeschifffahrt liegen zwar Zahlen vor, sie sind jedoch nicht in den
Gesamtwerten für den Verkehrssektor berücksichtigt. 1998 wurden 84 % der verkehrsbedingten Emissionen
vom Straßenverkehr verursacht und weitere 13 % vom (innerstaatlichen und grenzüberschreitenden)
Luftverkehr. Die Emissionen des Luftverkehrs haben um durchschnittlich 4,3 % pro Jahr zugenommen,
verglichen mit einem Anstieg von 1,9 % der Straßenverkehrsemissionen. Einen leichten Rückgang
verzeichneten die Emissionen des Eisenbahnverkehrs und der Binnenschifffahrt. Ebenfalls einen starken
Anstieg wiesen die Bunker für die Seeschifffahrt mit einem Plus von durchschnittlich 2,5 % pro Jahr aus.

1.3 Luftqualität

Daten über die Luftqualität in den Städten vermitteln einen Eindruck von der Exposition der städtischen
Bevölkerung in den einzelnen Ländern. Emissionen des Verkehrssektors, besonders des Straßenverkehrs, sind
zwar ein wichtiger Faktor, sie stellen jedoch nicht die einzige Belastung dar.

Aufgeführt sind auch Tabellen mit der Ozonbelastung der städtischen Bevölkerung im Jahr 1995 sowie der
Stickoxid- und Partikelbelastung Mitte der 90er Jahre. Angegeben sind ebenfalls die für das Jahr 2020
erwarteten Werte.

1.4 Unfälle mit Umweltschäden (Ölunfälle)

Der Transport gefährlicher Güter, z. B. giftiger Stoffe, birgt besondere Risiken. Ableitungen aus Ölraffinerien und
Offshore-Anlagen sind zwar stetig zurückgegangen bis auf die Hälfte des Niveaus von vor zehn Jahren, weit
schlimmere Auswirkungen kann jedoch eine relativ kleine Zahl von Tankerunfällen haben.

1 Siehe Anmerkungen auf Seite 55.
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1.5 Unfälle mit Personenschaden

Straßenverkehrsunfälle
Trotz des gestiegenen Verkehrsaufkommens und Änderungen der Definitionen für die Statistik in einigen
Ländern hat die Zahl der bei Straßenverkehrsunfällen getöteten Personen von 1980 bis 1996 geringfügig
abgenommen. In der überwiegenden Zahl von Ländern sind die meisten Getöteten im Straßenverkehr Fahrer
und Fahrgäste von Personenwagen, gefolgt Fahrern und Beifahrern von motorisierten Zweirädern (Krafträdern
und Kleinkrafträdern) und Fußgängern. Während dieses Zeitraums wurde die stärkste Abnahme der Zahl der
Todesopfer bei Busfahrgästen verzeichnet, allerdings hat sich auch die Situation der Fußgänger sowie der
Fahrer und Beifahrer von Krafträdern und Kleinkrafträdern deutlich verbessert.

Die Zahl der Getöteten oder Verletzten je 1 Mrd. Personenkilometer vermittelt einen Eindruck von dem relativen
Risiko je Kilometer, der im Straßenverkehr mit einem bestimmten Verkehrsmittel zurückgelegt wird. Sie geben
keinen Aufschluss über das Risiko je Reise, da sich für Reisen unterschiedlicher Länge verschiedene
Verkehrsmittel anbieten. Das gefährlichste Verkehrsmittel sind motorisierte Zweiräder, am zweitstärksten
gefährdet sind Fußgänger. Am sichersten sind Busse sowie Personenkraftwagen. Seit 1980 hat sich die relative
Sicherheit sämtlicher Verkehrsmittel im Straßenverkehr erhöht, wobei Fußgänger die größten Gewinne zu
verzeichnen hatten, gefolgt von Fahrern und Mitfahrern von Personenkraftwagen sowie Krafträdern und
Kleinkrafträdern.

Eisenbahnunfälle
Verglichen mit dem Straßenverkehr ist der Eisenbahnverkehr ein sehr sicherer Verkehrszweig, denn die Zahl
der pro Jahr Getöteten bewegt sich in Hunderten, und nicht in Tausenden. Darüber hinaus wird nur eine sehr
geringe Zahl von Fahrgästen oder Bahnbediensteten getötet. Die Mehrheit der bei Eisenbahnunfällen Getöteten
sind sonstige Personen. An den absoluten Zahlen der Verletzten oder Getöteten lässt sich zwar nicht wirklich
eine Tendenz zu mehr Sicherheit ablesen, die Zahl der Opfer je 1 Mrd. Personenkilometer weist jedoch
eindeutig darauf hin, dass sich die Sicherheit verbessert.

1.6 Verlust an Lebensjahren
Die Zahl der aufgrund von Unfällen verlorenen möglichen Lebensjahre gibt einen Anhaltspunkt über die sozialen
Kosten des Verkehrs. Diese Zahlen spiegeln das Alter der Opfer wider. Insbesondere bei jungen und alten
Menschen wurden in den letzten Jahren Fortschritte erzielt. Am wenigsten verbesserte sich die Situation der
Altersgruppe von 35 bis 55 Jahren.
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1.1 Energetischer Endverbrauch einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt sowie Öl-
und Gasfernleitungen 1

1.1.1 Energetischer Endverbrauch insgesamt und energetischer Endverbrauch des Verkehrssektors
einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt sowie Öl- und Gasfernleitungen, 1985-1998

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Energetischer Endverbrauch einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt sowie Öl- und
Gasfernleitungen

(Mio. t RÖE)

1985 851,2 661,9 31,5 14,7 238,1 13,6 50,2 133,5 6,2 99,9 3,0 51,2 19,2 10,0 19,0 31,7 129,4
1986 869,0 674,1 32,9 14,4 242,1 14,0 51,5 134,6 6,6 101,3 2,9 53,4 19,3 10,0 19,5 32,4 134,1
1987 883,2 685,2 33,7 15,0 243,0 14,9 53,0 136,4 6,7 106,2 2,9 53,0 19,4 10,5 20,5 32,6 135,5
1988 885,2 684,6 34,6 14,7 237,8 15,8 56,7 134,2 6,7 108,1 3,0 52,7 19,2 11,1 20,6 32,1 138,1
1989 887,5 685,8 34,6 14,9 231,2 16,4 57,6 136,9 6,9 112,2 3,2 51,5 19,3 11,3 21,1 31,6 138,8
1990 896,5 694,2 34,9 15,3 229,8 17,1 60,3 138,6 7,1 113,1 3,3 53,8 19,9 11,8 21,5 31,1 138,9
1991 916,8 709,4 36,7 15,3 226,4 17,1 63,9 145,2 7,1 115,9 3,6 56,3 21,0 12,3 21,1 31,4 143,6
1992 916,6 708,0 37,4 15,1 223,3 17,6 63,8 145,7 7,1 115,9 3,6 56,0 20,5 12,9 21,8 31,5 144,4
1993 919,8 708,7 36,9 15,9 222,2 18,3 62,6 146,2 7,2 116,0 3,6 58,0 20,7 13,0 22,3 33,1 143,8
1994 913,3 699,7 37,5 16,2 218,4 18,6 65,3 140,0 7,7 114,2 3,6 56,8 20,3 13,5 22,5 34,2 144,5
1995 932,3 717,8 38,1 16,6 223,4 19,4 66,1 144,1 7,9 119,1 3,1 58,6 21,2 14,0 22,3 34,7 143,8
1996 972,2 746,0 40,9 17,1 230,6 20,0 69,8 151,3 8,4 119,6 3,2 62,8 22,2 14,7 22,5 35,2 153,8
1997 971,3 748,9 41,5 16,6 226,1 20,4 73,3 149,4 8,8 123,6 3,2 61,2 22,9 15,4 23,4 34,7 150,6
1998 987,0 762,0 42,8 16,5 225,6 21,6 77,2 153,2 9,4 126,2 3,2 61,4 22,9 16,0 24,2 35,2 151,7

Energetischer Endverbrauch des Verkehrssektors einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt sowie
Öl- und Gasfernleitungen

(Mio. t RÖE)

1985 230,9 176,1 8,4 4,0 51,6 5,8 17,7 35,9 1,7 31,2 0,6 17,5 4,5 3,1 3,8 7,0 38,0
1986 245,9 187,8 9,5 4,0 55,0 6,4 19,4 37,6 1,8 33,0 0,6 18,8 4,7 3,3 4,1 7,5 40,2
1987 252,5 192,1 10,1 4,6 56,0 6,6 20,7 38,6 1,7 33,0 0,7 18,7 4,7 3,5 4,3 7,9 41,3
1988 266,7 203,0 11,1 4,8 57,4 7,2 23,4 40,9 1,8 34,2 0,7 20,2 5,1 3,8 4,4 8,1 43,5
1989 276,9 209,3 11,5 5,1 58,2 7,5 24,6 42,5 1,9 35,5 0,8 20,3 5,3 4,1 4,7 8,4 46,6
1990 288,1 218,5 11,8 5,5 61,3 8,3 26,1 44,5 2,0 36,1 1,0 21,1 5,4 4,3 4,8 7,9 48,0
1991 291,1 222,4 12,0 5,3 61,3 8,3 28,0 44,2 2,1 36,9 1,2 21,6 6,0 4,6 4,7 7,9 47,2
1992 299,6 229,0 12,4 5,4 63,0 8,8 28,7 45,1 2,1 38,3 1,3 22,3 6,0 4,9 4,8 8,3 48,2
1993 306,4 233,7 12,6 5,7 65,0 9,6 27,9 46,9 2,1 39,1 1,3 23,1 6,1 5,0 4,6 8,2 49,3
1994 306,0 232,3 12,6 6,0 63,9 9,7 28,7 45,6 2,3 39,1 1,3 22,8 6,1 5,2 4,6 8,6 49,3
1995 310,5 236,2 12,4 6,2 64,9 10,0 29,2 46,5 2,3 40,1 1,3 23,6 6,2 5,3 4,4 8,7 49,4
1996 320,4 244,3 13,4 6,2 64,6 9,7 32,3 48,5 2,9 40,3 1,4 24,5 6,4 5,6 4,4 8,7 51,4
1997 329,0 251,5 14,3 6,2 65,8 9,8 33,7 49,8 3,1 41,1 1,5 25,6 6,4 5,7 4,7 9,0 52,4
1998 340,4 261,2 15,0 6,1 66,7 10,8 36,4 51,5 3,5 43,6 1,6 25,8 6,3 6,1 4,8 9,3 53,0

(in % des gesamten energetischen Endverbrauchs einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt sowie Öl- und Gasfernleitungen)

1985 27,1 26,6 26,8 27,5 21,7 42,4 35,3 26,9 27,5 31,2 20,2 34,1 23,5 31,3 20,0 22,0 29,3
1986 28,3 27,9 28,9 27,8 22,7 45,5 37,7 27,9 27,1 32,6 21,4 35,3 24,2 33,1 20,8 23,3 30,0
1987 28,6 28,0 30,0 30,9 23,1 44,3 39,0 28,3 25,6 31,0 24,5 35,4 24,3 33,6 20,9 24,3 30,5
1988 30,1 29,6 32,0 32,8 24,1 45,8 41,4 30,5 27,2 31,6 24,8 38,4 26,3 34,1 21,4 25,3 31,5
1989 31,2 30,5 33,1 34,5 25,2 45,6 42,6 31,0 27,7 31,6 26,4 39,5 27,3 36,1 22,2 26,4 33,6
1990 32,1 31,5 33,8 35,7 26,7 48,9 43,3 32,1 28,1 31,9 30,3 39,3 27,1 36,7 22,5 25,4 34,6
1991 31,8 31,4 32,8 34,3 27,1 48,4 43,8 30,4 29,0 31,8 33,2 38,4 28,4 37,3 22,2 25,2 32,9
1992 32,7 32,3 33,3 35,3 28,2 50,0 45,0 30,9 28,8 33,1 35,9 39,9 29,2 38,1 21,9 26,4 33,4
1993 33,3 33,0 34,2 36,1 29,2 52,2 44,6 32,1 29,7 33,7 35,7 39,8 29,4 38,2 20,4 24,7 34,3
1994 33,5 33,2 33,5 37,3 29,3 52,2 44,0 32,6 30,5 34,2 37,7 40,2 30,0 38,3 20,3 25,1 34,1
1995 33,3 32,9 32,5 37,5 29,1 51,5 44,2 32,2 29,2 33,7 41,5 40,3 29,4 38,1 19,9 25,1 34,3
1996 33,0 32,7 32,8 36,3 28,0 48,4 46,4 32,1 34,0 33,7 41,9 39,0 28,8 38,2 19,6 24,7 33,4
1997 33,9 33,6 34,3 37,5 29,1 48,3 45,9 33,3 34,8 33,2 45,4 41,8 27,8 37,2 20,0 25,9 34,8
1998 34,5 34,3 35,0 37,2 29,6 49,7 47,2 33,6 36,8 34,5 48,9 42,0 27,5 38,0 20,0 26,5 35,0

Quelle: Eurostat (New Cronos)

1 Siehe Anmerkungen auf Seite 55.
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1.1.2 Energetischer Endverbrauch des Verkehrssektors einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt
sowie Öl- und Gasfernleitungen, 1985 - 19981

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(Mio. t RÖE)

1985 170,4 130,6 5,1 2,8 40,9 3,1 11,8 29,4 1,4 25,0 0,5 7,5 4,0 2,1 2,9 5,4 28,6

1986 179,0 136,9 5,7 2,7 43,0 3,2 12,3 30,8 1,4 26,7 0,5 7,1 4,2 2,2 3,1 5,7 30,5

1987 185,5 141,6 5,9 2,8 44,9 3,4 12,9 31,8 1,2 27,2 0,6 7,2 4,2 2,4 3,3 5,9 31,9

1988 197,5 151,0 6,4 2,8 46,6 3,6 15,8 33,7 1,4 28,4 0,6 7,5 4,5 2,7 3,4 6,2 33,9

1989 205,4 156,9 6,6 3,0 47,5 3,8 16,8 35,0 1,5 29,8 0,7 7,9 4,6 2,8 3,6 6,4 35,4

1990 212,5 163,0 6,4 3,2 50,4 3,9 17,7 36,2 1,6 30,4 0,9 8,0 4,8 3,0 3,6 6,1 36,3

1991 215,3 165,9 6,5 3,2 51,3 4,2 18,6 35,8 1,6 31,0 1,0 8,1 5,2 3,3 3,5 6,0 36,0

1992 222,3 172,1 6,7 3,3 53,1 4,3 19,7 36,4 1,7 32,5 1,1 8,4 5,3 3,6 3,5 6,3 36,3

1993 226,9 176,1 6,9 3,3 54,4 4,4 19,5 38,2 1,7 33,2 1,1 8,6 5,3 3,8 3,5 6,2 36,9

1994 226,6 175,2 7,1 3,5 53,1 4,4 20,2 37,1 1,8 33,2 1,2 8,7 5,3 3,9 3,6 6,4 37,1

1995 229,0 177,8 7,1 3,5 54,2 4,6 20,5 37,3 1,7 33,9 1,1 8,9 5,4 4,1 3,5 6,4 36,7

1996 234,6 181,7 7,2 3,6 53,8 4,8 21,7 38,9 2,2 34,1 1,1 9,5 5,5 4,4 3,4 6,4 38,1

1997 238,6 185,1 7,3 3,7 54,7 4,9 21,9 39,6 2,4 34,6 1,2 9,7 5,5 4,5 3,6 6,4 38,5

1998 246,0 192,3 7,5 3,7 55,7 5,2 24,0 40,9 2,7 36,7 1,3 9,5 5,4 4,9 3,6 6,5 38,3

(in % des gesamten energetischen Endverbrauchs einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt sowie Öl- und Gasfernleitungen)

1985 20,0 19,7 16,2 19,1 17,2 22,4 23,6 22,0 23,0 25,0 17,2 14,6 20,9 20,6 15,3 16,9 22,1

1986 20,6 20,3 17,2 18,6 17,7 23,1 23,9 22,9 21,5 26,3 18,1 13,2 21,6 22,0 15,9 17,7 22,7

1987 21,0 20,7 17,4 18,5 18,5 22,7 24,4 23,3 17,8 25,6 20,5 13,6 21,7 22,8 16,1 18,0 23,5

1988 22,3 22,1 18,5 19,1 19,6 22,5 27,9 25,1 20,7 26,3 20,8 14,3 23,3 24,0 16,4 19,3 24,6

1989 23,1 22,9 19,0 19,9 20,5 23,0 29,3 25,5 21,5 26,6 22,8 15,4 24,0 25,1 17,0 20,3 25,5

1990 23,7 23,5 18,4 20,9 21,9 22,9 29,3 26,1 22,0 26,9 26,2 14,9 23,8 25,6 16,9 19,5 26,1

1991 23,5 23,4 17,7 20,9 22,6 24,4 29,1 24,6 22,8 26,7 29,0 14,3 25,0 26,5 16,7 19,2 25,1

1992 24,2 24,3 18,1 21,6 23,8 24,3 30,9 25,0 24,1 28,1 31,9 15,0 25,6 27,7 16,2 19,9 25,2

1993 24,7 24,9 18,7 21,0 24,5 23,9 31,1 26,1 24,2 28,6 31,7 14,8 25,8 28,8 15,5 18,6 25,7

1994 24,8 25,0 18,8 21,6 24,3 23,8 30,9 26,5 23,6 29,1 32,8 15,3 26,1 29,2 15,8 18,7 25,7

1995 24,6 24,8 18,6 21,3 24,3 23,7 31,0 25,9 22,0 28,5 35,2 15,3 25,4 29,3 15,7 18,5 25,5

1996 24,1 24,4 17,7 20,9 23,3 24,0 31,1 25,7 25,9 28,5 35,2 15,2 24,7 29,7 15,2 18,1 24,7

1997 24,6 24,7 17,5 22,0 24,2 24,1 29,9 26,5 26,8 28,0 37,3 15,8 24,0 29,3 15,4 18,5 25,6

1998 24,9 25,2 17,5 22,3 24,7 23,9 31,1 26,7 28,8 29,1 39,6 15,5 23,7 30,8 15,0 18,5 25,2

Quelle: Eurostat (New Cronos)

Abbildung 1.1: Energetischer Endverbrauch insgesamt und energetischer Endverbrauch des
Verkehrssektors - EU-15

1 Siehe Anmerkungen auf Seite 55.
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1.1.3 Energetischer Endverbrauch des Eisenbahnverkehrs, 1985 - 19981

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(Mio. t RÖE)

1985 6,97 5,47 0,22 0,13 2,44 0,06 0,43 1,15 0,04 0,61 0,01 0,10 0,28 0,08 0,10 0,31 1,01

1986 6,95 5,46 0,22 0,13 2,39 0,06 0,43 1,16 0,04 0,65 0,01 0,10 0,28 0,08 0,09 0,29 1,01

1987 6,98 5,56 0,19 0,12 2,32 0,05 0,46 1,17 0,19 0,65 0,01 0,10 0,29 0,08 0,10 0,28 0,97

1988 6,81 5,36 0,18 0,12 2,23 0,06 0,48 1,17 0,04 0,66 0,01 0,10 0,29 0,08 0,10 0,28 0,99

1989 6,74 5,36 0,18 0,12 2,21 0,07 0,49 1,17 0,04 0,67 0,00 0,10 0,30 0,09 0,10 0,27 0,92

1990 6,89 5,37 0,18 0,12 2,12 0,07 0,53 1,15 0,05 0,74 0,00 0,11 0,32 0,08 0,10 0,25 1,08

1991 7,08 5,58 0,21 0,11 2,15 0,06 0,54 1,22 0,04 0,76 0,01 0,12 0,33 0,09 0,10 0,24 1,09

1992 7,13 5,58 0,19 0,12 2,10 0,06 0,59 1,24 0,04 0,77 0,01 0,12 0,34 0,09 0,10 0,25 1,12

1993 7,33 5,65 0,20 0,12 2,12 0,06 0,58 1,26 0,06 0,76 0,01 0,12 0,36 0,08 0,10 0,24 1,26

1994 7,29 5,66 0,20 0,11 2,09 0,06 0,68 1,16 0,06 0,77 0,01 0,12 0,36 0,09 0,11 0,25 1,21

1995 7,44 5,74 0,20 0,12 2,13 0,06 0,63 1,22 0,05 0,82 0,01 0,13 0,38 0,08 0,10 0,27 1,25

1996 7,57 5,87 0,18 0,12 2,16 0,06 0,65 1,26 0,08 0,83 0,01 0,13 0,39 0,08 0,09 0,30 1,22

1997 7,62 6,00 0,17 0,12 2,13 0,06 0,71 1,35 0,09 0,86 0,01 0,14 0,36 0,08 0,10 0,29 1,16

1998 7,53 5,98 0,18 0,11 2,01 0,06 0,78 1,41 0,10 0,87 0,01 0,14 0,30 0,08 0,10 0,26 1,13

(in % des gesamten energetischen Endverbrauchs einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt sowie Öl- und Gasfernleitungen)

1985 0,8 0,8 0,7 0,9 1,0 0,4 0,9 0,9 0,7 0,6 0,4 0,2 1,5 0,8 0,5 1,0 0,8

1986 0,8 0,8 0,7 0,9 1,0 0,4 0,8 0,9 0,6 0,6 0,5 0,2 1,5 0,8 0,5 0,9 0,8

1987 0,8 0,8 0,6 0,8 1,0 0,4 0,9 0,9 2,8 0,6 0,5 0,2 1,5 0,8 0,5 0,9 0,7

1988 0,8 0,8 0,5 0,8 0,9 0,4 0,8 0,9 0,7 0,6 0,4 0,2 1,5 0,8 0,5 0,9 0,7

1989 0,8 0,8 0,5 0,8 1,0 0,4 0,9 0,9 0,6 0,6 0,1 0,2 1,6 0,8 0,5 0,8 0,7

1990 0,8 0,8 0,5 0,8 0,9 0,4 0,9 0,8 0,7 0,7 0,1 0,2 1,6 0,7 0,5 0,8 0,8

1991 0,8 0,8 0,6 0,7 1,0 0,3 0,9 0,8 0,5 0,7 0,4 0,2 1,6 0,7 0,5 0,8 0,8

1992 0,8 0,8 0,5 0,8 0,9 0,3 0,9 0,9 0,5 0,7 0,4 0,2 1,7 0,7 0,4 0,8 0,8

1993 0,8 0,8 0,5 0,8 1,0 0,3 0,9 0,9 0,8 0,7 0,3 0,2 1,8 0,6 0,5 0,7 0,9

1994 0,8 0,8 0,5 0,7 1,0 0,3 1,0 0,8 0,8 0,7 0,2 0,2 1,8 0,7 0,5 0,7 0,8

1995 0,8 0,8 0,5 0,7 1,0 0,3 0,9 0,8 0,6 0,7 0,3 0,2 1,8 0,6 0,5 0,8 0,9

1996 0,8 0,8 0,4 0,7 0,9 0,3 0,9 0,8 0,9 0,7 0,3 0,2 1,8 0,5 0,4 0,9 0,8

1997 0,8 0,8 0,4 0,7 0,9 0,3 1,0 0,9 1,0 0,7 0,4 0,2 1,6 0,5 0,4 0,8 0,8

1998 0,8 0,8 0,4 0,6 0,9 0,3 1,0 0,9 1,1 0,7 0,4 0,2 1,3 0,5 0,4 0,7 0,7

Quelle: Eurostat (New Cronos)

Abbildung 1.2: Energetischer Endverbrauch des Verkehrssektors nach Mitgliedstaaten

1 Siehe Anmerkungen auf Seite 55.
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1.1.4 Energetischer Endverbrauch der Binnenschifffahrt, 1985-19981

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(Mio. t RÖE)
1985 4,33 2,63 0,24 0,13 0,72 0,37 0,85 0,28 0,01 0,38 – – – 0,05 0,09 0,20 1,00
1986 5,50 3,93 0,20 0,15 0,71 0,31 1,50 0,27 – 0,37 – 0,74 – 0,05 0,09 0,20 0,91
1987 5,03 3,74 0,18 0,36 0,63 0,31 1,59 0,28 0,01 0,36 – 0,55 – 0,05 0,10 0,21 0,41
1988 5,01 3,59 0,14 0,32 0,60 0,45 1,52 0,27 0,01 0,37 – 0,56 – 0,05 0,09 0,22 0,43
1989 6,08 3,74 0,10 0,41 0,61 0,51 1,68 0,30 0,01 0,40 – 0,51 – 0,05 0,08 0,16 1,26
1990 6,68 4,22 0,13 0,48 0,66 0,57 1,66 0,72 0,01 0,39 – 0,56 – 0,04 0,07 0,14 1,27
1991 6,84 4,53 0,19 0,44 0,66 0,58 1,75 0,77 0,02 0,41 – 0,62 – 0,04 0,07 0,10 1,19
1992 7,14 4,76 0,43 0,42 0,71 0,60 1,80 0,64 0,02 0,40 – 0,67 – 0,04 0,07 0,10 1,27
1993 6,90 4,83 0,33 0,20 0,72 0,55 1,84 0,71 0,03 0,40 – 0,67 – 0,05 0,07 0,07 1,26
1994 6,97 4,98 0,31 0,19 0,70 0,57 1,94 0,74 0,03 0,42 – 0,69 – 0,05 0,09 0,06 1,16
1995 6,69 4,71 0,25 0,21 0,55 0,54 1,87 0,73 0,03 0,45 – 0,70 – 0,05 0,09 0,10 1,12
1996 6,86 4,93 0,43 0,19 0,51 0,47 2,00 0,73 0,03 0,44 – 0,66 – 0,05 0,08 0,08 1,20
1997 6,51 4,53 0,39 0,16 0,40 0,56 1,70 0,74 0,03 0,45 – 0,69 – 0,04 0,08 0,10 1,16
1998 6,35 4,14 0,29 0,13 0,37 0,87 1,67 0,77 0,04 0,21 – 0,66 – 0,05 0,08 0,13 1,09

(in % des gesamten energetischen Endverbrauchs einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt sowie Öl- und Gasfernleitungen)
1985 0,5 0,4 0,8 0,9 0,3 2,7 1,7 0,2 0,1 0,4 – – – 0,5 0,5 0,6 0,8
1986 0,6 0,6 0,6 1,1 0,3 2,2 2,9 0,2 – 0,4 – 1,4 – 0,5 0,5 0,6 0,7
1987 0,6 0,5 0,5 2,4 0,3 2,1 3,0 0,2 0,1 0,3 – 1,0 – 0,5 0,5 0,6 0,3
1988 0,6 0,5 0,4 2,2 0,3 2,9 2,7 0,2 0,1 0,3 – 1,1 – 0,5 0,4 0,7 0,3
1989 0,7 0,5 0,3 2,8 0,3 3,1 2,9 0,2 0,1 0,4 – 1,0 – 0,4 0,4 0,5 0,9
1990 0,7 0,6 0,4 3,1 0,3 3,3 2,7 0,5 0,1 0,3 – 1,0 – 0,4 0,3 0,5 0,9
1991 0,7 0,6 0,5 2,9 0,3 3,4 2,7 0,5 0,2 0,4 – 1,1 – 0,3 0,3 0,3 0,8
1992 0,8 0,7 1,1 2,8 0,3 3,4 2,8 0,4 0,3 0,3 – 1,2 – 0,3 0,3 0,3 0,9
1993 0,8 0,7 0,9 1,3 0,3 3,0 2,9 0,5 0,4 0,3 – 1,2 – 0,4 0,3 0,2 0,9
1994 0,8 0,7 0,8 1,2 0,3 3,1 3,0 0,5 0,4 0,4 – 1,2 – 0,4 0,4 0,2 0,8
1995 0,7 0,7 0,6 1,3 0,2 2,8 2,8 0,5 0,4 0,4 – 1,2 – 0,3 0,4 0,3 0,8
1996 0,7 0,7 1,0 1,1 0,2 2,3 2,9 0,5 0,4 0,4 – 1,0 – 0,3 0,4 0,2 0,8
1997 0,7 0,6 0,9 1,0 0,2 2,8 2,3 0,5 0,4 0,4 – 1,1 – 0,3 0,3 0,3 0,8
1998 0,6 0,5 0,7 0,8 0,2 4,0 2,2 0,5 0,4 0,2 – 1,1 – 0,3 0,3 0,4 0,7

Quelle: Eurostat (New Cronos)

Abbildung 1.3: Anteil des Verkehrssektors am energetischen Endverbrauch insgesamt nach
Mitgliedstaaten, 1998

1 Siehe Anmerkungen auf Seite 55.
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1.1.5 Energetischer Endverbrauch des Luftverkehrs, 1985 - 19981

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(Mio. t RÖE)

1985 21,1 13,6 0,6 0,6 4,2 1,2 2,0 2,7 0,2 1,8 0,1 1,2 0,2 0,5 0,3 0,6 5,2

1986 22,1 14,1 0,6 0,6 4,5 1,1 1,8 2,9 0,3 1,7 0,1 1,3 0,2 0,5 0,3 0,7 5,7

1987 23,2 14,8 0,6 0,7 4,7 1,1 2,1 3,1 0,3 1,5 0,1 1,4 0,2 0,5 0,3 0,7 6,0

1988 25,4 16,5 0,7 0,7 5,1 1,1 2,4 3,5 0,4 1,6 0,1 1,5 0,3 0,5 0,4 0,8 6,4

1989 26,8 17,4 0,7 0,8 5,5 1,0 2,4 3,7 0,4 1,8 0,1 1,6 0,4 0,5 0,4 0,9 6,8

1990 27,8 18,3 1,0 0,7 5,6 1,3 2,5 3,9 0,4 1,9 0,1 1,6 0,3 0,6 0,5 0,8 6,8

1991 27,9 18,9 0,9 0,7 5,1 1,2 3,2 3,8 0,4 2,2 0,1 1,7 0,4 0,6 0,4 0,8 6,4

1992 28,8 19,2 0,9 0,6 5,3 1,2 2,8 4,3 0,3 2,2 0,1 2,0 0,4 0,6 0,4 0,8 6,9

1993 30,0 19,7 0,9 0,7 5,6 1,5 2,7 4,4 0,3 2,2 0,1 2,2 0,4 0,6 0,4 0,8 7,3

1994 31,3 20,8 0,9 0,8 6,0 1,4 2,9 4,6 0,4 2,3 0,2 2,3 0,4 0,6 0,4 0,8 7,5

1995 32,5 21,8 0,9 0,8 6,0 1,2 3,1 4,7 0,4 2,4 0,2 2,6 0,5 0,6 0,4 0,9 7,8

1996 34,4 23,2 1,1 0,8 6,1 1,2 3,4 5,0 0,4 2,6 0,2 2,8 0,5 0,6 0,4 0,9 8,2

1997 36,1 24,6 1,3 0,8 6,4 1,2 3,6 5,2 0,4 2,7 0,3 3,0 0,5 0,6 0,5 0,9 8,6

1998 38,9 26,5 1,6 0,8 6,6 1,2 4,0 5,5 0,4 3,2 0,3 3,3 0,6 0,7 0,5 0,9 9,4

(in % des gesamten energetischen Endverbrauchs einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt sowie Öl- und Gasfernleitungen)

1985 2,5 2,1 1,8 3,9 1,7 8,7 3,9 2,0 3,3 1,8 2,5 2,4 1,1 4,7 1,3 1,7 4,0

1986 2,5 2,1 1,7 4,1 1,8 7,6 3,5 2,1 4,7 1,7 2,8 2,5 1,1 4,8 1,3 2,0 4,2

1987 2,6 2,2 1,7 4,7 1,9 7,2 3,9 2,3 4,6 1,4 3,5 2,7 1,2 4,8 1,4 2,1 4,4

1988 2,9 2,4 2,0 4,8 2,1 7,0 4,3 2,6 5,4 1,5 3,6 2,9 1,5 4,8 1,8 2,4 4,6

1989 3,0 2,5 2,2 5,0 2,4 6,3 4,1 2,7 5,3 1,6 3,4 3,0 1,8 4,9 1,9 2,7 4,9

1990 3,1 2,6 2,7 4,6 2,4 7,5 4,1 2,8 5,0 1,7 4,0 3,0 1,6 4,9 2,2 2,5 4,9

1991 3,0 2,7 2,5 4,3 2,3 6,8 5,1 2,6 5,0 1,9 3,8 3,0 1,8 4,8 2,1 2,5 4,4

1992 3,1 2,7 2,4 4,2 2,4 6,9 4,3 2,9 3,8 1,9 3,7 3,5 2,0 4,8 1,8 2,6 4,8

1993 3,3 2,8 2,5 4,6 2,5 8,0 4,3 3,0 3,5 1,9 3,6 3,7 1,9 4,5 1,7 2,5 5,1

1994 3,4 3,0 2,4 4,8 2,7 7,3 4,4 3,3 5,2 2,0 4,7 4,0 2,1 4,4 1,8 2,5 5,2

1995 3,5 3,0 2,5 4,6 2,7 6,4 4,7 3,3 4,8 2,0 6,0 4,4 2,2 4,4 1,8 2,5 5,5

1996 3,5 3,1 2,6 5,0 2,7 6,2 4,9 3,3 5,0 2,2 6,3 4,4 2,3 4,3 2,0 2,4 5,4

1997 3,7 3,3 3,2 4,9 2,8 5,8 5,0 3,4 4,9 2,2 7,8 4,9 2,3 3,9 2,0 2,5 5,7

1998 3,9 3,5 3,7 5,0 2,9 5,5 5,1 3,6 4,8 2,5 8,9 5,3 2,4 4,1 2,0 2,5 6,2

Quelle: Eurostat (New Cronos)

Abbildung 1.4: Energetischer Endverbrauch, alle Verkehrszweige – EU-15

1 Siehe Anmerkungen auf Seite 55.
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1.1.6 Energie aus Bunkern für die Seeschifffahrt, 1985 - 19981

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(Mio. t RÖE)

1985 28,0 23,8 2,3 0,4 3,4 1,1 2,6 2,4 0,0 3,4 – 8,7 – 0,5 0,5 0,6 2,1

1986 32,2 27,3 2,8 0,4 4,4 1,7 3,4 2,4 0,0 3,6 – 9,6 – 0,5 0,5 0,6 2,1

1987 31,6 26,3 3,3 0,7 3,5 1,8 3,7 2,2 0,0 3,3 – 9,4 – 0,5 0,5 0,8 2,0

1988 31,9 26,5 3,7 0,9 2,9 2,0 3,2 2,2 0,0 3,1 – 10,5 – 0,5 0,5 0,7 1,8

1989 31,8 25,9 3,9 0,9 2,5 2,1 3,2 2,3 0,0 2,8 – 10,2 – 0,6 0,5 0,7 2,3

1990 34,2 27,5 4,1 1,0 2,5 2,5 3,8 2,5 0,0 2,7 – 10,8 – 0,6 0,6 0,7 2,5

1991 33,9 27,5 4,2 0,8 2,1 2,3 3,8 2,6 0,0 2,5 – 11,1 – 0,6 0,5 0,8 2,4

1992 34,2 27,2 4,2 0,9 1,8 2,7 3,9 2,5 0,0 2,4 – 11,2 – 0,6 0,7 0,9 2,5

1993 35,1 27,3 4,3 1,3 2,2 3,1 3,4 2,4 0,1 2,4 – 11,6 – 0,5 0,5 0,9 2,4

1994 33,7 25,7 4,1 1,5 2,0 3,3 3,1 2,1 0,0 2,3 – 11,1 – 0,5 0,4 1,1 2,3

1995 34,7 26,1 3,9 1,6 2,0 3,5 3,1 2,5 0,1 2,4 – 11,2 – 0,5 0,3 1,0 2,4

1996 36,8 28,5 4,5 1,5 2,0 3,1 4,6 2,7 0,2 2,3 – 11,4 – 0,5 0,4 1,1 2,6

1997 40,1 31,3 5,1 1,5 2,1 3,1 5,7 2,9 0,1 2,4 – 12,1 – 0,5 0,4 1,3 2,9

1998 41,5 32,1 5,4 1,4 2,0 3,5 6,0 2,8 0,2 2,6 – 12,2 – 0,4 0,5 1,6 3,0

(in % des gesamten energetischen Endverbrauch einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt sowie Öl- und Gasfernleitungen s

1985 3,3 3,6 7,3 2,8 1,4 8,1 5,2 1,8 0,5 3,4 – 16,9 – 4,7 2,4 1,7 1,6

1986 3,7 4,1 8,7 3,1 1,8 12,2 6,5 1,8 0,3 3,6 – 18,0 – 5,0 2,6 2,0 1,6

1987 3,6 3,8 9,8 4,5 1,4 12,0 6,9 1,6 0,4 3,1 – 17,8 – 4,8 2,4 2,6 1,5

1988 3,6 3,9 10,6 5,9 1,2 13,0 5,6 1,6 0,3 2,8 – 20,0 – 4,2 2,4 2,0 1,3

1989 3,6 3,8 11,2 6,0 1,1 12,7 5,5 1,7 0,3 2,5 – 19,9 – 5,0 2,5 2,1 1,6

1990 3,8 4,0 11,7 6,2 1,1 14,8 6,3 1,8 0,3 2,3 – 20,1 – 5,1 2,6 2,1 1,8

1991 3,7 3,9 11,4 5,5 0,9 13,5 6,0 1,8 0,5 2,2 – 19,7 – 5,0 2,5 2,5 1,7

1992 3,7 3,8 11,1 5,9 0,8 15,1 6,1 1,7 0,2 2,1 – 20,0 – 4,7 3,1 2,8 1,7

1993 3,8 3,9 11,6 8,4 1,0 17,0 5,4 1,6 0,7 2,1 – 20,0 – 3,9 2,4 2,7 1,7

1994 3,7 3,7 10,9 9,1 0,9 17,6 4,7 1,5 0,5 2,1 – 19,5 – 3,6 1,8 3,1 1,6

1995 3,7 3,6 10,2 9,6 0,9 18,3 4,8 1,7 1,5 2,0 – 19,1 – 3,4 1,5 3,0 1,7

1996 3,8 3,8 11,0 8,7 0,9 15,6 6,6 1,8 1,9 1,9 – 18,2 – 3,4 1,6 3,1 1,7

1997 4,1 4,2 12,2 8,9 0,9 15,3 7,7 2,0 1,7 1,9 – 19,8 – 3,2 1,7 3,7 1,9

1998 4,2 4,2 12,6 8,4 0,9 16,0 7,7 1,9 1,7 2,1 – 19,9 – 2,4 2,1 4,4 2,0

Quelle: Eurostat (New Cronos)

1 Siehe Anmerkungen auf Seite 55.
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1.1.7 Energieverbrauch von Öl- und Gasfernleitungen, 1985 - 19981

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(Mio. t RÖE)

1985 0,10 0,06 – – – – – 0,03 – 0,04 – – – – – – 0,04

1986 0,09 0,05 – – – – – 0,02 – 0,03 – – – – – – 0,03

1987 0,09 0,06 – – – – – 0,03 – 0,03 – – – – – – 0,03

1988 0,08 0,06 – – – – – 0,02 – 0,03 – – – – – – 0,02

1989 0,08 0,06 – – – – – 0,03 – 0,03 – – – – – – 0,02

1990 0,13 0,06 – – – – – 0,03 – 0,04 – – – – – – 0,07

1991 0,12 0,04 – – – – – – – 0,04 – – – – – – 0,07

1992 0,14 0,05 – – – – – – – 0,05 – – – – – – 0,09

1993 0,13 0,04 – – – – – – – 0,04 – – – – – – 0,09

1994 0,13 0,05 0,00 – – – – – – 0,05 – – – – – – 0,09

1995 0,13 0,05 0,00 – – – – – – 0,04 – – – – 0,01 – 0,08

1996 0,15 0,05 0,00 – – – – – – 0,04 – – – – 0,01 – 0,09

1997 0,13 0,05 0,00 – – – – – – 0,03 – – 0,00 – 0,02 – 0,08

1998 0,13 0,06 0,00 – – – – – – 0,04 – – 0,00 – 0,02 – 0,08

(in % des gesamten energetischen Endverbrauchs einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt sowie Öl- und Gasfernleitungen)

1985 0,012 0,010 – – – – – 0,022 – 0,035 – – – – – – 0,028

1986 0,010 0,008 – – – – – 0,017 – 0,032 – – – – – – 0,024

1987 0,010 0,008 – – – – – 0,018 – 0,031 – – – – – – 0,022

1988 0,009 0,008 – – – – – 0,018 – 0,030 – – – – – – 0,018

1989 0,009 0,009 – – – – – 0,019 – 0,030 – – – – – – 0,017

1990 0,015 0,009 – – – – – 0,019 – 0,033 – – – – – – 0,050

1991 0,013 0,006 – – – – – – – 0,037 – – – – – – 0,051

1992 0,015 0,007 – – – – – – – 0,041 – – – – – – 0,065

1993 0,015 0,006 – – – – – – – 0,039 – – – – – – 0,062

1994 0,015 0,007 0,002 – – – – – – 0,042 – – – – – – 0,059

1995 0,014 0,007 0,002 – – – – – – 0,035 – – – – 0,050 – 0,055

1996 0,015 0,007 0,002 – – – – – – 0,034 – – – – 0,061 – 0,060

1997 0,014 0,007 0,002 – – – – – – 0,027 – – 0,003 – 0,081 – 0,052

1998 0,014 0,007 0,001 – – – – – – 0,028 – – 0,004 – 0,078 – 0,052

Quelle: Eurostat (New Cronos)

1 Siehe Anmerkungen auf Seite 55.
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1.1.8 Energetischer Endverbrauch einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt sowie Öl- und
Gasfernleitungen nach Verkehrszweigen und Energiequellen – EU-151

(1 000 t RÖE)

Rohöl und
Mineralölerzeugnisse

Erdgas Strom Feste Brennstoffe Sonstige Alle Produkte

Energetischer Endverbrauch einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt sowie Öl- und Gasfernleitungen
1985 401 534 161 388 136 414 101 474 50 414 851 224
1990 430 971 178 233 156 105 80 124 51 086 896 519
1995 453 136 205 756 169 490 48 981 54 986 932 350
1996 466 949 227 727 173 984 46 305 57 209 972 174
1997 469 646 216 687 177 158 46 435 61 327 971 253
1998 477 681 222 475 181 537 42 335 62 923 986 952

Energetischer Endverbrauch des Verkehrssektors einschließlich Bunker für die Seeschifffahrt sowie Öl-
und Gasfernleitungen

1985 226 957 241 3 489 175 – 230 862
1990 283 769 208 4 137 32 – 288 146
1995 305 430 278 4 813 14 – 310 536
1996 315 081 303 4 964 15 – 320 362
1997 323 683 317 4 998 7 – 329 005
1998 335 152 332 4 910 2 – 340 396

Straßenverkehr
1985 170 178 241 – – – 170 419
1990 212 260 208 – – – 212 468
1995 228 753 267 – – – 229 020
1996 234 291 289 – – – 234 580
1997 238 276 298 – – – 238 574
1998 245 646 312 – – – 245 958

Eisenbahnen
1985 3 402 – 3 388 175 – 6 966
1990 2 852 – 4 004 32 – 6 888
1995 2 732 – 4 691 14 – 7 438
1996 2 726 – 4 831 15 – 7 572
1997 2 724 – 4 886 7 – 7 617
1998 2 733 – 4 795 2 – 7 530

Binnenschiffahrt
1985 4 328 – – – – 4 328
1990 6 683 – – – – 6 683
1995 6 686 – – – – 6 686
1996 6 862 – – – – 6 862
1997 6 515 – – – – 6 515
1998 6 352 – – – – 6 352

Luftfahrt
1985 21 093 – – – – 21 093
1990 27 808 – – – – 27 808
1995 32 545 – – – – 32 545
1996 34 367 – – – – 34 367
1997 36 060 – – – – 36 060
1998 38 908 – – – – 38 908

Bunker für die Seeschiffahrt
1985 27 957 – – – – 27 957
1990 34 166 – – – – 34 166
1995 34 714 – – – – 34 714
1996 36 834 – – – – 36 834
1997 40 108 – – – – 40 108
1998 41 513 – – – – 41 513

Öl- und Gasfernleitungen
1985 – – 101 – – 101
1990 – – 133 – – 133
1995 – 11 122 – – 133
1996 – 14 133 – – 147
1997 – 20 112 – – 132
1998 – 20 115 – – 135

Quelle: Eurostat (New Cronos)

1 Siehe Anmerkungen auf Seite 55.
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Abbildung 1.5: Energetischer Endverbrauch insgesamt nach Energiequellen – EU-15

Abbildung 1.6: Energieverbrauch des Verkehrssektors nach Energiequellen – EU-15
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Abbildung 1.7: Energetischer Endverbrauch des Verkehrssektors nach Verkehrszweigen, alle
Erzeugnisse – EU-15
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1.2 Emissionen

1.2.1 Kohlendioxidemissionen (EU-Verzeichnis), 1990 - 1998

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

CO2-Emissionen insgesamt
(Mio, t)

1990 3 320 2 542 114 53 1 015 85 226 388 32 430 13 161 62 43 59 55 584

1991 3 344 2 553 121 64 977 85 233 412 32 428 13 167 66 45 57 55 588

1992 3 267 2 493 122 58 927 87 242 403 33 426 13 165 60 49 52 56 574

1993 3 203 2 440 120 60 917 87 230 382 32 419 12 167 60 48 53 56 560

1994 3 217 2 448 124 63 904 88 242 378 34 415 12 168 62 49 59 58 559

1995 3 260 2 500 126 60 903 90 253 384 35 440 7 177 64 52 61 58 551

1996 3 336 2 537 130 74 924 92 241 397 36 436 7 185 66 50 66 63 570

1997 3 278 2 517 121 64 893 96 264 391 38 438 6 183 67 52 64 57 544

1998 3 327 2 564 122 60 886 100 273 413 40 458 5 181 67 54 64 57 546

Emissionen des Verkehrssektors
(Mio, t)

1990 692 531 21 11 162 15 58 121 5 96 3 29 14 11 12 19 117

1991 706 544 21 11 166 16 61 125 5 95 3 29 15 12 12 19 116

1992 730 565 22 11 172 16 65 128 6 99 3 30 15 13 12 19 118

1993 735 570 23 12 176 17 61 129 6 102 3 30 15 14 11 18 119

1994 742 576 22 11 173 17 66 129 6 104 4 31 16 14 11 19 119

1995 749 583 23 12 176 17 67 131 6 105 1 32 15 15 11 19 118

1996 767 595 23 12 177 17 72 132 7 108 1 34 15 15 11 20 123

1997 778 605 24 12 178 18 72 134 8 110 1 34 16 16 12 19 124

1998 798 622 25 12 181 20 78 138 9 110 1 35 17 16 12 21 123

Transportanteil
(%)

1990 20,9 20,9 18,0 20,3 16,0 17,8 25,7 31,3 15,7 22,3 21,8 17,7 21,8 26,4 20,3 33,6 20,0

1991 21,1 21,3 17,4 17,7 17,0 18,9 26,1 30,3 16,1 22,2 23,9 17,1 22,8 27,0 20,5 33,7 19,8

1992 22,3 22,7 18,5 19,5 18,5 19,0 26,7 31,8 17,1 23,3 26,0 18,1 25,0 26,8 22,1 34,0 20,5

1993 23,0 23,4 18,8 19,4 19,2 19,1 26,6 33,7 17,2 24,3 28,3 18,2 25,2 28,7 20,7 32,6 21,2

1994 23,1 23,5 17,9 17,9 19,1 18,9 27,1 34,3 17,1 25,0 30,7 18,3 26,2 29,0 19,3 32,0 21,3

1995 23,0 23,3 17,9 19,1 19,5 18,7 26,4 34,2 18,3 23,9 16,7 18,1 24,2 28,4 18,2 33,3 21,4

1996 23,0 23,5 17,6 16,0 19,1 18,8 29,8 33,2 19,8 24,8 17,5 18,3 23,3 31,0 16,6 30,9 21,5

1997 23,7 24,0 20,1 18,8 19,9 18,9 27,2 34,4 20,2 25,2 20,3 18,7 23,6 31,0 18,1 33,4 22,7

1998 24,0 24,3 20,2 20,7 20,4 19,6 28,7 33,4 21,9 24,0 24,5 19,1 25,2 30,0 19,2 37,1 22,5

Quelle: EUA

Abbildung 1.8: Kohlendioxidemissionen (EU-Verzeichnis) – EU-15
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1.2.2 Stickoxidemissionen (EU-Verzeichnis), 1990 - 1998

(1 000 t)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

NOx-Emissionen insgesamt
1990 13 302 9 521 339 269 2 708 326 1 156 1 875 118 1 938 23 580 193 306 284 398 2 788

1991 13 210 9 488 335 319 2 501 333 1 208 1 940 120 1 984 24 568 197 323 290 397 2 674

1992 12 890 9 306 342 274 2 311 333 1 239 1 877 130 2 008 24 556 187 347 284 390 2 587

1993 12 282 8 887 343 267 2 197 331 1 200 1 767 119 1 900 25 535 175 345 282 391 2 405

1994 11 888 8 591 343 274 2 042 343 1 212 1 736 115 1 791 23 510 182 354 282 379 2 302

1995 11 537 8 453 337 250 1 989 341 1 213 1 712 115 1 768 21 498 171 371 258 361 2 132

1996 11 332 8 330 315 288 1 918 358 1 192 1 693 120 1 756 22 501 170 375 268 302 2 054

1997 10 828 8 080 306 247 1 846 362 1 192 1 640 119 1 685 18 469 171 375 260 270 1 868

1998 10 621 7 999 300 231 1 780 382 1 192 1 650 122 1 685 17 457 170 375 252 255 1 753

Emissionen des Verkehrssektors
1990 8 115 5 893 161 156 1 544 191 713 1 438 52 1 141 11 353 111 194 175 321 1 554

1991 8 156 5 943 171 161 1 470 196 750 1 448 54 1 160 11 348 118 206 207 319 1 538

1992 8 108 5 966 179 159 1 415 195 782 1 429 58 1 228 12 342 112 218 191 316 1 472

1993 7 837 5 792 182 147 1 373 191 759 1 376 54 1 191 12 328 105 224 188 310 1 397

1994 7 626 5 650 183 151 1 293 197 756 1 348 52 1 156 11 321 115 234 181 305 1 323

1995 7 376 5 514 176 146 1 248 193 743 1 319 56 1 128 11 314 102 238 178 293 1 231

1996 7 163 5 397 154 135 1 168 203 755 1 280 60 1 139 11 302 101 252 176 231 1 196

1997 6 943 5 278 153 131 1 123 214 755 1 250 61 1 108 9 293 101 252 174 218 1 102

1998 6 741 5 177 150 134 1 076 234 755 1 209 64 1 108 8 285 102 252 167 203 993

Emissionen des Straßenverkehrs
1990 6 325 4 632 157 99 1 279 94 530 1 044 41 945 9 268 96 143 119 172 1 328

1991 6 376 4 699 167 102 1 226 98 555 1 053 44 973 10 263 102 154 152 165 1 313

1992 6 370 4 763 175 100 1 186 97 583 1 058 48 1 035 10 258 97 168 145 159 1 251

1993 6 126 4 609 178 91 1 140 96 564 1 029 43 991 11 242 94 176 141 150 1 181

1994 5 919 4 464 179 96 1 063 98 569 1 005 42 947 10 232 94 186 136 146 1 115

1995 5 670 4 324 172 83 1 029 100 557 954 46 917 10 225 87 194 132 135 1 028

1996 5 486 4 191 151 79 961 103 563 896 50 930 10 211 84 208 128 128 984

1997 5 224 4 027 150 76 909 104 563 840 50 901 8 192 84 208 123 118 899

1998 5 009 3 918 147 76 856 105 563 795 53 901 7 187 84 208 118 111 799

Emissionen der anderen Verkehrszweige
1990 1 790 1 261 4 57 265 97 183 394 11 196 1 85 15 51 56 149 226

1991 1 780 1 244 4 59 244 98 195 395 10 187 1 85 15 52 55 154 225

1992 1 738 1 203 4 59 229 98 199 371 11 193 1 84 15 50 46 157 222

1993 1 711 1 183 4 57 233 95 195 347 11 200 1 86 11 48 47 160 217

1994 1 707 1 186 4 56 230 99 187 343 10 208 1 89 20 48 46 159 207

1995 1 706 1 190 4 63 219 93 186 365 9 211 1 89 15 44 45 158 202

1996 1 677 1 206 3 56 207 100 192 384 10 209 1 91 17 44 49 103 212

1997 1 719 1 251 3 55 214 110 192 410 11 207 1 101 17 44 51 100 203

1998 1 731 1 258 3 57 220 129 192 415 12 207 1 98 18 44 49 92 195

Quelle: EUA
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1.2.3 Anteil des Verkehrssektors an den Stickoxidemissionen (EU-Verzeichnis), 1990 - 1998

(in % der gesamten Emissionen des Mitgliedstaates)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Emissionen des Verkehrssektors
1990 61,0 61,9 47,5 57,8 57,0 58,6 61,7 76,7 44,0 58,9 45,9 61,0 57,4 63,4 61,6 80,7 55,7

1991 61,7 62,6 51,0 50,4 58,8 58,9 62,1 74,6 45,4 58,5 47,0 61,3 59,9 63,7 71,5 80,4 57,5

1992 62,9 64,1 52,3 58,0 61,2 58,6 63,1 76,1 44,6 61,1 48,0 61,6 59,9 62,9 67,2 81,0 56,9

1993 63,8 65,2 53,1 55,1 62,5 57,7 63,3 77,9 45,3 62,7 49,0 61,3 60,0 65,0 66,5 79,3 58,1

1994 64,1 65,8 53,4 55,3 63,3 57,4 62,4 77,6 44,9 64,5 49,3 63,0 63,0 65,9 64,3 80,6 57,5

1995 63,9 65,2 52,2 58,3 62,7 56,6 61,3 77,1 48,2 63,8 51,2 63,1 59,7 64,3 68,9 81,2 57,7

1996 63,2 64,8 48,9 47,0 60,9 56,7 63,3 75,6 50,0 64,9 50,9 60,2 59,3 67,2 65,6 76,5 58,3

1997 64,1 65,3 50,0 53,0 60,8 59,1 63,3 76,2 51,2 65,8 48,9 62,5 59,0 67,2 66,8 80,7 59,0

1998 63,5 64,7 50,0 57,9 60,4 61,3 63,3 73,3 52,8 65,8 49,1 62,5 59,8 67,2 66,2 79,7 56,7

Emissionen des Straßenverkehrs
1990 47,6 48,7 46,3 36,7 47,2 28,8 45,8 55,7 35,0 48,8 39,9 46,2 49,7 46,7 41,9 43,2 47,6

1991 48,3 49,5 49,9 31,9 49,0 29,4 45,9 54,3 36,7 49,0 41,4 46,3 52,1 47,7 52,5 41,6 49,1

1992 49,4 51,2 51,2 36,6 51,3 29,1 47,1 56,3 36,4 51,5 42,8 46,4 51,9 48,5 51,2 40,8 48,3

1993 49,9 51,9 51,9 33,9 51,9 29,0 47,0 58,3 36,4 52,2 44,2 45,2 53,4 51,0 49,9 38,4 49,1

1994 49,8 52,0 52,2 35,0 52,1 28,6 46,9 57,9 36,7 52,9 44,1 45,5 51,8 52,5 48,1 38,6 48,5

1995 49,1 51,2 51,0 33,0 51,7 29,3 45,9 55,8 40,2 51,9 46,0 45,2 50,8 52,3 51,3 37,4 48,2

1996 48,4 50,3 47,9 27,6 50,1 28,8 47,2 52,9 41,6 52,9 45,5 42,1 49,5 55,5 47,6 42,4 47,9

1997 48,2 49,8 49,0 30,7 49,2 28,7 47,2 51,2 42,1 53,5 42,8 41,0 48,9 55,5 47,4 43,7 48,1

1998 47,2 49,0 49,0 33,1 48,1 27,5 47,2 48,2 43,3 53,5 42,6 40,9 49,3 55,5 46,8 43,6 45,5

Emissionen der anderen Verkehrszweige
1990 13,5 13,2 1,2 21,2 9,8 29,8 15,8 21,0 9,1 10,1 6,0 14,7 7,7 16,7 19,6 37,4 8,1

1991 13,5 13,1 1,2 18,6 9,8 29,4 16,1 20,4 8,7 9,4 5,6 14,9 7,8 16,1 19,0 38,8 8,4

1992 13,5 12,9 1,2 21,4 9,9 29,4 16,1 19,8 8,1 9,6 5,2 15,2 8,1 14,5 16,0 40,3 8,6

1993 13,9 13,3 1,2 21,2 10,6 28,7 16,3 19,6 8,8 10,5 4,8 16,1 6,6 13,9 16,6 40,9 9,0

1994 14,4 13,8 1,2 20,3 11,3 28,9 15,4 19,8 8,2 11,6 5,3 17,5 11,2 13,4 16,2 42,0 9,0

1995 14,8 14,1 1,2 25,3 11,0 27,3 15,3 21,3 8,1 11,9 5,2 17,9 8,9 12,0 17,6 43,8 9,5

1996 14,8 14,5 1,0 19,4 10,8 27,9 16,1 22,7 8,4 11,9 5,4 18,1 9,8 11,7 18,1 34,1 10,3

1997 15,9 15,5 1,0 22,2 11,6 30,4 16,1 25,0 9,1 12,3 6,1 21,6 10,1 11,7 19,5 37,0 10,9

1998 16,3 15,7 1,0 24,8 12,4 33,8 16,1 25,1 9,4 12,3 6,5 21,5 10,5 11,7 19,4 36,1 11,1

Quelle: EUA
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1.2.4 Emissionen von flüchtigen organischen Verbindungen ohne Methan (NMVOC), (EU-Verzeichnis),
1990 - 1998

(1 000 t)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

NMVOC-Emissionen insgesamt
1990 15 149 11 673 343 165 3 224 333 1 880 2 535 110 2 192 19 502 344 315 209 533 2 445
1991 14 583 11 173 301 168 2 798 339 1 872 2 518 111 2 283 18 426 313 328 205 516 2 387
1992 14 143 10 852 302 166 2 540 340 1 840 2 442 114 2 338 17 437 280 342 200 501 2 284
1993 13 515 10 344 300 152 2 327 350 1 720 2 336 108 2 322 16 405 268 348 195 489 2 179
1994 13 279 10 164 295 161 2 159 359 1 802 2 232 107 2 349 18 389 258 365 190 460 2 135
1995 12 820 9 826 284 161 1 979 362 1 738 2 161 104 2 367 16 365 259 367 185 448 2 023
1996 12 253 9 333 265 136 1 861 378 1 707 2 101 110 2 113 17 362 250 376 173 446 1 959
1997 11 915 9 120 270 136 1 778 385 1 707 2 033 114 2 091 15 316 246 376 174 421 1 853
1998 11 684 8 952 268 129 1 705 398 1 707 1 964 115 2 091 13 302 238 376 174 424 1 780

Emissionen des Verkehrssektors
1990 6 552 5 102 127 108 1 534 165 418 1 335 64 1 121 11 203 99 103 86 200 977
1991 6 284 4 815 113 110 1 208 170 440 1 319 65 1 185 10 171 101 113 91 226 962
1992 6 112 4 723 118 109 1 036 175 473 1 292 69 1 245 9 174 88 125 95 186 919
1993 5 752 4 444 117 95 888 188 433 1 230 64 1 233 8 164 77 131 99 165 860
1994 5 529 4 250 117 98 744 193 437 1 156 63 1 260 10 158 72 135 97 182 806
1995 5 273 4 065 108 87 671 196 392 1 083 61 1 291 10 152 64 139 94 183 742
1996 4 987 3 844 87 73 595 207 409 1 005 66 1 236 10 146 57 146 87 169 694
1997 4 730 3 665 85 70 520 212 409 943 68 1 221 8 127 51 146 87 153 630
1998 4 540 3 531 82 66 462 220 409 880 68 1 221 8 122 47 146 87 148 575

Emissionen des Straßenverkehrs
1990 5 987 4 653 123 95 1 459 149 389 1 200 62 954 10 191 95 97 73 163 927
1991 5 710 4 358 110 97 1 144 154 408 1 183 63 1 002 9 160 96 107 77 189 911
1992 5 542 4 271 114 96 978 158 441 1 163 67 1 057 8 162 84 118 80 149 867
1993 5 220 4 030 113 82 830 171 403 1 109 62 1 071 7 152 74 125 84 128 809
1994 4 987 3 825 113 85 687 176 409 1 037 61 1 086 9 146 66 129 82 145 757
1995 4 731 3 642 107 68 617 179 364 960 59 1 115 9 140 59 133 80 147 694
1996 4 434 3 406 86 61 545 189 380 877 64 1 051 9 134 52 140 68 134 645
1997 4 181 3 228 84 58 468 193 380 811 66 1 045 7 114 47 140 68 119 582
1998 3 978 3 092 81 52 409 200 380 746 66 1 045 7 109 42 140 68 107 527

Emissionen der anderen Verkehrszweige
1990 566 449 4 13 75 16 29 135 2 167 1 12 5 6 13 37 50
1991 574 457 3 13 64 16 32 136 2 183 1 11 5 6 14 37 51
1992 571 452 4 13 58 17 32 129 2 188 1 12 5 7 14 37 52
1993 532 414 4 13 58 17 30 121 2 161 1 12 4 6 15 37 51
1994 542 425 4 14 57 17 28 119 2 175 1 12 6 6 15 37 50
1995 543 422 1 19 54 17 28 124 2 175 1 12 4 6 14 36 48
1996 553 438 1 12 50 18 29 128 2 185 1 12 5 6 19 35 49
1997 550 437 1 12 52 19 29 132 2 176 1 13 5 6 19 34 48
1998 562 439 1 14 53 20 29 134 2 176 1 13 5 6 19 41 48

Quelle: EUA
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1.2.5 Anteil des Verkehrssektors an den Emissionen von flüchtigen organischen Verbindungen ohne
Methan (NMVOC), (EU-Verzeichnis), 1990 - 1998

(in % der gesamten Emissionen des Mitgliedstaates)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Emissionen des Verkehrssektors
1990 43,3 43,7 37,0 65,7 47,6 49,5 22,2 52,7 58,6 51,1 59,3 40,4 28,9 32,8 41,3 37,5 39,9

1991 43,1 43,1 37,5 65,8 43,2 50,1 23,5 52,4 58,2 51,9 56,0 40,1 32,1 34,6 44,3 43,8 40,3

1992 43,2 43,5 39,1 65,8 40,8 51,5 25,7 52,9 60,1 53,2 52,4 39,8 31,5 36,4 47,4 37,1 40,2

1993 42,6 43,0 39,0 62,5 38,2 53,7 25,2 52,7 58,9 53,1 48,3 40,5 28,9 37,8 50,7 33,7 39,5

1994 41,6 41,8 39,7 60,9 34,5 53,8 24,3 51,8 58,7 53,7 56,7 40,7 27,9 37,1 50,8 39,6 37,8

1995 41,1 41,4 38,0 54,3 33,9 54,1 22,6 50,1 58,1 54,5 58,3 41,7 24,6 38,0 50,8 40,8 36,7

1996 40,7 41,2 32,8 53,5 32,0 54,8 24,0 47,8 60,1 58,5 57,6 40,4 22,8 39,0 50,1 37,9 35,4

1997 39,7 40,2 31,5 51,5 29,2 55,1 24,0 46,4 59,6 58,4 54,3 40,2 20,9 39,0 50,0 36,3 34,0

1998 38,9 39,4 30,6 50,9 27,1 55,3 24,0 44,8 59,2 58,4 56,4 40,3 19,9 39,0 50,0 34,9 32,3

Emissionen des Straßenverkehrs
1990 39,5 39,9 35,9 57,6 45,3 44,7 20,7 47,3 56,6 43,5 54,0 38,1 27,6 30,8 34,9 30,6 37,9

1991 39,2 39,0 36,5 57,9 40,9 45,4 21,8 47,0 56,3 43,9 50,4 37,5 30,7 32,6 37,5 36,6 38,2

1992 39,2 39,4 37,7 57,9 38,5 46,5 24,0 47,6 58,3 45,2 46,5 37,1 29,9 34,5 40,2 29,7 38,0

1993 38,6 39,0 37,7 53,8 35,7 48,9 23,4 47,5 57,1 46,1 42,1 37,6 27,6 36,0 43,0 26,2 37,1

1994 37,6 37,6 38,3 52,4 31,8 49,0 22,7 46,5 56,9 46,2 51,1 37,5 25,7 35,4 43,1 31,5 35,4

1995 36,9 37,1 37,7 42,3 31,2 49,4 20,9 44,4 56,2 47,1 52,1 38,4 22,9 36,2 43,2 32,8 34,3

1996 36,2 36,5 32,5 44,7 29,3 50,0 22,3 41,7 58,3 49,7 52,1 37,1 20,9 37,3 39,4 30,0 32,9

1997 35,1 35,4 31,1 42,7 26,3 50,1 22,3 39,9 57,7 50,0 48,3 36,0 18,9 37,3 39,1 28,3 31,4

1998 34,0 34,5 30,2 40,4 24,0 50,3 22,3 38,0 57,2 50,0 48,9 36,1 17,8 37,3 39,1 25,2 29,6

Emissionen der anderen Verkehrszweige
1990 3,7 3,9 1,2 8,1 2,3 4,8 1,5 5,3 2,0 7,6 5,3 2,4 1,3 2,0 6,4 6,9 2,0

1991 3,9 4,1 1,0 7,9 2,3 4,7 1,7 5,4 1,9 8,0 5,6 2,6 1,5 2,0 6,8 7,2 2,1

1992 4,0 4,2 1,3 7,9 2,3 5,0 1,7 5,3 1,8 8,0 5,9 2,8 1,6 1,9 7,2 7,4 2,3

1993 3,9 4,0 1,3 8,7 2,5 4,9 1,7 5,2 1,9 6,9 6,2 3,0 1,3 1,8 7,6 7,6 2,3

1994 4,1 4,2 1,4 8,5 2,6 4,7 1,6 5,3 1,8 7,4 5,6 3,2 2,2 1,7 7,7 8,0 2,3

1995 4,2 4,3 0,4 12,0 2,7 4,7 1,6 5,7 1,8 7,4 6,1 3,3 1,7 1,7 7,7 8,0 2,4

1996 4,5 4,7 0,4 8,7 2,7 4,8 1,7 6,1 1,8 8,8 5,5 3,4 1,9 1,7 10,7 7,8 2,5

1997 4,6 4,8 0,4 8,8 2,9 4,9 1,7 6,5 1,9 8,4 6,0 4,2 1,9 1,7 10,9 8,1 2,6

1998 4,8 4,9 0,4 10,5 3,1 5,0 1,7 6,8 2,0 8,4 7,5 4,2 2,0 1,7 10,9 9,7 2,7

Quelle: EUA
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1.2.6 Schwefeloxidemissionen (EU-Verzeichnis), 1990 - 1998

(1 000 t)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

SO2-Emissionen insgesamt
1990 16 314 11 760 371 180 5 322 506 2 048 1 268 186 1 653 15 203 91 343 260 132 3 736

1991 14 730 10 273 333 242 3 996 550 2 049 1 379 180 1 539 15 173 82 333 194 113 3 552

1992 13 528 9 220 318 189 3 307 555 2 041 1 200 172 1 395 15 172 63 397 140 102 3 462

1993 12 351 8 395 296 157 2 945 551 1 920 1 040 161 1 333 15 164 60 340 122 103 3 144

1994 11 153 7 684 253 156 2 473 526 1 875 985 175 1 272 13 146 57 321 114 98 2 689

1995 10 292 7 142 246 150 2 094 551 1 722 925 161 1 322 9 147 56 365 95 93 2 356

1996 8 854 6 026 240 186 1 477 542 1 497 905 147 1 123 8 135 55 334 105 83 2 017

1997 7 969 5 634 221 109 1 359 528 1 497 764 166 1 021 6 118 49 334 99 52 1 647

1998 7 893 5 608 199 77 1 292 541 1 497 837 176 1 021 4 113 46 334 90 52 1 615

Emissionen des Verkehrssektors
1990 805 587 16 21 112 50 94 167 8 124 1 29 6 20 11 37 110

1991 762 553 16 22 75 52 99 172 7 121 1 28 7 21 6 27 108

1992 739 538 16 19 78 47 102 176 7 93 1 31 7 21 6 25 110

1993 747 559 17 14 81 43 104 177 7 108 1 31 7 21 5 25 107

1994 764 578 20 13 82 40 109 172 7 123 1 31 9 21 3 25 109

1995 684 517 19 12 81 36 90 133 8 124 1 31 8 20 3 24 95

1996 539 404 14 9 44 36 87 116 8 78 1 28 3 22 2 9 82

1997 401 287 7 8 34 35 87 65 9 36 1 23 3 22 2 2 70

1998 409 288 7 7 35 52 87 65 10 36 1 22 4 22 1 2 61

Emissionen des Straßenverkehrs
1990 532 437 16 6 85 17 54 142 5 103 0 13 5 10 4 8 63

1991 509 422 16 7 62 19 57 147 4 102 0 13 5 10 5 4 58

1992 499 408 16 7 66 19 60 152 5 73 0 15 6 11 5 3 62

1993 511 429 17 2 69 19 60 154 5 88 1 14 6 12 4 3 59

1994 525 445 19 2 70 12 63 151 5 102 1 14 7 12 2 3 63

1995 461 397 18 2 70 9 49 117 5 102 1 14 7 13 2 2 51

1996 349 299 13 2 38 10 51 100 6 61 1 11 3 14 1 1 37

1997 227 192 6 2 29 5 51 48 7 29 0 4 3 14 0 1 28

1998 224 194 6 2 30 5 51 48 8 29 1 4 3 14 0 1 23

Emissionen der anderen Verkehrszweige
1990 274 150 0 15 27 33 40 25 2 21 0 16 2 10 7 29 47

1991 252 131 0 16 13 33 42 25 2 19 0 15 2 10 1 23 50

1992 240 130 0 12 12 28 42 24 2 20 0 16 2 10 1 22 49

1993 236 130 0 12 12 24 44 23 2 21 0 16 1 9 1 22 48

1994 239 133 1 11 12 28 46 21 2 21 0 17 2 8 1 22 46

1995 223 120 1 11 11 27 41 16 2 22 0 17 2 7 1 22 44

1996 190 105 1 7 6 26 36 16 2 18 0 17 1 8 1 8 44

1997 174 95 1 6 5 30 36 16 2 7 0 18 1 8 1 1 42

1998 185 95 1 5 5 47 36 17 2 7 0 17 1 8 1 1 38

Quelle: EUA
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1.2.7 Anteil des Verkehrssektors an den Schwefeloxidemissionen (EU-Verzeichnis), 1990 - 1998

(in % der gesamten Emissionen des Mitgliedstaates)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Emissionen des Verkehrssektors
1990 4,9 5,0 4,3 11,6 2,1 9,9 4,6 13,2 4,0 7,5 3,4 14,4 7,0 5,8 4,2 28,0 2,9

1991 5,2 5,4 4,8 9,3 1,9 9,5 4,8 12,5 3,7 7,9 3,6 16,2 8,6 6,2 3,3 23,9 3,0

1992 5,5 5,8 5,0 9,9 2,4 8,5 5,0 14,7 4,1 6,7 3,8 17,9 11,6 5,2 4,3 24,5 3,2

1993 6,1 6,7 5,7 8,7 2,8 7,8 5,4 17,0 4,5 8,1 4,0 18,6 12,1 6,1 4,4 24,3 3,4

1994 6,9 7,5 7,9 8,0 3,3 7,6 5,8 17,4 4,2 9,7 5,5 21,4 15,4 6,4 3,0 25,0 4,1

1995 6,6 7,2 7,7 8,2 3,9 6,5 5,2 14,4 4,7 9,4 8,1 21,1 14,6 5,5 2,9 25,8 4,0

1996 6,1 6,7 5,8 4,6 3,0 6,6 5,8 12,9 5,6 7,0 7,7 20,7 5,9 6,5 2,2 10,8 4,0

1997 5,0 5,1 3,2 7,2 2,5 6,6 5,8 8,4 5,4 3,5 8,9 19,3 6,8 6,5 1,5 3,7 4,2

1998 5,2 5,1 3,5 8,8 2,7 9,6 5,8 7,7 5,7 3,5 16,7 19,3 7,8 6,5 1,6 3,3 3,7

Emissionen des Straßenverkehrs
1990 3,3 3,7 4,3 3,6 1,6 3,4 2,6 11,2 2,8 6,2 2,7 6,5 5,2 2,8 1,5 6,1 1,7

1991 3,5 4,1 4,8 2,7 1,6 3,5 2,8 10,6 2,4 6,6 2,9 7,5 6,6 3,1 2,5 3,5 1,6

1992 3,7 4,4 5,0 3,5 2,0 3,4 2,9 12,7 2,8 5,3 3,1 8,4 9,0 2,8 3,3 2,9 1,8

1993 4,1 5,1 5,7 1,0 2,3 3,4 3,1 14,8 3,0 6,6 3,3 8,7 9,9 3,4 3,2 2,9 1,9

1994 4,7 5,8 7,5 1,1 2,8 2,3 3,4 15,3 2,9 8,0 4,7 9,8 11,7 3,8 1,9 2,6 2,3

1995 4,5 5,6 7,3 1,1 3,3 1,6 2,8 12,6 3,3 7,7 7,0 9,6 11,8 3,5 1,9 2,2 2,2

1996 3,9 5,0 5,4 1,0 2,6 1,8 3,4 11,1 4,2 5,4 6,4 8,2 4,6 4,2 1,1 1,2 1,9

1997 2,9 3,4 2,7 1,7 2,1 0,9 3,4 6,3 4,1 2,8 7,1 3,8 5,5 4,2 0,4 1,9 1,7

1998 2,8 3,5 3,0 2,6 2,3 0,9 3,4 5,8 4,4 2,8 13,9 3,8 6,3 4,2 0,3 1,9 1,4

Emissionen der anderen Verkehrszweige
1990 1,7 1,3 0,0 8,1 0,5 6,5 2,0 2,0 1,2 1,3 0,7 8,0 1,7 3,0 2,7 22,0 1,3

1991 1,7 1,3 0,0 6,5 0,3 6,0 2,0 1,8 1,2 1,3 0,7 8,7 2,0 3,1 0,8 20,4 1,4

1992 1,8 1,4 0,0 6,4 0,4 5,0 2,1 2,0 1,3 1,4 0,7 9,5 2,6 2,5 0,9 21,6 1,4

1993 1,9 1,6 0,0 7,7 0,4 4,4 2,3 2,2 1,4 1,5 0,7 9,9 2,2 2,7 1,2 21,4 1,5

1994 2,1 1,7 0,4 6,9 0,5 5,3 2,5 2,2 1,4 1,7 0,8 11,5 3,7 2,6 1,1 22,4 1,7

1995 2,2 1,7 0,4 7,1 0,5 4,9 2,4 1,8 1,3 1,6 1,2 11,5 2,8 2,0 1,1 23,7 1,9

1996 2,1 1,7 0,4 3,7 0,4 4,8 2,4 1,8 1,4 1,6 1,3 12,5 1,3 2,3 1,0 9,6 2,2

1997 2,2 1,7 0,5 5,4 0,4 5,7 2,4 2,1 1,3 0,7 1,8 15,5 1,4 2,3 1,1 1,7 2,5

1998 2,3 1,7 0,5 6,2 0,4 8,7 2,4 2,0 1,3 0,7 2,8 15,4 1,6 2,3 1,2 1,3 2,4

Quelle: EUA
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Abbildung 1.11: Schwefeloxidemissionen (EU-Verzeichnis) – EU-15
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1.2.8 Kohlendioxidemissionen (Eurostat-Schätzungen), 1985 - 1998

(Mio. t)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamte CO2-Emissionen im Inland (ohne Bunker für die Seeschiffahrt)
1985 2 988 2 268 99 61 991 57 178 360 26 339 10 141 51 25 47 58 545

1986 3 016 2 278 99 60 999 57 177 351 28 343 10 146 52 28 47 59 561

1987 3 047 2 304 100 60 992 62 178 348 29 366 9 149 53 29 51 58 563

1988 3 031 2 289 102 56 977 66 183 340 29 369 10 149 51 30 50 55 564

1989 3 058 2 325 104 51 956 70 198 356 29 386 10 148 51 38 50 53 559

1990 3 078 2 336 105 53 943 71 204 354 30 391 11 153 55 39 52 51 568

1991 3 113 2 352 110 62 918 71 216 369 30 390 11 157 59 41 51 50 577

1992 3 065 2 315 110 57 877 73 225 363 31 389 11 158 54 45 52 51 569

1993 3 013 2 282 107 59 870 73 211 348 31 386 11 164 54 44 55 51 547

1994 2 997 2 267 111 63 857 76 221 335 32 382 11 161 54 44 59 54 538

1995 3 045 2 321 111 60 863 78 226 346 33 405 9 167 57 48 56 54 532

1996 3 128 2 361 117 74 870 82 224 363 35 401 9 178 59 46 60 58 552

1997 3 055 2 327 116 64 828 83 242 359 36 402 8 169 60 48 59 52 529

1998 3 112 2 368 119 60 829 86 247 381 38 411 8 169 60 52 55 53 545

Emissionen des Verkehrssektors (ohne Bunker für die Seeschiffahrt)
1985 588 441 18 11 139 14 44 97 5 81 2 25 13 8 10 18 104

1986 620 465 19 11 146 14 47 102 5 86 2 27 13 8 10 20 111

1987 641 480 20 12 152 14 50 105 5 86 2 27 13 9 11 20 114

1988 682 512 22 12 157 15 59 112 5 91 2 28 14 10 12 21 122

1989 713 533 22 13 161 16 63 117 6 95 2 29 15 10 12 22 130

1990 739 555 23 13 170 17 66 122 6 97 3 30 15 11 13 21 132

1991 748 567 23 13 171 18 71 121 6 100 4 31 17 12 12 20 130

1992 772 587 24 13 177 18 73 124 6 104 4 33 17 13 12 21 133

1993 790 601 25 13 182 19 72 130 6 106 4 34 17 13 12 21 136

1994 793 602 25 14 179 19 75 127 7 106 4 34 17 14 12 22 137

1995 803 612 25 14 182 19 77 129 6 109 4 36 18 14 12 22 137

1996 826 629 26 14 181 19 82 134 8 110 4 38 18 15 12 22 142

1997 842 642 27 14 184 20 83 137 9 112 4 39 18 16 12 22 144

1998 872 669 28 14 187 22 90 143 10 118 5 40 18 17 13 22 146

Durch Treibstoffe aus Bunkern für die Seeschiffahrt bedingte Emissionen
1985 89 75 7 1 11 4 8 8 0 11 – 27 – 1 1 2 7

1986 102 87 9 1 14 5 11 8 0 11 – 31 – 2 2 2 7

1987 100 84 10 2 11 6 12 7 0 10 – 30 – 2 2 3 6

1988 101 84 12 3 9 7 10 7 0 10 – 33 – 1 2 2 6

1989 101 82 12 3 8 7 10 7 0 9 – 33 – 2 2 2 7

1990 108 87 13 3 8 8 12 8 0 8 – 34 – 2 2 2 8

1991 108 87 13 3 7 7 12 8 0 8 – 35 – 2 2 2 8

1992 108 86 13 3 6 8 12 8 0 8 – 36 – 2 2 3 8

1993 111 87 14 4 7 10 11 8 0 8 – 37 – 2 2 3 8

1994 107 82 13 5 6 10 10 7 0 7 – 35 – 2 1 3 7

1995 110 83 12 5 6 11 10 8 0 8 – 36 – 2 1 3 8

1996 117 91 14 5 6 10 15 9 0 7 – 36 – 2 1 3 8

1997 127 99 16 5 7 10 18 9 0 8 – 38 – 2 1 4 9

1998 132 102 17 4 6 11 19 9 0 8 0 39 0 1 2 5 9

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.2.8 Kohlendioxidemissionen (Eurostat-Schätzungen), 1985 - 1998 (Fortsetzung)

(Mio. t)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Emissionen des Straßenverkehrs
1985 501 384 15 8 120 9 35 86 4 74 2 22 12 6 9 16 84
1986 527 403 17 8 126 10 36 91 4 79 2 20 12 7 9 17 89
1987 546 417 17 8 132 10 38 94 3 80 2 21 12 7 10 17 93
1988 582 446 19 8 137 10 47 100 4 84 2 22 13 8 10 18 99
1989 606 463 20 9 140 11 50 104 4 88 2 23 14 8 11 19 104
1990 627 482 19 9 148 11 53 107 5 90 3 24 14 9 11 18 106
1991 635 490 19 9 151 12 55 106 5 91 3 24 16 10 10 18 106
1992 656 509 20 10 157 13 59 108 5 96 3 25 16 11 10 18 107
1993 670 521 21 10 160 13 58 114 5 98 3 25 16 11 10 18 108
1994 670 519 21 10 157 13 60 111 5 98 3 26 16 12 11 19 109
1995 678 527 21 10 160 13 61 112 5 100 3 26 16 12 10 19 108
1996 694 539 22 11 159 14 65 116 6 100 3 28 16 13 10 19 112
1997 707 549 22 11 162 14 65 119 7 102 4 28 16 13 11 19 114
1998 729 571 22 11 165 15 72 123 8 108 4 28 16 15 11 19 113

Emissionen der Eisenbahnen
1985 11.1 8.1 0.3 0.4 4.2 0.2 0.6 1.5 0.1 0.6 0.0 – 0.3 0.2 0.2 0.3 2.3
1986 10.8 7.7 0.4 0.4 3.9 0.2 0.6 1.4 0.1 0.7 0.0 – 0.3 0.2 0.2 0.2 2.3
1987 10.6 7.8 0.2 0.3 3.7 0.2 0.6 1.4 0.6 0.6 0.0 – 0.3 0.2 0.2 0.2 2.2
1988 9.8 7.0 0.2 0.3 3.3 0.2 0.6 1.3 0.1 0.6 0.0 – 0.3 0.2 0.2 0.2 2.2
1989 9.4 6.7 0.2 0.3 3.2 0.2 0.6 1.3 0.1 0.6 – – 0.3 0.2 0.2 0.2 2.0
1990 8.9 6.4 0.2 0.3 2.9 0.2 0.7 1.2 0.1 0.6 – – 0.3 0.2 0.2 0.1 1.9
1991 8.8 6.3 0.3 0.3 2.6 0.1 0.7 1.3 0.1 0.6 0.0 – 0.3 0.2 0.2 0.1 2.0
1992 8.8 6.2 0.2 0.3 2.5 0.2 0.7 1.3 0.1 0.6 0.0 – 0.3 0.2 0.2 0.1 2.0
1993 8.8 6.3 0.3 0.3 2.5 0.1 0.7 1.4 0.2 0.6 0.0 – 0.3 0.2 0.2 0.1 1.9
1994 8.3 5.8 0.2 0.3 2.4 0.2 0.8 1.0 0.2 0.6 0.0 – 0.3 0.2 0.2 0.1 1.9
1995 8.4 6.0 0.2 0.3 2.3 0.1 0.9 1.2 0.1 0.6 0.0 – 0.3 0.2 0.2 0.1 1.9
1996 8.4 6.1 0.2 0.3 2.3 0.1 1.1 1.0 0.2 0.5 0.0 – 0.4 0.2 0.2 0.1 1.8
1997 8.4 6.4 0.2 0.3 2.1 0.1 1.2 1.3 0.3 0.6 0.0 – 0.3 0.2 0.2 0.1 1.5
1998 8.4 6.5 0.2 0.2 1.9 0.1 1.4 1.4 0.3 0.6 0.0 – 0.3 0.1 0.2 0.0 1.5

Emissionen der Binnenschiffahrt
1985 13.3 8.0 0.7 0.4 2.2 1.2 2.7 0.8 0.0 1.1 – 0.0 – 0.2 0.3 0.6 3.1
1986 16.9 12.1 0.6 0.5 2.2 1.0 4.7 0.8 – 1.1 – 2.3 – 0.2 0.3 0.6 2.8
1987 15.5 11.5 0.5 1.1 1.9 1.0 4.9 0.8 0.0 1.1 – 1.7 – 0.1 0.3 0.7 1.3
1988 15.4 11.0 0.4 1.0 1.8 1.4 4.7 0.8 0.0 1.1 – 1.7 – 0.2 0.3 0.7 1.3
1989 18.7 11.5 0.3 1.3 1.9 1.6 5.2 0.9 0.0 1.2 – 1.6 – 0.1 0.3 0.5 3.9
1990 20.6 12.9 0.4 1.5 2.0 1.8 5.1 2.2 0.0 1.2 – 1.7 – 0.1 0.2 0.4 3.9
1991 21.1 13.9 0.6 1.4 2.0 1.8 5.4 2.3 0.1 1.2 – 1.9 – 0.1 0.2 0.3 3.7
1992 22.0 14.6 1.4 1.3 2.2 1.9 5.6 1.9 0.1 1.2 – 2.0 – 0.1 0.2 0.3 3.9
1993 21.3 14.8 1.0 0.6 2.2 1.7 5.7 2.1 0.1 1.2 – 2.1 – 0.1 0.2 0.2 3.9
1994 21.5 15.3 1.0 0.6 2.2 1.8 6.0 2.2 0.1 1.3 – 2.1 – 0.2 0.3 0.2 3.6
1995 20.6 14.4 0.8 0.7 1.7 1.7 5.8 2.2 0.1 1.3 – 2.1 – 0.1 0.3 0.3 3.5
1996 21.1 15.1 1.3 0.6 1.6 1.5 6.2 2.2 0.1 1.3 – 2.0 – 0.1 0.3 0.2 3.7
1997 20.1 13.9 1.2 0.5 1.2 1.8 5.3 2.2 0.1 1.3 – 2.1 – 0.1 0.2 0.3 3.6
1998 19.6 12.7 0.9 0.4 1.1 2.7 5.2 2.3 0.1 0.7 0.0 2 0.0 0.1 0.3 0.4 3.4

Emissionen der Luftfahrt
1985 62.5 40.3 1.6 1.7 12.3 3.5 5.8 8.0 0.6 5.2 0.2 3.7 0.7 1.4 0.8 1.6 15.3
1986 65.4 41.8 1.7 1.8 13.2 3.1 5.3 8.5 0.9 5.1 0.2 3.9 0.6 1.4 0.8 2.0 16.8
1987 68.9 43.8 1.7 2.1 13.9 3.2 6.1 9.1 0.9 4.4 0.3 4.3 0.7 1.5 0.9 2.1 17.8
1988 75.4 48.8 2.0 2.1 15.0 3.3 7.2 10.3 1.1 4.9 0.3 4.5 0.9 1.6 1.1 2.3 19.0
1989 79.5 51.5 2.2 2.2 16.2 3.1 7.1 11.0 1.1 5.3 0.3 4.6 1.0 1.6 1.2 2.5 20.1
1990 82.4 54.2 2.8 2.1 16.7 3.8 7.3 11.5 1.1 5.6 0.4 4.8 1.0 1.7 1.4 2.3 20.1
1991 82.6 56.0 2.7 2.0 15.3 3.4 9.6 11.3 1.0 6.4 0.4 5.1 1.1 1.8 1.3 2.3 18.9
1992 85.4 57.0 2.7 1.9 15.8 3.6 8.2 12.7 0.8 6.4 0.4 5.9 1.2 1.8 1.2 2.4 20.4
1993 89.1 58.4 2.7 2.1 16.5 4.3 8.0 13.0 0.7 6.6 0.4 6.4 1.2 1.7 1.1 2.5 21.7
1994 92.8 61.7 2.7 2.3 17.7 4.0 8.5 13.5 1.2 6.8 0.5 6.7 1.2 1.8 1.2 2.5 22.3
1995 96.5 64.7 2.8 2.3 17.7 3.7 9.2 14.0 1.1 7.2 0.6 7.7 1.4 1.8 1.2 2.5 23.2
1996 101.9 68.7 3.2 2.5 18.1 3.6 10.0 14.9 1.2 7.8 0.6 8.2 1.5 1.9 1.3 2.5 24.4
1997 106.9 72.8 4.0 2.4 19.0 3.5 10.8 15.3 1.3 8.1 0.7 8.9 1.6 1.8 1.4 2.6 25.5
1998 115.3 78.7 4.7 2.5 19.7 3.6 11.8 16.3 1.3 9.4 0.8 10 1.6 1.9 1.4 2.6 28.0

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.2.9 Anteil des Verkehrssektors an den Kohlendioxidemissionen (Eurostat-Schätzungen), 1985 - 1998

(in % der gesamten Emissionen des Mitgliedstaates)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Emissionen des Verkehrssektors
1985 19,7 19,4 18,1 17,6 14,0 24,5 24,8 26,9 19,1 23,8 17,5 18,1 25,0 31,3 21,0 31,4 19,1
1990 24,0 23,8 21,6 25,3 18,0 24,2 32,2 34,5 19,6 24,9 28,0 19,6 27,8 28,2 24,2 40,7 23,3
1991 24,0 24,1 20,9 21,0 18,6 24,9 33,0 32,9 19,8 25,5 31,1 19,4 28,8 28,9 23,6 40,4 22,6
1992 25,2 25,4 22,1 23,2 20,2 24,8 32,5 34,3 19,5 26,7 34,1 20,6 31,6 28,5 23,2 41,4 23,3
1993 26,2 26,3 23,0 22,1 20,9 26,0 34,1 37,4 20,0 27,5 33,9 20,5 31,7 30,2 21,4 40,8 24,8
1994 26,4 26,5 22,5 21,6 20,9 25,2 34,1 38,1 21,2 27,8 37,0 21,4 31,9 31,1 20,7 39,8 25,4
1995 26,4 26,4 22,4 22,9 21,1 24,3 34,1 37,3 19,5 26,9 44,3 21,6 31,3 29,9 21,4 40,7 25,7
1996 26,4 26,6 22,5 18,8 20,8 23,6 36,6 37,0 23,0 27,4 45,1 21,5 31,1 33,1 19,7 37,0 25,7
1997 27,6 27,6 23,4 21,9 22,2 24,0 34,2 38,3 24,0 27,8 51,4 23,3 30,4 32,5 21,2 41,9 27,2
1998 28,0 28,2 23,8 23,3 22,6 25,1 36,5 37,4 25,5 28,8 58,7 23,5 30,2 32,8 23,1 42,3 26,8

Emissionen des Straßenverkehrs
1985 16,8 17,0 15,3 13,6 12,1 15,9 19,7 24,0 16,2 21,7 15,0 15,5 23,1 24,5 18,3 27,1 15,3
1990 20,4 20,6 18,3 18,0 15,7 16,1 25,8 30,3 15,5 23,0 24,3 15,4 25,5 23,1 20,8 35,1 18,7
1991 20,4 20,9 17,6 15,2 16,4 17,3 25,7 28,8 15,8 23,4 27,3 15,0 26,5 23,8 20,3 35,0 18,3
1992 21,4 22,0 18,2 17,0 17,9 17,2 26,0 29,9 16,4 24,6 30,4 15,6 28,8 23,7 20,1 35,8 18,7
1993 22,3 22,8 19,3 16,8 18,4 17,6 27,3 32,6 16,7 25,4 30,3 15,3 29,0 25,5 18,6 35,3 19,8
1994 22,4 22,9 19,0 16,5 18,3 17,3 27,2 33,1 16,6 25,6 32,3 15,9 29,1 26,4 17,8 34,6 20,3
1995 22,3 22,7 19,0 17,5 18,5 17,2 27,0 32,2 15,4 24,6 37,8 15,7 28,3 25,4 18,4 35,1 20,3
1996 22,2 22,8 18,4 14,2 18,3 17,2 28,9 32,0 18,4 25,0 38,2 15,7 27,9 28,4 16,8 32,1 20,3
1997 23,1 23,6 18,8 16,9 19,5 17,4 27,1 33,0 19,4 25,3 42,4 16,8 27,3 28,1 18,2 36,1 21,5
1998 23,4 24,1 18,9 18,2 19,9 17,6 29,1 32,2 20,9 26,2 47,8 16,6 26,9 28,5 19,7 36,5 20,7

Emissionen der Eisenbahnen
1985 0,4 0,4 0,4 0,6 0,4 0,3 0,3 0,4 0,5 0,2 0,3 0,0 0,6 0,7 0,5 0,4 0,4
1990 0,3 0,3 0,2 0,6 0,3 0,3 0,3 0,3 0,5 0,2 0,0 0,0 0,5 0,4 0,4 0,2 0,3
1991 0,3 0,3 0,3 0,5 0,3 0,2 0,3 0,4 0,4 0,2 0,2 0,0 0,4 0,4 0,4 0,2 0,3
1992 0,3 0,3 0,2 0,6 0,3 0,2 0,3 0,4 0,3 0,2 0,2 0,0 0,5 0,4 0,3 0,2 0,4
1993 0,3 0,3 0,2 0,6 0,3 0,2 0,3 0,4 0,6 0,2 0,1 0,0 0,6 0,4 0,4 0,2 0,3
1994 0,3 0,3 0,2 0,5 0,3 0,2 0,4 0,3 0,6 0,2 0,0 0,0 0,6 0,4 0,4 0,2 0,3
1995 0,3 0,3 0,2 0,5 0,3 0,2 0,4 0,3 0,4 0,1 0,1 0,0 0,6 0,3 0,3 0,2 0,4
1996 0,3 0,3 0,2 0,4 0,3 0,2 0,5 0,3 0,7 0,1 0,1 0,0 0,6 0,3 0,3 0,2 0,3
1997 0,3 0,3 0,2 0,5 0,3 0,2 0,5 0,4 0,7 0,1 0,2 0,0 0,6 0,3 0,3 0,2 0,3
1998 0,3 0,3 0,2 0,4 0,2 0,2 0,6 0,4 0,8 0,1 0,2 0,0 0,6 0,3 0,3 0,1 0,3

Emissionen der Binnenschiffahrt
1985 0,4 0,4 0,8 0,7 0,2 2,1 1,5 0,2 0,1 0,3 0,0 0,0 0,0 0,6 0,6 1,1 0,6
1990 0,7 0,6 0,4 2,8 0,2 2,5 2,5 0,6 0,1 0,3 0,0 1,1 0,0 0,3 0,4 0,9 0,7
1991 0,7 0,6 0,6 2,2 0,2 2,6 2,5 0,6 0,2 0,3 0,0 1,2 0,0 0,3 0,4 0,6 0,6
1992 0,7 0,6 1,2 2,3 0,2 2,5 2,5 0,5 0,2 0,3 0,0 1,3 0,0 0,3 0,4 0,6 0,7
1993 0,7 0,7 1,0 1,1 0,3 2,3 2,7 0,6 0,3 0,3 0,0 1,3 0,0 0,3 0,4 0,4 0,7
1994 0,7 0,7 0,9 0,9 0,3 2,4 2,7 0,7 0,3 0,3 0,0 1,3 0,0 0,3 0,5 0,4 0,7
1995 0,7 0,6 0,7 1,1 0,2 2,2 2,6 0,6 0,3 0,3 0,0 1,3 0,0 0,3 0,5 0,6 0,6
1996 0,7 0,6 1,1 0,8 0,2 1,8 2,8 0,6 0,3 0,3 0,0 1,1 0,0 0,3 0,4 0,4 0,7
1997 0,7 0,6 1,1 0,8 0,1 2,1 2,2 0,6 0,3 0,3 0,0 1,2 0,0 0,3 0,4 0,6 0,7
1998 0,6 0,5 0,8 0,7 0,1 3,2 2,1 0,6 0,3 0,2 0,0 1,2 0,0 0,3 0,5 0,8 0,6

Emissionen der Luftfahrt
1985 2,1 1,8 1,7 2,8 1,2 6,2 3,3 2,2 2,4 1,5 2,2 2,6 1,3 5,5 1,6 2,8 2,8
1990 2,7 2,3 2,7 3,9 1,8 5,3 3,6 3,2 3,5 1,4 3,7 3,1 1,8 4,4 2,7 4,5 3,5
1991 2,7 2,4 2,5 3,2 1,7 4,8 4,5 3,1 3,5 1,6 3,6 3,2 1,9 4,3 2,6 4,6 3,3
1992 2,8 2,5 2,5 3,3 1,8 4,9 3,6 3,5 2,6 1,6 3,5 3,7 2,2 4,1 2,3 4,8 3,6
1993 3,0 2,6 2,5 3,7 1,9 5,9 3,8 3,7 2,4 1,7 3,5 3,9 2,2 4,0 2,1 4,8 4,0
1994 3,1 2,7 2,4 3,7 2,1 5,4 3,8 4,0 3,7 1,8 4,6 4,2 2,3 4,0 2,0 4,6 4,1
1995 3,2 2,8 2,5 3,8 2,1 4,7 4,1 4,0 3,4 1,8 6,4 4,6 2,4 3,8 2,2 4,7 4,4
1996 3,3 2,9 2,7 3,4 2,1 4,4 4,5 4,1 3,5 1,9 6,9 4,6 2,6 4,1 2,2 4,3 4,4
1997 3,5 3,1 3,4 3,8 2,3 4,2 4,5 4,3 3,6 2,0 8,8 5,3 2,6 3,7 2,3 5,0 4,8
1998 3,7 3,3 4,0 4,1 2,4 4,1 4,8 4,3 3,5 2,3 10,7 5,7 2,7 3,7 2,6 5,0 5,1

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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Abbildung 1.12: Kohlendioxidemissionen des Verkehrssektors nach Mitgliedstaaten
(Eurostat-Schätzungen)

Abbildung 1.13: Anteil des Verkehrssektors an den Kohlendioxidemissionen nach Mitgliedstaaten
(Eurostat-Schätzungen)

Abbildung 1.14: Anteil des Verkehrssektors an den Kohlendioxidemissionen nach Verkehrszweigen –
EU-15 (Eurostat-Schätzungen)
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1.3 Luftqualität

1.3.1 Ozonbelastung der Bevölkerung in ausgewählten Städten, 1995

(Tage)
Durchschnitt Maximum Ziel

(maximale Anzahl von Tagen)

Luxemburg 45 47 26
Brüssel 15 19 26
Paris 14 29 26
Dublin 11 22 26
Berlin 7 25 26
Amsterdam 5 16 26
Lissabon 4 33 26
London 3 13 26
Wien 3 9 26
Stockholm 1 3 26
Helsinki – 2 26
Madrid – 3 26

Quelle: Europäisches Themenzentrum Luftqualität

Abbildung 1.15: Laufender Achtstundendurchschnitt von 120 µg/m3 Ozonbelastung in ausgewählten
Städten, 1995
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1.3.2 NO2 Konzentration in städtischen Gebieten, 1992-1996 und 2010 (Szenarien)

(µg/m3)

NO2 NO2 Zielwert*
1992-1996 2010

Mailand 86 47 40
Athen 76 69 40
Marseille 72 36 40
Madrid 66 35 40
Lyon 64 32 40
Paris 54 31 40
München 52 26 40
Frankfurt 49 25 40
Kopenhagen 48 26 40
Wien 35 19 40
Berlin 34 19 40
Lissabon 33 17 40
Dublin 28 17 40
Namur 17 10 40
Espoo 9 6 40

Quelle: Europäisches Themenzentrum Luftqualität
* Jahres durschnitt, der nicht über schritten werden soll.

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

M
ail

an
d

Ath
en

M
ar

se
ille

M
ad

rid
Ly

on
Par

is

M
ün

ch
en

Fr
an

kfu
rt

Kop
en

ha
ge

n
W

ie
n

Ber
lin

Lis
sa

bo
n

Dub
lin

Nam
ur

Esp
oo

(µ g/m 3 )

1992-1996 2010 Zielwert

Abbildung 1.16: Jährliche durchschnittliche NO²-Konzentration in ausgewählten städtischen Gebieten,
1992 - 1996
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1.3.3 PM10-Konzentration in Städten, 1995 and 20101

(µg/m3)

Durchschnit-
tswert für alle
Städte nach

Ländern

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1995 22,0 23,3 23,7 14,9 38,8 34,9 19,5 20,5 27,8 18,7 18,3 19,6 29,6 19,0 20,7 8,5 16,1

2010 17,5 17,6 17,2 11,5 22,1 39,0 15,6 14,9 23,8 14,6 12,6 12,9 23,4 21,9 15,2 6,6 10,6

Quelle: Europäisches Themenzentrum Luftqualität
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Abbildung 1.17: PM10-Konzentration in ausgewählten städtischen Gebieten, jährliche
Durchschnittswerte

1.4 Unfälle mit Umweltschäden (Ölunfälle)

1.4.1 2 Öltankschiffunfälle mit mehr als 7 Tonnen ausgetretenem Öl, 1989 - 1998

(t)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1989 26 335 25 500 – – – – – – – – • – • 25 500 – – 835

1990 3 787 433 71 – 143 1 100 18 – – – • 100 • 100 – 900 1 355

1991 152 135 152 060 – – – – 10 – – 151 900 • 150 • – – 50 25

1992 73 329 71 786 – – – 1 515 71 429 – – 10 • 348 • – – – 28

1993 96 014 6 175 4 100 – 61 300 – 2 000 – 14 • – • – – 17 89 522

1994 12 916 12 307 – – – 608 282 – – 25 • – • 12 000 – – –

1995 109 39 – : 29 – – – – – • 10 • – – 70 –

1996 71 457 0 – – – 29 – – – – • – • – – – 71 429

1997 8 572 7 329 – – – 900 – 7 329 – – • – • – – – 343

1998 171 143 – 28 – – – – – – • – • 143 – – –

Quelle: ITOPF, 1999

1 Siehe Anmerkungen auf Seite 56.



Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte Personen Auswirkungen des Verkehrs auf die Umwelt

34

1.5 Unfälle mit Personenschaden

1.5.1 Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte Personen, 1980 - 1999

(1 000 Personen)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtzahl der Getöteten und Verletzten
1980 1 872 1 475 84,7 15,8 513,5 26,7 112,7 346,0 9,1 231,4 2,4 58,6 64,4 43,4 9,0 20,1 334,0

1985 1 710 1 316 76,3 14,6 430,5 32,2 131,7 281,2 8,2 223,2 2,1 49,9 61,3 41,4 10,1 21,5 326,2

1990 1 793 1 377 88,2 11,3 456,1 29,1 162,4 236,1 9,9 227,6 1,8 53,4 62,0 65,7 13,4 23,3 352,9

1991 1 810 1 425 82,5 10,9 516,8 30,7 155,2 215,6 10,3 248,2 1,7 48,7 61,7 72,0 12,2 21,8 321,6

1992 1 789 1 403 78,8 11,1 527,4 32,1 136,0 207,2 10,6 248,5 1,7 49,6 58,9 73,4 10,5 21,5 321,9

1993 1 674 1 295 77,7 10,5 515,5 31,7 123,6 198,1 10,3 222,7 1,7 12,8 55,3 68,8 8,3 20,4 317,1

1994 1 700 1 309 75,0 10,3 526,2 32,2 119,3 189,4 10,6 245,8 1,6 13,0 55,2 64,1 8,6 21,7 327,5
1995 1 723 1 335 71,8 10,6 521,6 33,2 127,2 189,8 13,1 266,1 1,7 13,0 52,0 67,9 10,6 21,7 322,4

1996 1 704 1 306 68,3 10,3 501,9 33,7 129,6 178,2 13,4 270,4 1,6 13,1 50,7 68,7 9,7 21,3 333,2

1997 1 732 1 324 70,9 10,1 509,6 34,9 130,9 177,6 13,3 277,2 1,6 12,9 52,7 68,5 9,4 21,8 340,5

1998 1 752* 1 346* 72,3 9,7 505,1 35,6 147,3 177,0 13,2 299,7 1,6 : 52,0 68,5 9,5 21,9 338,6

1999 : : : 9,9 528,7 34,4 : : : : : : : : : : :

Getötete
1980 57,5 48,6 2,4 0,7 13,0 1,2 5,0 12,4 0,6 8,5 0,1 2,0 1,7 2,3 0,6 0,8 6,2

1985 47,0 38,4 1,8 0,8 8,4 1,7 4,9 10,4 0,4 7,1 0,1 1,4 1,4 1,9 0,5 0,8 5,3

1990 48,6 40,0 2,0 0,6 7,9 1,7 6,9 10,3 0,5 6,6 0,1 1,4 1,4 2,3 0,6 0,8 5,4

1991 51,3 43,4 1,9 0,6 11,3 1,8 6,8 9,6 0,4 7,5 0,1 1,3 1,4 2,5 0,6 0,7 4,8

1992 48,5 41,0 1,7 0,6 10,6 1,8 6,0 9,1 0,4 7,4 0,1 1,3 1,4 2,4 0,6 0,8 4,4
1993 45,4 38,4 1,7 0,6 9,9 1,8 5,5 9,1 0,4 6,6 0,1 1,3 1,3 2,1 0,5 0,6 4,0

1994 44,6 37,7 1,7 0,5 9,8 1,9 5,6 8,5 0,4 6,6 0,1 1,3 1,3 1,9 0,5 0,6 3,8
1995 44,1 37,2 1,4 0,6 9,5 2,0 5,8 8,4 0,4 6,5 0,1 1,3 1,2 2,1 0,4 0,6 3,8

1996 42,0 35,1 1,4 0,5 8,8 2,1 5,5 8,1 0,5 6,2 0,1 1,2 1,0 2,1 0,4 0,5 3,7

1997 41,8 34,9 1,4 0,5 8,5 2,2 5,6 8,0 0,4 6,2 0,1 1,2 1,1 1,9 0,4 0,5 3,7

1998 41,2 34,3 1,5 0,5 7,8 2,2 6,0 8,4 0,4 5,9 0,1 1,1 1,0 1,9 0,4 0,5 3,6

1999 : : : 0,5 7,8 2,1 : : : : : : 1,1 : : : :

Verletzte
1980 1 814 1 426 82,3 15,1 500,5 25,4 107,7 333,6 8,5 222,9 2,3 56,6 62,6 41,1 8,4 19,2 327,8

1985 1 663 1 278 74,5 13,9 422,1 30,5 126,8 270,7 7,8 216,1 2,0 48,5 60,0 39,6 9,6 20,7 320,8

1990 1 745 1 337 86,2 10,7 448,2 27,4 155,5 225,9 9,4 221,0 1,8 52,0 60,7 63,3 12,8 22,5 347,5

1991 1 759 1 382 80,7 10,3 505,5 28,9 148,5 206,0 9,9 240,7 1,6 47,4 60,4 69,5 11,5 21,1 316,8
1992 1 741 1 362 77,1 10,5 516,8 30,3 129,9 198,1 10,2 241,1 1,7 48,3 57,5 71,0 9,9 20,7 317,4

1993 1 629 1 256 76,0 9,9 505,6 29,9 118,1 189,0 9,8 216,1 1,6 11,6 54,0 66,7 7,8 19,7 313,2
1994 1 656 1 271 73,3 9,8 516,4 30,3 113,7 180,8 10,2 239,2 1,6 11,7 53,8 62,2 8,1 21,1 323,6

1995 1 678 1 298 70,3 10,0 512,1 31,2 121,4 181,4 12,7 259,6 1,7 11,7 50,8 65,8 10,2 21,2 318,5

1996 1 662 1 271 66,9 9,8 493,2 31,7 124,2 170,1 13,0 264,2 1,5 12,0 49,7 66,6 9,3 20,8 329,1

1997 1 690 1 289 69,5 9,6 501,1 32,7 125,2 169,6 12,8 271,0 1,5 11,7 51,6 66,5 9,0 21,3 336,8

1998 1 712* 1 313* 70,7 9,2 497,3 33,4 141,4 168,5 12,8 293,8 1,5 : 51,1 66,6 9,1 21,4 335,0

1999 : : : 9,4 520,9 32,3 : : : : : : : : : : :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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Abbildung 1.19: Straßenverkehrsunfälle - Verletzte Personen
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1.5.2 Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte Personen, 1980-1998 - Verkehrsmittel:
Motorisierte Zweiräder

(1 000 Personen)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtzahl der Getöteten und Verletzten
1980 : : 15,0 3,6 98,4 5,2 15,8 92,7 1,0 60,1 0,2 17,2 14,2 : 1,0 2,5 71,6

1985 : : 12,1 2,5 80,2 9,1 23,6 53,3 0,9 62,4 0,1 13,1 : : : 2,3 57,3

1986 : : 12,5 2,2 69,9 7,8 25,7 49,8 0,9 54,0 0,1 14,3 : : : 2,4 52,9

1987 : : 12,2 1,8 55,7 7,6 30,5 : 0,9 48,7 0,1 14,1 : 19,3 : 2,0 46,4
1988 : : 13,0 1,9 51,7 8,2 35,1 50,6 0,8 51,1 0,1 14,1 : 20,7 : 2,1 43,3

1989 : : 13,5 1,9 47,7 8,3 38,7 50,1 0,8 52,4 0,1 14,6 : 19,4 1,4 2,0 43,2

1990 300,0 248,3 13,5 1,8 45,8 8,4 38,4 48,2 0,8 52,6 0,1 14,8 10,4 22,3 1,4 2,0 39,5

1991 299,5 255,5 11,9 1,7 56,3 9,3 38,8 44,3 1,0 55,5 0,2 12,6 9,7 23,9 1,3 1,8 31,1

1992 285,5 244,5 11,0 1,7 53,6 10,5 33,9 42,4 1,0 54,3 0,1 13,2 9,2 24,7 1,0 1,9 26,9

1993 254,0 215,0 10,6 1,4 50,3 10,6 28,9 39,0 0,9 50,0 0,1 3,0 7,7 23,8 0,8 1,6 25,3

1994 262,9 224,3 10,5 1,5 54,7 10,9 27,7 38,4 1,0 57,3 0,1 3,1 8,0 22,7 0,8 1,6 24,6
1995 267,2 229,3 10,4 1,4 54,0 11,0 29,9 40,0 1,3 60,1 0,1 3,2 6,8 22,6 0,9 1,7 23,8

1996 : 222,9 9,9 1,4 52,4 : 30,7 37,7 1,2 59,2 0,1 3,4 6,5 20,8 0,9 1,6 23,3

1997 : : 10,9 1,3 60,2 : 33,1 39,9 : 67,7 0,1 3,2 7,3 20,2 0,9 1,7 24,8

1998 : : 11,5 1,4 58,5 : 38,4 39,4 : 69,8 0,1 : 7,3 20,1 0,8 1,4 24,9

Getötete
1980 : : 0,35 0,13 2,00 0,27 0,58 2,30 0,05 1,67 0,01 0,32 0,28 : 0,06 0,08 1,19

1985 : : 0,23 0,11 1,40 0,37 0,61 1,61 0,05 1,52 0,00 0,18 : : : 0,08 0,81

1986 : : 0,22 0,09 1,23 0,30 0,63 1,50 0,05 1,36 0,01 0,20 : : : 0,10 0,77

1987 : : 0,23 0,08 1,09 0,30 0,71 : 0,07 1,17 0,01 0,19 : 0,68 : 0,08 0,74
1988 : : 0,21 0,08 1,01 0,27 0,86 1,58 0,05 1,20 0,00 0,18 : 0,71 : 0,08 0,68

1989 : : 0,25 0,09 0,96 0,33 1,07 1,62 0,05 1,30 0,01 0,20 : 0,65 : 0,06 0,70

1990 : : 0,22 0,08 0,94 0,40 1,13 1,60 0,04 1,23 0,01 0,17 : : : 0,07 0,67

1991 : : 0,22 0,07 1,24 0,43 1,17 1,48 0,06 1,34 : 0,20 0,18 0,69 0,06 0,05 0,57

1992 : : 0,19 0,08 1,15 0,43 0,94 1,45 0,06 1,33 : 0,20 0,16 0,66 0,04 0,05 0,48
1993 : : 0,23 0,06 1,11 0,46 0,95 1,35 0,05 1,23 : 0,20 0,17 0,56 0,03 0,06 0,44

1994 : : 0,23 0,08 1,16 0,49 0,86 1,29 0,06 1,23 : 0,21 0,16 0,58 0,03 0,04 0,45
1995 : : 0,19 0,06 1,10 0,54 0,87 1,25 0,06 1,10 : 0,21 0,15 0,61 0,03 0,04 0,45

1996 : 5,33 0,17 0,05 1,00 : 0,85 1,22 0,06 1,11 0,00 0,20 0,13 0,56 0,03 0,05 0,45

1997 : : 0,19 0,05 1,14 : 0,90 1,30 : 1,13 0,00 0,18 0,17 0,52 0,02 0,05 0,53

1998 : : 0,20 0,06 1,01 : 0,93 1,32 : 1,11 0,01 0,17 0,12 0,49 0,03 0,05 0,51

Verletzte
1980 : : 14,7 3,5 96,4 5,0 15,2 90,4 1,0 58,4 0,2 16,9 13,9 : 0,9 2,4 70,4

1985 : : 11,8 2,4 78,8 8,7 23,0 51,7 0,8 60,9 0,1 12,9 : : : 2,2 56,5

1986 : : 12,3 2,1 68,7 7,5 25,0 48,8 0,8 52,7 0,1 14,1 : : : 2,3 52,1

1987 : : 12,0 1,8 54,6 7,6 29,8 : 0,9 47,5 0,1 14,3 : 18,6 : 2,0 45,6
1988 : : 12,8 1,8 50,7 7,9 34,3 49,1 0,8 49,9 0,1 13,9 : 20,0 : 2,0 42,7

1989 : : 13,2 1,8 46,7 7,9 37,7 48,5 0,7 51,1 0,1 14,4 : 18,7 : 2,0 42,5

1990 : : 13,3 1,7 44,8 8,0 37,3 46,6 0,8 51,4 0,1 14,6 : : : 1,9 38,9

1991 : : 11,7 1,6 55,1 8,9 37,7 42,8 1,0 54,1 : 12,4 9,5 23,2 1,3 1,8 30,6
1992 : : 10,8 1,6 52,4 10,1 33,9 41,0 1,0 53,0 : 13,0 9,0 23,0 1,0 1,8 26,7

1993 : : 10,4 1,4 49,2 10,2 27,9 37,6 0,9 48,8 : : 7,5 23,2 0,8 1,5 24,9
1994 : : 10,2 1,4 53,5 10,4 26,8 37,1 0,9 56,1 : 2,9 7,9 22,1 0,8 1,6 24,2

1995 : : 10,2 1,3 52,9 10,5 29,0 38,7 1,2 59,0 : 3,0 6,6 22,0 0,9 1,7 23,3

1996 : 217,5 9,7 1,3 51,4 : 29,9 36,5 1,2 58,1 0,1 3,2 6,4 20,2 0,9 1,5 22,8

1997 : : 10,7 1,3 59,0 : 32,2 38,6 : 66,6 0,1 3,1 7,1 19,6 0,9 1,6 24,3

1998 : : 11,3 1,3 57,5 : 37,5 38,1 : 68,7 0,1 : 7,2 19,6 0,8 1,4 24,4

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.5.3 Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte Personen, 1980-1998 - Verkehrsmittel:
Personenkraftwagen

(1 000 Personen)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtzahl der Getöteten und Verletzten
1980 : : 50 7 286 10 69 183 5 122 2 21 35 : 5 13 147

1985 : : 46 7 230 12 78 174 5 119 2 19 : : : 15 155

1986 : : 51 7 258 12 86 168 5 127 2 19 : : : 15 165

1987 : : 54 6 261 11 95 150 5 138 1 19 : 20 : 15 166
1988 : : 55 6 283 13 102 154 5 146 2 18 : 23 : 17 178

1989 : : 56 5 285 13 104 148 6 133 1 18 : 26 7 17 193

1990 1 045 812 57 5 288 12 92 141 6 138 1 19 37 25 7 16 199

1991 1 063 843 54 5 320 13 86 129 6 156 1 18 37 29 7 15 187

1992 1 050 831 52 5 326 13 73 124 6 159 2 19 35 30 6 15 186

1993 1 013 785 52 5 327 13 68 120 6 139 2 5 34 28 5 14 196

1994 1 012 783 49 5 330 13 65 112 6 151 2 5 33 25 5 15 196
1995 : 805 46 5 329 : 70 112 8 168 2 5 33 28 6 15 203

1996 : 795 44 5 319 : 72 106 8 172 1 5 32 29 6 15 215

1997 : 787 45 5 313 : 70 103 8 171 1 5 33 31 5 15 215

1998 : : 46 5 316 : 80 105 : 189 1 : 32 33 6 15 221

Getötete
1980 : : 1,2 0,3 6,4 0,4 2,7 6,7 0,2 3,8 0,1 0,9 0,9 : 0,2 0,5 2,4

1985 : : 1,0 0,4 4,2 0,6 2,7 6,4 0,2 3,3 0,1 0,7 : : : 0,5 2,1

1986 : : 1,1 0,4 4,6 0,5 3,1 6,9 0,2 3,6 0,1 0,7 : : : 0,5 2,3

1987 : : 1,1 0,3 4,3 0,5 3,4 : 0,2 3,6 0,1 0,8 : 0,7 : 0,5 2,3
1988 : : 1,2 0,4 4,5 0,5 3,7 6,4 0,2 3,8 0,1 0,6 : 0,8 : 0,5 2,2

1989 : : 1,2 0,3 4,4 0,7 4,1 6,5 0,2 3,3 0,1 0,7 : 0,8 : 0,6 2,5

1990 : : 1,2 0,3 4,6 0,6 3,9 6,3 0,2 3,5 0,1 0,7 : : : 0,5 2,5

1991 : : 1,1 0,3 6,8 0,6 3,8 6,0 0,2 4,1 : 0,6 0,8 0,9 0,3 0,5 2,2

1992 : : 1,0 0,3 6,4 0,7 3,4 5,7 0,2 4,1 : 0,6 0,9 0,9 0,3 0,5 2,1
1993 : : 1,0 0,3 6,1 0,7 3,6 5,8 0,2 3,6 : 0,6 0,7 0,7 0,3 0,4 1,8

1994 : : 1,1 0,3 6,0 0,7 3,1 5,4 0,2 3,6 : 0,6 0,8 0,7 0,3 0,4 1,9

1995 : : 0,9 0,3 5,9 : 3,2 5,4 0,2 3,7 : 0,7 0,7 0,7 0,2 0,4 1,8
1996 : 20,6 0,9 0,3 5,6 : 3,0 5,2 0,2 3,4 0,1 0,6 0,6 0,8 0,2 0,4 1,9

1997 : 20,1 0,8 0,3 5,2 : 3,0 5,1 0,2 3,5 0,0 0,5 0,7 0,8 0,2 0,4 1,9

1998 : : 0,9 0,3 4,7 : 3,3 5,5 : 3,3 0,0 0,6 0,6 0,8 0,2 0,3 1,8

Verletzte
1980 : : 49 6 280 10 67 176 5 118 2 20 34 : 4 12 145

1985 : : 45 6 226 12 76 168 4 116 2 18 : : : 14 153

1986 : : 50 6 253 11 83 161 5 123 2 18 : : : 15 163

1987 : : 53 6 257 11 92 : 5 135 1 18 : 19 : 14 164
1988 : : 54 5 279 12 98 147 5 142 2 17 : 23 : 16 176

1989 : : 55 5 281 13 100 141 5 130 1 17 : 25 : 17 190

1990 : : 55 5 283 12 88 135 6 135 1 19 : : : 16 197

1991 : : 52 4 314 12 82 123 6 152 : 18 36 29 6 15 185
1992 : : 49 4 320 12 70 119 6 154 : 18 34 29 6 15 192

1993 : : 51 4 321 12 64 114 6 136 : : 33 27 4 14 194
1994 : : 48 4 324 12 62 107 6 147 : 5 33 24 5 15 202

1995 : : 45 5 323 : 67 106 8 164 : 5 32 27 6 15 201

1996 : 774 43 5 314 : 69 100 8 169 1 5 31 29 5 15 213

1997 : 767 44 5 308 : 67 98 8 167 1 5 32 31 5 15 219

1998 : : 45 4 311 : 77 99 : 186 1 : 32 32 6 15 219

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.5.4 Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte Personen, 1980-1998 - Verkehrsmittel: Busse

(1 000 Personen)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtzahl der Getöteten und Verletzten
1980 : : 1,04 0,12 4,66 0,94 1,88 1,77 0,11 3,26 : 0,25 1,04 0,22 0,16 0,22 10,59

1985 : : 0,78 0,17 4,21 0,78 1,51 1,53 0,07 3,19 : 0,15 : : : : 10,50

1986 : : 0,95 0,14 4,12 0,58 1,48 1,26 0,06 2,63 : 0,18 : : : : 9,74

1987 : : 0,77 0,12 4,32 0,56 1,73 1,33 : 2,36 : 0,16 : 0,53 : : 9,28
1988 : : 0,78 0,08 4,32 0,65 1,67 1,38 0,05 2,37 : 0,16 : 0,47 : : 9,69

1989 : : 1,00 0,08 4,26 0,47 1,57 1,40 0,05 2,07 : 0,20 : 0,55 0,14 0,19 10,38

1990 : : 0,42 0,05 5,14 0,50 1,55 1,43 0,11 2,23 : 0,24 0,77 0,47 0,17 0,30 10,16

1991 22,7 12,7 0,83 0,10 5,66 0,56 1,38 1,25 0,11 1,96 0,02 0,16 0,72 0,43 0,19 0,20 9,10

1992 21,6 11,8 0,34 0,06 5,35 0,42 1,68 1,16 0,10 1,81 0,03 0,21 0,60 0,41 0,12 0,18 9,10

1993 : : 0,29 0,11 5,46 0,40 1,39 1,21 : 1,61 0,02 0,03 0,68 0,37 0,15 0,25 9,55

1994 22,5 11,4 0,31 0,06 5,64 0,39 1,28 1,23 0,13 1,76 0,02 0,02 0,50 0,44 0,06 0,20 10,41
1995 22,3 11,9 0,38 0,08 5,39 0,51 1,32 1,39 0,17 1,89 0,03 0,02 0,81 0,39 0,15 0,27 9,52

1996 : 11,2 0,30 0,07 5,40 : 1,44 1,21 0,08 1,62 0,02 0,03 0,64 0,33 0,11 0,22 9,74

1997 : 11,7 0,27 0,10 5,52 : 1,61 1,02 0,17 1,89 0,04 0,02 0,66 0,43 0,10 0,23 9,80

1998 : : 0,42 0,07 5,36 : 1,86 1,15 : 1,82 0,01 : 0,72 0,75 0,16 0,36 10,18

Getötete
1980 : : 0,01 0,00 0,04 0,02 0,05 0,03 0,00 0,02 : 0,00 0,01 : 0,00 0,00 0,03

1985 : : 0,01 0,00 0,05 0,02 0,02 0,02 0,00 0,06 : 0,00 : : : : 0,03

1986 : : 0,02 : 0,02 0,01 0,03 0,01 0,00 0,02 : 0,00 : : : : 0,02

1987 : : 0,01 0,00 0,01 0,02 0,08 : : 0,01 : 0,00 : 0,01 : : 0,02
1988 : : 0,00 0,00 0,02 0,01 0,07 0,02 0,00 0,02 : 0,00 : 0,02 : : 0,02

1989 : : 0,01 0,00 0,01 0,01 0,04 0,02 0,00 0,02 : 0,00 : 0,02 : : 0,02

1990 : : 0,00 0,00 0,01 0,01 0,04 0,03 : 0,04 : 0,00 : : : : 0,02

1991 : : 0,01 0,00 0,03 0,02 0,03 0,03 0,00 0,01 : : 0,03 0,00 0,00 0,00 0,03

1992 : : 0,00 : 0,06 0,01 0,11 0,01 : 0,02 : 0,01 0,01 0,01 0,00 0,00 0,03
1993 : : 0,00 0,01 0,02 0,00 0,04 0,02 : 0,03 : : 0,00 0,00 0,00 0,00 0,04

1994 : : 0,00 0,00 0,04 0,01 0,03 0,02 0,00 0,02 : : 0,01 0,01 0,03 0,00 0,02
1995 : : 0,00 0,00 0,02 0,01 0,04 0,04 : 0,04 : 0,00 0,02 0,00 : 0,01 0,04

1996 : : 0,00 0,00 0,03 : 0,06 0,01 : 0,01 – 0,00 0,00 0,00 : 0,01 0,01

1997 : 0,1 0,00 0,00 0,02 : 0,06 0,03 0,00 0,02 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 : 0,01

1998 : : 0,00 0,00 0,00 : 0,05 0,01 : 0,01 – 0,00 0,01 0,01 0,00 0,00 0,02

Verletzte
1980 : : 1,03 0,12 4,62 0,92 1,83 1,74 0,10 3,24 : 0,25 1,03 : 0,16 0,22 10,56

1985 : : 0,77 0,16 4,67 0,77 1,48 1,52 0,07 3,13 : 0,15 : : : : 10,48

1986 : : 0,93 0,14 4,11 0,57 1,44 1,24 0,06 2,61 : 0,18 : : : : 9,71

1987 : : 0,76 0,12 4,31 0,53 1,65 : : 2,36 : 0,16 : 0,52 : : 9,27
1988 : : 0,78 0,07 4,30 0,65 1,60 1,36 0,05 2,36 : 0,16 : 0,45 : : 9,67

1989 : : 0,99 0,08 4,26 0,46 1,53 1,39 0,05 2,06 : 0,20 : 0,53 : : 10,36

1990 : : 0,42 0,04 5,12 0,49 1,51 1,40 0,11 2,20 : 0,24 : : : : 10,14

1991 : : 0,83 0,09 5,63 0,54 1,35 1,22 0,11 1,94 : 0,16 0,69 0,43 0,20 0,20 9,07
1992 : : 0,33 0,06 5,29 0,42 1,58 1,15 0,10 1,79 : 0,20 0,59 0,43 0,12 0,18 9,39

1993 : : 0,28 0,11 5,44 0,40 1,35 1,19 : 1,57 : : 0,67 0,36 0,15 0,25 9,51
1994 : : 0,31 0,06 5,60 0,38 1,25 1,21 0,13 1,74 : 0,02 0,50 0,43 0,06 0,20 10,39

1995 : : 0,38 0,08 5,37 0,49 1,28 1,35 0,17 1,85 : 0,01 0,78 0,37 0,15 0,26 9,49

1996 : 11,1 0,30 0,07 5,38 : 1,39 1,20 0,08 1,61 0,01 0,03 0,64 0,33 0,11 0,21 9,73

1997 : 11,6 0,27 0,10 5,51 : 1,56 0,98 0,16 1,87 0,04 0,02 0,65 0,43 0,10 0,23 9,79

1998 : : 0,35 0,07 5,36 : 1,81 1,14 : 1,81 0,01 : 0,72 0,74 0,16 0,36 10,16

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.5.5 Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte Personen, 1980-1998 - Verkehrsmittel:
Güterfahrzeuge

(1 000 Personen)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtzahl der Getöteten und Verletzten
1980 : : 2,26 0,89 10,06 2,63 7,41 11,07 0,40 8,03 : 1,10 1,46 : 0,40 0,64 13,02

1985 : : 2,35 0,97 7,66 3,27 7,49 6,91 0,41 6,72 : 1,12 : : : : 12,11

1986 : : 2,46 1,00 7,96 2,96 8,29 7,04 0,52 6,62 : 1,32 : : : : 12,69

1987 : : 2,66 0,89 7,93 2,89 9,30 6,80 0,51 6,80 : 1,45 : 3,59 : : 12,81
1988 : : 2,75 0,86 8,23 3,33 10,11 7,34 0,65 7,22 : 1,46 : 4,07 : : 13,89

1989 : : 2,96 0,88 8,07 3,23 10,64 7,28 : 7,29 : 1,49 : 5,12 0,57 0,90 14,73

1990 : : 2,77 0,62 8,71 2,98 10,19 7,20 0,73 7,47 : 1,78 1,41 4,44 0,69 1,07 14,10

1991 : : 2,68 0,67 11,96 3,00 9,85 6,72 0,77 7,70 : 1,54 1,48 4,87 0,65 0,96 12,77

1992 : : 2,53 0,69 12,15 2,74 8,53 6,48 0,74 7,89 : 1,71 1,35 4,84 0,53 0,86 11,45

1993 : : 2,57 0,66 12,25 2,57 8,08 5,55 : 6,98 : 0,50 1,37 4,54 0,41 0,83 11,37

1994 : : 2,55 0,62 13,50 2,47 8,00 5,34 0,68 7,75 : 0,56 1,44 4,22 0,42 0,85 11,61
1995 : : 2,50 0,58 13,97 2,65 8,75 5,04 0,80 8,30 : 0,48 1,33 5,01 0,52 0,93 11,14

1996 : 46,7 2,50 0,67 13,41 : 8,79 4,57 0,87 8,75 0,04 0,50 1,29 5,53 0,43 0,83 11,18

1997 : 46,2 2,56 0,64 13,52 : 8,92 4,70 0,88 8,70 0,02 0,55 1,40 4,51 0,47 0,95 11,52

1998 : : 2,67 0,61 13,81 : 9,92 4,82 : 10,44 0,02 : 1,36 2,95 0,51 0,98 11,80

Getötete
1980 : : 0,05 0,04 0,21 0,12 0,42 0,52 0,01 0,49 : 0,03 0,03 : 0,02 0,03 0,22

1985 : : 0,05 0,04 0,13 0,19 0,37 0,31 0,01 0,37 : 0,03 : : : : 0,19

1986 : : 0,06 0,05 0,13 0,15 0,33 0,38 0,02 0,37 : 0,05 : : : : 0,25

1987 : : 0,07 0,05 0,11 0,17 0,43 : 0,02 0,35 : 0,04 : 0,15 : : 0,20
1988 : : 0,07 0,04 0,14 0,19 0,44 0,41 0,02 0,33 : 0,05 : 0,18 : : 0,22

1989 : : 0,07 0,06 0,14 0,20 0,51 0,40 0,02 0,38 : 0,05 : 0,21 : : 0,23

1990 : : 0,05 0,03 0,15 0,19 0,54 0,43 0,03 0,32 : 0,05 : : : : 0,20

1991 : : 0,06 0,04 0,28 0,19 0,54 0,34 0,02 0,38 : 0,06 0,02 0,19 0,03 0,03 0,19

1992 : : 0,04 0,04 0,22 0,16 0,46 0,31 0,03 0,42 : 0,05 0,03 0,15 0,02 0,02 0,19
1993 : : 0,03 0,03 0,22 0,16 0,50 0,30 : 0,35 : : 0,04 0,16 0,02 0,02 0,15

1994 : : 0,05 0,03 0,27 0,15 0,46 0,28 0,02 0,33 : 0,08 0,04 0,16 0,03 0,02 0,11

1995 : : 0,04 0,03 0,25 0,21 0,47 0,25 0,03 0,36 : 0,06 0,02 0,19 0,02 0,02 0,13
1996 : 1,6 0,04 0,04 0,25 : 0,45 0,25 0,03 0,33 0,00 0,06 0,02 0,18 0,02 0,02 0,13

1997 : 1,7 0,05 0,03 0,25 : 0,52 0,23 0,02 0,36 0,00 0,07 0,04 0,15 0,03 0,02 0,12

1998 : : 0,06 0,04 0,24 : 0,52 0,25 : 0,31 0,00 0,04 0,04 0,08 0,02 0,02 0,13

Verletzte
1980 : : 2,21 0,85 9,85 2,51 7,00 10,55 0,39 7,54 : 1,06 1,44 : 0,38 0,62 12,80

1985 : : 2,30 0,93 7,53 3,08 7,12 6,60 0,40 6,35 : 1,09 : : : : 11,91

1986 : : 2,40 0,95 7,83 2,81 7,96 6,67 0,49 6,25 : 1,26 : : : : 12,44

1987 : : 2,59 0,84 7,83 2,72 8,87 : 0,49 6,45 : 1,41 : 3,44 : : 12,62
1988 : : 2,68 0,81 8,10 3,14 9,67 6,93 0,63 6,89 : 1,41 : 3,89 : : 13,67

1989 : : 2,89 0,82 7,94 3,03 10,13 6,88 0,64 6,91 : 1,44 : 4,91 : : 14,50

1990 : : 2,72 0,59 8,56 2,80 9,65 6,77 0,69 7,15 : 1,72 : : : : 13,90

1991 : : 2,62 0,63 11,67 2,81 9,31 6,38 0,75 7,32 : 1,48 1,46 4,68 0,62 0,93 12,58
1992 : : 2,13 0,66 11,93 2,58 8,07 6,17 0,71 7,47 : 1,66 1,32 4,48 0,54 0,85 11,81

1993 : : 2,54 0,63 12,03 2,41 7,58 5,25 : 6,63 : : 1,33 4,38 0,39 0,82 11,21
1994 : : 2,51 0,60 13,23 2,32 7,54 5,07 0,66 7,42 : 0,49 1,40 4,06 0,39 0,84 11,50

1995 : : 2,46 0,55 13,71 2,45 8,27 4,79 0,77 7,94 : 0,42 1,31 4,82 0,50 0,91 11,01

1996 : 45,0 2,46 0,63 13,16 : 8,34 4,32 0,85 8,42 0,04 0,44 1,26 5,35 0,41 0,81 11,05

1997 : 44,5 2,51 0,61 13,27 : 8,41 4,47 0,86 8,34 0,02 0,48 1,36 4,37 0,44 0,93 11,40

1998 : : 2,61 0,57 13,56 : 9,40 4,57 : 10,14 0,02 : 1,32 2,87 0,50 0,96 11,66

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.5.6 Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte Personen, 1980-1998 - Fahrradfahrer

(1 000 Personen)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtzahl der Getöteten und Verletzten
1980 : : 8,5 2,6 51,6 0,5 1,2 14,1 0,4 9,0 0,1 13,2 : : : 2,4 25,1

1985 : : 8,3 2,7 60,0 0,4 2,3 10,5 0,7 8,0 0,0 12,6 : : : 2,7 27,4

1986 : : 8,3 2,5 62,7 0,4 2,2 9,7 0,8 7,5 0,0 12,4 : : : 2,8 26,5

1987 : : 8,1 2,4 56,6 0,4 2,3 9,0 0,8 7,5 0,0 11,6 : 1,6 : 2,4 26,6
1988 : : 8,2 2,5 61,6 0,4 2,3 9,0 0,7 7,7 0,0 11,6 : 1,6 : 2,6 26,3

1989 : : 8,6 2,7 67,1 0,4 2,4 9,2 0,7 7,9 0,1 13,3 : 1,5 1,9 2,8 28,9

1990 148,2 115,4 8,3 2,7 64,9 0,4 2,2 8,7 0,7 8,0 0,0 13,2 6,0 1,5 1,9 2,9 26,8

1991 150,9 120,1 7,9 2,4 70,9 0,4 2,0 7,7 0,8 8,7 0,1 12,3 6,4 1,5 1,7 2,8 25,1

1992 157,6 126,9 7,4 2,7 78,4 0,5 2,5 7,5 0,8 8,3 0,1 12,3 6,6 1,6 1,5 2,8 24,8

1993 140,5 110,4 7,5 2,5 72,1 0,4 2,8 7,4 0,7 8,3 0,0 2,9 6,0 1,5 1,2 2,8 24,4

1994 145,6 114,3 7,5 2,4 74,4 0,4 3,0 7,8 0,7 9,0 0,0 3,0 6,3 1,4 1,3 3,3 25,2
1995 143,4 112,2 7,5 2,4 72,4 0,5 3,0 8,1 0,9 9,2 0,0 2,8 5,3 1,6 1,6 3,1 25,3

1996 : 103,9 7,0 2,2 66,0 : 2,7 7,1 0,8 9,4 0,0 2,7 5,1 1,6 1,4 3,0 24,9

1997 : 111,9 7,4 2,2 72,7 : 2,6 7,5 0,7 9,6 0,0 2,8 5,7 1,6 1,3 3,2 25,0

1998 : : 7,1 1,8 68,3 : 2,4 6,7 : 9,0 0,0 : 5,6 1,7 1,2 2,7 23,3

Getötete
1980 : : 0,2 0,1 1,1 0,0 0,1 0,7 0,0 0,6 0,0 0,4 0,1 : 0,1 0,1 0,3

1985 : : 0,2 0,1 0,8 0,0 0,1 0,4 0,0 0,5 0,0 0,3 : : : 0,1 0,3

1986 : : 0,2 0,1 0,8 0,0 0,1 0,4 0,0 0,4 0,0 0,3 : : : 0,1 0,3

1987 : : 0,2 0,1 0,7 0,0 0,1 : 0,0 0,5 0,0 0,3 : 0,1 : 0,1 0,3
1988 : : 0,2 0,1 0,7 0,0 0,1 0,4 0,1 0,4 : 0,3 : 0,1 : 0,1 0,2

1989 : : 0,2 0,1 0,8 0,0 0,1 0,4 0,0 0,4 : 0,3 : 0,1 : 0,1 0,3

1990 : : 0,2 0,1 0,7 0,0 0,1 0,4 0,0 0,4 0,0 0,3 : : : 0,1 0,3

1991 : : 0,2 0,1 0,9 0,0 0,1 0,4 0,0 0,4 : 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,3

1992 : : 0,1 0,1 0,9 0,0 0,1 0,3 0,0 0,4 : 0,3 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2

1993 : : 0,1 0,1 0,8 0,0 0,1 0,3 0,0 0,4 : 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2

1994 : : 0,2 0,1 0,8 0,0 0,2 0,3 0,0 0,4 : 0,3 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2
1995 : : 0,1 0,1 0,8 0,0 0,1 0,4 0,0 0,4 : 0,3 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2

1996 : 1,9 0,1 0,1 0,6 : 0,1 0,3 0,0 0,4 0,0 0,2 0,1 0,1 0,0 0,0 0,2

1997 : 2,1 0,1 0,1 0,7 : 0,1 0,3 0,0 0,4 0,0 0,2 0,1 0,1 0,1 0,0 0,2

1998 : : 0,1 0,1 0,6 : 0,1 0,3 : 0,3 0,0 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2

Verletzte
1980 : : 8,2 2,5 50,4 0,5 1,1 13,4 0,4 8,4 0,1 12,7 4,8 : 1,3 2,3 24,8

1985 : : 8,2 2,6 59,3 0,4 2,2 10,0 0,6 7,5 0,0 12,3 : : : 2,6 27,1

1986 : : 8,1 2,5 61,9 0,4 2,1 9,3 0,8 7,0 0,0 12,1 : : : 2,7 16,2

1987 : : 7,9 2,3 56,0 0,4 2,2 : 0,8 7,0 0,0 11,3 : 1,5 : 2,3 26,3
1988 : : 8,0 2,4 60,8 0,4 2,2 8,6 0,6 7,3 0,0 11,3 : 1,5 : 2,6 26,0

1989 : : 8,4 2,6 66,3 0,4 2,3 8,8 0,6 7,5 0,1 12,9 : 1,4 : 2,8 28,6

1990 : : 8,1 2,5 64,1 0,4 2,1 8,3 0,7 7,6 0,0 12,9 : : : 2,8 26,6

1991 : : 7,7 2,4 70,0 0,4 1,9 7,3 0,7 8,3 : 12,1 6,4 1,4 1,7 2,8 24,9

1992 : : 7,3 2,6 77,5 0,5 2,3 7,1 0,7 7,8 : 12,1 6,5 1,5 1,4 2,7 24,9

1993 : : 7,3 2,4 71,2 0,4 2,7 7,1 0,7 7,9 : : 5,9 1,4 1,1 2,8 24,2

1994 : : 7,4 2,3 73,5 0,4 2,8 7,4 0,7 8,6 : 2,7 6,2 1,4 1,2 3,2 25,0
1995 : : 7,4 2,3 71,6 0,4 2,8 7,7 0,9 8,8 : 2,5 5,2 1,5 1,5 3,0 25,1

1996 : 102 6,9 2,1 65,4 : 2,6 6,8 0,8 9,1 0,0 2,5 5,0 1,5 1,4 2,9 24,7

1997 : 110 7,3 2,1 72,0 : 2,5 7,2 0,6 9,2 0,0 2,5 5,6 1,6 1,3 3,1 24,8

1998 : : 6,9 1,8 67,7 : 2,3 6,4 : 8,7 0,0 : 5,5 1,6 1,1 2,6 23,1

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.5.7 Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte Personen, 1980-1998 - Fußgänger

(1 000 Personen)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtzahl der Getöteten und Verletzten
1980 : : 7,10 1,89 59,55 6,00 16,79 44,21 1,72 28,58 0,30 5,70 7,48 : 1,34 2,03 64,89

1985 : : 6,13 1,61 45,59 5,50 17,55 33,73 1,48 21,38 0,21 4,23 : : : 1,89 62,99

1986 : : 6,45 1,55 46,41 5,02 18,31 32,41 1,54 20,11 0,20 4,22 : : : 1,90 62,50

1987 : : 6,21 1,53 43,38 4,81 19,22 30,74 1,44 19,87 0,18 4,20 : 10,81 : 1,96 58,98
1988 : : 6,33 1,43 43,79 5,11 19,72 31,35 1,39 20,23 0,20 4,13 : 10,16 : 1,93 60,43

1989 : : 6,09 1,30 41,45 4,53 18,99 29,81 1,37 19,23 0,21 4,18 : 10,83 1,76 2,12 61,57

1990 204 135 5,85 1,31 40,63 4,28 17,99 28,07 1,39 18,35 0,20 4,16 6,10 10,90 1,64 1,86 61,77

1991 200 137 5,37 1,30 48,23 4,45 16,75 25,37 1,50 17,36 0,17 3,66 5,92 11,14 1,59 1,71 55,23

1992 : : 4,78 1,23 48,21 4,45 : 24,27 1,56 16,43 0,18 3,58 5,80 11,37 1,31 1,65 52,93

1993 179 122 4,60 1,18 45,37 4,48 14,00 23,12 1,45 15,23 0,17 1,22 5,21 10,66 1,02 1,47 49,37

1994 179 122 4,48 1,10 44,84 4,47 13,98 22,94 1,49 17,01 0,15 1,17 5,01 10,11 1,09 1,57 49,97
1995 175 120 4,21 1,15 43,79 4,27 13,93 22,22 1,78 16,71 0,15 1,06 4,69 10,21 1,10 1,47 48,26

1996 : 116 4,09 0,96 41,84 : 13,95 20,78 1,82 16,31 0,17 1,07 4,61 10,15 1,06 1,54 47,64

1997 : 113 4,03 1,01 40,89 : 13,74 20,08 1,75 16,33 0,14 0,97 4,70 9,61 1,02 1,38 46,80

1998 : : 4,03 0,97 39,90 : 13,90 19,48 : 16,42 0,14 : 4,42 9,05 0,91 1,40 46,11

Getötete
1980 : : 0,51 0,14 3,10 0,38 1,16 2,20 0,21 1,81 0,03 0,30 0,40 : 0,14 0,13 2,04

1985 : : 0,33 0,13 1,81 0,41 1,02 1,56 0,14 1,25 0,01 0,19 : : : 0,11 1,85

1986 : : 0,32 0,13 2,05 0,41 1,17 1,64 0,13 1,18 0,01 0,22 : : : 0,15 1,93

1987 : : 0,33 0,14 1,69 0,37 1,08 1,48 0,14 1,12 0,01 0,17 : 0,65 : 0,14 1,78
1988 : : 0,29 0,14 1,73 0,39 1,12 1,59 0,14 1,13 0,01 0,20 : 0,64 : 0,14 1,81

1989 : : 0,28 0,13 1,65 0,40 1,25 1,47 0,14 0,92 0,01 0,19 : 0,60 : 0,16 1,76

1990 : : 0,30 0,12 1,46 0,44 1,19 1,41 0,15 0,99 0,01 0,14 : 0,59 : 0,13 1,75

1991 9,2 7,0 0,28 0,14 1,92 0,40 1,06 1,33 0,11 1,15 0,02 0,15 0,23 0,61 0,13 0,13 1,54

1992 8,4 6,3 0,23 0,11 1,77 0,39 0,93 1,17 0,12 1,06 0,01 0,15 0,24 0,53 0,12 0,14 1,39

1993 8,0 6,1 0,20 0,13 1,58 0,42 1,10 1,13 0,14 0,92 0,02 0,15 0,20 0,54 0,09 0,09 1,28

1994 7,5 5,7 0,20 0,09 1,47 0,41 1,01 1,13 0,12 0,95 0,01 0,12 0,23 0,43 0,09 0,09 1,17
1995 7,1 5,4 0,15 0,12 1,34 0,41 1,00 1,03 0,11 0,88 0,01 0,14 0,20 0,46 0,07 0,07 1,09

1996 : 5,1 0,16 0,07 1,18 : 0,96 0,99 0,12 0,91 0,01 0,11 0,16 0,48 0,07 0,07 1,04

1997 : 4,9 0,14 0,09 1,15 : 0,97 0,93 0,13 0,83 0,01 0,12 0,16 0,42 0,07 0,07 1,01

1998 : : 0,16 0,07 1,08 : 1,00 0,99 : 0,78 0,00 0,11 0,17 0,36 0,06 0,07 0,95

Verletzte
1980 : : 6,59 1,75 56,45 5,62 15,63 42,01 1,51 26,77 0,27 5,40 7,08 : 1,21 1,89 62,85

1985 : : 5,81 1,48 43,77 5,09 16,52 32,17 1,35 20,14 0,20 4,04 : : : 1,77 61,14

1986 : : 6,13 1,42 44,37 4,61 17,14 30,78 1,41 18,93 0,19 4,00 : : : 1,75 60,56

1987 : : 5,88 1,38 41,70 4,44 18,14 : 1,30 18,75 0,17 4,03 : 10,16 : 1,81 57,20
1988 : : 6,04 1,29 42,06 4,72 18,60 29,76 1,25 19,09 0,19 3,93 : 10,16 : 1,79 58,62

1989 : : 5,80 1,17 39,80 4,14 17,74 28,34 1,23 18,31 0,20 3,99 : 10,26 : 1,96 69,81

1990 : : 5,55 1,19 39,17 3,84 16,25 26,67 1,24 17,36 0,19 4,02 : : : 1,72 60,01

1991 191 130 5,09 1,16 46,31 4,05 15,69 24,05 1,38 16,21 0,16 3,52 5,68 10,53 1,46 1,58 53,69

1992 184 126 4,41 1,12 46,44 4,06 13,87 23,11 1,45 15,37 0,16 3,43 5,56 10,84 1,20 1,51 51,54

1993 : : 4,40 1,05 43,79 4,05 12,90 21,99 1,31 14,31 0,15 : 5,01 62,16 0,93 1,37 48,09

1994 172 117 4,28 1,01 43,37 4,06 12,97 21,81 1,37 16,06 0,14 1,05 4,79 9,67 1,00 1,48 48,80
1995 168 114 4,06 1,03 42,45 3,86 12,93 21,20 1,66 15,84 0,15 0,92 4,49 9,75 1,03 1,40 47,17

1996 : 111 3,94 0,89 40,66 : 12,99 19,79 1,71 15,40 0,16 0,96 4,46 9,67 0,99 1,46 46,60

1997 : 108 3,89 0,92 39,74 : 12,78 19,15 1,62 15,50 0,13 0,86 4,54 9,19 0,95 1,31 45,79

1998 : : 3,87 0,89 38,81 : 12,91 18,49 : 15,64 0,13 : 4,26 8,70 0,85 1,33 45,16

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.5.8 Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte Personen je 1 Mrd. Personenkilometer, 1980 - 1998

(Getötete oder Verletzte je 1 Mrd. pkm)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Motorisierte Zweiräder
1980 11 915 3 740 5 014 2 464 1 370 4 503 4 413 1 507 6 400 4 640 9 467 : 1 592 4 696 8 882

1985 9 650 2 783 4 526 2 849 1 949 2 833 3 667 1 455 4 867 4 086 : : : 4 036 7 536

1990 11 155 2 163 2 987 1 727 3 099 2 841 3 236 1 192 4 833 5 364 8 330 4 716 1 567 3 393 6 758

1995 7 682 1 837 4 215 1 278 2 191 3 225 4 965 1 004 3 350 1 151 4 358 5 727 1 046 1 414 5 524

1996 7 120 1 705 3 907 : 2 226 3 093 4 992 970 2 300 1 188 4 144 5 201 1 007 1 200 5 292

1997 7 544 1 606 4 178 : 2 382 3 270 : 1 077 2 300 1 120 4 613 5 041 979 1 275 5 766

1998 8 205 1 666 3 800 : 2 744 3 228 : 1 091 3 325 : 4 561 5 018 918 1 083 5 938

Personenkraftwagen
1980 772 173 548 359 402 404 303 375 676 196 727 : 137 194 380

1990 701 101 423 249 355 241 334 264 364 141 588 388 145 182 332

1995 507 91 450 : 224 168 348 273 333 37 480 277 124 177 333

1996 474 89 437 : 218 156 332 275 301 37 488 281 112 163 347

1997 481 85 426 : 210 150 306 267 239 35 486 288 106 165 342

1998 480 81 427 : 228 148 : 293 240 : 471 293 108 158 350

Busse
1980 114 17 52 60 67 33 24 56 : 19 106 29 19 30 203

1985 87 19 56 47 47 30 17 47 : 12 : : : : 213

1990 39 5 71 28 46 25 28 27 : 18 89 46 20 34 220

1995 30 7 75 25 33 24 32 22 79 1 77 30 19 30 215

1996 26 6 76 : 38 21 15 18 54 2 51 25 13 24 220

1997 23 9 79 : 37 17 30 21 85 1 52 32 13 24 222

1998 35 7 77 : 40 20 : 20 23 : 56 54 21 38 236

Fahrradfahrer
1980 2 284 584 2 313 1 710 1 704 2 815 558 1 063 3 500 1 330 : : : 1 500 4 918

1985 2 351 657 2 501 1 427 2 911 2 178 638 914 2 706 1 072 : : : 1 209 4 488

1990 2 427 542 2 725 1 377 2 765 1 924 929 894 2 750 1 012 4 318 5 077 1 289 1 316 5 061

1995 2 275 511 3 079 1 550 3 689 1 831 1 333 1 017 2 438 208 4 575 5 333 1 224 1 274 5 630

1996 : 508 2 784 : : : 1 243 : : 216 : : : 1 435 5 802

1997 : 468 3 053 : : : : : : 204 : : : 1 321 6 093

1998 : : : : : : : : : : : : : : :

Fußgänger
1980 1 540 734 1 588 1 504 1 042 1 734 1 151 1 076 1 776 871 1 928 : 555 511 2 516

1985 1 495 667 1 380 1 475 1 170 1 419 1 083 876 1 387 707 : : : 521 2 722

1990 1 433 546 1 266 1 186 1 229 1 184 1 046 735 1 340 692 1 707 2 759 743 522 2 709

1995 934 443 1 237 1 055 856 873 1 191 621 856 155 1 179 2 327 469 379 1 983

1996 : : : : : : : : : : : : : : :

1997 : : : : : : : : : : : : : : :

1998 : : : : : : : : : : : : : : :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.5.9 Bei Straßenverkehrsunfällen getötete Personen je 1 Mrd. Personenkilometer, 1980 - 1998

(Getötete je 1 Mrd. pkm)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Motorisierte Zweiräder
1980 277,0 135,1 101,8 125,4 50,0 111,6 208,7 41,9 300,0 86,5 183,3 : 101,6 145,3 147,3

1985 187,2 121,3 78,7 115,1 50,3 85,5 208,3 35,4 133,3 57,0 : : : 142,9 107,1

1990 178,5 100,0 61,3 81,4 91,5 94,6 164,0 28,0 266,7 61,8 : : : 120,7 114,7

1995 138,5 82,9 85,5 62,4 63,4 100,9 219,2 18,4 : 74,3 97,4 154,4 36,7 34,2 105,6

1996 125,2 61,3 74,5 : 61,2 99,9 232,0 18,1 25,0 69,5 82,9 141,0 36,7 41,5 101,6

1997 134,0 55,4 79,4 : 64,7 106,7 : 18,0 75,0 62,1 107,0 130,8 26,7 37,7 122,1

1998 142,1 71,0 65,6 : 66,5 108,1 : 17,3 175,0 58,9 75,0 122,0 27,8 40,0 121,2

Personenkraftwagen
1980 18,8 7,9 12,3 14,2 15,6 14,7 14,1 11,7 20,7 8,5 19,4 : 6,0 7,0 6,1

1985 14,5 9,7 7,6 14,3 12,7 13,0 10,1 8,9 17,9 6,1 : : : 7,0 4,9

1990 14,6 5,9 6,7 12,4 15,0 10,7 11,4 6,7 12,5 5,2 : : : 5,6 4,1

1995 10,2 5,3 8,1 : 10,3 8,1 8,3 6,1 : 4,5 10,4 7,4 4,6 4,5 3,0

1996 9,2 4,8 7,7 : 9,2 7,8 8,7 5,4 10,7 3,9 9,5 7,5 4,5 3,9 3,0

1997 9,0 4,5 7,1 : 8,9 7,4 8,1 5,4 9,6 3,6 9,9 7,0 4,8 4,0 3,0

1998 9,8 4,5 6,4 : 9,4 7,8 : 5,0 8,8 3,7 8,2 7,1 4,4 3,4 2,8

Busse
1980 0,88 0,14 0,48 1,34 1,60 0,64 0,89 0,38 : 0,15 0,82 : 0,35 0,55 0,56

1985 1,34 0,11 0,60 0,96 0,72 0,29 0,24 0,93 : 0,08 : : : : 0,65

1990 0,37 0,11 0,19 0,56 1,20 0,56 : 0,43 : 0,15 : : : : 0,41

1995 0,08 0,19 0,28 0,59 0,88 0,70 : 0,40 : 0,07 2,29 0,31 : 0,57 0,79

1996 0,09 0,26 0,37 : 1,51 0,14 : 0,09 0,00 0,07 0,24 0,30 : 0,65 0,25

1997 0,25 0,09 0,23 : 1,32 0,58 0,36 0,26 2,30 0,21 0,24 0,22 0,25 : 0,32

1998 0,17 0,09 0,04 : 1,02 0,22 : 0,13 0,00 0,14 0,39 1,00 0,38 0,32 0,44

Fahrradfahrer
1980 65,1 18,7 51,2 110,0 134,3 131,8 45,0 74,9 111,1 43,0 46,9 : 48,6 70,0 62,0

1985 53,5 24,6 32,0 73,3 140,0 88,8 36,4 55,5 235,3 26,7 : : : 40,9 48,5

1990 57,6 22,4 29,9 73,3 153,8 89,1 61,3 49,1 125,0 23,4 : : : 31,8 50,4

1995 38,8 16,4 32,0 96,7 153,8 85,0 41,8 40,3 : 20,1 67,0 246,7 56,9 23,8 48,2

1996 : 20,0 25,1 : : : 33,2 : : 18,5 : : : 23,6 48,4

1997 : 14,1 28,5 : : : : : : 17,9 : : : 17,4 45,6

1998 : : : : : : : : : : : : : : :

Fußgänger
1980 110,0 53,7 82,5 95,7 72,3 86,1 139,6 68,2 182,4 45,1 102,8 : 57,4 33,6 78,9

1985 79,3 52,3 54,8 109,7 68,3 65,5 100,7 51,0 80,0 31,4 : : : 30,3 79,9

1990 73,8 49,4 45,5 123,0 81,0 59,3 112,8 39,7 80,0 24,0 : 149,1 : 36,5 76,9

1995 33,0 45,4 37,7 100,7 61,5 40,3 75,8 32,6 44,4 20,8 50,3 104,8 30,6 18,3 44,6

1996 : : : : : : : : : : : : : : :

1997 : : : : : : : : : : : : : : :

1998 : : : : : : : : : : : : : : :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.5.10 Bei Straßenverkehrsunfällen verletzte Personen je 1 Mrd. Personenkilometer, 1980-1998

(Verletzte je 1 Mrd. pkm)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Motorisierte Zweiräder
1980 11 638 3 605 4 912 2 339 1 320 4 391 4 204 1 465 6 100 4 554 9 284 : 1 490 4 551 8 734

1985 9 462 2 662 4 447 2 734 1 899 2 748 3 458 1 419 4 733 4 029 : : : 3 893 7 429

1990 10 976 2 063 2 926 1 645 3 007 2 747 3 072 1 164 4 567 5 302 : : : 3 276 6 643

1995 7 544 1 754 4 129 1 216 2 128 3 124 4 746 985 : 1 077 4 260 5 572 1 009 1 380 5 419

1996 6 995 1 644 3 833 : 2 165 2 993 4 760 951 1 300 1 118 4 061 5 060 967 1 158 5 190

1997 7 410 1 551 4 099 : 2 317 3 163 : 1 059 2 225 1 058 4 506 4 910 952 1 237 5 644

1998 8 063 1 595 3 734 : 2 678 3 120 : 1 073 3 150 : 4 486 4 896 890 1 043 5 817

Personenkraftwagen
1980 753 165 536 344 386 390 288 364 655 188 707 : 131 187 374

1985 672 154 408 294 356 339 273 311 490 151 : : : 194 346

1990 686 95 416 237 341 231 322 257 352 136 : : : 176 327

1995 497 85 442 : 213 160 339 267 : 33 469 270 119 172 330

1996 465 84 429 : 209 149 323 269 241 33 479 273 108 159 344

1997 472 80 419 : 201 143 298 262 229 31 476 281 102 161 349

1998 470 77 420 : 218 140 : 288 232 : 463 285 104 154 348

Busse
1980 113 17 51 59 65 33 23 56 : 19 105 : 18 30 202

1985 86 19 62 46 47 29 16 46 : 12 : : : : 213

1990 39 5 71 28 45 24 28 26 : 18 : : : : 219

1995 30 7 75 24 32 23 32 21 : 1 75 29 19 30 214

1996 26 6 76 : 37 20 15 18 28 2 51 24 13 23 220

1997 23 9 79 : 35 17 30 21 83 1 51 32 12 24 221

1998 29 7 77 : 39 19 : 20 23 : 55 53 20 37 235

Fahrradfahrer
1980 2 219 565 2 262 1 600 1 570 2 683 513 988 3 389 1 287 3 024 : 570 1 427 4 856

1985 2 297 633 2 469 1 353 2 771 2 089 602 859 2 471 1 045 : : : 1 168 4 439

1990 2 369 511 2 695 1 303 2 611 1 835 868 845 2 688 989 : : : 1 286 5 010

1995 2 236 495 3 047 1 453 3 535 1 746 1 291 976 : 188 4 508 5 087 1 167 1 250 5 574

1996 : 488 2 759 : : : 1 210 : : 198 : : : 1 412 5 742

1997 : 454 3 025 : : : : : : 187 : : : 1 304 6 047

1998 : : : : : : : : : : : : : : :

Fußgänger
1980 1 430 681 1 505 1 409 970 1 648 1 011 1 008 1 594 826 1 825 : 498 478 2 437

1985 1 416 615 1 325 1 365 1 102 1 353 982 825 1 307 675 : : : 488 2 642

1990 1 359 497 1 221 1 063 1 110 1 124 933 696 1 260 668 : : : 483 2 632

1995 901 397 1 199 954 795 833 1 115 588 844 135 1 128 2 222 439 361 1 938

1996 : : : : : : : : : : : : : : :

1997 : : : : : : : : : : : : : : :

1998 : : : : : : : : : : : : : : :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.5.11 Bei Straßenverkehrsunfällen getötete oder verletzte Personen je 1 Million Einwohner, 1980 - 1998

(getötete oder verletzte Personen je 1 Million Einwohner)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtzahl der Getöteten und Verletzten
1980 5 268 5 347 8 602 3 075 6 558 2 766 3 014 6 421 2 666 4 101 6 538 4 143 8 526 4 440 1 882 2 418 5 929

1985 4 767 4 722 7 741 2 860 5 543 3 239 3 428 5 086 2 324 3 945 5 661 3 443 8 094 4 139 2 061 2 572 5 754

1990 4 920 4 863 8 845 2 196 5 746 2 867 4 181 4 162 2 826 4 014 4 842 3 572 8 027 6 634 2 689 2 719 6 131

1991 4 942 5 011 8 249 2 109 6 462 3 000 3 989 3 779 2 927 4 373 4 456 3 230 7 902 7 298 2 429 2 530 5 563

1992 4 862 4 907 7 843 2 145 6 544 3 111 3 486 3 611 2 983 4 371 4 395 3 267 7 440 7 438 2 083 2 479 5 550

1993 4 529 4 507 7 702 2 021 6 351 3 058 3 162 3 436 2 871 3 904 4 321 838 6 916 6 965 1 636 2 337 5 450

1994 4 585 4 542 7 417 1 979 6 463 3 089 3 048 3 271 2 965 4 296 4 002 847 6 869 6 472 1 682 2 468 5 617

1995 4 631 4 619 7 079 2 022 6 387 3 178 3 244 3 265 3 640 4 644 4 223 842 6 459 6 848 2 082 2 463 5 511

1996 4 568 4 506 6 721 1 962 6 129 3 219 3 301 3 053 3 700 4 711 3 872 846 6 291 6 923 1 893 2 415 5 675

1997 4 628 4 559 6 964 1 912 6 211 3 321 3 328 3 030 3 630 4 820 3 703 825 6 528 6 883 1 828 2 467 5 770

1998 4 674 4 625 7 082 1 825 6 158 3 389 3 742 3 007 3 563 5 206 3 958 : 6 442 6 869 1 843 2 473 5 727

Getötete
1980 162 176 243 135 167 127 134 230 166 151 269 141 231 232 115 102 110

1985 131 138 183 151 108 172 128 189 116 126 215 99 180 187 110 97 94

1990 133 141 198 123 100 171 179 181 136 117 186 92 180 235 130 90 94

1991 140 153 187 118 141 175 175 169 126 132 214 85 177 251 126 86 82

1992 132 143 166 112 132 177 154 158 117 131 176 85 177 241 119 88 75

1993 123 134 165 108 123 176 141 157 121 116 196 82 161 210 96 72 68

1994 120 131 167 105 121 183 143 147 113 115 163 84 167 195 94 67 65

1995 119 129 143 111 116 195 147 145 121 114 171 86 150 210 86 65 64

1996 112 121 134 98 107 197 140 138 125 108 171 76 127 212 79 61 64

1997 112 120 134 93 104 209 143 136 118 108 143 75 137 195 85 61 63

1998 110 118 147 94 95 212 151 143 116 102 143 68 119 187 78 60 61

Verletzte
1980 5 106 5 171 8 358 2 940 6 391 2 639 2 880 6 191 2 500 3 949 6 269 4 002 8 295 4 208 1 766 2 316 5 820

1985 4 636 4 584 7 559 2 709 5 434 3 067 3 300 4 897 2 208 3 819 5 446 3 343 7 914 3 951 1 951 2 475 5 660

1990 4 786 4 722 8 647 2 073 5 647 2 696 4 002 3 981 2 690 3 897 4 656 3 480 7 847 6 399 2 559 2 629 6 037

1991 4 802 4 858 8 062 1 992 6 320 2 825 3 814 3 610 2 801 4 241 4 242 3 145 7 725 7 048 2 303 2 444 5 481

1992 4 730 4 764 7 676 2 034 6 412 2 934 3 331 3 453 2 866 4 240 4 219 3 183 7 262 7 198 1 963 2 391 5 473

1993 4 406 4 374 7 538 1 914 6 228 2 882 3 021 3 279 2 751 3 788 4 125 756 6 756 6 755 1 541 2 264 5 382

1994 4 465 4 411 7 250 1 875 6 342 2 906 2 905 3 123 2 853 4 181 3 839 763 6 702 6 278 1 588 2 401 5 552

1995 4 512 4 490 6 936 1 911 6 272 2 983 3 097 3 120 3 519 4 530 4 052 756 6 309 6 638 1 995 2 399 5 444

1996 4 455 4 385 6 587 1 864 6 022 3 022 3 162 2 914 3 575 4 603 3 701 770 6 163 6 711 1 815 2 354 5 607

1997 4 516 4 438 6 830 1 820 6 107 3 111 3 185 2 893 3 485 4 711 3 561 751 6 391 6 688 1 743 2 406 5 707

1998 4 567 4 511 6 933 1 731 6 063 3 178 3 591 2 864 3 448 5 104 3 815 : 6 323 6 681 1 765 2 413 5 666

Source: Eurostat (New Cronos)
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1.5.12 Eisenbahnunfälle - Getötete und verletzte Personen, 1980 - 1998

(Personen)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtzahl der Getöteten und Verletzten
1980 145 118 940 133 125 435 72 482 4 226 : 437 : : 454

1985 136 : 661 266 41 608 12 401 14 158 : 429 : : 386

1990 106 57 986 : 61 328 22 330 3 125 317 381 58 67 :

1991 76 57 1 849 : 65 430 14 418 7 : 339 370 56 69 :
1992 54 62 2 152 115 58 324 22 : 3 : 301 358 46 51 149

1993 50 63 1 937 212 60 303 35 : 8 : 303 346 40 37 228

1994 56 67 1 531 226 57 291 18 : 12 : 90 377 41 43 254

1995 48 138 1 785 175 41 234 16 320 7 93 112 254 32 30 154

1996 111 71 1 534 193 41 238 17 232 4 75 64 322 21 28 245

1997 51 51 1 360 161 84 215 21 215 55 : 545 278 37 39 239
1998 76 22 1 391 : : 229 : 213 3 : 832 257 38 36 :

Getötete
1980 38 49 297 38 74 203 20 228 1 126 75 171 24 49 7

1985 34 : 211 45 27 305 7 226 3 102 : 171 : : 6

1990 20 6 182 : 30 188 14 204 2 43 69 139 36 18 78

1991 18 13 319 : 31 222 11 230 4 : 85 150 34 26 11
1992 20 16 340 28 30 203 11 : 1 : 80 133 31 31 5

1993 23 8 292 61 32 171 3 : 4 : 98 132 20 19 5

1994 30 9 286 42 31 150 11 : 5 : 5 149 30 19 12

1995 20 16 291 49 22 129 7 120 3 49 10 95 17 19 7

1996 26 13 284 42 21 136 8 106 3 36 4 122 12 16 1

1997 18 12 275 43 37 117 14 100 3 : 49 119 21 11 10
1998 30 5 363 : : 138 : 97 1 : 55 97 24 17 :

Verletzte
1980 107 69 643 95 51 232 52 254 3 100 : 266 : : 447

1985 102 : 450 221 14 303 3 175 11 56 : 258 : : 380

1990 86 51 804 : 31 140 8 126 1 82 248 242 22 49 :

1991 58 44 1 530 : 34 208 3 188 3 : 254 220 22 43 :
1992 34 46 1 812 87 28 121 11 : 2 : 221 225 15 20 144

1993 27 55 1 645 151 28 132 32 : 4 : 205 214 20 18 223

1994 26 58 1 245 184 26 141 7 : 7 : 85 228 11 25 242

1995 28 122 1 494 126 19 105 9 200 4 44 102 159 15 11 147

1996 85 58 1 250 151 20 102 9 126 1 39 60 200 9 12 244

1997 33 39 1 085 118 47 98 7 115 52 : 496 159 16 28 229
1998 46 17 1 028 : : 91 : 116 2 : 777 160 14 19 :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.5.13 Eisenbahnunfälle - Getötete und verletzte Reisende, 1980 - 1998

(Personen)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtzahl der Getöteten und Verletzten
1980 52 18 280 18 : 127 64 : 1 27 : 186 : : 387

1985 61 : 166 57 : 308 : : 2 10 : 193 : : 261

1990 54 10 323 : : 93 1 : – 17 68 116 5 45 :

1991 26 24 718 : : 138 1 : – : 72 112 15 4 :
1992 13 24 911 : : 83 4 : 2 : 85 105 4 – 53

1993 6 30 829 17 : 78 28 : : : 76 101 5 3 130

1994 6 41 528 65 : 72 2 : : : 12 103 4 5 149

1995 10 89 743 32 : 63 2 : : : 52 57 4 3 58

1996 73 42 542 29 : 43 2 : : : 12 84 6 2 177

1997 : 25 565 : : 56 4 : : : 206 56 3 5 183
1998 : 2 549 : : 40 : : : : 474 63 19 1 :

Getötete
1980 4 3 69 1 17 33 18 : 1 8 9 29 4 25 –

1985 2 : 51 1 : 115 : : – – : 47 : : –

1990 – 1 29 – 4 30 1 : – 2 7 15 – 3 37

1991 2 4 46 : : 47 1 : – : 9 15 9 1 2
1992 – 4 55 : : 38 – : – : 17 21 1 – –

1993 1 1 39 2 : 34 – : : : 11 19 – – –

1994 3 2 30 7 : 20 1 : : : – 18 3 1 3

1995 3 3 36 3 : 22 – : : : 2 12 1 2 1

1996 6 1 31 – : 14 – : : : – 10 3 – 1

1997 : – 49 : : 22 1 : : : 4 14 1 2 7
1998 : – 129 : : 14 : : : : 7 8 : – :

Verletzte
1980 48 15 211 17 : 94 46 : – 19 : 157 : : 387

1985 59 : 115 56 : 193 : : 2 10 : 146 : : 261

1990 54 9 294 : : 63 – : – 15 61 101 5 42 :

1991 24 20 672 : : 91 – : – : 63 97 6 3 :
1992 13 20 856 : : 45 4 : 2 : 68 84 3 – 53

1993 5 29 790 15 : 44 28 : : : 65 82 5 3 130

1994 3 39 498 58 : 52 1 : : : 12 85 1 4 146

1995 7 86 707 29 : 41 2 : : : 50 45 3 1 57

1996 67 41 511 29 : 29 2 : : : 12 74 3 2 176

1997 : 25 516 : : 34 3 : : : 202 42 2 3 176
1998 : 2 420 : : 26 : : : : 467 55 : 1 :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.5.14 Eisenbahnunfälle - Getötete und verletzte Bahnbedienstete, 1980-1998

(Personen)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtzahl der Getöteten und Verletzten
1980 30 46 328 19 : 50 6 : 6 46 : 26 : : 49

1985 24 : 251 58 : 39 1 : 5 18 : 24 : : 88

1990 13 12 341 : : 24 9 : 1 16 86 72 7 8 :

1991 15 15 464 : : 21 1 : 1 : 91 39 2 6 :
1992 11 21 486 : : 9 2 : – : 55 55 4 2 77

1993 12 19 408 38 : 9 2 : : : 58 38 5 9 82

1994 13 11 354 41 : 13 1 : : : 40 48 7 10 83

1995 13 27 329 32 4 13 3 : : : 38 44 1 2 73

1996 8 14 271 44 3 9 1 : : : 18 57 1 6 56

1997 : 9 271 : : 13 1 : : : 167 57 6 8 48
1998 : 8 274 : : 8 : : : : 116 34 : 7 :

Getötete
1980 4 2 43 – 10 17 2 : 3 5 : 4 : : 4

1985 3 : 34 4 1 15 – : 1 – : 9 : : –

1990 2 2 21 : : 14 2 : – 1 2 2 2 2 :

1991 3 1 25 : : 11 – : 1 : 9 2 1 – 2
1992 1 1 31 : : 5 – : – : 1 – 3 1 1

1993 – 1 27 2 : 7 – : : : 11 3 – 3 –

1994 – – 19 2 : 6 – : : : – 2 3 1 5

1995 1 3 10 1 2 9 1 : : : 2 2 1 – 1

1996 2 1 15 2 – 4 1 : : : – 1 1 – –

1997 : 3 25 : : 11 – : : : 2 3 1 2 –
1998 : – 19 : : 2 : : : : 3 2 1 – :

Verletzte
1980 26 44 285 19 : 33 4 : 3 41 : 22 : : 45

1985 21 : 217 54 : 24 1 : 4 18 : 15 : : 88

1990 11 10 320 : : 10 7 : 1 15 84 70 5 6 :

1991 12 14 439 : : 10 1 : – : 82 37 1 6 :
1992 10 20 455 : : 4 2 : – : 54 55 1 1 76

1993 12 18 381 36 : 2 2 : : : 47 35 5 6 82

1994 13 11 335 39 : 7 1 : : : 40 46 4 9 78

1995 12 24 319 31 2 4 2 : : : 36 42 – 2 72

1996 6 13 256 42 3 5 – : : : 18 56 – 6 56

1997 : 6 246 : : 2 1 : : : 165 54 5 6 48
1998 : 8 255 : : 6 : : : : 113 32 : 7 :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.5.15 Eisenbahnunfälle - Getötete und verletzte sonstige Personen, 1980-1998

(Personen)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtzahl der Getöteten und Verletzten
1980 63 54 332 96 : 258 2 : : 153 : 225 : : 18

1985 51 : 244 151 : 261 9 : 7 130 : 212 : : 37

1990 39 35 322 : : 211 12 : 2 92 163 193 46 14 :

1991 35 18 667 : : 271 12 : 6 : 176 219 39 59 :
1992 30 17 755 : : 232 16 : 1 : 161 198 38 49 19

1993 32 14 700 157 : 216 5 : : : 169 207 30 25 16

1994 37 15 649 120 : 206 15 : : : 38 226 30 28 22

1995 25 22 713 111 34 154 11 : : : 22 153 27 25 23

1996 30 15 721 120 38 186 14 : : : 34 181 14 20 12

1997 : 17 524 : : 145 16 : : : 172 165 28 26 8
1998 : 12 568 : : : : : : : 241 160 17 28 :

Getötete
1980 30 44 185 37 47 153 – : : 113 : 138 : : 3

1985 29 : 126 40 26 175 6 : 2 102 : 115 : : 6

1990 18 3 132 : 31 144 11 : 2 40 60 122 34 13 :

1991 13 8 248 : : 164 10 : 3 : 67 133 24 25 7
1992 19 11 254 : : 160 11 : 1 : 62 112 27 30 4

1993 22 6 226 57 : 130 3 : : : 76 110 20 16 5

1994 27 7 237 33 : 124 10 : : : 5 129 24 17 4

1995 16 10 245 45 20 98 6 : : : 6 81 15 17 5

1996 18 11 238 40 21 118 7 : : : 4 111 8 16 –

1997 : 9 201 : : 84 13 : : : 43 102 19 7 3
1998 : 5 215 : : : : : : : 44 87 13 17 :

Verletzte
1980 33 10 147 59 : 105 2 : : 40 : 87 : : 15

1985 22 : 118 111 : 86 3 : 5 28 : 97 : : 31

1990 21 32 190 : : 67 1 : – 52 103 71 12 1 :

1991 22 10 419 : : 107 2 : 3 : 109 86 15 34 :
1992 11 6 501 : : 72 5 : – : 99 86 11 19 15

1993 10 8 474 100 : 86 2 : : : 93 97 10 9 11

1994 10 8 412 87 : 82 5 : : : 33 97 6 12 18

1995 9 12 468 66 14 56 5 : : : 16 72 12 8 18

1996 12 4 483 80 17 68 7 : : : 30 70 6 4 12

1997 : 8 323 : : 61 3 : : : 129 63 9 19 5
1998 : 7 353 : : : : : : : 197 73 4 11 :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.5.16 Bei Eisenbahnunfällen getötete und verletzte Reisende je 1 Mrd. Personenkilometer, 1980-1998

(Personen je 1 Mrd. Pkm)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtzahl der Getöteten und Verletzten
1980 7,5 4,0 4,4 12,3 : 2,3 62,0 : 4,1 3,0 : 30,6 : : 12,7

1985 9,3 : 2,5 32,9 : 5,0 : : 8,7 1,1 : 33,7 : : 8,7

1990 8,3 2,0 5,2 : : 1,5 0,8 : – 1,5 7,8 20,5 1,5 7,3 :

1994 0,9 8,1 8,0 46,4 : 1,2 1,6 : : : 1,3 20,2 1,3 0,8 5,1
1995 1,5 17,9 10,8 20,4 : 1,1 1,6 : : : 5,3 11,9 1,3 0,5 1,9

1996 10,7 8,5 7,8 16,6 : 0,7 1,5 : : : 1,2 18,7 1,8 0,3 5,5

1997 : 4,8 8,3 : : 0,9 2,9 : : : 25,4 12,3 0,9 0,8 5,3
1998 : 0,4 8,3 : : 0,6 : : : : 58,2 13,7 5,6 0,1 :

Getötete
1980 0,6 0,7 1,1 0,7 1,1 0,6 17,4 : 4,1 0,9 1,2 4,8 1,2 3,5 –

1985 0,3 : 0,8 0,6 : 1,9 : : – – : 8,2 : : –

1990 – 0,2 0,5 – 0,2 0,5 0,8 : – 0,2 0,8 2,6 – 0,5 1,1

1994 0,5 0,4 0,5 5,0 : 0,3 0,8 : : : – 3,5 1,0 0,2 0,1
1995 0,4 0,6 0,5 1,9 : 0,4 – : : : 0,2 2,5 0,3 0,3 0,0

1996 0,9 0,2 0,4 – : 0,2 – : : : – 2,2 0,9 – 0,0

1997 : – 0,7 : : 0,4 0,7 : : : 0,5 3,1 0,3 0,3 0,2
1998 : – 1,9 : : 0,2 : : : : 0,9 1,7 : – :

Verletzte
1980 6,9 3,3 3,3 11,6 : 1,7 44,6 : – 2,1 : 25,8 : : 12,7

1985 9,0 : 1,7 32,3 : 3,1 : : 8,7 1,1 : 25,5 : : 8,7

1990 8,3 1,8 4,7 : : 1,0 – : – 1,4 7,0 17,8 1,5 6,8 :

1994 0,5 7,7 7,5 41,4 : 0,9 0,8 : : : 1,3 16,6 0,3 0,7 5,0
1995 1,0 17,3 10,2 18,5 : 0,7 1,6 : : : 5,1 9,4 0,9 0,2 1,9

1996 9,9 8,3 7,4 16,6 : 0,5 1,5 : : : 1,2 16,4 0,9 0,3 5,4

1997 : 4,8 7,6 : : 0,6 2,1 : : : 24,9 9,2 0,6 0,5 5,1
1998 : 0,4 6,3 : : 0,4 : : : : 57,3 12,0 : 0,1 :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.5.17 Bei Eisenbahnunfällen getötete und verletzte Personen je 1 Million Einwohner, 1980-1998

(Personen je 1 Million Einwohner)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtzahl der Getöteten und Verletzten
1980 15 23 12 14 3 8 21 9 11 16 : 45 : : 8

1985 14 : 9 27 1 11 3 7 38 11 : 43 : : 7

1990 11 11 12 : 2 6 6 6 8 8 41 38 12 8 :

1991 8 11 23 : 2 8 4 7 18 : 43 38 11 8 :

1992 5 12 27 11 1 6 6 : 8 : 38 36 9 6 3

1993 5 12 24 20 2 5 10 : 20 : 38 35 8 4 4

1994 6 13 19 22 1 5 5 : 30 : 11 38 8 5 4

1995 5 26 22 17 1 4 4 6 17 6 14 26 6 3 3

1996 11 13 19 18 1 4 5 4 10 5 8 32 4 3 4

1997 5 10 17 15 2 4 6 4 131 : 68 28 7 4 4

1998 7 4 17 : : 4 : 4 8 : 103 26 7 4 :

Getötete
1980 4 10 4 4 2 4 6 4 3 9 10 18 5 6 0

1985 3 : 3 5 1 6 2 4 8 7 : 17 : : 0

1990 2 1 2 : 1 3 4 4 5 3 9 14 7 2 1

1991 2 3 4 : 1 4 3 4 10 : 11 15 7 3 0

1992 2 3 4 3 1 4 3 : 3 : 10 13 6 4 0

1993 2 2 4 6 1 3 1 : 10 : 12 13 4 2 0

1994 3 2 4 4 1 3 3 : 12 : 1 15 6 2 0

1995 2 3 4 5 1 2 2 2 7 3 1 10 3 2 0

1996 3 2 3 4 1 2 2 2 7 2 0 12 2 2 0

1997 2 2 3 4 1 2 4 2 7 : 6 12 4 1 0

1998 3 1 4 : : 2 : 2 3 : 7 10 5 2 :

Verletzte
1980 11 13 8 10 1 4 15 5 8 7 : 27 : : 8

1985 10 : 6 22 0 5 1 3 30 4 : 26 : : 7

1990 9 10 10 : 1 2 2 2 3 5 32 24 4 6 :

1991 6 9 19 : 1 4 1 3 8 : 33 22 4 5 :

1992 3 9 22 8 1 2 3 : 5 : 28 23 3 2 2

1993 3 11 20 15 1 2 9 : 10 : 26 22 4 2 4

1994 3 11 15 18 1 2 2 : 17 : 11 23 2 3 4

1995 3 23 18 12 0 2 2 3 10 3 13 16 3 1 3

1996 8 11 15 14 1 2 2 2 2 3 7 20 2 1 4

1997 3 7 13 11 1 2 2 2 124 : 61 16 3 3 4

1998 5 3 13 : : 2 : 2 5 : 96 16 3 2 :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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1.6 Verlust an Lebensjahren durch Straßenverkehrsunfälle

1.6.1 Geschätzter Verlust an Lebensjahren durch Straßenverkehrsunfälle, 1990 - 1998

(1 000 Lebensjahre)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1990 : : 303 : : : : : : : : : : : :

1991 73 22 268 69 283 403 17 248 : : : 95 : 27 :

1992 68 21 421 71 : 379 16 258 : : : 90 : 27 168

1993 65 19 396 70 260 373 16 228 : 49 : 76 17 22 147

1994 67 19 392 75 227 349 15 226 : 51 : 74 18 20 147

1995 58 21 381 : 230 346 17 : : 52 48 80 15 20 144

1996 53 19 355 : 216 327 17 : : 47 41 77 15 18 146

1997 : 18 : : 222 332 18 : : 46 : 73 15 19 149

1998 60 : : : : 336 : : : : : 73 14 19 138

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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Abbildung 1.27: Geschätzter Verlust an Lebensjahren durch Straßenverkehrsunfälle, 1995
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ANMERKUNGEN ZU KAPITEL 1

1.1 Energetischer Endverbrauch

Die aufgeführten Daten stammen aus den Energiebilanzen von Eurostat. Diese Energiebilanzen basieren auf der im
Hoheitsgebiet eines Landes gelieferten Energie, wobei sämtliche Ströme (Erzeugung, Außenhandel, Bestände, Umwand-
lungseinsatz und -ausstoß, Verbrauch usw.) erfasst werden. Der "energetische Endverbrauch" in diesen Bilanzen bezeich-
net die an den Endverbraucher gelieferte Energie.

Das in den Energiebilanzen verwendete Konzept des energetischen Endverbrauchs ist jedoch nur bedingt für die Zwecke
von TERM geeignet, da der Seeverkehr und der Transport in Rohrfernleitungen nicht berücksichtigt sind. Bunker für die
Seeschifffahrt werden in den Energiebilanzen als Ausfuhren betrachtet. Dabei wird argumentiert, dass das Auftanken von
Hochseeschiffen in keinem direkten Zusammenhang mit der Wirtschaftstätigkeit des Berichtslandes steht. Im Falle der Öl-
und Gasfernleitungen wird die von Kompressor- und Pumpstationen verbrauchte Energie im Verbrauch der Energiewirt-
schaft erfasst und nicht im energetischen Endverbrauch.

Der energetische Endverbrauch, wie er in dieser Veröffentlichung definiert ist, umfasst sowohl die an Bunker für die See-
schifffahrt gelieferte als auch die beim Transport in Rohrfernleitungen verbrauchte Energie und weicht damit von der in den
Energiebilanzen verwendeten Definition ab.

Angaben für die ehemalige DDR sind von Beginn der Zeitreihen (1985) an unter Deutschland erfasst.

Energetischer Endverbrauch des Verkehrssektors
Berücksichtigt sind alle Arten des Verkehrs, d. h. auch der Verkehr der privaten Haushalte, der öffentlichen Verwaltungen
usw. Ferner eingeschlossen sind Bunker für die Seeschifffahrt und der Transport in Rohrfernleitungen.

Energetischer Endverbrauch des Eisenbahnverkehrs
Berücksichtigt ist der Energieverbrauch von Eisenbahnen und elektrifizierten öffentlichen Nahverkehrssystemen. Nicht
erfasst ist der Energieeinsatz in Kraftwerken, die von Eisenbahnunternehmen betrieben werden.

Energetischer Endverbrauch des Straßenverkehrs
Er umfasst die für den Antrieb sämtlicher Kraftfahrzeuge benötigte Energie, unabhängig davon, ob diese für den Eigenbe-
darf oder für die Bereitstellung von Dienstleistungen genutzt werden. Eingeschlossen sind Kraftfahrzeuge, die im Besitz von
Eisenbahn- oder Luftfahrtunternehmen sind oder von diesen betrieben werden.

Energetischer Endverbrauch des Luftverkehrs
Dazu zählt auch die in Bunkern für die Luftfahrt sowohl im innerstaatlichen als auch im grenzüberschreitenden Luftverkehr
bereitgestellte Energie.

Energetischer Endverbrauch der Binnenschifffahrt
Dazu zählen die Küsten- und Binnenschifffahrt sowie Wassersportfahrzeuge.

1.2 Emissionsschätzungen

EU-Verzeichnis
Diese Schätzungen wurden anhand der amtlichen EU-Verzeichnisse vorgenommen, die die Europäische Umweltagentur in
Zusammenarbeit mit dem Europäischen Themenzentrum Luftemissionen zur Vorlage beim Intergovernmental Panel on
Climate Change (zwischenstaatlichen Gremium für Klimaveränderungen) erstellt. Die einzelnen Länder bestimmen selbst,
welche Methodik und welche Datenquellen sie verwenden, während die Europäische Umweltagentur Standard-Methodiken
und -Software bereitstellt.

Eurostat-Schätzungen der Kohlendioxidemissionen
Eurostat-Schätzungen sind für die Verkehrszweige angegeben, für die das EU-Verzeichnis keine Daten enthält. Ihr Vorteil
besteht zudem darin, dass sie auf einer einheitlichen Methodik für alle Länder (Harmonisierung) beruhen, was eine große
Rolle spielt, wenn man die Emissionen verschiedener Länder miteinander vergleichen will.

Die Eurostat-Schätzungen von Kohlendioxidemissionen basieren auf den Eurostat-Energiebilanzen. Die Methodik sieht vor,
dass die verbrauchte Brennstoffmenge mit dem Emissionsfaktor des jeweiligen Brennstoffs multipliziert wird. Dies ge-
schieht für jeden einzelnen Energieverbrauchersektor. Die Emissionsfaktoren werden aus den auf internationaler Ebene
vereinbarten IPCC-Leitlinien abgeleitet. Sie basieren auf einer Kombination des durchschnittlichen Kohlenstoffgehalts des
jeweiligen Brennstoffs mit dem Anteil des umgewandelten Kohlenstoffs (oxidierten Anteil). Weitere Einzelheiten enthält die
Eurostat-Veröffentlichung Kohlendioxidemissionen von fossilen Brennstoffen. Die gesamten inländischen Kohlendioxide-
missionen umfassen Emissionen von herkömmlichen Wärmekraftwerken, von Blockheizkraftwerken, der Energiewirtschaft
und des energetischen Endverbrauchs. Nicht eingeschlossen sind Bunker für die Seeschifffahrt.

Die gesamten Kohlendioxidemissionen umfassen die durch den Straßen-, Eisenbahn-, Binnenschiffs- und Luftverkehr
bedingten Emissionen (ausgenommen Bunker für die Seeschifffahrt).
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1.3 Luftqualität

Quelle: ETC-AQ. Bei den hier vorgelegten Daten über die Luftqualität handelt es sich um mit Hilfe von Modellen berechnete
Ergebnisse. Zu den Eingabedaten zählen die Emissionen in den Städten, meteorologische Daten und Hintergrundkonzen-
trationen (die wiederum anhand von Messungen berechnet oder geschätzt wurden). Die Emissionen in den Städten wurden
aus Corinair-Daten über die NUTS-3-Ebene und zusätzlichen Informationen über die Ausdehnung, Bevölkerung usw. von
Städten abgeleitet. Diese geschätzten Emissionen wurden Daten aus Emissionskatastern von Städten gegenübergestellt.
Alle errechneten Ergebnisse wurden - sofern verfügbar - mit Messdaten verglichen.

Daten für Partikel (PM10) sind wegen unter-schiedlicher Messungsmethoden zwischen den Mitgliedstaaten nicht immer
vergleichbar. Die Zahlen für UK und einige andere Länder können zu niedrig sein. Es wird erwartet, daß die Diskrepanzen
in der nächsten Ausgabe gelöst werden.

1.4 Unfälle mit Umweltschäden (Ölunfälle)

Quelle: ITOPF. Die Daten stammen sowohl aus veröffentlichten Quellen, z. B. der Schifffahrtspresse und anderen Fach-
zeitschriften, wie auch von Schiffseignern und Versicherungsgesellschaften. Die Informationen aus Veröffentlichungen
betreffen im Allgemeinen große Ölunfälle, die häufig durch Kollisionen, Grundberührungen, Strukturschäden, Feuer oder
Explosionen verursacht werden, während die Mehrzahl der Einzeldatensätze kleine, betriebsbedingte Verunreinigungen
betreffen. Die letztgenannten Verunreinigungen lassen sich natürlich nur schwer vollständig erfassen. Die Angaben über
die bei einem Unfall freigesetzte Menge an Öl enthalten sämtliches, in die Umwelt abgegebenes Öl, einschließlich Öl, das
verbrannt ist oder das in einem untergegangenen Schiff geblieben ist. Sowohl die Zahl der Ölunfälle als auch die Menge an
freigesetztem Öl variieren erheblich von Jahr zu Jahr. Daher sind die Zahlen und alle ggf. daraus abgeleiteten Durch-
schnittswerte mit Vorsicht zu interpretieren.

1.5 Unfälle mit Personenschaden

Straßenverkehrsunfälle
Aufgenommen wurden zusätzliche Daten aus Veröffentlichungen der UN-ECE und von nationalen Stellen.

Es bestehen große Unterschiede in den Definitionen von "Getöteten" und "Verletzten" zwischen den Ländern.

Nach der auf internationaler Ebene vereinbarten Definition versteht man unter einem "Getöteten" jede Person, die unmittel-
bar nach einem Unfall oder innerhalb von 30 Tagen an den Unfallfolgen stirbt. In der Praxis gibt es folgende Abweichungen:
Tod am Unfallort oder unmittelbar nach dem Abtransport (Portugal), innerhalb von 24 Stunden (Spanien bis 1993), inner-
halb von 3 Tagen (Griechenland, Österreich bis 1991), innerhalb von 6 Tagen (Frankreich) und innerhalb von 7 Tagen
(Italien). Diese Unterschiede erschweren den internationalen Vergleich. Es gibt zwar Umrechnungsfaktoren, mit deren Hilfe
versucht wird, die unterschiedlichen Definitionen von "Tod infolge eines Straßenverkehrsunfalls" zu berücksichtigen, sie
wurden jedoch in dieser Veröffentlichung nicht verwendet, da ihre Zuverlässigkeit angezweifelt wird.

Niederlande: Änderung der Definition von "Verletzte" im Jahr 1993.

Busse: Die für die Berechnung der Verhältniszahlen verwendeten Personenkilometerdaten beziehen sich auf die Ver-
kehrsleistung von Bussen, Straßen- und Stadtbahnen, außer im Falle Deutschlands, wo Straßen- und Stadtbahnen nicht
eingeschlossen sind.

Eisenbahnunfälle
Zusätzliche Daten sind von UNECE, UIC und nationalen Veröffentlichungen hinzugefügt worden.

Diese Daten beziehen sich auf die Personen, die infolge von Zusammenstößen, Entgleisungen und anderen Ursachen im
Zusammenhang mit dem Verkehr von Eisenbahnfahrzeugen getötet oder verletzt wurden.

"Sonstige Personen" beziehen Vorfälle an ebenerdigen Kreuzungen ein. Vorfälle an ebenerdigen Kreuzungen werden
sowohl in den Straßen- als auch in den Schienenstatistiken berichtet. Im Falle der Schiene erklären sie zwischen 30 und
40% aller tödlichen Unfälle.

1.6 Verlust an Lebensjahren

Bei diesem Indikator handelt es sich um eine Schätzung der Zahl der Lebensjahre, die aufgrund von Straßenverkehrsun-
fällen verloren werden. Dabei werden Daten über Straßenverkehrsunfälle nach Altersgruppen mit der Lebenserwartung für
die jeweilige Altersgruppe kombiniert. Der Indikator befindet sich noch im Entwicklungsstadium. Durch die Hinzuziehung
von Daten über die Alters- und Geschlechtsverteilung für die einzelnen Altersgruppen soll der Indikator weiter verbessert
werden. Unberücksichtigt bleiben die Auswirkungen von Straßenverkehrsunfällen auf die Lebenserwartung.
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VERKEHRSLEISTUNG UND TRANSPORTINTENSITÄT

Die Mengen an beförderten Personen und Gütern und deren Aufteilung auf die Verkehrszweige sind
entscheidende Faktoren für das Entstehen von Umweltbelastungen. Gemessen wird die Verkehrsleistung
normalerweise in Personenkilometern (pkm) und Tonnenkilometern (tkm), die die Beförderung eines Fahrgastes
oder einer Tonne Fracht über eine Entfernung von einem Kilometer bezeichnen. Dabei darf man jedoch nicht
übersehen, dass die für lange Strecken verwendeten Verkehrszweige und Verkehrsmittel durch die Messung in
Personenkilometern und Tonnenkilometern tendenziell überbewertet werden. Dieses Kapitel enthält Tabellen mit
Personen- und Tonnenkilometerangaben nach Verkehrszweigen und Verkehrsmitteln sowie je BIP-Einheit und
pro Kopf.

2.1 Verkehr

Während des Zeitraums von 1970 bis 1998 hat sich die Zahl der von Personenkraftwagen zurückgelegten
Kilometer in der Europäischen Union mehr als verdoppelt. Mangels vollständiger Daten können keine genaueren
Angaben gemacht werden. Einige Länder verzeichneten jedoch sehr viel stärkere Zuwächse (Portugal um das
Fünffache, Spanien um das Vierfache und Italien um das Dreifache). Der Busverkehr ist in den meisten Länder
weniger stark angestiegen, mit Ausnahme Italiens und Portugals, wo er sich im gleichen Zeitraum vervierfacht
hat. Die außergewöhnlich dürftigen Daten für Güterfahrzeuge und Krafträder erschweren allgemeine
Schlussfolgerungen, es lässt sich lediglich feststellen, dass der Motorradverkehr in Frankreich, Italien, Portugal
und Schweden stark zugenommen hat.

2.2 Personenverkehr

Die Zahl der Personenkilometer hat sich zwischen 1970 und 1998 mehr als verdoppelt (+112 %), was einem
durchschnittlichen Zuwachs um 2,7 % pro Jahr entspricht. Dies liegt etwas über dem BIP-Wachstum. Die im
Durchschnitt pro Person zurückgelegte Entfernung ist um durchschnittlich 2,4 % pro Jahr angestiegen. Die
Verkehrsleistung in Personenkilometern hat sich während dieses Zeitraums für alle Verkehrsmittel erhöht und
die durchschnittlich pro Person zurückgelegte Entfernung ist für alle Verkehrsmittel bis auf Straßen- und
Stadtbahnen angestiegen. Die Wachstumsraten des Pkw- und des Luftverkehrs lagen dabei jedoch weit über
denen der übrigen Verkehrsmittel, so dass diese beiden Verkehrsmittel als einzige ihren Marktanteil erhöhen
konnten.

2.3 Güterverkehr

Die Verkehrsleistung im Güterverkehr hat sich von 1970 bis 1998 um 114 % erhöht, was einem
durchschnittlichen Wachstum von 2,8 % pro Jahr entspricht und damit geringfügig über dem
Wirtschaftswachstum liegt. Die Zahl der im Durchschnitt pro Person erbrachten Tonnenkilometer ist um
durchschnittlich 2,3 % jährlich angestiegen. Während des untersuchten Zeitraums ist der Eisenbahn-
Güterverkehr erheblich zurückgegangen, während der Gütertransport im Straßenverkehr und im
Kurzstreckenseeverkehr kräftig angewachsen ist, so dass diese beiden Verkehrszweige ihren Anteil an der
gesamten Verkehrsleistung erhöhen konnten. Die Anteile aller anderen Verkehrszweige waren rückläufig.

2.4 Kombinierter und intermodaler Verkehr

Der kombinierte und der intermodale Verkehr wird in der amtlichen Statistik derzeit noch nicht vollständig
abgebildet, allerdings liegen für den Eisenbahnverkehr einige Daten vor. Sowohl der Containerverkehr mit der
Eisenbahn als auch der Huckepackverkehr (die Beförderung von Straßengüterfahrzeugen mit der Eisenbahn)
haben zwischen 1982 (als Eurostat mit der Datenerhebung begann) und 1990 stetig zugenommen. Anfang der
90er Jahre gab es eine kurze Phase der Stagnation, gefolgt von einem kräftigen Wachstum. Einen besonders
großen Umfang erreicht der Containerverkehr in Deutschland, Italien und – in geringerem Maße – in Frankreich.
Der Huckepackverkehr ist in Deutschland am stärksten ausgeprägt, in Frankreich allerdings auch recht
umfangreich.

2.5 Alpendurchquerender Güterverkehr

Eine Tabelle enthält die Warenmengen, die auf Straße und Schiene durch den inneren alpinen Bogen
transportiert werden (Mont-Cenis und Brenner). Der Gesamtgüterverkehr durch diese Region, in Tonnen
gemessen, seit 1980 um 88% erhöht. Der Anteil der Schiene hat über diesen Zeitraum von 56% auf 37%
abgenommen. Im Jahre 1999 waren die Schienenanteile 26% für Frankreich, 24% für Österreich und 69% für
die Schweiz.
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2.1 Verkehr

2.1.1 Straßenverkehrskilometer, 1970 - 1998

(Mio. vkm)
B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Motorisierte Zweiräder
1970 : : 2 600 1 038 2 489 1 715 : 20 520 : 5 300 1 666 437 800 185 4 000
1975 : : 3 700 1 314 1 704 2 710 : 24 700 : 4 000 2 097 591 : 206 5 100
1980 : 220 5 700 : 1 657 4 020 340 24 752 : 3 480 1 670 695 800 236 7 670
1985 : 268 7 400 : 1 571 : : 30 874 : 2 293 1 371 740 800 479 7 370
1990 : 295 7 500 : 1 209 : 241 43 940 : 2 380 711 2 023 800 445 5 570
1991 : 291 11 200 : 1 315 6 500 266 42 010 : 2 103 705 : 900 456 5 400
1992 : 296 11 800 : 1 349 6 500 249 47 191 : 1 035 703 : 900 481 4 671
1993 : 305 11 590 : 1 389 : 237 : : 1 338 : : 900 500 4 127
1994 : 318 12 959 : 1 407 : 259 : : 1 831 : : 900 519 4 146
1995 : 341 11 500 : : : 278 : : 1 357 : : 900 532 4 120
1996 : 383 13 400 : : : 295 : : 1 456 : : 900 546 4 165
1997 : 444 14 400 : : : : : : 1 522 : : 900 569 4 051
1998 : 507 : : : : : : : : : : 900 613 3 950

Personenkraftwagen
1970 25 230 19 000 201 100 6 806 24 648 165 000 : 122 505 1 300 35 810 21 539 7 124 13 900 31 021 155 000
1975 29 497 21 000 245 100 13 173 40 311 205 000 : 158 670 1 500 47 460 20 353 12 047 19 880 37 681 181 600
1980 36 945 19 355 297 400 : 53 057 244 600 14 798 190 608 2 000 61 350 24 186 17 050 22 180 45 192 202 105
1985 41 760 22 322 313 400 : 59 371 267 000 : 213 543 2 200 64 950 28 018 22 500 25 970 47 790 250 460
1990 54 898 27 968 431 488 : 86 213 311 000 19 271 277 975 2 971 76 955 31 851 26 000 33 430 54 614 330 740
1991 57 482 28 902 496 410 : 90 386 325 000 19 712 286 311 3 231 77 785 32 617 27 000 33 130 55 012 344 000
1992 58 722 29 579 509 958 : 65 783 334 000 20 540 316 951 : 83 325 33 384 30 300 36 050 55 604 349 216
1993 : 30 015 517 823 : 98 162 340 000 21 558 : : 85 336 : 33 150 35 660 54 460 386 974
1994 79 300 30 925 505 705 : 101 558 352 000 22 894 : : 89 094 : 36 000 35 400 55 184 395 364
1995 92 529 32 193 514 414 : : 359 100 24 826 : : 89 973 : 38 400 35 760 56 279 405 113
1996 : 33 184 517 000 : : 364 400 27 312 : : 89 661 : 41 250 36 000 56 571 415 568
1997 : 34 364 524 800 : : 371 500 : : : 93 081 : 44 250 36 790 56 596 424 955
1998 : 35 210 : : : 383 100 : : : : : 47 250 38 080 57 009 418 389

Busse
1970 368 300 2 200 738 811 : : 1 361 : 450 337 200 570 846 3 600
1975 397 300 2 700 936 1 041 1 409 : 1 680 : 540 395 218 640 809 3 200
1980 390 403 3 200 : 1 098 1 954 300 2 947 : 543 445 411 640 732 3 070
1985 387 475 3 300 : 1 248 1 988 : 3 744 : 571 455 : 670 774 3 660
1990 : 486 3 277 504 1 311 2 100 257 5 080 42 601 466 600 680 1 025 4 690
1991 402 474 4 023 493 1 393 2 200 244 5 183 45 605 460 615 650 1 065 4 700
1992 402 463 3 891 503 1 396 2 300 284 5 186 : 620 465 635 640 1 108 4 760
1993 : 470 3 806 : 1 438 2 300 299 : : 621 : 660 640 1 075 4 923
1994 : 476 3 737 520 1 501 2 300 333 : : 622 : 680 630 1 067 5 029
1995 : 528 3 739 530 : 2 300 355 : : 644 : 715 620 1 080 4 978
1996 : 576 3 700 : : 2 300 396 : : 646 : : 620 1 091 5 143
1997 : 573 3 700 : : 2 300 : : : 621 : 789 620 1 115 5 136
1998 : 574 : : : 2 300 : : : : : : 600 1 130 5 009

Lastkraftwagen und Traktoren
1970 3 158 3 000 26 700 1 038 10 437 : : 22 557 : : 3 995 2 100 : 5 012 37 900
1975 3 172 3 600 27 000 1 314 14 172 11 921 : 24 208 : : 4 819 3 300 3 850 4 647 41 800
1980 3 214 5 373 33 700 : 16 414 13 687 1 253 33 014 299 8 363 6 063 4 100 3 940 5 414 41 670
1985 3 219 5 439 34 400 : 18 483 12 005 1 031 40 521 336 8 860 6 823 5 200 4 510 5 845 48 180
1990 2 880 6 146 40 316 : 25 310 15 237 : 47 842 421 12 812 8 333 2 233 5 640 8 226 65 740
1991 3 179 6 176 53 355 : 26 404 15 548 : 49 021 575 13 600 8 557 2 404 5 390 8 334 62 400
1992 : 6 208 57 073 : 27 258 15 914 2 034 50 529 236 15 970 8 886 1 905 5 660 8 344 65 802
1993 : 6 207 58 039 : 27 954 15 178 2 039 : 275 17 123 : : 5 690 8 101 29 324
1994 : 6 286 62 627 : 29 163 16 095 2 244 : : 17 206 : : 5 700 8 135 30 462
1995 : 6 448 65 412 : : 16 379 1 956 : : 18 184 : : 5 790 8 247 30 722
1996 : 6 490 62 600 : : 18 000 2 031 : : 18 973 : 2 836 5 900 8 261 31 659
1997 : 6 558 65 200 : : 20 900 : : : 19 926 : 2 942 6 120 8 389 33 049
1998 : 6 834 : : : 21 400 : : : : : 2 937 6 120 8 649 32 092

Quelle: Eurostat (New Cronos); EKVM; UN-ECE; nationale Veröffentlichungen
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Abbildung 2.1: Entwicklung der Anzahl an Straßenverkehrskilometern für Pkw seit 1970

Abbildung 2.2: Entwicklung der Anzahl an Straßenverkehrskilometern für Lkw und Traktoren seit 1970

Abbildung 2.3: Entwicklung der Anzahl an Straßenverkehrskilometern für Pkw in der 90er Jahren
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2.1.2 Schienenverkehrskilometer, 1970 - 1998

(Mio. Schienen-km)
EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Insgesamt
1970 2 687 2 067 80 41 863 19 123 466 11 264 4 98 86 28 43 107 452
1975 2 705 2 109 86 44 866 18 128 477 11 266 4 107 90 30 45 99 435
1980 2 810 2 217 95 48 887 15 137 505 13 287 4 110 98 35 45 99 430
1985 2 762 2 198 95 50 861 16 152 481 14 292 4 113 102 39 44 105 393
1990 2 825 2 227 92 52 855 16 169 482 14 302 5 117 115 34 41 99 432
1991 2 869 2 273 94 55 852 16 176 484 14 316 6 118 129 44 40 97 428
1992 2 908 2 313 93 58 874 15 178 485 14 319 7 118 139 44 40 95 427
1993 2 859 2 274 92 57 871 15 164 472 14 312 8 122 135 42 41 93 419
1994 2 852 2 276 91 57 875 17 154 478 14 323 7 118 135 39 41 98 405
1995 2 844 2 254 89 59 859 18 161 455 13 336 7 120 131 42 41 103 412
1996 2 887 2 295 90 58 851 19 160 498 15 346 7 119 123 44 41 105 410
1997 2 898 2 311 91 59 838 19 165 507 16 346 7 121 128 49 44 101 409
1998 2 943 2 356 94 61 872 17 166 507 15 341 7 122 140 46 44 102 408

Personenzüge
1970 1 746 1 304 58 33 538 15 80 241 7 198 3 81 53 22 23 63 331
1975 1 853 1 400 65 36 562 14 84 268 7 213 3 92 56 24 27 57 345
1980 1 923 1 469 72 39 561 12 95 290 8 229 3 96 60 28 26 60 343
1985 1 921 1 479 72 41 533 14 103 301 9 235 3 101 64 31 24 64 323
1990 2 043 1 553 71 45 562 13 120 318 10 236 3 106 75 27 24 59 373
1991 2 093 1 600 72 48 586 14 127 318 10 237 4 106 87 29 25 58 373
1992 2 149 1 659 72 51 617 13 133 321 10 242 5 107 97 30 26 59 367
1993 2 165 1 673 72 50 637 13 125 321 10 241 6 112 94 30 25 58 367
1994 2 158 1 675 72 50 645 15 117 324 10 248 6 108 92 28 25 60 357
1995 2 165 1 663 70 52 640 16 121 308 9 256 6 110 88 29 25 61 372
1996 2 210 1 705 72 51 645 17 123 341 11 257 6 111 83 32 25 66 370
1997 2 235 1 729 72 52 646 17 125 346 11 256 6 113 86 40 27 66 372
1998 2 251 1 742 75 54 684 15 126 348 11 254 6 117 93 : 27 66 374

Güterzüge
1970 941 763 23 8 326 4 43 225 5 65 2 17 32 6 20 44 121
1975 852 708 21 8 303 4 44 209 4 54 2 14 34 6 18 42 90
1980 887 748 23 9 326 3 42 215 5 57 2 14 38 7 19 39 88
1985 841 719 22 9 328 3 49 180 4 57 1 13 37 8 19 41 70
1990 782 674 21 7 293 2 49 164 4 67 2 12 40 6 17 40 60
1991 738 636 21 7 262 2 45 160 4 67 2 11 40 7 15 38 55
1992 715 622 21 7 253 2 45 159 4 65 2 11 40 7 15 34 49
1993 680 572 19 7 231 2 39 146 4 60 1 11 39 7 16 33 52
1994 681 574 18 7 226 2 37 149 4 65 1 10 40 7 17 37 48
1995 666 564 17 7 216 2 40 143 4 69 1 10 40 8 16 39 40
1996 641 555 18 7 204 2 37 153 4 68 1 8 38 7 16 38 40
1997 634 554 18 7 191 2 40 156 4 70 1 9 40 9 17 34 37
1998 618 541 18 7 188 1 40 154 4 66 1 4 47 : 17 34 34

Quelle: UIC; Eurostat (New Cronos)

Abbildung 2.4: Entwicklung im Schienenverkehr seit 1970
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2.2 Personenverkehr

2.2.1 Personenverkehr nach Verkehrsmitteln, EU-15, 1970 - 1998

Alle Ver-
kehrsmittel

Motorrad Pkw Bus Straßenbahn /
Stadtbahn

Eisenbahn Schiff Flugzeug Zufuß-
gehen

Fahrradfahren

(1 Mrd. pkm)
1970 2 508 113 1 586 280 39 217 15 33 155 60
1975 : : 1 966 327 39 241 : : 161 62
1980 3 442 127 2 307 364 41 253 22 74 165 67
1985 : : 2 576 364 46 262 : : 151 71
1990 4 540 126 3 253 385 48 274 28 157 149 71
1994 : 122 3 542 394 48 274 31 : 161 69
1995 5 005 124 3 614 405 47 276 31 202 163 70
1996 : 127 3 679 407 48 284 31 209 : :
1997 : 131 3 744 413 49 287 32 222 : :
1998 : 134 3 814 416 50 290 32 241 : :

(pkm je 1000 ECU BIP)
1970 820 37 518 92 13 71 5 11 51 20
1975 : : 556 92 11 68 : : 45 18
1980 836 31 560 89 10 61 5 18 40 16
1985 : : 581 82 10 59 : : 34 16
1990 873 24 626 74 9 53 5 30 29 14
1994 : 22 638 71 9 49 6 : 29 12
1995 881 22 636 71 8 49 6 35 29 12
1996 : 22 637 70 8 49 5 36 : :
1997 : 22 631 70 8 48 5 37 : :
1998 : 22 625 68 8 47 5 39 : :

(pkm pro Kopf)
1970 7 373 334 4 661 823 114 637 45 97 455 177
1975 : : 5 628 935 113 690 : : 460 178
1980 9 688 359 6 492 1 026 114 712 61 208 466 187
1985 : : 7 181 1 015 129 731 : : 420 199
1990 12 454 346 8 924 1 057 133 752 78 431 409 195
1994 : 330 9 550 1 063 130 740 83 : 434 187
1995 13 456 335 9 716 1 088 128 743 85 542 437 188
1996 : 341 9 861 1 090 129 761 84 559 : :
1997 : 349 10 006 1 104 131 767 86 593 : :
1998 : 358 10 176 1 109 134 773 86 642 : :

Quelle: GD TREN (Pocketbook)
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Abbildung 2.5: Personenverkehr nach Verkehrsmitteln in EU-15
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2.2.2 Personenverkehr mit Krafträdern, 1970 - 1998

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(1 Mrd. pkm)

1970 97,4 91,1 1,1 1,1 19,8 1,0 9,3 21,4 0,2 29,4 0,0 4,1 1,5 4,1 0,4 0,4 3,7

1975 109,0 100,6 1,2 1,1 20,0 1,4 10,9 22,0 0,2 35,8 0,0 4,1 1,5 4,4 0,6 0,5 5,3

1980 114,9 103,2 1,3 1,0 19,6 2,1 11,6 20,6 0,2 39,9 0,0 3,7 1,5 4,2 0,6 0,5 8,1

1985 114,9 102,6 1,3 0,9 17,7 3,2 12,1 18,8 0,2 42,9 0,0 3,2 1,4 4,2 0,8 0,6 7,6

1990 112,1 99,9 1,2 0,8 15,3 4,9 12,4 17,0 0,3 44,2 0,0 2,8 1,3 4,7 0,9 0,6 5,9

1994 122,5 108,3 1,3 0,8 12,0 7,9 13,7 13,2 0,3 58,7 0,0 2,7 1,5 3,9 0,9 1,2 4,4

1995 124,5 109,6 1,4 0,8 12,8 8,6 13,7 12,4 0,3 59,9 0,0 2,8 1,6 4,0 0,9 1,2 4,3

1996 127,2 111,5 1,4 0,8 13,4 9,2 13,8 12,2 0,3 61,1 0,0 2,9 1,6 4,0 0,9 1,3 4,4

1997 130,8 114,5 1,4 0,8 14,4 9,8 13,9 12,2 0,3 62,9 0,0 2,9 1,6 4,0 0,9 1,3 4,3

1998 134,1 116,6 1,4 0,8 15,4 11,1 14,0 12,2 0,3 64,0 0,0 2,8 1,6 4,0 0,9 1,3 4,2

(pkm je 1000 ECU BIP)

1970 37,1 45,1 11,7 19,7 27,4 28,5 45,7 36,1 12,5 92,8 4,3 33,0 26,1 163,8 14,4 6,6 8,6

1975 30,8 36,7 11,1 15,9 24,8 31,6 41,2 33,6 11,4 64,4 5,6 27,7 18,3 142,5 8,2 3,4 9,8

1980 31,0 35,5 9,8 13,7 20,7 37,7 39,8 22,9 9,5 79,6 5,0 20,5 14,5 105,6 10,2 6,7 13,6

1985 25,9 29,6 9,4 9,7 17,7 53,5 38,6 23,2 8,8 57,7 4,3 16,7 12,9 101,8 8,3 3,5 11,7

1990 24,2 27,7 7,8 7,9 12,9 74,3 31,1 15,1 7,0 69,8 3,5 12,4 12,2 86,5 7,5 7,2 7,7

1994 22,1 24,6 8,3 6,9 8,6 116,2 33,1 13,6 6,0 66,4 4,0 11,2 11,3 67,7 9,2 6,7 5,5

1995 21,9 24,4 8,2 6,6 9,1 123,9 32,1 12,6 5,4 65,8 3,9 11,3 11,3 66,9 8,7 6,5 5,3

1996 22,0 24,4 8,3 6,8 9,4 129,4 31,7 12,2 4,8 66,6 3,8 11,2 11,2 65,8 8,4 6,9 5,3

1997 22,0 24,5 8,4 6,8 9,9 133,7 30,9 11,9 4,3 67,6 3,7 11,0 11,0 63,4 7,9 6,8 5,0

1998 22,0 24,2 7,9 6,7 10,3 146,0 30,0 11,6 4,6 67,8 3,5 10,2 10,7 61,0 7,5 6,6 4,8

(pkm pro Kopf)

1970 286 347 112 231 255 117 274 421 64 546 59 315 196 468 93 47 66

1975 312 372 125 223 254 157 306 417 69 645 84 297 203 486 119 57 94

1980 323 374 128 189 251 221 309 382 68 707 82 262 199 430 132 64 143

1985 320 368 127 174 228 320 315 340 68 758 82 222 183 423 153 67 134

1990 307 353 121 161 193 477 319 299 71 778 79 184 162 478 182 68 102

1994 330 376 132 148 147 758 350 228 73 1026 99 176 191 394 177 137 75

1995 335 379 133 145 157 823 348 213 72 1045 98 181 194 398 176 136 74

1996 341 385 137 152 164 878 351 209 69 1064 96 184 196 403 176 147 75

1997 349 394 141 157 175 933 353 208 68 1094 95 186 196 402 175 147 73

1998 358 401 137 159 188 1055 356 207 81 1112 101 178 198 401 175 147 71

Quelle: Eurostat (NewCronos); GD TREN; UITP; DIW
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Abbildung 2.6: Entwicklung des Personenverkehrs in EU-15 – Personenkilometer
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2.2.3 Personenverkehr mit Pkw, 1970 - 1998

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(1 Mrd. pkm)

1970 1 586 1 191 49 33 395 9 77 305 11 212 2 66 33 17 24 55 297

1975 1 966 1 513 57 38 465 20 126 375 14 279 2 89 44 29 31 64 331

1980 2 307 1 786 65 38 522 28 172 453 18 324 3 107 48 41 34 67 388

1985 2 576 1 982 67 41 554 40 213 494 16 374 3 118 50 53 40 73 441

1990 3 253 2 466 81 48 681 49 259 586 18 523 4 136 62 65 51 90 600

1994 3 542 2 746 89 53 721 56 303 651 22 600 5 147 68 90 50 84 604

1995 3 614 2 805 91 54 731 59 312 664 23 615 5 147 68 100 50 87 609

1996 3 679 2 850 92 56 731 62 328 674 25 627 5 146 66 105 50 93 619

1997 3 744 2 901 94 57 735 64 335 687 27 639 5 151 67 109 52 94 628

1998 3 814 2 963 96 59 740 68 352 708 29 647 5 151 69 114 53 95 630

(pkm je 1000 ECU BIP)

1970 518 506 533 516 545 245 380 551 723 437 455 534 476 698 426 454 611

1975 556 552 525 532 577 446 478 574 724 503 441 613 520 948 459 463 613

1980 560 551 509 474 551 497 593 597 729 469 453 594 478 1 031 434 450 657

1985 581 571 506 447 553 678 678 610 599 502 472 615 464 1 275 440 449 678

1990 626 603 523 471 576 748 651 623 505 607 473 612 497 1 197 482 498 787

1994 638 624 556 473 519 823 731 673 505 679 464 608 503 1 562 504 472 762

1995 636 623 553 473 520 847 734 673 481 675 459 594 492 1 685 485 470 748

1996 637 624 554 471 513 867 753 674 481 685 452 573 467 1 726 471 494 744

1997 631 619 547 467 505 878 745 672 469 687 439 573 464 1 728 454 491 729

1998 625 614 543 465 495 894 753 671 441 686 424 550 460 1 730 446 484 715

(pkm pro Kopf)

1970 4 661 4 533 5 110 6 756 5 078 978 2 286 6 001 3 729 3 938 6 192 5 085 4 419 2 013 5 145 6 888 5 339

1975 5 628 5 587 5 865 7 471 5 914 2 214 3 548 7 112 4 406 5 037 6 547 6 520 5 766 3 232 6 622 7 836 5 887

1980 6 492 6 475 6 639 7 437 6 665 2 867 4 606 8 398 5 175 5 742 7 415 7 569 6 332 4 198 7 093 8 026 6 888

1985 7 181 7 110 6 833 8 018 7 128 4 060 5 532 8 943 4 633 6 603 8 999 8 143 6 571 5 294 8 058 8 682 7 780

1990 8 924 8 712 8 101 9 300 8 576 4 801 6 675 10 329 5 163 9 214 10 475 9 109 8 073 6 568 10 268 10 515 10 427

1994 9 550 9 528 8 846 10 106 8 851 5 369 7 740 11 247 6 079 10 494 11 393 9 550 8 493 9 089 9 748 9 566 10 356

1995 9 716 9 708 8 993 10 387 8 946 5 624 7 966 11 426 6 442 10 728 11 472 9 496 8 463 10 034 9 801 9 856 10 410

1996 9 861 9 834 9 097 10 605 8 924 5 885 8 348 11 551 6 922 10 931 11 431 9 394 8 152 10 577 9 835 10 485 10 546

1997 10 006 9 986 9 233 10 806 8 961 6 132 8 529 11 723 7 403 11 107 11 401 9 686 8 300 10 960 10 020 10 581 10 634

1998 10 176 10 181 9 409 11 035 9 025 6 466 8 936 12 037 7 693 11 240 12 315 9 588 8 479 11 386 10 342 10 733 10 655

Quelle: Eurostat (NewCronos); GD TREN; EKVM; UN-ECE

Abbildung 2.7: Entwicklung des Personenverkehrs in EU-15 – Personenkilometer je BIP-Einheit
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2.2.4 Personenverkehr mit Bussen, 1970 - 1998

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(1 Mrd. pkm)

1970 280,0 200,3 9,3 4,6 67,7 9,4 20,9 35,2 3,3 32,0 0,3 11,1 9,1 4,4 7,0 5,5 60,2

1975 326,6 239,8 9,6 5,7 82,0 12,5* 26,9 40,3 3,9* 42,3 0,3 11,8 9,5* 5,2 8,0 6,4 62,2

1980 364,4 282,0 9,1 7,3 90,0 15,6 28,1 53,0 4,5 57,8 0,4 13,2 9,8 7,6 8,5 7,3 52,2

1985 364,4 280,7 9,0 8,8 75,3 16,7* 31,8 51,6 4,2* 68,1 0,4 13,0 9,3* 9,5 8,6 9,0 49,2

1990 385,3 303,1 10,9 9,3 72,5 17,7 33,4 57,6 3,9 84,0 0,4 13,0 8,7 10,3 8,5 9,0 46,2

1994 394,1 311,4 12,0 9,7 72,4 19,6 38,1 58,9 5,0 79,3 0,4 13,9 10,8 12,6 8,0 9,2 44,3

1995 404,7 320,7 12,5 10,6 71,6 20,2 39,6 58,3 5,2 87,1 0,4 14,5 10,5 13,1 8,0 8,8 44,3

1996 406,7 321,3 11,4 11,4 70,7 20,4 37,7 58,7 5,3 88,7 0,4 14,4 12,5 13,5 8,0 9,3 44,2

1997 413,1 327,6 11,9 11,2 69,7 20,7 44,0 58,9 5,5 88,5 0,4 14,5 12,7 13,5 8,0 9,4 44,2

1998 415,7 330,7 12,0 11,1 69,4 21,2 46,0 58,8 5,7 89,2 0,4 14,5 12,9 14,0 7,8 9,5 43,2

(pkm je 1000 ECU BIP)

1970 91,5 85,1 100,8 71,3 93,5 268,3 102,8 63,6 217,0 66,0 65,0 89,4 131,4 174,1 125,7 45,0 123,9

1975 92,4 87,5 87,9 80,2 101,7 279,1* 102,0 61,7 201,9* 76,2 65,6* 81,2 112,5* 166,1 117,6 46,1 115,1

1980 88,5 87,0 70,7 90,7 95,1 280,7 96,7 69,9 186,3 83,8 65,2* 73,2 98,0 191,1 108,8 49,3 88,4

1985 82,2 80,9 67,4 96,0 75,2 280,3* 101,5 63,6 153,4* 91,5 55,5* 67,7 86,2* 228,5 95,7 55,7 75,6

1990 74,1 74,1 70,2 91,6 61,3 271,5 83,8 61,3 108,8 97,5 48,7* 58,4 69,3 189,6 80,1 49,8 60,5

1994 71,0 70,7 74,5 87,2 52,1 287,9 92,0 60,9 115,8 89,6 42,0* 57,6 79,6 217,8 81,4 51,7 55,9

1995 71,2 71,3 75,9 92,3 50,9 291,3 93,0 59,0 107,8 95,7 41,9* 58,7 75,8 221,0 77,4 47,5 54,4

1996 70,4 70,3 68,3 96,2 49,7 287,7 86,6 58,7 101,5 96,8 40,8* 56,5 88,8 221,9 74,8 49,6 53,1

1997 69,7 70,0 69,2 91,5 47,9 282,2 97,8 57,6 95,2 95,1 39,8* 54,9 88,0 214,0 70,5 49,3 51,3

1998 68,1 68,6 67,8 88,3 46,4 278,8 98,5 55,7 88,1 94,5 37,6* 53,0 86,6 213,4 65,3 48,4 49,0

(pkm pro Kopf)

1970 823 762 967 933 871 1 072 619 693 1 119 595 885 851 1 219 502 1 520 684 1 082

1975 935 886 982 1 127 1 042 1 386* 757 765 1 228* 763 973* 863 1 247* 567 1 698 781 1 106

1980 1 026 1 022 922 1 425 1 149 1 620 752 984 1 323 1 025 1 067* 933 1 298 778 1 778 878 927

1985 1 015 1 007 909 1 721 969 1 678* 828 933 1 187* 1 203 1 059* 897 1 221* 949 1 754 1 078 868

1990 1 057 1 071 1 089 1 809 914 1 744 859 1 015 1 112 1 481 1 080* 869 1 126 1 041 1 705 1 052 803

1994 1 063 1 080 1 186 1 864 889 1 878 974 1 017 1 394 1 386 1 032* 904 1 345 1 267 1 572 1 048 760

1995 1 088 1 110 1 233 2 028 877 1 934 1 010 1 002 1 444 1 520 1 046* 938 1 305 1 316 1 566 997 757

1996 1 090 1 109 1 122 2 167 863 1 952 960 1 006 1 462 1 545 1 030* 927 1 551 1 360 1 561 1 052 753

1997 1 104 1 128 1 169 2 120 849 1 971 1 119 1 005 1 502 1 539 1 033* 929 1 573 1 357 1 556 1 063 749

1998 1 109 1 136 1 176 2 094 846 2 016 1 168 999 1 539 1 549 1 093* 923 1 597 1 404 1 514 1 073 731

Quelle: Eurostat (NewCronos); GD TREN; EKVM; UN-ECE
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2.2.5 Personenverkehr der Straßen- und Stadtbahnen, 1970 - 1998

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(1 Mrd. pkm)

1970 38,9 31,6 0,9 – 14,6 0,6 3,7 6,5 – 2,2 – 1,2 1,5 0,9 0,1 1,4 5,2

1975 39,5 32,2 0,8 – 14,1 0,7 3,8 6,9 – 3,0 – 1,2 1,6 0,8 0,1 1,7 4,8

1980 40,7 33,7 0,8 – 13,8 0,7 3,9 7,7 – 3,7 – 1,4 1,7 0,7 0,1 2,0 4,3

1985 46,3 37,3 0,8 – 15,4 0,8 3,5 9,2 – 4,1 – 1,4 2,0 0,6 0,3 1,9 6,3

1990 48,5 39,3 0,7 – 15,0 0,8 4,4 10,2 – 4,6 – 1,3 2,1 0,7 0,3 1,9 6,5

1994 48,0 39,3 0,8 – 14,5 0,7 4,2 10,0 – 5,1 – 1,4 2,5 0,6 0,4 1,5 6,5

1995 47,5 38,5 0,8 – 14,4 0,7 4,3 9,0 – 5,2 – 1,4 2,6 0,5 0,4 1,4 6,8

1996 48,3 39,5 0,8 – 14,5 0,7 4,5 9,5 – 5,3 – 1,4 2,7 0,5 0,4 1,4 6,7

1997 49,2 39,9 0,8 – 14,5 0,8 4,6 9,8 – 5,3 – 1,4 2,7 0,5 0,4 1,5 7,0

1998 50,1 40,6 0,8 – 14,5 0,8 4,8 10,1 – 5,3 – 1,4 2,7 0,6 0,4 1,5 7,3

(pkm je 1000 ECU BIP)

1970 12,7 13,4 9,3 – 20,2 17,9 18,0 11,7 – 4,6 – 10,0 21,7 37,2 1,7 11,8 10,7

1975 11,2 11,8 6,9 – 17,4 15,8 14,5 10,6 – 5,5 – 8,4 18,8 24,2 1,5 12,3 8,9

1980 9,9 10,4 6,0 – 14,6 12,2 13,4 10,2 – 5,3 – 7,5 16,5 18,6 1,6 13,3 7,3

1985 10,4 10,8 5,9 – 15,3 12,8 11,1 11,3 – 5,6 – 7,2 18,6 15,4 3,8 11,5 9,7

1990 9,3 9,6 4,8 – 12,7 12,7 11,0 10,9 – 5,3 – 5,7 16,7 12,3 3,3 10,3 8,5

1994 8,7 8,9 4,9 – 10,4 10,6 10,0 10,3 – 5,8 – 5,8 18,1 10,1 3,8 8,5 8,2

1995 8,4 8,6 4,9 – 10,3 10,7 10,0 9,1 – 5,7 – 5,6 18,5 9,0 3,8 7,7 8,4

1996 8,4 8,6 4,8 – 10,2 10,4 10,3 9,5 – 5,7 – 5,5 18,8 8,9 3,7 7,6 8,0

1997 8,3 8,5 4,7 – 10,0 10,9 10,2 9,6 – 5,7 – 5,3 18,5 7,9 3,7 7,6 8,1

1998 8,2 8,4 4,6 – 9,7 10,5 10,4 9,6 – 5,6 – 5,1 18,1 8,4 3,7 7,4 8,3

(pkm pro Kopf)

1970 114 120 89 – 188 72 109 128 – 41 – 95 201 107 21 179 93

1975 113 119 78 – 179 78 108 131 – 55 – 89 208 82 21 208 85

1980 114 122 78 – 177 71 104 143 – 65 – 95 219 76 26 237 76

1985 129 134 79 – 198 77 90 166 – 73 – 96 264 64 70 223 111

1990 133 139 74 – 189 82 113 180 – 81 – 84 272 68 70 217 113

1994 130 136 78 – 178 69 106 173 – 89 – 90 305 59 73 172 112

1995 128 133 79 – 177 71 108 155 – 90 – 89 318 53 76 161 116

1996 129 136 79 – 177 71 114 163 – 92 – 90 329 54 78 161 113

1997 131 137 79 – 177 76 116 167 – 92 – 90 331 50 81 164 119

1998 134 139 79 – 176 76 123 172 – 92 – 89 334 55 85 164 123

Quelle: GD TREN; UITP

Abbildung 2.9: Personenverkehr, alle Verkehrsmittel, in EU-15 – pkm/BIP ohne Pkw
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2.2.6 Personenverkehr der Eisenbahnen, 1970 - 1998

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(1 Mrd. pkm)

1970 216,8 176,4 7,6 3,6 56,9 1,5 15,0 41,0 0,8 34,9 0,2 8,0 6,4 3,5 2,2 4,8 30,6

1975 241,1 200,0 7,7 3,4 60,5 1,6 17,6 50,7 0,9 39,2 0,2 8,5 6,7 4,9 3,1 5,8 30,4

1980 253,0 209,4 7,0 4,5 63,0 1,5 14,8 54,7 1,0 42,9 0,2 8,9 7,6 6,1 3,2 7,2 30,4

1985 262,4 218,8 6,6 4,9 66,0 1,7 17,2 62,1 1,0 40,3 0,2 9,0 7,5 5,7 3,2 7,0 29,9

1990 274,2 227,6 6,5 5,1 62,1 2,0 16,7 63,8 1,2 48,3 0,2 11,1 8,7 5,7 3,3 6,2 33,4

1994 274,5 233,1 6,6 5,1 66,4 1,4 16,1 58,7 1,3 51,7 0,3 14,4 9,4 5,1 3,0 5,9 29,0

1995 276,4 233,5 6,8 5,0 69,0 1,6 16,6 55,3 1,3 52,5 0,3 14,0 9,8 4,8 3,2 6,2 30,2

1996 283,9 238,5 6,8 4,9 69,2 1,8 16,6 59,5 1,3 53,1 0,3 14,1 9,8 4,5 3,3 6,4 32,3

1997 287,0 239,0 7,0 5,2 67,9 1,9 17,9 61,6 1,4 52,5 0,3 14,4 8,1 4,6 3,4 6,5 34,4

1998 289,7 239,9 7,1 5,6 66,5 1,8 18,9 64,5 1,4 50,3 0,3 14,8 8,2 4,6 3,4 7,1 35,4

(pkm je 1 000 Euro BIP)

1970 71 75 82 55 79 44 74 74 50 72 44 65 93 142 39 39 63

1975 68 73 70 47 75 35 67 78 47 71 44 58 80 157 46 42 56

1980 61 65 54 56 67 26 51 72 43 62 41 49 76 153 41 49 51

1985 59 63 49 54 66 29 55 77 37 54 33 47 70 138 36 43 46

1990 53 56 42 50 52 30 42 68 34 56 25 50 70 104 31 34 44

1994 49 53 41 46 48 21 39 61 29 58 29 60 69 89 31 33 37

1995 49 52 41 43 49 23 39 56 27 58 28 57 71 81 31 33 37

1996 49 52 41 42 49 25 38 59 25 58 27 55 70 74 30 34 39

1997 48 51 41 42 47 26 40 60 24 56 27 55 56 72 30 34 40

1998 47 50 40 44 44 24 40 61 22 53 26 54 55 70 28 36 40

(pkm pro Kopf)

1970 637 671 785 721 732 174 444 807 256 648 604 614 862 409 468 592 550

1975 690 739 781 666 769 172 497 962 283 706 652 622 883 534 665 710 541

1980 712 759 707 881 805 152 397 1014 303 761 676 628 1005 622 673 866 540

1985 731 785 667 960 849 174 448 1123 289 712 624 622 990 572 658 841 527

1990 752 804 656 984 782 195 431 1124 350 851 545 740 1130 572 668 723 580

1994 740 809 656 976 816 134 412 1014 351 904 716 939 1169 516 597 672 497

1995 743 808 667 953 845 150 423 951 358 916 701 904 1218 485 623 702 516

1996 761 823 670 935 845 167 424 1020 357 925 683 907 1218 453 635 723 550

1997 767 823 688 984 828 179 455 1051 382 913 701 924 1003 458 657 730 583

1998 773 824 696 1048 811 171 480 1096 378 874 741 940 1009 461 655 802 599

Quelle: Eurostat (NewCronos); GD TREN; EKVM; UN-ECE; UIC

Abbildung 2.10: Personenverkehr – ausgewählte Verkehrsmittel in EU-15 – pkm/BIP mit Pkw
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2.2.7 Personenverkehr zu Wasser, 1970 - 1998

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(1 Mrd. pkm)

1970 15,4 6,3 0,8 2,7 1,4 1,6 1,2 0,3 0,2 1,1 – 0,3 0,0 0,1 0,9 3,0 1,8

1975 16,1 5,8 0,8 1,8 0,6 1,9 0,1 0,6 0,5 1,4 – 0,3 0,0 0,1 1,5 4,4 2,1

1980 21,6 9,3 0,6 2,7 1,8 2,7 1,2 1,0 0,4 2,0 – 0,5 0,0 0,1 1,7 3,8 3,0

1985 21,6 9,0 0,6 1,8 0,6 3,0 0,2 1,3 0,9 2,6 – 0,5 0,0 0,1 2,1 4,3 3,6

1990 28,4 13,6 0,4 2,7 2,0 3,6 1,1 2,5 0,6 3,3 – 0,8 0,0 0,2 2,8 4,3 4,2

1994 30,6 14,3 0,4 2,7 2,0 4,5 1,1 2,9 0,6 3,2 – 0,7 0,0 0,2 3,2 4,4 4,8

1995 31,5 14,9 0,4 2,7 2,0 4,6 1,2 3,0 0,7 3,5 – 0,7 0,0 0,2 3,3 4,4 4,8

1996 31,2 14,4 0,3 2,8 2,0 5,0 1,1 2,8 0,6 3,6 – 0,6 0,0 0,2 3,2 4,4 4,6

1997 32,1 14,7 0,3 2,8 2,0 5,2 1,2 2,8 0,6 3,7 – 0,6 0,0 0,2 3,3 4,7 4,7

1998 32,2 14,9 0,3 2,7 1,9 5,4 1,2 2,8 0,7 3,8 – 0,6 0,0 0,2 3,3 4,7 4,6

(pkm je 1000 ECU BIP)

1970 5,0 2,7 8,7 41,9 1,9 45,3 5,9 0,6 15,8 2,2 – 2,4 0,3 4,0 15,6 24,9 3,6

1975 4,5 2,1 7,5 25,3 0,7 42,3 0,5 0,9 23,3 2,4 – 2,3 0,2 1,9 22,3 31,7 3,9

1980 5,2 2,9 4,7 33,6 1,9 47,8 4,1 1,3 16,6 2,9 – 2,8 0,3 2,5 21,6 25,8 5,1

1985 4,9 2,6 4,5 19,5 0,6 49,8 0,6 1,6 31,0 3,5 – 2,8 0,3 1,9 23,8 26,6 5,6

1990 5,5 3,3 2,8 26,6 1,7 55,5 2,7 2,7 15,7 3,8 – 3,5 0,2 3,2 26,1 23,6 5,5

1994 5,5 3,3 2,4 24,3 1,4 66,2 2,7 3,0 13,9 3,7 – 2,9 0,2 3,0 32,5 24,6 6,0

1995 5,5 3,3 2,4 23,8 1,4 65,7 2,8 3,0 13,6 3,9 – 2,9 0,2 2,7 31,6 24,0 6,0

1996 5,4 3,2 2,0 23,4 1,4 69,9 2,5 2,8 12,2 3,9 – 2,3 0,2 2,8 29,6 23,4 5,6

1997 5,4 3,1 1,9 22,8 1,4 70,7 2,6 2,7 10,8 4,0 – 2,3 0,2 2,8 29,1 24,4 5,5

1998 5,3 3,1 1,6 21,2 1,2 70,5 2,7 2,7 10,8 4,0 – 2,3 0,2 3,0 27,8 24,1 5,2

(pkm pro Kopf)

1970 45,3 24,1 83,0 547,8 18,0 180,8 35,5 6,1 81,4 20,3 – 23,0 2,7 11,5 188,9 378,6 31,5

1975 46,0 21,5 83,7 355,7 7,2 210,0 3,7 10,6 141,6 24,5 – 24,9 2,6 6,6 322,6 537,0 37,7

1980 60,7 33,9 60,9 527,0 23,0 275,9 32,1 18,6 117,6 35,8 – 35,3 4,0 10,2 353,6 460,3 54,0

1985 60,3 32,1 60,9 350,0 8,1 298,0 4,7 23,5 240,1 46,1 – 37,3 4,0 8,0 436,6 513,8 64,0

1990 77,8 48,0 42,7 525,3 24,9 356,7 27,2 44,5 160,3 58,0 – 51,6 3,9 17,5 556,5 498,2 72,6

1994 82,6 49,7 37,6 518,7 24,2 431,6 28,9 50,1 167,3 56,5 – 45,5 3,7 17,2 628,9 498,8 81,5

1995 84,5 51,5 38,7 522,6 24,1 436,0 30,2 51,1 182,4 61,8 – 45,5 3,7 16,1 639,4 503,3 82,8

1996 83,6 49,7 33,7 526,7 23,9 474,2 28,0 48,0 175,9 62,7 – 38,1 3,7 17,4 617,6 496,7 79,1

1997 85,7 50,8 31,4 527,4 24,3 494,0 29,5 47,8 169,9 65,1 – 38,8 3,7 17,6 641,3 525,7 79,7

1998 85,9 51,1 28,5 503,3 22,7 510,0 31,6 48,4 188,9 65,2 – 39,6 3,7 20,1 643,4 534,3 77,5

Quelle: GD TREN; UITP

Abbildung 2.11: Personenverkehr – alle Verkehrsmittel in EU-15 – pkm pro Kopf ohne Pkw
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2.2.8 Personenbeförderung im Luftverkehr, 1975 - 1999

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(1 Mrd. pkm)

1975 110,6 74,6 3,8 2,3 13,6 3,4 10,2 21,1 1,5 9,4 0,0* 10,1 0,7 3,0 1,2 3,4 26,9

1980 163,5 106,5 4,9 3,1 21,1 5,1 14,8 30,1 2,0 12,9 0,1* 14,1 1,1 3,4 2,1 4,7 44,1

1985 189,4 125,1 5,7 3,4 24,5 7,5 17,6 33,5 2,5 14,6 0,1 18,0 1,4 4,2 2,9 5,2 48,2

1990 265,0 178,7 7,6 4,7 41,9 7,8 22,1 42,8 4,2 19,1 0,3 26,4 2,8 6,8 4,7 7,1 66,8

1991 252,9 172,8 6,2 4,4 42,7 6,2 20,5 39,5 3,8 18,2 0,3 27,3 2,9 7,0 4,5 6,6 62,8

1992 289,8 197,1 6,2 4,5 48,7 7,3 23,9 43,0 4,0 23,6 0,3 31,7 3,7 7,7 4,4 6,7 74,3

1993 311,1 208,3 6,5 5,2 52,7 7,9 23,3 43,5 3,8 24,5 0,3 36,8 3,7 7,9 5,3 7,8 82,0

1994 337,1 227,0 7,5 5,3 56,5 8,4 22,5 50,1 4,3 27,0 0,4 40,8 3,8 7,6 6,5 7,9 88,4

1995 363,5 246,0 8,6 5,3 61,6 7,9 23,8 49,5 4,7 32,0 0,4 44,5 4,9 7,7 8,3 7,9 96,3

1996 392,3 266,6 9,0 5,6 63,3 8,5 25,9 57,5 5,1 34,6 0,4 48,9 5,4 8,0 8,6 8,4 103,3

1997 435,1 302,6 11,3 5,8 71,4 9,3 27,6 70,0 5,9 36,0 0,4 55,4 6,2 8,8 9,6 8,7 108,7

1998 467,5 325,0 15,3 5,9 75,4 8,6 32,5 74,5 6,5 35,6 0,5 57,3 7,3 9,4 10,7 8,9 119,1

1999 495,3 350,5 17,7 6,0 86,2 8,3 34,6 83,8 7,6 36,7 0,7 58,1 7,9 9,4 7,8 9,1 121,4

(pkm je 1000 ECU BIP)

1975 31,3 27,2 34,7 32,0 16,9 76,3 38,6 32,2 76,9 16,9 6,9* 69,3 8,1 96,5 18,3 24,6 49,7

1980 39,7 32,8 37,8 38,9 22,2 91,0 51,0 39,6 84,8 18,6 11,0* 78,0 11,2 86,2 27,2 31,7 74,7

1985 42,7 36,1 42,6 37,6 24,5 125,6 56,1 41,3 90,3 19,6 15,9 94,0 13,3 102,0 32,6 32,0 74,1

1990 51,0 43,7 49,0 46,5 35,4 119,0 55,5 45,5 116,9 22,2 29,9 118,6 22,4 125,8 44,4 39,1 87,5

1991 47,0 40,4 39,6 42,8 31,9 92,1 50,3 41,7 103,0 20,9 29,2 120,0 22,0 126,4 46,0 37,0 84,0

1992 53,4 45,5 38,9 43,0 35,6 107,2 58,2 45,0 104,1 26,9 31,2 136,5 27,7 134,6 46,7 38,2 99,8

1993 57,7 48,6 41,3 49,3 39,0 118,5 57,4 46,2 94,1 28,3 30,4 157,3 28,3 139,6 56,5 45,1 108,0

1994 60,7 51,6 46,6 47,4 40,7 123,9 54,4 51,8 99,2 30,5 36,4 169,1 28,3 131,6 66,0 44,4 111,6

1995 64,0 54,7 52,3 46,1 43,8 114,4 55,9 50,2 96,6 35,1 37,1 180,0 35,5 130,6 80,7 42,8 118,3

1996 67,9 58,4 54,0 47,0 44,4 120,1 59,5 57,4 98,1 37,7 40,1 191,8 38,6 131,1 80,1 44,6 124,1

1997 73,4 64,6 65,6 47,5 49,0 126,3 61,4 68,4 101,9 38,7 40,8 209,8 43,2 139,1 84,9 45,7 126,2

1998 76,6 67,4 86,7 47,3 50,4 112,6 69,6 70,6 100,0 37,7 39,3 209,3 48,9 142,6 89,7 45,5 135,2

1999 79,5 71,1 98,2 47,3 56,6 105,6 71,7 77,6 107,5 38,3 61,9 207,5 51,8 138,5 63,0 45,2 136,3

(pkm pro Kopf)

1975 317 276 388 449 173 379 287 400 468 169 102* 737 89 329 265 416 478

1980 460 386 493 611 269 525 396 558 602 228 180* 994 148 351 444 565 783

1985 528 449 574 674 316 752 457 606 699 258 303 1 245 188 424 597 619 851

1990 727 631 760 918 528 764 569 754 1 195 337 663 1 765 365 691 944 827 1 160

1991 690 608 622 855 534 604 526 692 1 074 320 667 1 812 365 712 905 767 1 087

1992 788 689 617 868 604 704 612 749 1 128 415 729 2 087 461 778 882 776 1 281

1993 842 725 643 999 649 761 595 755 1 052 430 730 2 407 469 797 1 049 892 1 410

1994 909 788 741 1 014 694 808 576 866 1 194 471 894 2 655 477 766 1 275 901 1 517

1995 977 851 850 1 011 754 760 607 852 1 294 558 928 2 876 611 778 1 633 899 1 647

1996 1 052 920 887 1 058 772 815 660 985 1 414 602 1 013 3 146 675 804 1 673 945 1 759

1997 1 163 1 042 1 107 1 099 870 882 703 1 194 1 610 626 1 061 3 548 772 882 1 873 985 1 842

1998 1 247 1 117 1 503 1 122 920 814 826 1 267 1 745 618 1 141 3 647 902 939 2 079 1 008 2 014

1999 : : : : : : : : : : : : : : : : :

Quelle: AEA (Association of European Airlines/Vereinigung europäischer Fluggesellschaften)
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2.2.9 Zufußgehen, 1970 - 1995

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(1 Mrd. pkm)

1970 154,9 119,2 4,6 2,3 36,5 3,6 14,4 22,9 1,2 24,0 0,2 6,0 3,6 3,6 2,2 3,7 26,1

1975 160,6 124,5 4,6 2,4 37,0 3,7 15,5 24,3 1,3 25,2 0,2 6,3 3,7 4,0 2,4 3,8 26,2

1980 165,5 129,2 4,6 2,6 37,5 4,0 16,1 25,5 1,5 26,6 0,2 6,5 3,9 4,4 2,4 4,0 25,8

1985 150,5 117,6 4,1 2,4 33,0 3,7 15,0 23,8 1,4 24,4 0,2 6,0 3,6 4,1 2,2 3,6 23,1

1990 149,1 116,7 4,1 2,4 32,1 3,6 14,6 23,7 1,3 25,0 0,2 6,0 3,6 4,0 2,2 3,6 22,8

1994 160,9 126,5 4,4 2,6 35,0 4,0 16,0 25,4 1,5 26,7 0,2 6,8 3,9 4,3 2,3 3,8 24,1

1995 162,7 127,8 4,5 2,6 35,4 4,1 16,3 25,5 1,5 26,9 0,2 6,8 4,0 4,4 2,4 3,9 24,3

(pkm je 1000 ECU BIP)

1970 50,6 50,6 49,4 36,1 50,5 103,6 71,0 41,4 80,9 49,4 34,7 47,5 51,3 143,4 40,0 29,9 53,7

1975 45,4 45,4 42,2 34,0 45,9 82,8 58,7 37,2 69,3 45,4 31,9 42,8 44,2 127,4 34,7 27,4 48,5

1980 40,2 39,8 35,9 31,9 39,6 71,7 55,5 33,6 61,7 38,5 28,5 36,3 38,8 110,1 31,0 26,7 43,7

1985 34,0 33,9 30,8 26,3 33,0 62,7 47,9 29,3 50,0 32,8 21,4 31,2 33,2 98,2 24,1 22,5 35,6

1990 28,7 28,5 26,4 23,5 27,1 55,3 36,8 25,2 37,1 29,0 17,7 27,0 28,4 72,7 20,8 19,7 29,9

1994 29,0 28,7 27,6 23,0 25,2 58,7 38,5 26,3 34,1 30,1 18,1 27,9 28,9 75,0 23,6 21,5 30,4

1995 28,6 28,4 27,4 22,6 25,2 58,3 38,2 25,8 30,9 29,6 17,6 27,7 28,7 74,3 22,8 21,0 29,9

(pkm pro Kopf)

1970 479 485 474 473 602 414 427 452 417 445 472 457 475 414 484 454 469

1975 483 490 472 478 599 411 436 461 422 455 474 460 490 434 501 464 466

1980 489 498 468 502 609 414 431 473 438 471 467 462 514 448 506 477 458

1985 440 449 416 471 541 375 390 430 387 431 409 413 471 408 443 435 408

1990 428 437 409 465 507 356 376 418 380 440 393 402 463 400 443 416 397

1994 434 439 440 492 430 383 408 439 412 466 446 439 488 436 456 436 412

1995 437 442 445 500 434 387 415 438 416 470 439 442 495 443 460 441 415

Quelle: GD TREN; UITP

Abbildung 2.12: Personenverkehr – ausgewählte Verkehrsmittel in EU-15 – pkm pro Kopf mit Pkw
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2.2.10 Fahrradfahren, 1970 - 1998

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(1 Mrd. pkm)
1970 60,3 49,5 4,0 4,5 17,0 0,3 0,7 4,5 0,7 8,0 0,0 11,0 1,6 0,3 1,7 1,6 4,4
1975 62,2 51,6 3,9 4,5 18,2 0,3 0,7 4,5 0,7 8,2 0,0 11,6 1,6 0,3 1,9 1,4 4,4
1980 66,5 55,0 3,7 4,5 22,3 0,3 0,7 5,0 0,8 8,5 0,0 9,9 1,6 0,3 2,2 1,6 5,1
1985 71,2 58,5 3,6 4,1 24,0 0,3 0,8 4,8 1,1 8,7 0,0 11,8 1,6 0,3 1,9 2,2 6,1
1990 71,2 58,5 3,4 4,9 23,8 0,3 0,8 4,5 0,8 9,0 0,0 13,0 1,4 0,3 1,5 2,2 5,3
1994 69,6 57,8 3,3 4,6 23,6 0,3 0,8 4,4 0,7 9,0 0,0 13,2 1,2 0,3 1,3 2,4 4,5
1995 69,6 57,7 3,3 4,7 23,5 0,3 0,8 4,4 0,7 9,0 0,0 13,3 1,2 0,3 1,3 2,4 4,5
1996 : : : 4,4 23,7 : : : 0,7 : : 12,6 : : : 2,1 4,3
1997 : : : 4,6 23,8 : : : : : : 13,5 : : : 2,4 4,1

(pkm je 1 000 Euro BIP)
1970 20 21 43 70 23 9 3 8 43 16 4 88 23 12 31 13 9
1975 18 19 35 63 23 7 3 7 36 15 4 79 19 10 28 10 8
1980 16 17 29 56 24 5 2 7 33 12 3 55 16 8 28 11 9
1985 16 17 27 45 24 5 3 6 39 12 2 61 15 7 21 14 9
1990 14 14 22 48 20 5 2 5 21 10 2 58 11 6 14 12 7
1994 13 13 20 41 17 4 2 5 16 10 2 55 9 5 13 13 6
1995 12 13 20 41 17 4 2 4 14 10 2 54 8 5 13 13 6
1996 : : : 37 17 : : : 13 : : 49 : : : 11 5
1997 : : : 38 16 : : : : : : 51 : : : 13 5

(pkm pro Kopf)
1970 177 188 415 913 219 34 21 89 220 149 59 844 214 35 369 199 79
1975 178 190 393 889 231 33 20 85 220 148 53 849 211 33 403 171 78
1980 187 199 376 878 285 31 19 93 235 151 49 700 212 31 460 193 91
1985 199 210 360 802 309 30 21 87 302 154 46 814 212 30 388 263 108
1990 195 206 341 953 300 30 21 79 214 159 42 869 181 30 301 257 92
1994 188 201 327 884 290 29 20 76 188 157 40 858 149 30 256 273 77
1995 187 200 326 903 288 29 20 76 187 157 39 860 143 30 255 272 77
1996 : : : 836 289 : : : 182 : : 811 : : : 235 73
1997 : : : 874 290 : : : : : : 865 : : : 273 69

Quelle: GD TREN

2.2.11 Reisende – Reisezweck, 1996
(%)

DK E F I A P S

Pendeln 4,5 2,1 2 – 10,5 – –
Andere – 6,4 7,2 1 1,8 – 3,5
Einkaufen 2,3 – 10,3 6,9 2,9 0,8 3,8
Geschäfts- oder
Dienstreisen

35,2 31,2 15,5 25,3 37,5 36,7 24,2

Heimweg – – 19,5 – – – –
Besuche 33,4 29,6 21,3 27,6 24,7 17,9 68,5
Freizeit 24,5 30,7 24,2 39,2 22,7 44,6 –

Quelle: Eurostat (New Cronos)

0

20

40

60

80

DK E F I A P S

(%)

Geschäfts- oder Dienstreisen Einkaufen Freizeit

Abbildung 2.13: Reisende – Reisezweck, 1996



Güterverkehr nach Verkehrszweigen in EU-15 Verkehrsleistung und Transportintensität

74

2.3 Fracht-/Gütertransport

2.3.1 Güterverkehr nach Verkehrszweigen in EU-15, 1970 – 1998

Alle Verkehrsmittel Straßenverkehr Eisenbahnverkehr Binnenschiffahrt Kurzstreckensee-
verkehr

Transport in
Ölfernleitungen

(1 Mrd. tkm)

1970 1 341 416 283 104 473 66
1975 1 467 494 259 99 536 79
1980 1 893 628 287 107 779 92
1985 1 867 683 275 100 736 72
1990 2 289 929 255 109 919 77
1991 2 380 1 011 233 105 950 81
1992 2 398 1 021 220 105 969 83
1993 2 362 1 021 205 103 948 85
1994 2 524 1 094 219 112 1 012 86
1995 2 635 1 145 221 114 1 070 85
1996 2 636 1 151 220 111 1 070 84
1997 2 764 1 202 237 115 1 124* 86
1998 : 1 255 241 121 : 87

(tkm je 1 000 ECU BIP)

1970 438 136 92 34 154 22
1975 415 140 73 28 151 22
1980 460 153 70 26 189 22
1985 421 154 62 23 166 16
1990 440 179 49 21 177 15
1991 443 188 43 20 177 15
1992 442 188 41 19 179 15
1993 438 189 38 19 176 16
1994 455 197 39 20 182 16
1995 464 201 39 20 188 15
1996 456 199 38 19 185 15
1997 466 203 40 19 190* 14
1998 466 203 40 19 190* 14

(tkm pro Kopf)

1970 3 941 1 222 831 304 1 389 195
1975 4 201 1 413 743 284 1 534 227
1980 5 327 1 768 808 301 2 192 258
1985 5 203 1 904 768 280 2 051 200
1990 6 278 2 549 701 298 2 520 210
1991 6 499 2 761 636 287 2 593 221
1992 6 517 2 775 597 286 2 633 227
1993 6 388 2 761 554 279 2 564 229
1994 6 804 2 950 590 302 2 730 233
1995 7 082 3 077 593 307 2 877 228
1996 7 067 3 084 589 299 2 869 226
1997 7 390 3 214 634 309 3 005* 229
1998 7 390 3 214 634 309 3 005* 229

Quelle: GD TREN

Abbildung 2.14: Güterverkehr in EU-15 - Aufteilung auf die Verkehrszweige
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2.3.2 Straßengüterverkehr, 1970 - 1998

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(1 Mrd. tkm)

1970 416 301 13,5 7,0 90,2 4,9 27,9 63,6 4,0 58,7 0,3 16,3 6,8 7,2 12,4 17,8 85,0

1975 494 366 15,1 9,3 112,7 6,1 40,9 79,7 4,5 62,8 0,4 20,2 5,9 8,5 15,5 20,2 91,7

1980 628 495 16,5 11,3 145,4 7,3 48,2 98,1 5,0 119,6 0,6 23,2 10,0 10,0 18,4 21,4 93,0

1985 683 541 17,8 12,0 147,3 9,5 57,9 104,0 4,5 144,1 0,5 24,3 11,9 8,7 20,1 21,2 99,1

1990 929 745 25,0 13,7 182,8 10,9 78,9 190,5 5,1 177,9 1,3 31,8 13,3 12,2 26,3 26,5 133,0

1991 1 011 837 34,1 9,0 245,7 11,9 157,2 139,8 5,1 182,8 0,4 23,3 13,6 10,8 24,7 25,4 127,2

1992 1 021 847 28,5 14,1 252,4 11,9 85,9 198,7 5,2 184,9 1,7 39,6 13,7 12,1 24,7 24,3 123,4

1993 1 021 837 30,3 13,3 251,5 12,9 88,0 191,2 5,1 179,4 1,8 39,5 14,2 11,4 25,0 25,9 131,5

1994 1 094 899 35,3 14,5 272,5 12,8 92,2 210,7 5,3 187,2 1,7 40,7 14,7 13,0 25,7 27,0 140,7

1995 1 145 939 36,6 14,7 279,7 14,8 94,6 232,8 5,4 194,8 1,9 42,2 14,9 13,0 23,2 29,3 146,7

1996 1 151 939 34,9 14,5 280,7 15,9 92,5 229,2 5,5 197,6 1,9 43,9 15,5 13,2 24,1 31,2 150,2

1997 1 202 985 36,0 14,7 301,8 16,5 96,2 237,2 5,5 207,2 1,9 45,0 15,7 13,5 25,4 33,1 152,5

1998 1 255 1 030 35,0 15,3 315,9 17,0 103,0 245,4 5,9 219,8 2,1 46,5 16,1 14,2 26,5 32,7 159,5

(tkm je 1 000 ECU BIP)

1970 136 128 146 109 125 140 137 115 263 121 59 130 98 287 223 146 175

1975 140 134 138 131 140 137 155 122 233 113 77 137 70 274 228 146 170

1980 153 153 128 141 154 132 166 129 207 173 96 129 100 252 236 144 157

1985 154 156 134 131 147 159 185 128 165 194 77 127 111 209 224 131 152

1990 179 182 162 135 155 167 198 203 143 207 151 143 106 224 248 147 174

1991 188 196 217 88 184 177 386 148 140 210 45 103 105 194 250 142 170

1992 188 196 179 135 185 175 209 208 134 211 180 171 104 213 260 138 166

1993 189 195 193 126 186 194 217 203 128 207 188 169 107 203 266 150 173

1994 197 204 219 131 196 189 223 218 122 212 173 168 108 225 261 152 178

1995 201 209 222 128 199 213 222 236 112 214 183 171 108 220 225 158 180

1996 199 205 209 122 197 224 212 229 105 216 180 172 110 217 225 166 181

1997 203 210 209 120 207 225 214 232 95 223 174 170 109 214 224 174 177

1998 206 214 198 122 211 224 220 233 91 233 182 170 108 216 222 167 181

(tkm pro Kopf)

1970 1 222 1 145 1 401 1 421 1 161 558 826 1 253 1 356 1 091 802 1 250 911 827 2 692 2 213 1 528

1975 1 413 1 352 1 538 1 844 1 432 679 1 152 1 512 1 416 1 133 1 142 1 477 776 936 3 290 2 464 1 631

1980 1 768 1 794 1 671 2 215 1 857 759 1 288 1 821 1 473 2 119 1 571 1 642 1 330 1 025 3 850 2 570 1 651

1985 1 904 1 942 1 810 2 355 1 896 953 1 508 1 881 1 277 2 547 1 464 1 678 1 575 869 4 100 2 536 1 748

1990 2 549 2 632 2 506 2 660 2 303 1 071 2 031 3 358 1 463 3 137 3 344 2 124 1 723 1 229 5 274 3 098 2 311

1991 2 761 2 945 3 409 1 752 3 072 1 164 4 039 2 450 1 458 3 220 1 033 1 549 1 738 1 091 4 926 2 944 2 200

1992 2 775 2 965 2 841 2 724 3 132 1 152 2 202 3 463 1 449 3 252 4 211 2 608 1 731 1 228 4 899 2 802 2 127

1993 2 761 2 915 3 001 2 560 3 098 1 246 2 251 3 316 1 427 3 144 4 515 2 581 1 773 1 159 4 934 2 972 2 260

1994 2 950 3 119 3 490 2 793 3 347 1 230 2 355 3 639 1 466 3 273 4 255 2 644 1 831 1 308 5 051 3 075 2 414

1995 3 077 3 249 3 613 2 814 3 425 1 416 2 412 4 004 1 499 3 400 4 572 2 729 1 852 1 310 4 542 3 322 2 508

1996 3 084 3 240 3 439 2 747 3 428 1 518 2 355 3 926 1 517 3 442 4 546 2 824 1 923 1 329 4 703 3 527 2 559

1997 3 214 3 392 3 536 2 782 3 678 1 572 2 446 4 047 1 502 3 603 4 513 2 883 1 941 1 357 4 942 3 742 2 589

1998 3 513 3 711 3 551 2 990 4 033 1 737 2 715 4 503 1 695 3 887 5 745 3 249 2 128 1 433 5 490 3 928 2 832

Quelle: GD TREN; EKVM
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2.3.3 Eisenbahngüterverkehr, 1970 - 1998

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(1 Mrd. tkm)

1970 282,8 238,4 7,9 1,9 113,0 0,7 9,7 67,6 0,5 18,1 0,8 3,7 10,0 0,8 6,3 17,3 24,5

1975 259,5 219,7 6,8 1,9 105,0 0,9 11,1 61,3 0,6 14,9 0,7 2,7 9,5 0,8 6,4 16,1 20,9

1980 286,9 250,2 8,0 1,6 121,3 0,8 10,9 66,4 0,6 18,4 0,7 3,4 11,2 1,0 8,3 16,6 17,6

1985 275,4 239,6 8,3 1,8 121,5 0,7 11,8 55,1 0,6 16,9 0,6 3,3 12,1 1,3 8,1 17,3 16,0

1990 255,5 218,2 8,4 1,7 101,7 0,6 11,6 50,7 0,6 19,5 0,6 3,1 12,3 1,5 8,4 19,1 15,8

1991 233,0 196,5 8,2 1,9 80,3 0,6 10,3 51,5 0,6 19,7 0,6 3,0 13,0 1,8 7,6 18,8 15,3

1992 219,7 182,6 8,4 1,9 69,8 0,5 9,6 49,5 0,6 19,9 0,6 2,8 11,8 1,8 7,8 19,2 15,5

1993 204,9 170,3 7,6 1,8 64,9 0,5 8,1 45,0 0,6 18,4 0,6 2,7 11,4 1,7 9,3 18,6 13,8

1994 218,8 184,5 8,1 2,0 69,9 0,3 9,0 48,8 0,6 20,5 0,6 2,8 12,6 1,6 9,9 19,0 13,0

1995 220,6 185,6 7,6 2,0 68,8 0,3 10,4 48,1 0,6 21,7 0,5 3,1 13,2 2,0 9,6 19,4 13,3

1996 219,7 183,7 7,2 1,8 67,7 0,3 10,0 49,5 0,6 21,1 0,5 3,1 13,3 1,9 8,8 18,8 15,1

1997 237,2 199,2 7,4 1,6 72,7 0,3 11,5 53,9 0,5 23,0 0,6 3,4 14,2 2,2 9,9 19,1 16,9

1998 240,5 201,7 7,6 2,1 73,6 0,3 11,8 54,0 0,5 22,5 0,6 3,8 15,5 2,0 9,9 19,1 17,4

(tkm je 1 000 ECU BIP)

1970 92,4 101,3 85,2 28,9 156,1 19,6 47,9 122,1 35,8 37,4 165,4 29,6 144,6 31,0 112,6 141,8 50,4

1975 73,4 80,1 62,2 26,1 130,2 20,7 42,1 93,8 29,1 26,9 123,9 18,6 113,2 24,3 94,6 115,7 38,8

1980 69,7 77,2 62,6 20,3 128,1 14,6 37,6 87,5 25,8 26,7 111,6 18,8 111,5 25,2 106,7 112,3 29,9

1985 62,2 69,1 62,2 19,2 121,3 12,3 37,7 68,0 21,9 22,7 85,6 17,0 112,4 31,4 89,8 107,3 24,7

1990 49,1 53,4 54,1 17,1 86,0 9,3 29,2 53,9 16,4 22,6 72,7 13,8 97,9 26,9 78,7 105,6 20,7

1991 43,3 45,9 51,9 18,2 60,0 8,3 25,3 54,4 16,3 22,6 67,8 13,2 99,9 31,7 77,3 105,2 20,5

1992 40,5 42,2 52,7 18,0 51,0 7,8 23,3 51,8 16,4 22,8 65,0 11,9 89,6 31,0 82,5 108,9 20,8

1993 38,0 39,7 48,2 17,2 48,0 7,5 20,1 47,8 14,4 21,3 63,5 11,5 86,2 29,6 98,5 107,9 18,1

1994 39,4 41,9 50,3 18,0 50,3 4,8 21,8 50,5 13,2 23,2 60,5 11,7 92,9 27,8 101,2 106,7 16,4

1995 38,8 41,2 46,1 17,4 49,0 4,7 24,4 48,7 11,8 23,8 48,8 12,6 95,3 33,9 92,9 104,8 16,3

1996 38,0 40,2 43,4 14,9 47,6 4,7 23,0 49,5 10,9 23,0 50,5 12,3 94,5 30,5 82,3 100,3 18,2

1997 40,0 42,5 43,2 13,3 50,0 4,3 25,5 52,7 9,0 24,7 51,8 12,9 98,4 35,6 86,9 100,1 19,6

1998 39,4 41,8 43,0 16,4 49,2 4,2 25,3 51,1 7,2 23,8 48,5 13,8 104,0 31,2 82,8 97,2 19,8

(tkm pro Kopf)

1970 831 907 817 378 1 454 78 288 1 331 185 337 2 250 285 1 341 89 1 361 2 152 440

1975 743 812 695 367 1 334 103 312 1 162 177 269 1 839 200 1 254 83 1 366 1 960 372

1980 808 907 816 319 1 549 84 292 1 232 183 327 1 826 240 1 477 102 1 744 2 003 313

1985 768 860 840 344 1 565 74 308 997 170 299 1 633 226 1 592 130 1 646 2 075 283

1990 701 771 838 339 1 282 60 299 893 168 343 1 611 205 1 591 147 1 676 2 232 274

1991 636 691 815 363 1 004 55 265 902 170 346 1 550 199 1 661 178 1 522 2 183 265

1992 597 639 836 364 866 51 245 863 178 351 1 521 182 1 491 179 1 557 2 215 267

1993 554 593 751 349 799 48 208 781 161 323 1 525 175 1 427 169 1 828 2 133 237

1994 590 640 801 384 858 31 231 843 159 358 1 486 184 1 569 162 1 955 2 164 223

1995 593 642 750 383 843 31 265 827 158 379 1 220 201 1 640 202 1 879 2 198 227

1996 589 634 714 336 827 32 255 848 157 367 1 275 201 1 650 187 1 718 2 126 257

1997 634 686 730 308 886 30 292 919 143 399 1 344 218 1 759 226 1 918 2 159 287

1998 673 726 771 404 940 33 311 990 134 397 1 535 264 2 046 207 2 048 2 293 309

Quelle: GD TREN; EKVM; UIC
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2.3.4 Gütertransport in der Binnenschifffahrt, 1970 - 1998

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(1 Mrd. tkm)

1970 103,6 103,3 6,7 – 51,2 – – 12,2 – 0,4 0,3 30,7 1,3 – 0,5 – 0,3

1975 99,1 98,7 5,1 – 50,0 – – 11,6 – 0,2 0,3 29,6 1,4 – 0,5 – 0,4

1980 107,0 106,6 5,9 – 53,6 – – 10,9 – 0,2 0,3 33,5 1,6 – 0,7 – 0,4

1985 100,5 100,1 5,1 – 50,6 – – 9,1 – 0,2 0,3 32,8 1,5 – 0,5 – 0,4

1990 108,6 108,4 5,4 – 56,7 – – 7,2 – 0,1 0,3 36,5 1,7 – 0,4 – 0,2

1991 105,1 104,9 5,2 – 56,0 – – 6,8 – 0,1 0,3 34,8 1,5 – 0,2 – 0,2

1992 105,2 105,0 5,1 – 57,2 – – 6,9 – 0,1 0,3 33,5 1,4 – 0,4 – 0,2

1993 103,3 103,1 5,1 – 57,6 – – 6,0 – 0,1 0,3 32,1 1,5 – 0,5 – 0,2

1994 112,0 111,7 5,6 – 61,8 – – 5,6 – 0,1 0,3 36,0 1,8 – 0,5 – 0,2

1995 114,3 114,1 5,8 – 64,0 – – 5,9 – 0,1 0,3 35,5 2,0 – 0,4 – 0,2

1996 111,4 111,3 5,8 – 61,3 – – 5,7 – 0,1 0,3 35,3 2,1 – 0,5 – 0,2

1997 115,5 115,3 6,1 – 62,2 – – 6,0 – 0,2 0,3 37,9 2,1 – 0,5 – 0,2

1998 120,8 120,6 6,3 – 64,3 – – 6,2 – 0,1 0,3 40,7 2,3 – 0,4 – 0,2

(tkm je 1 000 ECU BIP)

1970 33,8 43,9 72,8 – 70,8 – – 22,0 – 0,7 65,0 245,2 18,7 – 8,2 – 0,6

1975 28,0 36,0 46,8 – 62,0 – – 17,7 – 0,4 55,8 201,6 16,8 – 7,5 – 0,7

1980 26,0 32,9 45,6 – 56,7 – – 14,4 – 0,3 55,4 185,7 15,6 – 8,5 – 0,7

1985 22,7 28,9 38,1 – 50,5 – – 11,2 – 0,3 43,5 170,8 14,4 – 5,9 – 0,6

1990 20,9 26,5 35,3 – 48,0 – – 7,7 – 0,1 39,7 164,0 13,2 – 4,2 – 0,3

1991 19,6 24,5 33,3 – 41,8 – – 7,2 – 0,1 37,3 152,7 11,4 – 2,0 – 0,3

1992 19,4 24,2 31,9 – 41,8 – – 7,2 – 0,1 36,0 144,4 10,9 – 4,4 – 0,3

1993 19,2 24,0 32,5 – 42,6 – – 6,3 – 0,1 33,5 137,2 11,0 – 4,8 – 0,3

1994 20,2 25,4 34,8 – 44,5 – – 5,8 – 0,1 31,3 149,1 13,4 – 5,0 – 0,3

1995 20,1 25,4 35,2 – 45,5 – – 5,9 – 0,2 32,2 143,7 14,8 – 4,2 – 0,2

1996 19,3 24,4 34,8 – 43,1 – – 5,7 – 0,1 30,5 138,7 14,9 – 4,7 – 0,2

1997 19,5 24,6 35,5 – 42,8 – – 5,9 – 0,2 27,4 143,7 14,5 – 4,4 – 0,2

1998 19,8 25,0 35,6 – 43,0 – – 5,9 – 0,1 26,0 148,7 15,3 – 3,3 – 0,2

(tkm pro Kopf)

1970 304 393 699 – 659 – – 240 – 7 885 2358 173 – 100 – 5

1975 284 365 523 – 635 – – 219 – 4 827 2166 186 – 109 – 7

1980 301 386 594 – 685 – – 202 – 4 906 2366 206 – 138 – 7

1985 280 359 514 – 651 – – 164 – 4 829 2262 204 – 109 – 7

1990 298 383 547 – 714 – – 127 – 2 880 2441 215 – 89 – 3

1991 287 369 523 – 700 – – 120 – 2 852 2307 189 – 40 – 3

1992 286 367 506 – 710 – – 120 – 1 841 2208 182 – 83 – 3

1993 279 359 506 – 710 – – 103 – 2 804 2099 182 – 89 – 4

1994 302 388 554 – 759 – – 97 – 2 768 2340 227 – 97 – 4

1995 307 395 572 – 783 – – 101 – 2 805 2296 254 – 84 – 3

1996 299 384 571 – 749 – – 98 – 2 770 2274 261 – 97 – 3

1997 309 397 599 – 758 – – 102 – 3 713 2429 259 – 97 – 3

1998 338 434 639 – 820 – – 114 – 2 821 2845 301 – 83 – 4

Quelle: GD TREN; EKVM
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2.3.5 Gütertransport im Kurzstreckenseeverkehr, 1970 - 1997

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(1 Mrd. tkm)

1970 472,5 340,0 21,6 13,4 45,1 12,1 39,5 41,4 11,0 83,5 – 33,9 – 5,6 58,4 12,6 94,4

1975 535,8 385,4 20,9 13,6 45,3 27,9 48,7 55,9 10,4 91,2 – 48,0 – 7,1 57,9 12,8 96,0

1980 778,9 546,5 37,0 14,3 61,9 48,8 71,8 83,1 6,3 128,3 – 67,5 – 18,1 72,4 21,3 148,0

1985 735,8 505,0 38,4 13,6 56,3 39,4 73,2 68,0 6,6 114,6 – 59,6 – 16,8 71,6 20,5 157,3

1990 918,6 643,3 54,4 15,5 62,8 56,5 92,0 86,3 8,9 151,7 – 80,4 – 23,3 83,5 23,8 179,5

1991 949,7 667,5 55,1 17,8 61,2 56,5 97,8 89,3 9,2 164,4 – 83,3 – 22,1 85,0 23,7 184,2

1992 968,9 680,6 56,6 18,3 72,4 59,0 97,4 90,4 9,3 157,8 – 84,1 – 24,6 88,0 25,7 185,4

1993 948,1 663,0 53,2 17,7 73,3 52,1 92,5 89,1 9,9 154,2 – 79,1 – 23,3 88,4 26,3 188,9

1994 1 012,4 705,3 56,5 19,3 80,5 55,5 99,6 91,7 11,0 161,4 – 84,1 – 26,6 94,0 29,0 203,5

1995 1 070,2 746,6 57,7 20,3 84,6 63,1 113,8 92,4 11,6 167,8 – 89,1 – 28,5 101,2 29,6 210,6

1996 1 070,5 743,7 54,8 21,3 85,6 62,6 110,2 91,5 11,8 170,8 – 89,1 – 25,9 104,1 30,2 212,6

1997 1 124,0 : : : : : : : : : : : : : : : :

(tkm je 1 000 ECU BIP)

1970 154 144 234 208 62 345 194 75 725 172 – 270 – 225 1049 103 194

1975 151 141 191 191 56 622 185 86 536 164 – 327 – 230 852 92 178

1980 189 169 289 178 65 876 247 110 262 186 – 374 – 455 927 144 251

1985 166 146 288 148 56 663 234 84 239 154 – 310 – 404 796 127 242

1990 177 157 352 153 53 866 231 92 248 176 – 361 – 429 787 132 235

1991 177 156 351 173 46 839 240 94 249 189 – 366 – 398 862 132 246

1992 179 157 356 175 53 871 237 95 241 180 – 362 – 432 924 146 249

1993 176 155 339 168 54 782 228 95 248 178 – 338 – 413 940 153 249

1994 182 160 351 173 58 815 240 95 254 182 – 348 – 461 956 163 257

1995 188 166 350 177 60 909 267 94 241 184 – 361 – 482 980 160 259

1996 185 163 328 180 60 881 253 91 225 186 – 350 – 426 974 161 256

1997 190* : : : : : : : : : : : : : : : :

(tkm pro Kopf)

1970 1 389 1 294 2 244 2 723 580 1 379 1 169 815 3 735 1 551 – 2 597 – 650 12 680 1 566 1 696

1975 1 534 1 424 2 134 2 684 576 3 089 1 370 1 061 3 264 1 645 – 3 509 – 786 12 299 1 559 1 708

1980 2 192 1 981 3 762 2 794 791 5 056 1 920 1 542 1 860 2 273 – 4 769 – 1 854 15 155 2 567 2 628

1985 2 051 1 812 3 893 2 661 725 3 969 1 906 1 230 1 853 2 025 – 4 111 – 1 677 14 598 2 458 2 775

1990 2 520 2 272 5 456 3 015 792 5 562 2 367 1 521 2 537 2 675 – 5 376 – 2 355 16 751 2 785 3 118

1991 2 593 2 347 5 509 3 459 765 5 510 2 513 1 566 2 597 2 897 – 5 530 – 2 241 16 960 2 748 3 187

1992 2 633 2 381 5 639 3 530 899 5 719 2 496 1 575 2 612 2 775 – 5 539 – 2 495 17 448 2 961 3 196

1993 2 564 2 308 5 271 3 413 903 5 022 2 367 1 546 2 775 2 704 – 5 171 – 2 358 17 454 3 020 3 246

1994 2 730 2 447 5 589 3 703 988 5 319 2 543 1 584 3 057 2 821 – 5 468 – 2 682 18 475 3 298 3 491

1995 2 877 2 583 5 690 3 891 1 036 6 035 2 902 1 589 3 230 2 928 – 5 763 – 2 872 19 818 3 353 3 600

1996 2 869 2 566 5 394 4 048 1 045 5 979 2 806 1 567 3 245 2 976 – 5 734 – 2 608 20 323 3 417 3 622

1997 3 005* : : : : : : : : : : : : : : : :

Quelle: GD TREN
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2.3.6 Gütertransport in Rohrfernleitungen, 1970 - 1998

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

(1 Mrd. tkm)

1970 66,2 63,6 0,3 – 17,3 – 1,0 28,2 – 9,1 – 4,1 3,6 – – – 2,7

1975 79,3 73,9 1,5 – 17,4 – 2,1 31,1 – 11,5 – 4,5 5,8 – – – 5,4

1980 91,7 81,6 1,8 – 18,1 – 3,0 34,7 – 11,9 – 5,0 7,1 – – – 10,1

1985 71,8 59,6 0,8 1,0 13,2 – 3,2 24,1 – 9,0 – 4,3 5,0 – – – 11,2

1990 76,7 64,0 1,0 1,7 16,6 – 4,2 20,5 – 11,5 – 4,9 5,3 – – – 11,0

1991 81,0 67,8 1,1 2,2 15,3 – 4,8 22,7 – 11,8 – 5,4 6,7 – – – 11,1

1992 83,4 70,0 1,2 2,4 15,7 – 5,3 23,4 – 12,2 – 5,5 6,7 – – – 11,0

1993 84,6 70,5 1,3 2,5 16,1 – 5,4 23,3 – 12,2 – 5,5 6,7 – – – 11,6

1994 86,4 71,6 1,4 2,9 16,8 – 5,5 22,8 – 12,5 – 5,6 7,0 – – – 12,0

1995 84,9 70,9 1,4 2,9 16,6 – 5,9 22,2 – 12,8 – 5,3 6,8 – – – 11,1

1996 84,2 69,1 1,5 3,5 14,5 – 6,1 21,9 – 12,6 – 5,4 7,1 – – – 11,6

1997 85,6 70,6 1,5 3,8 13,2 – 6,5 22,1 – 13,2 – 6,0 8,0 – – – 11,2

1998 87,3 72,2 1,6 3,9 14,8 – 6,9 21,6 – 13,0 – 6,0 8,2 – – – 11,2

(tkm je 1 000 ECU BIP)

1970 21,6 27,0 2,9 – 23,9 – 5,0 50,9 – 18,7 – 32,5 52,3 – – – 5,5

1975 22,4 26,9 14,0 – 21,6 – 8,0 47,6 – 20,7 – 30,3 68,8 – – – 10,0

1980 22,3 25,2 14,0 – 19,1 – 10,3 45,7 – 17,3 – 28,0 70,6 – – – 17,1

1985 16,2 17,2 6,1 10,9 13,2 – 10,1 29,8 – 12,1 – 22,3 46,6 – – – 17,3

1990 14,8 15,7 6,6 16,8 14,0 – 10,6 21,8 – 13,4 – 21,9 42,2 – – – 14,4

1991 15,1 15,8 7,2 21,4 11,4 – 11,7 24,0 – 13,5 – 23,9 51,2 – – – 14,8

1992 15,4 16,1 7,3 23,2 11,5 – 12,8 24,5 – 14,0 – 23,7 50,9 – – – 14,8

1993 15,7 16,4 8,0 23,8 11,9 – 13,3 24,7 – 14,1 – 23,5 50,8 – – – 15,3

1994 15,6 16,3 8,5 25,9 12,1 – 13,2 23,6 – 14,1 – 23,3 51,5 – – – 15,1

1995 14,9 15,8 8,3 25,2 11,8 – 13,8 22,5 – 14,1 – 21,4 48,9 – – – 13,6

1996 14,6 15,1 9,0 29,5 10,2 – 14,1 21,9 – 13,7 – 21,0 50,2 – – – 13,9

1997 14,4 15,1 8,7 31,0 9,1 – 14,5 21,6 – 14,2 – 22,9 55,6 – – – 13,0

1998 14,3 15,0 8,9 31,0 9,9 – 14,8 20,5 – 13,8 – 22,1 54,8 – – – 12,7

(tkm pro Kopf)

1970 195 242 28 – 223 – 30 555 – 169 – 313 485 – – – 48

1975 227 273 157 – 221 – 60 590 – 207 – 326 763 – – – 96

1980 258 296 183 – 231 – 80 644 – 212 – 356 935 – – – 179

1985 200 214 82 196 170 – 82 437 – 159 – 296 660 – – – 198

1990 210 226 103 332 209 – 108 361 – 203 – 326 686 – – – 191

1991 221 238 113 427 191 – 123 398 – 208 – 360 851 – – – 191

1992 227 245 116 469 195 – 135 408 – 215 – 362 847 – – – 190

1993 229 245 125 482 198 – 138 404 – 214 – 359 841 – – – 199

1994 233 248 135 553 206 – 140 394 – 219 – 365 871 – – – 206

1995 228 245 135 553 203 – 150 382 – 223 – 342 841 – – – 190

1996 226 238 148 665 177 – 156 375 – 220 – 345 877 – – – 198

1997 229 243 147 719 161 – 166 377 – 230 – 387 994 – – – 190

1998 244 260 159 762 190 – 182 396 – 230 – 422 1078 – – – 199

Quelle: Eurostat(NewCronos); GD TREN; EKVM
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Abbildung 2.15: Entwicklung des Güterverkehrs in EU-15 – Tonnenkilometer

Abbildung 2.16: Entwicklung des Güterverkehrs in EU-15 – Tonnenkilometer je BIP-Einheit

Abbildung 2.17: Entwicklung des Güterverkehrs in EU-15 – Tonnenkilometer pro Kopf
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2.4 Kombinierter und intermodaler Verkehr

2.4.1 Containerverkehr der Eisenbahnen (Großcontainer beladen), 1982 - 1999

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Container - beladen
(1 000 t)

1982 1 911 549 4 499 : : 3 773 : 3 031 11 1 195 : : : : 8 131
1983 2 110 627 4 474 : : 3 811 : 3 381 20 1 358 : : : : 10 411
1984 2 333 644 5 020 : : 4 099 : 3 744 28 1 779 : : : : :
1985 2 362 718 5 395 : : 4 183 : 3 714 39 1 979 : : : : :
1986 2 174 760 5 644 : 2 456 4 069 : 4 253 55 1 988 : 100 : : :
1987 2 301 708 6 145 : 3 189 4 076 : 4 811 76 1 954 : 130 : : :
1988 2 313 795 6 909 : 3 362 4 088 : 5 789 93 2 010 : 262 : : :
1989 2 634 891 8 187 : 3 450 4 149 : 7 169 90 2 186 : 140 : : :
1990 3 082 894 8 405 : 3 423 4 016 : 7 752 56 2 334 : 240 : : :
1991 2 861 916 8 571 : 2 989 4 532 : 8 606 43 2 447 : : : : :
1992 1 955 1 186 8 746 : 2 435 4 995 : 9 834 78 2 407 : 99 : : :
1993 1 955 : 8 489 : 2 160 4 807 : 10 965 74 2 475 : 257 : : :
1994 : : 9 229 : 2 958 : : : : 2 654 1 302 : : : :
1995 5 253 : 18 342 : 4 414 6 054 : 14 514 : : 1 685 290 : : :
1996 4 965 : : : 4 711 6 271 : 15 786 : : 1 850 291 : 1 538 :
1997 6 401 : : : 5 472 : : 17 868 : : 2 015 350 : 1 595 :
1998 7 355 : : : 5 738 : : 18 584 : : 2 158 380 498 1 618 :
1999 7 923 : : : : : : : : : 2 697 297 : 1 607 :

(1 000)
1982 124 37 374 : : 272 : 224 1 75 : : : : 671
1983 134 40 369 : : 265 : 225 1 81 : : : : 842
1984 143 43 404 : : 270 : 219 1 107 : : : : :
1985 141 52 422 : : 275 : 227 2 117 : : : : :
1986 122 56 441 : 156 262 : 262 3 109 : 6 : : :
1987 127 57 482 : 197 258 : 297 3 109 : 7 : : :
1988 125 49 535 : 201 249 : 349 4 111 : 15 : : :
1989 138 61 600 : 201 254 : 410 4 122 : 19 : : :
1990 164 60 671 : 190 246 : 449 3 132 : 10 : : :
1991 151 59 695 : 184 260 : 489 2 132 : : : : :
1992 107 52 706 : 165 286 : 509 3 146 : 8 : : :
1993 106 : 690 : 142 285 : 543 3 148 : : : : :
1994 : : 784 : 189 : : : : 167 125 : : : :
1995 201 : 1 515 : 350 330 : 811 : : 158 22 : : :
1996 156 : : : 299 351 : 864 : : 172 22 : 82 :
1997 206 : : : 342 : : 960 : : 176 27 : 95 :
1998 234 : : : 400 : : 1 002 : : 184 21 24 97 :
1999 261 : : : : : : : : : 221 17 : 93 :

Container - leer
(1 000)

1982 46 13 206 : : 250 39 193 1 50 : : : : :
1983 50 11 205 : : 226 41 183 1 43 : : : : :
1984 62 12 223 : : 216 43 174 1 49 : : : : :
1985 70 12 241 : : 216 41 151 2 47 : : : : :
1986 62 12 258 : 88 197 36 134 2 44 : 12 : : :
1987 73 11 272 : 118 197 36 138 2 45 : 12 : : :
1988 79 10 284 : 118 195 33 157 2 50 : 5 : : :
1989 84 : 307 : 124 196 32 174 2 61 : 5 : : :
1990 84 : 322 : 120 184 33 214 1 66 : 7 : : :
1991 72 : 342 : 111 177 46 232 2 59 : : : : :
1992 63 : 332 : 102 178 36 286 2 37 : 3 : : :
1993 62 : 342 : 89 170 38 318 1 38 : 4 : : :
1994 : : 436 : 100 : 36 : : 38 : : : : :
1995 50 : 566 : : 176 38 455 : : : 17 : : :
1996 37 : : : : 173 37 493 : : : 13 : : :
1997 34 : : : : : 32 546 : : : 11 : 55 :
1998 30 : : : : : 32 564 : : : 10 38 54 :
1999 34 : : : : : : : : : : 6 : 54 :

Quelle: Eurostat (NewCronos)
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2.4.2 Kombinierter Verkehr Straße/Schiene (Eisenbahnwagen mit Strassenfahrzeugen beladen), 1982 -
1999

(1 000 t)
B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1982 267 : 4 738 : : 2 421 : 1 269 : 146 : : : : :
1983 300 : 5 246 : : 2 400 : 1 285 : : : : : : :
1984 361 : 5 934 : : 2 380 : 1 392 : : : : : : :
1985 440 : 6 314 : : 2 612 : 1 353 : : : : : : :
1986 462 10 6 421 : : 2 831 : 1 782 : : : : : : :
1987 491 : 6 452 : : 2 630 : 1 715 : : : : : : :
1988 680 : 7 063 : : 2 782 : 1 952 : : : : : : :
1989 824 : 7 430 : : 2 772 : 2 149 : : : : : : :
1990 1 015 : 8 909 : : 2 633 : 2 227 : : : : : : :
1991 1 047 : 8 832 : : 2 892 : 2 234 : : : : : : :
1992 1 215 : 8 613 : : 3 548 : 1 779 : : : : : : :
1993 1 962 : 9 868 : : 2 782 : 1 587 : : : : : : :
1994 3 385 : 12 035 : : : : : : : : : : : :
1995 442 : : : : 2 486 : 2 224 : : : : : : :
1996 365 : : : : 2 949 : 2 038 : : 4 160 : : 2 176 :
1997 426 : : : : : : 2 136 : : 4 259 : : 2 063 :
1998 376 : : : : : : 2 013 : : 4 592 : 281 2 201 :
1999 620 : : : : : : : : : 5 184 : : 2 322 :

Abbildung 2.18: Containerverkehr der Eisenbahnen – ausgewählte Mitgliedstaaten

Abbildung 2.19: Straßen- Schienenverkehr – ausgewählte Mitgliedstaaten
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2.5 Alpenquerender Güterverkehr

2.5.1 Innerer Alpenbogen (Mont-Cenis und Brenner), 1980 - 1999

(Mio. t)

Total F A CH

Straße Schiene Insgesamt Straße Schiene Insgesamt Straße Schiene Insgesamt Straße Schiene Insgesamt

1980 22,3 28,9 51,2 9,9 8,8 18,7 11,1 4,5 15,6 1,3 15,6 16,9

1981 23,2 26,3 49,5 9,9 7,6 17,5 11,6 4,1 15,7 1,7 14,6 16,3

1982 25,4 25,4 50,8 10,9 7,8 18,7 12,3 4,3 16,6 2,2 13,3 15,5

1983 27,3 25,1 52,4 11,9 8,0 19,9 12,9 4,5 17,4 2,5 12,6 15,1

1984 29,7 27,1 56,8 12,9 8,1 21,0 14,4 4,7 19,1 2,4 14,3 16,7

1985 29,9 26,2 56,1 12,2 7,5 19,7 15,0 4,7 19,7 2,7 14,0 16,7

1986 32,7 25,8 58,5 14,2 7,6 21,8 15,3 4,8 20,1 3,2 13,4 16,6

1987 35,3 26,0 61,3 16,1 7,7 23,8 15,7 4,8 20,5 3,5 13,5 17,0

1988 37,9 28,1 66,0 18,1 7,8 25,9 16,0 4,9 20,9 3,8 15,4 19,2

1989 40,3 30,3 70,6 20,0 7,8 27,8 16,3 4,9 21,2 4,0 17,6 21,6

1990 41,9 31,9 73,8 21,0 7,5 28,5 16,6 6,5 23,1 4,3 17,9 22,2

1991 43,7 33,3 77,0 22,1 7,2 29,3 16,9 8,2 25,1 4,7 17,9 22,6

1992 45,4 32,4 77,8 23,1 6,8 29,9 17,2 8,2 25,4 5,1 17,4 22,5

1993 48,1 30,6 78,7 24,7 7,0 31,7 17,8 7,6 25,4 5,6 16,0 21,6

1994 51,2 33,8 85,0 26,6 7,7 34,3 18,4 8,3 26,7 6,2 17,8 24,0

1995 53,3 34,8 88,1 25,8 8,4 34,2 21,0 8,4 29,4 6,5 18,0 24,5

1996 52,1 33,1 85,2 25,0 9,7 34,7 20,1 7,9 28,0 7,0 15,5 22,5

1997 53,7 35,5 89,2 25,3 10,1 35,4 21,3 7,8 29,1 7,1 17,6 24,7

1998 57,9 36,6 94,5 26,3 9,3 35,6 23,9 8,6 32,5 7,7 18,7 26,4

1999 60,5 35,9 96,4 25,7 9,2 34,9 26,4 8,3 34,7 8,4 18,4 26,8

Source: EVED/GVF

Abbildung 2.20: Alpenquerender Güterverkehr – Innerer Alpenbogen
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ANMERKUNGEN ZU KAPITEL 2
Allgemeines

Ein Großteil der Daten in diesem Kapitel sind der von der Generaldirektion Energie Verkehr der Europäischen
Kommission in Zusammenarbeit mit Eurostat erstellten Veröffentlichung EU transport in figures. Statistical
pocketbook, 2000 entnommen. Die neueste Version dieses Taschenbuchs ist unter folgender Internet-Adresse
zu finden:

http://europa.eu.int/comm/transport/tif/index.htm

Die Daten stammen aus verschiedenen Quellen, beispielsweise von den nationalen statistischen Ämtern (direkt
wie auch indirekt über Eurostat, UN-ECE und EKVM), von Verkehrsorganisationen (AEA, ECF, UITP, UIC usw.)
sowie aus Schätzungen und Studien von Beratungsunternehmen, die von der Kommission in Auftrag gegeben
wurden. Aus diversen Gründen, u. a. auch wegen unterschiedlicher Definitionen, stimmen die Daten
möglicherweise nicht immer mit den amtlichen Statistiken der einzelnen Länder überein. Sie sind jedoch in
dieser Veröffentlichung aufgeführt, um alle Verkehrsmittel und Verkehrszweige abzudecken.

Daten für Deutschland

Einige der Datensätze für Deutschland enthalten Daten für die ehemalige Deutsche Demokratische Republik
(DDR). Bevölkerungsdaten sind für beide deutsche Staaten verfügbar und wurden für die Schätzung der
Personen- und Tonnenkilometer pro Kopf verwendet. Allerdings liegen keine BIP-Daten für die ehemalige DDR
vor, so dass die Personen- und Tonnenkilometer je BIP-Einheit für Deutschland, EU-15 und EUR für die Zeit vor
der deutschen Vereinigung geringfügige Ungenauigkeiten aufweisen. Der Beitrag der neuen deutschen
Bundesländer zum BIP von Deutschland, EU-15 und EUR belief sich während des Zeitraums von 1991 bis 1994
auf rund 8 %, 2 % bzw. 2,5 %.

2.1 Verkehr
Quelle: Eurostat, EKVM und UN-ECE.

2.2 Personenverkehr

Krafträder
Quelle: UITP. Deutschland 1994-95: DIW. D einschl. ehemalige DDR. Griechenland: Ergebnisse einer Studie
der GD Energie und Verkehr.

Personenkraftwagen
Quelle: EKVM, nationale Statistiken, Schätzungen und Studien der GD Energie und Verkehr. D einschl.
ehemalige DDR. Griechenland: Ergebnisse einer Studie der GD Energie und Verkehr. Spanien: Schätzungen für
1980-96 anhand des Fahrzeugbestands und der Fahrzeugkilometerdaten. Irland: Schätzungen anhand der
Ergebnisse von Studien der GD Energie und Verkehr. Österreich: Österreichisches Umweltministerium.

Busse
Quelle: EKVM, nationale Statistiken. D einschl. ehemalige DDR. Griechenland: Ergebnisse einer Studie der GD
Energie und Verkehr. Spanien: Von 1995 an wurden alte Datenreihen extrapoliert, um einen Bruch zu
vermeiden. VK: Daten für Großbritannien nur bis 1992.

Straßen- und Stadtbahnen
Quelle: 1970-95: UITP, 1996-97: nationale Statistiken, Schätzungen der GD Energie und Verkehr. D einschl.
ehemalige DDR.

Eisenbahnverkehr
Quelle: EKVM, UIC und nationale Statistiken. D einschl. ehemalige DDR.
Berücksichtigt wurden auch Eisenbahnen, die nicht UIC-Mitglied sind (ca. 2 % Marktanteil).

Schifffahrt
Quelle: UITP. D ohne ehemalige DDR, allerdings spielte die Schifffahrt in der ehemaligen DDR auch keine
große Rolle.

Luftverkehr
Quelle: AEA.
Gesamter Linienverkehr einschließlich Inlandsverkehr.



Verkehrsleistung und Transportintensität Anmerkungen zu Kapitel 2

85

Nur die Hauptluftfahrtunternehmen (B: Sabena; DK: 2/7 der SAS; D: Lufthansa; EL: Olympic Airlines; E: Iberian;
F: Air France und UTA; IRL: Aer Lingus; I: Alitalia; L: Luxair; NL: KLM; A: Austrian Airlines; P: TAP; FIN: Finnair;
S: 3/7 der SAS; VK: British Airways; British Caledonian [1988 von BA übernommen]).
Die Daten über den Luftverkehr basieren auf dem gesamten Linienverkehr der Hauptluftfahrtunternehmen und
nicht nur auf dem Inlandsverkehr wie bei den anderen Verkehrszweigen.

Fahrradfahren
Quelle: Ergebnisse von Studien der GD Energie und Verkehr. D einschl. ehemalige DDR.

Zufußgehen
Quelle: UITP.

Reisezweck
Quelle: Eurostat. Statistik kurzgefasst 04/1999: Langstreckenreiseverkehr

2.3 Güterverkehr

Straßenverkehr
Quelle: EKVM, nationale Statistiken. Daten für B, DK, EL, E, L, NL und P: Berechnungen der NEA anhand von
Eurostat-Statistiken, Schätzungen. D einschl. ehemalige DDR. VK: Fahrzeuge mit einer Nutzlast von mehr als 3
Tonnen.
Innerstaatlicher und grenzüberschreitender Straßengüterverkehr im Hoheitsgebiet.

Eisenbahnverkehr
Quelle: UIC, EKVM, nationale Statistiken. D einschl. ehemalige DDR.
Berücksichtigt wurden auch Eisenbahnen, die nicht UIC-Mitglied sind (ca. 1% Marktanteil).

Binnenschifffahrt
Quelle: EKVM, Eurostat, nationale Statistiken. Die in nationalen Statistiken veröffentlichten finnischen Daten
schließen den innerstaatlichen Seeverkehr ein, der in dieser Tabelle nicht berücksichtigt ist. D einschl.
ehemalige DDR.

Kurzstreckenseeverkehr
Quelle: Ergebnisse einer Studie der GD Energie und Verkehr. D einschl. ehemalige DDR.

Ölfernleitungen
Quelle: EKVM, Eurostat. D einschl. ehemalige DDR.

2.4 Kombinierter und intermodaler Verkehr der Eisenbahnen
Quelle: Eurostat-Daten, erhoben nach Maßgabe der Richtlinie 80/1177/EWG des Rates über die statistische
Erfassung des Eisenbahngüterverkehrs im Rahmen einer Regionalstatistik.
Angegeben ist die Summe der innerstaatlichen und grenzüberschreitenden Lastfahrten. Nicht eingeschlossen ist
der Transitverkehr, um Doppelzählungen zu vermeiden.
Für den Containerverkehr beziehen sich die Zahlen auf das Bruttogewicht des Containers und der beförderten
Güter. "Großcontainer" werden definiert durch eine äußere Länge von mindestens 6.1m (20 Fuß).
Die Zahlen für die Straße/Schiene stellen das Bruttogewicht der beförderten Güter dar, einschließlich der
Straßenfahrzeuge.
Weitere Informationen über den intermodalen Güterverkehr enthält die Eurostat-Veröffentlichung Intermodal
freight transport — key statistical data 1992 - 1997.

2.5 Alpendurchquerender Güterverkehr
Quelle: EVED/GVF. Zahlen basierend auf den folgenden Primärquellen:
– Straße, Frankreich: Ministère de l'Equipement, des Transports et du Logement;
– Straße, Österreich: Bundesministerium Für Verkehr, Innovation und Technologie;
– Straße, Schweiz: Bundesamt für Raumentwicklung (SIND);
– Schiene: Eisenbahngesellschaften.
Zahlen umfassen nationalen und internationalen (geladen und entladen) Verkehr und den Transit.
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RAUMPLANUNG UND ZUGANG ZU GRUNDLEGENDEN
VERKEHRSDIENSTLEISTUNGEN

Eine gute Raumplanung und leichter Zugang zu Dienstleistungen hängen eng miteinander zusammen und sind
wesentliche Bestandteile eines effizienten und nachhaltigen Verkehrssystems. Eine unzulängliche Planung führt
zu einer schlechten Erreichbarkeit und zu einem starken Zugriff auf das Auto, was wiederum die Luftqualität
beeinträchtigt und sowohl Unfallraten als auch die Lärmbelästigung ansteigen lässt. Weitere Faktoren sind die
sich ändernde Bevölkerungsstruktur mit dem Trend zu mehr Einpersonenhaushalten, größerem Wohlstand und
einer stärkeren Zersiedelung.

3.1 Länge und Häufigkeit von Fahrten

In vielen Mitgliedstaaten werden Erhebungen über das Reiseverhalten durchgeführt, die allerdings nicht sehr
einheitlich sind; übereinstimmende Definitionen fehlen ganz. Aufgeführt sind einige Ergebnisse einer Eurostat-
Arbeitsgruppe über die Langstreckenmobilität im Personenverkehr.

3.2 Zahl der Fahrzeuge je Haushalt

Diese Veröffentlichung enthält einen Überblick über Daten der Eurostat-Erhebungen über die
Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte, untergliedert nach verschiedenen Haushaltstypen.

3.3 Regionale Verteilung der Verkehrsdichte

Angegeben ist die Zahl der Straßenfahrzeuge (Autos, Busse und Krafträder) je 1000 Einwohner, die im
Zusammenhang mit Autos häufig als Grad der Motorisierung und in einem allgemeineren Rahmen als
Fahrzeugdichte bezeichnet wird. Diese Daten sind nach Regionen untergliedert, um zu unterstreichen, dass die
Erreichbarkeit innerhalb der einzelnen Länder erheblich variiert.

3.4 Nähe zu öffentlichen Verkehrsmitteln

Dieser Indikator vermittelt einen ersten Eindruck von der Entfernung zu öffentlichen Verkehrsmitteln. Präsentiert
werden die Ergebnisse des Projekts "Städte-Audit", das im Auftrag der Generaldirektion Regionalpolitik der
Europäischen Kommission durchgeführt wurde. In der Tabelle ist der Prozentsatz der Fahrten zur Arbeit
angegeben, die in ausgewählten europäischen Ländern und Städten Mitte der 90er Jahre mit öffentlichen
Verkehrsmitteln unternommen wurden.

3.5 Dichte des bestehenden Verkehrsnetzes

Der mögliche Zugang zu einer Bahnstation ist ein wichtiger Indikator für die potentielle Nutzung des
Eisenbahnverkehrs. In den meisten Fällen hat die Zahl der für die Öffentlichkeit zugänglichen Bahnstationen
zwischen 1985 und 1990 abgenommen. Demgegenüber ist die Autobahndichte EU-weit (zwischen 1970 und
1996) drastisch angestiegen.

Regionale Daten über Eisenbahnlinien sind nur begrenzt verfügbar. Eins ist jedoch klar: Nur in wenigen Fällen
hat sich die regionale Eisenbahndichte von 1996 bis 1997 um mehr als einen Prozentpunkt erhöht. Über einen
etwas längeren Zeitraum (1990-1996) betrachtet, ist die Eisenbahndichte in den meisten Regionen
zurückgegangen, und zwar in Belgien um rund 3 %, in Griechenland um nahezu 1 % und in den Niederlanden
um bescheidene 0,5 %. Dieses Bild spiegelt sich in den Investitionen in die Verkehrsinfrastruktur (siehe
Kapitel 4) wider.

3.6 Erreichbarkeit (Straße, Schiene, Luft)

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, die Erreichbarkeit zu beschreiben. Die drei Indikatoren und die Karten, die
in dieser Veröffentlichung präsentiert werden, beschreiben die Erreichbarkeit in einer Weise, die sich an der EU-
Politik orientiert. Will man "Erreichbarkeit" definieren und messen, so können viele Überlegungen angestellt
werden. Unsere drei Indikatoren berücksichtigen folgende Faktoren: Ausgangs- und Zielpunkt, Entfernung,
Zeitfaktoren, Bequemlichkeit und Kosten der Reise, Hindernisse, Verkehrszweige usw. Die drei Indikatoren sind:
Erreichbarkeit auf der Straße im Verhältnis zur Bevölkerung, Erreichbarkeit auf der Schiene im Verhältnis zur
Bevölkerung, Erreichbarkeit auf dem Luftweg im Verhältnis zum BIP. Diese drei Indikatoren beschreiben die
Lage eines Gebietes (einer Region) innerhalb der Europäischen Union unter Zugrundelegung der Möglichkeiten,
Aktivitäten oder ResQuellen, die in anderen Gebieten oder in der Region selbst vorhanden sind.
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3.1 Länge und Häufigkeit von Fahrten

3.1.1 Länge der Langstreckenreisen in ausgewählten Mitgliedstaaten, 1996

(%)
E P S

10-99 km – 4,8 2,0

100-199 km 33,2 38,2 45,2

200-399 km 30,7 38,9 25,5

400-799 km 22,1 12,8 15,9

> 800 km 13,7 5,2 6,7

unbekannt 0,3 – 4,1

Quelle: Eurostat, Statistik kurzgefasst 04/1999: Langstreckenreiseverkehr

Abbildung 3.1: Langstreckenreisen nach der zurückgelegten Entfernung in ausgewählten
Mitgliedstaaten, 1996

3.1.2 Langstreckenreisen pro Person nach Geschlecht in ausgewählten Mitgliedstaaten, 1996

(Anzahl)
DK E F I A P S

Männer 0,8 0,4 0,8 0,7 0,7 0,2 0,7

Frauen 0,4 0,2 0,6 0,4 0,4 0,2 0,5

Quelle: Eurostat, Statistik kurzgefasst 04/1999: Langstreckenreiseverkehr
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Abbildung 3.2: Langstreckenreisen pro Person nach Geschlecht in ausgewählten Mitgliedstaaten, 1996
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3.2 Anzahl der Fahrzeuge je Haushalt

3.2.1 Durchschnittliche Anzahl von Pkw nach Einkommensgruppe, 1996

(%)

Haushaltseinkommen als % des
effektiven laufenden Durchschnit-
teinkommens (Median)

EU-15 B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Insgesamt 73,2 75,2 62,2 74,0 56,8 68,6 78,9 69,2 78,2 82,7 67,6 73,2 60,9 66,4 : 71,9

< 60% 48,6 57,0 30,5 40,1 31,0 56,0 60,7 53,8 67,3 58,2 44,0 41,1 31,4 48,3 : 37,1

60-100% 66,9 65,1 53,0 68,7 50,7 57,7 74,1 48,6 73,3 79,3 55,5 67,6 52,5 56,5 : 67,2

100-140% 80,5 84,3 77,4 80,5 63,1 72,5 84,8 81,9 77,9 86,6 77,6 83,2 72,9 75,5 : 87,2

> 140% 90,2 90,9 86,7 92,0 78,3 85,4 90,5 92,8 90,5 92,5 82,5 88,8 85,8 85,2 : 94,7

Quelle: Eurostat (NewCronos)

Abbildung 3.3: Durchschnittliche Anzahl von Pkw nach Einkommensgruppe, 1996

3.2.2 Durchschnittliche Anzahl von Pkw nach Haushaltstyp, 1996

(%)

Haushaltstyp EU-15 B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Insgesamt 73,2 75,2 62,2 74,0 56,8 68,6 78,9 69,2 78,2 82,7 67,6 73,2 60,9 66,4 : 71,9

Ein Erwachsener jünger als 30
Jahre

58,4 56,6 21,4 67,8 10,7 52,1 59,6 54,7 74,4 82,6 24,4 61,4 : 37,3 : :

Ein Erwachsener zwischen 30 und
64 Jahre

59,5 64,0 41,3 64,0 35,2 43,6 66,9 56,5 66,9 72,2 54,2 58,9 26,8 45,5 : 59,4

Ein Erwachsener älter als 65 Jahre 21,1 21,5 26,2 21,4 9,3 6,9 31,9 25,0 16,1 34,1 24,6 13,8 4,2 16,2 : 25,8

Alleinstehender Elternteil mit ab-
hängigem Kind

58,8 67,8 45,3 57,5 48,2 58,2 71,3 26,8 78,7 79,5 37,0 62,2 56,3 48,8 : 40,8

Zwei Erwachsene jünger als 65
Jahre

88,9 92,0 76,1 91,9 63,9 76,0 93,7 81,5 93,5 93,3 84,1 89,6 64,8 85,3 : 91,7

Zwei Erwachsene, einer minde-
stens 65 Jahre und älter

67,3 77,1 75,2 73,8 26,9 36,9 81,7 64,1 59,5 73,5 70,3 67,2 37,3 66,5 : 73,2

Zwei Erwachsene mit einem ab-
hängigen Kind

92,8 93,2 84,6 96,2 78,4 87,3 96,1 83,1 96,7 98,1 83,7 89,6 79,4 91,8 : 92,3

Zwei Erwachsene mit zwei abhän-
gigen Kindern

93,7 93,6 88,9 94,6 84,9 92,5 97,4 90,3 97,7 98,7 86,6 91,9 82,3 95,8 : 91,0

Zwei Erwachsene mit drei oder
mehr abhängigen Kindern

91,1 92,2 89,8 91,5 74,0 86,9 93,6 83,0 99,7 94,8 83,2 94,0 81,5 96,5 : 87,9

Sonstige, ohne Kinder 90,0 92,6 88,9 94,0 71,5 74,0 93,7 79,7 94,1 93,2 89,0 91,4 70,8 95,0 : 90,2

Sonstige mit Kinder 93,1 92,3 88,9 97,0 77,9 88,0 94,7 78,9 95,4 97,1 88,1 95,6 76,4 97,2 : 92,8

Quelle: Eurostat (NewCronos)
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3.2.3 Durchschnittliche Anzahl von Pkw nach sozio-ökonomischem Status, 1996

(%)

Sozio-ökonomischem Status EU-15 B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Bevölkerung insgesamt 72,7 74,6 61,9 74,1 57,6 68,9 78,7 69,3 75,8 82,8 67,9 73,2 60,9 67,6 : 71,6

Beschäftigung 89,9 91,7 76,6 90,8 76,4 89,0 91,5 86,4 95,4 94,2 80,8 88,2 74,8 82,8 : 91,1

Arbeitslose 62,1 57,9 50,9 53,5 49,6 70,5 64,4 49,4 76,2 : 51,6 69,2 70,4 58,3 : 57,7

Alters- und Ruhegeldempfänger 50,4 58,0 43,5 50,8 33,4 42,1 65,5 56,6 58,7 66,7 : 54,3 32,7 48,1 : 50,1

Sonstige 43,7 53,2 22,7 60,6 19,8 32,7 43,0 32,2 35,6 44,5 49,3 30,5 32,0 50,6 : 42,6

Quelle: Eurostat (NewCronos)

Abbildung 3.4: Durchschnittliche Anzahl von Pkw nach sozio-ökonomischem Status, 1996

3.2.4 Durchschnittliche Anzahl ohne Pkw, 1996

(%)

EU-15 B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Insgesamt 26,7 24,8 37,8 26 43,2 31,4 21,1 30,7 21,8 17,3 32,4 26,8 39,1 33,7 : 28,1

Können sich nicht erlauben 10,5 8,3 14,1 15,3 20,9 12,8 6,5 14,7 3,5 3,6 6,3 6,0 22,9 10,3 : 10,5

Möchten nicht 16,2 16,5 23,7 10,7 22,3 18,6 14,6 16,0 18,3 13,7 26,1 20,8 16,2 23,4 : 17,6

Quelle: Eurostat (NewCronos)

Abbildung 3.5: Durchschnittliche Anzahl mit und ohne Pkw, 1996
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3.3 Regionale Verteilung der Verkehrsdichte

3.3.1 Pkw-Dichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998

(Pkw je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Belgien 321 339 387 421 427 433 440 1,5
Région Bruxelles-capitale/Brussels
hoofdstad gewest

357 375 430 454 464 473 485 2,0

Vlaams Gewest 317 338 391 429 435 441 448 1,5

Antwerpen 325 343 396 430 435 441 447 1,3

Limburg (B) 324 336 388 427 432 439 446 1,6

Oost-Vlaanderen 298 321 372 410 415 420 425 1,2

Vlaams Brabant : : : 474 483 493 504 2,2

West-Vlaanderen 308 330 379 412 416 422 427 1,2

Région Wallonne 315 331 367 398 402 408 413 1,4

Brabant Wallon : : : 441 445 447 451 0,4

Hainaut 297 313 351 383 386 396 402 2,4

Liège 327 341 374 402 405 408 413 0,9

Luxembourg (B) 315 338 374 413 416 421 426 1,0

Namur 314 325 361 395 400 403 408 0,8

Dänemark 271 293 309 319 329 337 : 2,4

Deutschland 377 424 445 494 500 504 : 0,9
Baden-Württemberg 392 439 501 522 527 : : :

Stuttgart 397 447 508 532 537 540 : 0,6

Karlsruhe 397 439 495 518 521 522 : 0,2

Freiburg 379 429 495 508 516 518 : 0,4

Tübingen 390 434 501 523 527 530 : 0,6

Bayern 375 428 495 524 530 : : :

Oberbayern 382 432 505 529 537 549 : 2,2

Niederbayern 369 424 491 528 534 539 : 0,9

Oberpfalz 376 427 497 527 531 539 : 1,5

Oberfranken 361 416 490 528 534 540 : 1,0

Mittelfranken 378 427 482 511 515 518 : 0,6

Unterfranken 368 427 490 520 528 531 : 0,7

Schwaben 375 429 492 519 523 525 : 0,5

Berlin 301 342 321 352 351 351 : 0,0

Brandenburg : : 322 473 485 490 : 1,2

Bremen 345 376 411 428 429 432 : 0,6

Hamburg 343 376 411 418 418 419 : 0,2

Hessen 399 451 515 534 539 : : :

Darmstadt : 464 525 543 549 554 : 1,0

Gießen : 431 501 522 527 531 : 0,7

Kassel : 431 499 517 522 525 : 0,7

Mecklenburg-Vorpommern : : 291 436 450 460 : 2,4

Niedersachsen 376 414 481 509 515 : : :

Braunschweig 370 411 479 509 516 520 : 0,8

Hannover 370 409 472 502 508 517 : 1,7

Lüneburg 396 434 510 535 541 545 : 0,7

Weser-Ems 373 408 472 497 502 505 : 0,6

Nordrhein-Westfalen 372 416 468 491 494 : : :

Düsseldorf 371 417 464 486 490 494 : 0,8

Köln 374 418 478 499 499 502 : 0,5

Münster 362 398 460 480 484 487 : 0,8

Detmold 393 441 498 526 529 532 : 0,6

Arnsberg 367 410 453 479 485 488 : 0,7

Rheinland-Pfalz 394 446 505 529 534 : : :
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3.3.1 Pkw-Dichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Pkw je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Koblenz 399 448 506 532 538 541 : 0,6

Trier 376 422 488 519 526 534 : 1,6

Rheinhessen-Pfalz 394 452 508 528 533 536 : 0,6

Saarland 388 439 506 533 540 546 : 1,2

Sachsen : : 306 458 470 : : :

Chemnitz : : : : : 495 : :

Dresden : : : : : 473 : :

Leipzig : : : : : 450 : :

Sachsen-Anhalt : : 286 442 453 : : :

Dessau : : : 448 459 469 : 2,1

Halle : : : 430 442 452 : 2,2

Magdeburg : : : 447 457 466 : 1,9

Schleswig-Holstein 372 408 481 511 516 520 : 0,8

Thüringen : : 301 466 476 482 : 1,4

Griechenland 90 127 170 211 223 238 252 6,6
Voreia Ellada 66 103 137 169 178 190 195 6,6

Anatoliki Makedonia, Thraki : : 123 157 164 176 190 7,4

Kentriki Makedonia 84 125 154 189 199 211 211 6,2

Dytiki Makedonia : : 124 146 156 165 175 6,1

Thessalia 54 84 114 140 148 159 170 7,2

Kentriki Ellada : : 91 105 111 120 128 7,3

Ipeiros : : 91 109 116 126 139 8,7

Ionia Nisia : : 130 161 175 188 202 7,7

Dytiki Ellada : : 92 109 114 122 130 6,8

Sterea Ellada : : 86 95 100 106 113 6,0

Peloponnisos : : 84 92 98 106 112 7,7

Attiki : : 270 345 366 389 416 6,3

Nisia Aigaiou, Kriti : : 117 167 177 192 208 8,6

Voreio Aigaio : : 109 157 163 180 191 10,2

Notio Aigaio : : 108 165 168 178 195 6,1

Kriti : : 123 172 186 203 220 9,2

Spanien 202 241 308 362 375 389 407 3,6
Noroeste 170 222 283 342 354 365 381 3,1

Galicia 154 216 282 350 363 375 392 3,3

Principado de Asturias 198 235 286 331 340 347 359 2,2

Cantabria 195 230 281 325 334 347 365 3,8

Noreste 200 241 288 337 349 361 377 3,4

Pais Vasco 205 244 285 335 347 359 375 3,4

Comunidad Foral de Navarra 225 265 326 375 387 402 421 3,8

La Rioja 190 226 280 318 334 346 363 3,5

Aragón 182 227 279 329 339 349 364 3,0

Comunidad de Madrid 283 287 371 445 464 481 506 3,6

Centro (E) 148 191 248 310 321 331 346 3,3

Castilla y León 174 209 264 324 335 346 361 3,3

Castilla-la Mancha 127 182 242 302 313 323 337 3,4

Extremadura 116 160 221 291 301 310 323 3,2

Este 253 292 362 404 418 432 454 3,5

Cataluña 272 292 358 398 409 422 441 3,0

Comunidad Valenciana 207 270 338 381 397 412 433 3,8

Baleares 338 425 530 581 602 629 664 4,5

Sur 134 190 257 306 318 330 346 3,8

Andalucia 129 182 249 297 309 320 335 3,7

Murcia 149 237 30 351 365 380 399 4,1
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3.3.1 Pkw-Dichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Pkw je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Ceuta y Melilla (ES) 299 260 334 415 426 431 445 1,1

Canarias (ES) 194 238 337 402 422 443 466 5,1

Frankreich 357 385 411 421 428 434 : 1,4
Île de France : 356 361 367 373 376 : 0,7

Bassin Parisien : 393 422 432 439 446 : 1,7

Champagne-Ardenne : 393 424 436 444 457 : 2,7

Picardie : 353 381 390 396 403 : 1,7

Haute-Normandie : 381 397 405 412 419 : 1,6

Centre : 415 448 458 464 471 : 1,5

Basse-Normandie : 392 428 438 445 452 : 1,5

Bourgogne : 419 450 462 469 476 : 1,5

Nord - Pas-de-Calais : 323 343 353 358 364 : 1,4

Est : 376 402 414 421 428 : 1,8

Lorraine : 361 387 400 407 415 : 1,9

Alsace : 382 413 421 426 433 : 1,6

Franche-Comté : 398 416 431 441 449 : 1,7

Ouest : 397 438 452 459 467 : 1,7

Pays de la Loire : 380 421 436 444 452 : 1,8

Bretagne : 391 433 447 454 462 : 1,8

Poitou-Charentes : 439 478 491 497 504 : 1,3

Sud-Ouest : 426 463 477 484 492 : 1,6

Aquitaine : 421 457 471 478 486 : 1,5

Midi-Pyrénées : 430 467 481 489 496 : 1,5

Limousin : 428 474 486 492 502 : 1,9

Centre-Est : 405 434 443 450 456 : 1,4

Rhône-Alpes : 401 428 436 442 448 : 1,4

Auvergne : 420 457 474 481 488 : 1,4

Méditerranée : 393 422 431 437 442 : 1,3

Languedoc-Roussillon : 394 425 433 439 444 : 1,1

Provence-Alpes-Côte d'Azur : 391 417 426 433 438 : 1,3

Corse : 409 477 489 489 496 : 1,5

French overseas departments (FR) : : : : : : : :

Guadeloupe (FR) : : : : : : : :

Martinique (FR) : : : : : : : :

French Guiana (FR) : : : : : : : :

Reunion (FR) : : : : : : : :

Irland 218 202 226 274 290 307 320 6,1

Italien 314 397 483 526 : 534 : :
Nord Ovest 380 459 550 574 : 554 : :

Piemonte 394 476 572 597 : 578 : :

Valle d'Aosta 454 560 676 741 : 666 : :

Liguria 339 411 486 503 : 483 : :

Lombardia 358 449 546 572 : 556 : :

Nord Est 335 415 508 557 : 544 : :

Trentino-Alto Adige 327 397 483 518 : 497 : :

Veneto 329 413 507 556 : 546 : :

Friuli-Venezia Giulia 359 435 530 595 : 569 : :

Emilia-Romagna 398 484 575 605 : 585 : :

Centro (I) 379 467 553 582 : 561 : :

Toscana 389 477 564 581 : 557 : :

Umbria 363 454 546 603 : 562 : :

Marche 365 447 529 574 : 569 : :

Lazio 345 444 547 579 : 591 : :
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3.3.1 Pkw-Dichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Pkw je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Abruzzo-Molise 272 357 437 489 : 499 : :

Abruzzo 285 370 454 505 : 513 : :

Molise 225 306 372 425 : 446 : :

Campania 198 278 349 429 : 521 : :

Sud 204 279 346 406 : 442 : :

Puglia 212 283 347 408 : 450 : :

Basilicata 197 283 353 407 : 438 : :

Calabria 191 271 341 401 : 428 : :

Sicilia 253 338 413 470 : 497 : :

Sardegna 243 320 408 460 : 477 : :

Luxemburg (Grand-Duche) 354 413 477 555 554 559 569 0,9

Niederlande 323 337 367 364 369 : : :
Noord-Nederland 321 330 359 355 359 : : :

Groningen 318 321 348 342 346 : : :

Friesland 308 316 349 343 348 : : :

Drenthe 342 359 387 385 391 : : :

Oost-Nederland 324 331 365 363 369 : : :

Overijssel : : 361 361 366 : : :

Gelderland : : 371 370 377 : : :

Flevoland : : 335 323 327 : : :

West-Nederland 318 335 357 353 357 : : :

Utrecht 325 338 363 370 377 : : :

Noord-Holland 321 335 356 349 353 : : :

Zuid-Holland 313 332 353 346 351 : : :

Zeeland 336 357 386 381 383 : : :

Zuid-Nederland 332 352 393 391 398 : : :

Noord-Brabant 342 359 401 398 405 : : :

Limburg (NL) 314 337 378 378 383 : : :

Osterreich : 334 385 446 457 468 481 2,4
Ostösterreich : 342 388 436 441 451 462 2,3

Burgenland : 331 393 484 497 509 524 2,5

Niederösterreich : 355 419 494 508 520 533 2,3

Wien : 331 357 372 367 375 382 2,1

Südösterreich : 325 384 467 486 502 518 3,3

Kärnten : 326 382 461 481 500 519 4,0

Steiermark : 325 384 469 489 503 517 3,0

Westösterreich : 330 383 444 457 469 481 2,5

Oberösterreich : 344 398 465 480 492 505 2,6

Salzburg : 343 385 429 439 446 457 1,7

Tirol : 293 351 418 436 450 463 3,2

Vorarlberg : 320 381 428 436 445 457 2,0

Portugal : 167 262 378 : : : :
Portugal (Continent) : : 272 398 424 452 484 6,5

Norte : : : : : : : :

Centro (P) : : : : : : : :

Lisboa e Vale do Tejo : : : : : : : :

Alentejo : : : : : : : :

Algarve : : : : : : : :

Açores (PT) : : : : : : : :

Madeira (PT) : : : : : : : :

Finnland : : 388 372 379 378 392 0,0
Manner-Suomi : : 387 371 378 378 391 0,0

Itä-Suomi : : 376 367 372 679 721 82,6
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3.3.1 Pkw-Dichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Pkw je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Väli-Suomi : : 405 396 404 1 012 1 051 150,7

Pohjois-Suomi : : 381 358 365 464 476 27,3

Uusimaa (suuralue) : : : : : 211 215 :

Etelä-Suomi : : : : : 112 115 :

Åland : : 508 508 514 504 516 -1,9

Schweden : 457 499 474 482 494 509 2,5
Stockholm : 386 424 389 393 405 418 3,1

Östra Mellansverige : 453 499 474 484 496 514 2,6

Sydsverige : 444 492 467 474 483 497 1,9

Norra Mellansverige : 515 560 550 561 575 594 2,6

Mellersta Norrland : 511 551 559 570 585 604 2,7

Övre Norrland : 499 545 537 544 557 575 2,4

Småland med öarna : : : : : 533 547 :

Västsverige : : : : : 492 507 :

Vereinigtes Königreich 279 312 350 374 : : : :
North East : : : 294 301 : : :

Tees Valley and Durham : : : 314 316 : : :

Northumberland, Tyne and Wear : : : 277 290 : : :

North West (including Merseyside) : : : 352 364 : : :

Cumbria : : : 380 401 : : :

Cheshire : : : 389 419 : : :

Greater Manchester : : : 350 373 : : :

Lancashire : : : 384 358 : : :

Merseyside : : : 287 302 : : :

Yorkshire and The Humber 241 272 311 333 340 : : :

East Riding and North Lincolnshire : : : 316 340 : : :

North Yorkshire : : : 370 402 : : :

South Yorkshire : : : 335 318 : : :

West Yorkshire : : : 325 331 : : :

East Midlands 266 301 340 354 389 : : :

Derbyshire and Nottinghamshire : : : 332 371 : : :

Leicestershire, Rutland and Northants : : : 370 400 : : :

Lincolnshire : : : 388 415 : : :

West Midlands 289 320 374 404 411 : : :

Herefordshire, Worcestershire and
Warks

: : : 429 484 : : :

Shropshire and Staffordshire : : : 373 401 : : :

West Midlands : : : 410 384 : : :

Eastern : : : 428 433 : : :

East Anglia 317 354 407 413 420 : : :

Bedfordshire, Hertfordshire : : : 479 464 : : :

Essex : : : 400 419 : : :

London : : : : : : : :

Inner London : : : : : : : :

Outer London : : : : : : : :

South East : : : 416 438 : : :

Berkshire, Bucks and Oxfordshire : : : 448 469 : : :

Surrey, East and West Sussex : : : 415 449 : : :

Hampshire and Isle of Wight : : : 400 423 : : :

Kent : : : 392 398 : : :

South West 325 361 397 413 435 : : :

Gloucestershire, Wiltshire and North
Somerset

: : : 436 459 : : :

Dorset and Somerset : : : 414 437 : : :
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3.3.1 Pkw-Dichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Pkw je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Cornwall and Isles of Scilly : : : : : : : :

Devon : : : : : : : :

Wales 268 289 327 338 365 : : :

West Wales and The Valleys : : : : : : : :

East Wales : : : : : : : :

Scotland 218 244 280 315 : : : :

North Eastern Scotland : : : : : : : :

Eastern Scotland : : : : : : : :

South Western Scotland : : : : : : : :

Highlands and Islands : : : : : : : :

Northern Ireland 237 264 281 315 : : : :

Quelle: Europäische Kommission, GD TREN (Transport in Abbildungs, statistical pocketbook 2000), Eurostat (New Cronos)
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3.3.2 Busdichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998

(Busse je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Belgien 2,0 1,7 1,6 1,4 1,5 1,4 1,4 -2,2
Région Bruxelles-capitale/Brussels
hoofdstad gewest

5,9 6,1 5,2 3,1 2,1 2,6 2,5 24,7

Vlaams Gewest 1,8 1,4 1,2 1,3 1,4 1,3 1,3 -1,5

Antwerpen 1,3 1,3 1,2 1,6 1,8 1,8 1,9 -0,1

Limburg (B) 2,8 1,4 1,3 1,5 1,3 1,4 1,4 9,5

Oost-Vlaanderen 1,5 1,5 1,5 1,0 0,7 1,0 1,0 39,7

Vlaams Brabant : : : 1,2 1,0 1,2 1,1 19,6

West-Vlaanderen 1,9 0,9 0,9 1,1 0,9 1,0 1,0 9,9

Région Wallonne 0,9 0,9 0,9 1,2 1,2 1,3 1,3 9,8

Brabant Wallon : : : 0,9 : 1,2 1,2 :

Hainaut 0,8 0,8 0,8 1,0 0,8 1,1 1,1 40,2

Liège 2,0 1,0 1,0 1,3 1,0 1,3 1,2 29,8

Luxembourg (B) : : : 1,2 : 1,2 1,2 :

Namur : : : 1,8 2,3 2,5 2,5 9,6

Dänemark 1,4 1,6 1,6 2,6 2,7 2,6 : -1,8

Deutschland 1,1 1,1 1,8 1,1 1,0 1,0 : -0,1
Baden-Württemberg 0,9 0,9 0,9 0,9 0,8 : : :

Stuttgart 0,9 0,9 0,8 0,9 0,8 0,9 : 13,1

Karlsruhe 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 : 4,8

Freiburg 1,1 1,1 1,0 1,0 1,0 1,0 : 4,7

Tübingen 0,7 0,7 1,2 1,1 0,6 1,1 : 99,5

Bayern 1,1 1,1 1,2 1,2 0,7 : : :

Oberbayern 1,1 1,1 1,1 1,0 0,8 1,0 : 33,3

Niederbayern 2,0 2,0 1,9 1,7 0,9 1,7 : 98,9

Oberpfalz 1,0 1,0 1,0 1,4 0,9 1,4 : 49,3

Oberfranken 0,9 1,0 0,9 1,3 0,9 1,3 : 40,0

Mittelfranken 0,7 0,7 1,3 0,9 0,6 1,0 : 59,7

Unterfranken 1,7 1,7 1,6 1,3 0,8 1,3 : 69,5

Schwaben 0,7 0,6 1,2 1,0 0,6 1,0 : 79,6

Berlin 1,1 1,1 2,3 0,8 0,6 0,8 : 36,3

Brandenburg : : 5,4 0,9 0,8 1,1 : 39,0

Bremen 1,4 1,5 1,5 1,0 : 0,9 : :

Hamburg 1,2 1,3 1,2 0,9 0,6 0,8 : 40,3

Hessen 1,1 1,1 1,0 1,0 0,8 : : :

Darmstadt : 0,9 0,8 0,9 0,8 0,9 : 9,9

Gießen : 1,0 1,0 1,2 0,9 1,2 : 30,0

Kassel : 1,7 1,6 1,1 0,8 1,1 : 39,9

Mecklenburg-Vorpommern : : 4,7 1,1 0,6 1,1 : 101,0

Niedersachsen 1,2 1,1 1,2 1,1 0,6 : : :

Braunschweig 1,2 1,3 1,2 1,1 0,6 1,1 : 90,5

Hannover 1,0 1,0 1,0 0,9 0,5 0,9 : 89,7

Lüneburg 1,4 1,4 1,3 1,1 0,6 1,0 : 68,5

Weser-Ems 1,4 0,9 1,4 1,2 0,8 1,2 : 39,1

Nordrhein-Westfalen 1,0 1,0 1,0 1,0 0,8 : : :

Düsseldorf 1,0 1,0 1,0 0,8 0,8 0,9 : 12,6

Köln 1,0 1,0 1,0 1,0 0,9 1,0 : 7,0

Münster 0,8 0,8 1,2 1,0 0,8 1,0 : 34,6

Detmold 1,1 1,1 1,1 1,1 1,0 1,1 : 14,5

Arnsberg 1,1 1,1 1,1 0,9 0,8 0,9 : 13,5

Rheinland-Pfalz 1,4 1,4 1,3 1,3 1,0 : : :

Koblenz 1,5 1,5 1,4 1,4 1,3 1,4 : 4,4
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3.3.2 Busdichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Busse je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Trier 2,1 2,1 2,1 1,8 : 2,0 : :

Rheinhessen-Pfalz 1,1 1,1 1,1 1,1 1,0 1,1 : 14,6

Saarland 0,9 1,0 1,9 1,4 0,9 1,3 : 40,4

Sachsen : : 4,6 1,0 0,9 : : :

Chemnitz : : : : : 1,1 : :

Dresden : : : : : 1,0 : :

Leipzig : : : : : 0,7 : :

Sachsen-Anhalt : : 3,5 1,0 0,4 : : :

Dessau : : : 1,0 : 1,1 : :

Halle : : : 1,0 : 0,9 : :

Magdeburg : : : 1,0 0,8 1,0 : 30,9

Schleswig-Holstein 1,2 1,1 1,1 1,1 0,7 1,1 : 44,3

Thüringen : : 4,6 1,2 0,8 1,2 : 45,8

Griechenland 1,9 1,8 2,1 2,4 2,4 2,4 2,5 1,8
Voreia Ellada 1,6 1,4 1,6 1,8 1,9 1,9 1,9 1,2

Anatoliki Makedonia, Thraki : : 1,6 1,8 1,8 1,8 2,0 -0,2

Kentriki Makedonia 1,9 1,6 1,7 2,0 2,0 2,0 2,0 -0,6

Dytiki Makedonia : : 1,7 2,0 2,0 2,0 2,0 -0,2

Thessalia 1,5 1,2 1,4 1,5 1,5 1,6 1,6 9,0

Kentriki Ellada : : 1,6 1,6 1,6 1,6 1,7 -0,2

Ipeiros : : 1,8 1,6 1,6 1,9 1,9 16,0

Ionia Nisia : : 2,1 2,5 3,0 2,5 3,0 -17,4

Dytiki Ellada : : 1,3 1,4 1,4 1,4 1,4 -0,3

Sterea Ellada : : 1,7 1,7 1,7 1,7 1,8 0,0

Peloponnisos : : 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 0,1

Attiki : : 2,9 3,4 3,5 3,6 3,7 1,6

Nisia Aigaiou, Kriti : : 1,9 2,4 2,4 2,6 2,6 8,0

Voreio Aigaio : : 1,0 1,6 1,6 1,6 1,6 0,2

Notio Aigaio : : 3,2 3,7 3,7 4,1 4,1 9,4

Kriti : : 1,7 2,0 2,0 2,1 2,1 8,7

Spanien 1,1 1,1 1,2 1,2 1,2 1,3 1,3 4,0
Noroeste 1,2 1,2 1,6 1,4 1,4 1,5 1,5 8,6

Galicia 1,2 1,2 1,4 1,5 1,5 1,7 1,7 12,6

Principado de Asturias 1,4 1,2 1,8 0,9 0,9 1,3 1,3 40,7

Cantabria 0,8 1,0 1,9 1,9 1,9 1,1 1,1 -40,0

Noreste 1,1 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2 1,2 -3,8

Pais Vasco 1,1 1,0 0,9 1,0 1,0 1,2 1,2 20,5

Comunidad Foral de Navarra 1,6 1,3 1,9 1,9 1,9 1,5 1,5 -20,2

La Rioja 0,8 0,4 : : : 0,8 0,8 :

Aragón 1,1 1,1 0,8 0,8 0,8 1,2 1,3 40,3

Comunidad de Madrid 1,6 1,7 1,6 1,6 1,6 1,7 1,7 4,9

Centro (E) 0,8 0,8 0,9 0,9 0,9 1,0 1,1 10,0

Castilla y León 1,0 0,9 1,1 1,2 1,2 1,2 1,2 0,3

Castilla-la Mancha 0,8 0,6 0,6 0,6 1,2 0,9 1,0 -20,3

Extremadura 0,7 0,6 0,9 0,9 0,9 0,9 1,0 -0,2

Este 1,0 0,9 1,0 1,0 1,0 1,1 1,1 8,1

Cataluña 1,0 0,9 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 1,7

Comunidad Valenciana 0,7 0,8 0,8 1,0 1,0 1,0 1,0 -5,2

Baleares 2,8 2,2 2,9 2,7 2,7 2,7 2,7 -0,5

Sur 0,9 0,9 0,9 1,0 1,0 1,0 1,1 7,0

Andalucia 0,9 0,8 0,9 1,0 1,0 1,0 1,1 3,9

Murcia 1,0 1,0 1,0 0,9 0,9 1,1 1,2 19,3

Ceuta y Melilla (ES) 1,8 0,8 : : : 0,7 0,7 :
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3.3.2 Busdichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Busse je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Canarias (ES) 2,2 2,1 2,7 2,6 2,5 2,7 2,8 6,6

Frankreich 1,2 1,5 1,2 0,8 0,7 0,8 : 14,1
Île de France : 1,8 1,4 0,8 0,7 0,9 : 18,2

Bassin Parisien : 1,5 1,2 0,8 0,7 0,8 : 13,9

Champagne-Ardenne : 1,4 1,1 0,7 0,7 0,7 : 11,2

Picardie : 1,5 1,1 0,7 0,6 0,7 : 16,5

Haute-Normandie : 1,5 1,3 0,8 0,7 0,8 : 15,1

Centre : 1,6 1,2 0,7 0,7 0,8 : 11,3

Basse-Normandie : 1,4 1,1 0,7 0,6 0,7 : 10,8

Bourgogne : 1,5 1,2 0,8 0,7 0,8 : 18,1

Nord - Pas-de-Calais : 1,3 1,1 0,7 0,6 0,7 : 15,9

Est : 1,6 1,3 0,9 0,8 0,9 : 9,6

Lorraine : 1,5 1,3 0,8 0,8 0,9 : 11,2

Alsace : 1,5 1,2 0,8 0,8 0,8 : 7,1

Franche-Comté : 1,9 1,5 1,0 0,9 1,0 : 9,8

Ouest : 1,2 1,0 0,6 0,6 0,7 : 5,6

Pays de la Loire : 1,3 1,0 0,6 0,6 0,7 : 9,9

Bretagne : 1,2 0,9 0,7 0,7 0,7 : 4,6

Poitou-Charentes : 1,3 1,1 0,7 0,6 0,7 : 9,5

Sud-Ouest : 1,4 1,2 0,8 0,7 0,8 : 13,4

Aquitaine : 1,5 1,2 0,8 0,7 0,8 : 14,4

Midi-Pyrénées : 1,4 1,1 0,7 0,7 0,8 : 17,1

Limousin : 1,4 1,1 0,8 0,8 0,8 : 0,1

Centre-Est : 1,8 1,4 0,8 0,7 0,8 : 19,8

Rhône-Alpes : 1,9 1,4 0,8 0,7 0,9 : 21,7

Auvergne : 1,4 1,1 0,8 0,7 0,8 : 11,1

Méditerranée : 1,6 1,2 0,7 0,7 0,8 : 16,3

Languedoc-Roussillon : 1,4 1,0 0,7 0,6 0,7 : 12,9

Provence-Alpes-Côte d'Azur : 1,7 1,3 0,8 0,7 0,8 : 15,7

Corse : 2,4 2,0 0,8 0,8 1,1 : 49,5

French overseas departments (FR) : : : : : : : :

Guadeloupe (FR) : : : : : : : :

Martinique (FR) : : : : : : : :

French Guiana (FR) : : : : : : : :

Reunion (FR) : : : : : : : :

Irland 0,9 0,9 1,1 1,5 1,5 1,6 1,6 6,1

Italien 1,0 1,3 1,4 1,3 : 1,5 : :
Nord Ovest 1,0 1,4 1,4 1,3 : 1,4 : :

Piemonte 0,8 1,4 1,4 1,2 : 1,3 : :

Valle d'Aosta 1,8 2,7 2,6 2,5 : 2,5 : :

Liguria 1,3 1,7 1,5 1,4 : 1,5 : :

Lombardia 0,9 1,1 1,1 1,0 : 1,1 : :

Nord Est 1,1 1,4 1,4 1,3 : 1,5 : :

Trentino-Alto Adige 1,3 1,1 1,6 1,5 : 1,7 : :

Veneto 1,1 1,4 1,4 1,4 : 1,5 : :

Friuli-Venezia Giulia 1,1 1,6 1,3 1,2 : 1,4 : :

Emilia-Romagna 1,1 1,3 1,4 1,3 : 1,4 : :

Centro (I) 1,2 1,6 1,6 1,4 : 1,6 : :

Toscana 1,3 1,4 1,4 1,3 : 1,4 : :

Umbria 1,4 2,5 1,9 1,7 : 1,9 : :

Marche 1,1 1,4 1,8 1,5 : 1,7 : :

Lazio 1,6 2,0 1,9 1,7 : 1,9 : :

Abruzzo-Molise 1,2 1,9 2,2 2,0 : 2,1 : :

Abruzzo 1,2 1,6 2,2 2,0 : 2,1 : :
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3.3.2 Busdichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Busse je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Molise 1,2 3,0 2,4 2,1 : 2,1 : :

Campania 0,9 1,1 1,2 1,2 : 1,5 : :

Sud 0,8 1,1 1,3 1,2 : 1,4 : :

Puglia 0,8 1,0 1,1 1,0 : 1,2 : :

Basilicata 1,3 1,6 2,1 2,0 : 2,3 : :

Calabria 0,7 1,0 1,3 1,4 : 1,6 : :

Sicilia 0,7 1,0 1,0 1,1 : 1,3 : :

Sardegna 1,0 1,9 1,3 1,5 : 1,7 : :

Luxemburg (Grand-Duché) 1,6 1,9 1,8 1,9 2,2 2,1 2,1 -1,3

Niederlande 0,8 0,8 0,8 0,8 0,7 : : :
Noord-Nederland 0,6 1,3 0,8 0,6 1,2 : : :

Groningen 1,8 1,8 0,9 : 1,8 : : :

Friesland 1,7 1,7 0,8 1,6 : : : :

Drenthe : : 0,9 : 2,2 : : :

Oost-Nederland 0,7 0,7 0,7 0,6 1,2 : : :

Overijssel : : 0,7 0,9 1,9 : : :

Gelderland : : 0,8 0,5 0,5 : : :

Flevoland : : 0,5 : 3,6 : : :

West-Nederland 0,9 0,9 0,9 0,8 0,7 : : :

Utrecht 1,1 1,1 1,1 0,9 0,9 : : :

Noord-Holland 0,9 0,9 0,8 0,8 0,8 : : :

Zuid-Holland 1,0 0,6 0,7 0,6 0,3 : : :

Zeeland : 2,8 1,7 2,7 2,7 : : :

Zuid-Nederland 0,6 0,6 0,8 0,6 0,6 : : :

Noord-Brabant 0,5 0,5 0,6 0,4 0,4 : : :

Limburg (NL) 0,9 0,9 1,0 0,9 0,9 : : :

Osterreich : 1,2 1,2 1,1 1,1 1,2 1,2 7,7
Ostösterreich : 1,6 1,6 1,2 1,2 1,6 1,5 32,3

Burgenland : 1,5 1,5 : : 1,4 1,4 :

Niederösterreich : 0,7 0,7 0,7 0,7 0,7 0,7 -0,3

Wien : 2,5 2,5 1,9 1,9 2,4 2,4 30,1

Südösterreich : 0,9 0,9 0,6 0,6 1,0 1,0 70,1

Kärnten : 0,7 0,7 : : 0,7 0,7 :

Steiermark : 0,9 0,9 0,8 0,8 1,1 1,1 30,2

Westösterreich : 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 -6,8

Oberösterreich : 0,9 0,8 0,7 0,7 0,8 0,8 10,2

Salzburg : 1,1 1,0 2,0 2,0 1,0 1,0 -50,3

Tirol : 1,3 1,3 1,5 1,5 1,2 1,2 -20,1

Vorarlberg : 0,6 0,9 : : 0,9 0,9 :

Portugal 0,9 1,0 1,2 : : : : :
Portugal (Continent) : : 1,3 1,6 1,7 1,7 1,9 -0,2

Norte : : : : : : : :

Centro (P) : : : : : : : :

Lisboa e Vale do Tejo : : : : : : : :

Alentejo : : : : : : : :

Algarve : : : : : : : :

Açores (PT) : : : : : : : :

Madeira (PT) : : : : : : : :

Finland : : 1,9 1,6 1,6 1,7 1,7 2,1
Manner-Suomi : : 1,9 1,6 1,6 1,6 1,8 0,9

Itä-Suomi : : 2,0 1,8 1,4 3,2 3,5 121,4

Väli-Suomi : : 1,6 1,4 1,4 3,7 4,0 160,3

Pohjois-Suomi : : 2,0 1,6 1,8 2,5 2,9 40,1
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3.3.2 Busdichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Busse je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Uusimaa (suuralue) : : : : : 0,7 0,7 :

Etelä-Suomi : : : : : 0,6 0,6 :

Åland : : : : : : : :

Schweden : 2,0 2,1 2,0 2,0 2,0 2,0 2,3
Stockholm : 2,0 2,0 1,9 1,8 1,9 1,9 2,4

Östra Mellansverige : 2,2 2,0 2,0 2,0 2,0 2,1 -0,2

Sydsverige : 1,9 1,8 1,7 1,7 1,8 1,7 3,7

Norra Mellansverige : 2,2 2,3 2,1 2,1 2,2 2,1 5,1

Mellersta Norrland : 1,8 1,8 2,5 2,6 2,6 2,6 3,6

Övre Norrland : 2,8 3,1 2,7 2,7 2,8 2,7 3,2

Småland med öarna : : : : : 2,5 2,5 :

Västsverige : : : : : 1,8 1,8 :

Vereinigtes Königreich 1,4 1,3 1,4 2,7 : : : :
North East : : : 2,5 2,3 : : :

Tees Valley and Durham : : : 2,6 2,6 : : :

Northumberland, Tyne and Wear : : : 2,4 2,1 : : :

North West (including Merseyside) : : : 2,4 2,0 : : :

Cumbria : : : 2,4 2,0 : : :

Cheshire : : : 2,0 1,0 : : :

Greater Manchester : : : 2,0 2,3 : : :

Lancashire : : : 3,1 2,1 : : :

Merseyside : : : 2,6 2,1 : : :

Yorkshire and The Humber 1,2 1,2 1,4 2,5 2,4 : : :

East Riding and North Lincolnshire : : : 2,1 2,3 : : :

North Yorkshire : : : 2,7 2,7 : : :

South Yorkshire : : : 3,0 2,3 : : :

West Yorkshire : : : 2,3 2,4 : : :

East Midlands 1,0 1,3 1,4 2,5 2,4 : : :

Derbyshire and Nottinghamshire : : : 2,5 2,5 : : :

Leicestershire, Rutland and Northants : : : 2,4 2,0 : : :

Lincolnshire : : : 2,9 3,2 : : :

West Midlands 1,2 1,2 1,2 2,7 2,6 : : :

Herefordshire, Worcestershire and
Warks

: : : 2,4 2,5 : : :

Shropshire and Staffordshire : : : 2,7 2,7 : : :

West Midlands : : : 2,9 2,7 : : :

Eastern : : : 2,7 2,3 : : :

East Anglia 1,1 1,0 1,2 2,8 2,3 : : :

Bedfordshire, Hertfordshire : : : 2,6 1,9 : : :

Essex : : : 2,7 2,5 : : :

London : : : : : : : :

Inner London : : : : : : : :

Outer London : : : : : : : :

South East : : : 2,6 2,5 : : :

Berkshire, Bucks and Oxfordshire : : : 2,6 2,4 : : :

Surrey, East and West Sussex : : : 2,7 2,8 : : :

Hampshire and Isle of Wight : : : 2,3 2,3 : : :

Kent : : : 2,7 2,6 : : :

South West 1,4 1,3 1,5 2,8 2,7 : : :

Gloucestershire, Wiltshire and North
Somerset

: : : 2,8 2,8 : : :

Dorset and Somerset : : : 2,7 2,6 : : :

Cornwall and Isles of Scilly : : : : : : : :

Devon : : : : : : : :
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3.3.2 Busdichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Busse je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Wales 1,8 1,4 1,8 2,8 2,7 : : :

West Wales and The Valleys : : : : : : : :

East Wales : : : : : : : :

Scotland 1,7 1,6 1,7 3,0 : : : :

North Eastern Scotland : : : : : : : :

Eastern Scotland : : : : : : : :

South Western Scotland : : : : : : : :

Highlands and Islands : : : : : : : :

Northern Ireland 1,3 1,3 1,1 2,8 : : : :

Quelle: Europäische Kommission, GD TREN (Transport in Abbildungs, statistical pocketbook 2000), Eurostat (New Cronos)
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3.3.3 Motorraddichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998

(Motorräder je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Belgien 11,5 13,2 13,9 19,7 20,8 22,1 23,6 6,0
Région Bruxelles-capitale/Brussels
hoofdstad gewest

10,9 12,3 12,5 14,7 14,7 15,2 15,8 3,3

Vlaams Gewest 8,0 10,0 11,3 19,7 21,2 22,7 24,4 7,1

Antwerpen 7,6 9,5 10,6 18,8 20,2 21,4 23,0 6,2

Limburg (B) 9,8 10,9 13,3 22,6 24,4 25,8 27,7 5,8

Oost-Vlaanderen 7,5 9,8 11,2 19,8 21,4 22,8 24,6 6,3

Vlaams Brabant : : : 20,5 21,9 23,8 25,6 8,7

West-Vlaanderen 6,5 8,3 9,9 18,2 19,6 21,3 23,1 9,0

Région Wallonne 17,7 19,0 18,7 21,2 22,0 23,0 24,3 4,7

Brabant Wallon : : : 23,0 23,4 25,3 27,1 7,8

Hainaut 15,3 16,4 15,6 17,8 18,7 19,6 20,8 4,7

Liège 18,9 20,2 20,0 22,5 23,6 24,2 25,4 2,3

Luxembourg (B) 22,5 22,2 21,5 27,4 28,9 28,7 29,8 -0,5

Namur 22,2 21,8 21,2 23,6 25,1 25,5 27,0 1,5

Dänemark 6,6 8,0 8,6 9,9 10,6 11,3 : 6,6

Deutschland 9,3 22,4 31,9 27,7 30,1 33,1 : 9,9
Baden-Württemberg 11,3 26,1 23,8 35,9 32,2 : : :

Stuttgart 10,4 24,8 23,1 35,0 37,1 40,0 : 7,8

Karlsruhe 11,8 25,0 21,7 32,5 11,7 37,3 : 219,5

Freiburg 12,4 28,2 25,8 37,8 40,0 43,2 : 8,1

Tübingen 11,4 28,2 25,8 40,9 43,2 46,8 : 8,2

Bayern 10,6 26,7 23,5 38,2 40,9 : : :

Oberbayern 11,0 26,2 24,7 37,9 40,3 43,7 : 8,3

Niederbayern 10,1 27,6 22,3 40,0 43,4 48,4 : 11,6

Oberpfalz 10,4 29,1 24,8 42,2 45,3 50,0 : 10,3

Oberfranken 10,4 27,0 21,4 34,8 37,7 41,8 : 10,7

Mittelfranken 9,9 25,8 21,9 36,2 38,8 42,4 : 9,3

Unterfranken 10,1 25,0 22,2 36,6 39,3 43,6 : 11,0

Schwaben 11,2 27,9 25,8 40,5 43,4 47,3 : 9,1

Berlin 8,9 19,9 24,8 18,1 19,1 19,7 : 3,1

Brandenburg : : 82,6 13,0 14,9 17,5 : 17,6

Bremen 5,8 15,2 13,2 20,3 20,7 23,7 : 14,9

Hamburg 6,7 14,6 10,9 17,5 18,7 20,4 : 8,6

Hessen 10,2 24,1 20,1 30,8 32,9 : : :

Darmstadt : 23,6 19,7 29,9 31,7 34,9 : 10,1

Gießen : 23,9 19,9 31,5 33,9 37,8 : 11,3

Kassel : 25,6 21,4 32,8 35,4 39,0 : 10,4

Mecklenburg-Vorpommern : : 81,1 10,6 12,1 15,0 : 23,8

Niedersachsen 7,9 19,7 17,3 28,8 31,3 : : :

Braunschweig 8,6 20,7 18,9 29,3 31,6 34,3 : 8,6

Hannover 7,8 18,9 16,5 26,7 28,9 31,8 : 10,0

Lüneburg 8,3 22,5 18,8 31,5 34,0 38,2 : 12,3

Weser-Ems 7,1 17,9 15,9 28,6 31,6 35,7 : 13,0

Nordrhein-Westfalen 8,3 19,1 16,0 27,8 30,5 : : :

Düsseldorf 7,9 18,4 15,7 27,2 29,9 33,4 : 11,8

Köln 9,2 20,1 17,1 29,1 31,3 34,7 : 10,8

Münster 7,9 17,1 14,5 28,2 31,3 35,3 : 12,8

Detmold 8,3 19,6 16,4 27,0 29,1 32,5 : 11,7

Arnsberg 8,1 19,9 16,1 27,6 30,6 34,2 : 11,9

Rheinland-Pfalz 9,9 25,4 20,7 32,6 35,2 : : :

Koblenz 9,6 26,7 20,7 33,3 36,0 40,3 : 12,0
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3.3.3 Motorraddichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Motorräder je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Trier 8,5 23,5 18,6 33,6 35,5 40,9 : 15,2

Rheinhessen-Pfalz 10,5 25,0 20,8 31,9 34,6 38,2 : 10,3

Saarland 9,4 22,0 19,6 31,9 35,0 39,0 : 11,4

Sachsen : : 87,3 13,4 14,7 : : :

Chemnitz : : : : : 18,3 : :

Dresden : : : : : 16,0 : :

Leipzig : : : : : 14,5 : :

Sachsen-Anhalt : : 85,9 11,8 15,1 : : :

Dessau : : : 13,4 14,0 16,6 : 18,6

Halle : : : 12,4 19,9 15,5 : -22,1

Magdeburg : : : 10,7 12,0 14,0 : 16,8

Schleswig-Holstein 7,7 19,9 17,5 28,5 31,0 34,2 : 10,5

Thüringen : : 88,1 15,1 15,3 17,7 : 15,9

Griechenland 12,4 16,9 25,2 45,5 49,4 54,3 60,3 10,0
Voreia Ellada 10,0 10,9 20,3 30,3 32,9 36,8 40,5 11,7

Anatoliki Makedonia, Thraki : : 18,3 32,5 35,3 42,7 48,1 21,0

Kentriki Makedonia 9,5 11,3 22,8 33,9 36,7 39,1 42,8 6,4

Dytiki Makedonia : : 18,2 12,3 13,2 16,5 16,5 24,7

Thessalia 8,7 11,9 16,8 27,7 30,0 35,0 39,0 16,5

Kentriki Ellada : : 13,5 29,1 31,6 34,8 39,3 10,2

Ipeiros : : 13,6 18,8 20,3 21,5 24,1 6,1

Ionia Nisia : : 19,0 70,6 75,9 89,1 103,4 17,4

Dytiki Ellada : : 13,5 33,6 36,5 39,3 44,7 7,8

Sterea Ellada : : 12,8 20,8 22,6 25,6 28,7 13,3

Peloponnisos : : 12,4 25,8 28,0 29,8 32,9 6,5

Attiki : : 39,9 65,4 71,2 77,4 85,5 8,7

Nisia Aigaiou, Kriti : : 17,3 70,7 76,7 85,6 95,3 11,6

Voreio Aigaio : : 16,2 79,7 87,0 98,0 109,3 12,7

Notio Aigaio : : 16,2 77,1 83,4 85,2 95,8 2,1

Kriti : : 18,2 64,7 70,1 81,8 90,5 16,6

Spanien 33,1 19,2 27,5 33,2 33,3 33,7 34,6 1,3
Noroeste 22,3 11,4 15,5 19,2 19,5 19,8 20,3 1,9

Galicia 20,0 11,1 15,0 18,7 19,1 19,5 20,0 2,3

Principado de Asturias 22,2 11,0 14,2 16,8 16,8 17,2 17,5 2,2

Cantabria 34,8 14,1 20,9 26,6 26,6 26,4 27,0 -0,7

Noreste 27,8 12,0 17,2 21,8 22,1 22,7 23,6 3,1

Pais Vasco 23,9 10,8 16,0 20,3 20,8 21,7 22,6 4,1

Comunidad Foral de Navarra 37,8 13,5 19,2 24,7 24,7 25,0 25,9 1,3

La Rioja 28,5 14,6 19,2 23,0 23,1 22,7 23,5 -1,5

Aragón 30,7 12,9 18,2 22,9 22,9 23,6 24,3 3,2

Comunidad de Madrid 26,5 14,2 22,7 28,1 28,1 28,2 28,9 0,5

Centro (E) 24,7 10,2 13,7 17,4 17,6 17,9 18,4 1,9

Castilla y León 24,3 8,8 12,2 15,5 16,0 16,4 17,0 2,8

Castilla-la Mancha 28,6 12,8 16,9 20,7 20,6 21,1 21,4 2,2

Extremadura 19,9 9,8 12,4 15,8 16,7 16,6 16,9 -0,8

Este 47,8 33,2 46,6 54,6 54,8 55,6 57,1 1,4

Cataluña 45,5 34,5 49,9 60,5 60,8 61,8 63,7 1,5

Comunidad Valenciana 44,0 27,5 36,9 41,2 41,3 41,6 42,5 0,6

Baleares 90,9 52,7 70,3 77,0 77,9 79,0 80,7 1,4

Sur 35,8 19,2 28,1 32,9 32,8 32,9 33,4 0,4

Andalucia 33,3 17,9 27,1 32,1 31,9 31,9 32,3 -0,2

Murcia 53,5 27,0 33,0 37,0 36,8 37,5 38,4 1,9
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3.3.3 Motorraddichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Motorräder je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Ceuta y Melilla (ES) 26,6 27,3 39,8 45,3 52,3 51,0 54,1 -2,5

Canarias (ES) 12,5 12,9 21,5 25,1 25,5 25,6 26,2 0,4

Frankreich 13,3 12,5 12,2 12,2 12,6 13,3 : 5,8
Île de France : 15,0 15,6 16,3 16,8 17,6 : 5,1

Bassin Parisien : 10,0 9,1 9,3 9,7 10,5 : 7,9

Champagne-Ardenne : 10,7 10,0 10,2 10,7 11,4 : 7,0

Picardie : 9,3 8,6 8,8 9,3 10,0 : 7,9

Haute-Normandie : 10,1 8,8 9,3 9,8 10,6 : 7,8

Centre : 10,0 8,8 8,9 9,3 10,1 : 8,3

Basse-Normandie : 8,6 7,9 8,4 9,1 10,0 : 9,8

Bourgogne : 11,3 10,5 10,3 10,6 11,4 : 6,9

Nord - Pas-de-Calais : 7,2 6,0 6,4 6,8 7,6 : 10,5

Est : 11,2 11,2 11,6 12,1 12,8 : 5,9

Lorraine : 10,1 9,8 10,6 11,2 12,0 : 7,4

Alsace : 12,0 12,4 12,7 13,2 13,8 : 4,7

Franche-Comté : 12,3 12,3 11,9 12,2 12,8 : 5,0

Ouest : 8,2 7,4 7,8 8,3 9,2 : 10,7

Pays de la Loire : 8,1 7,3 7,5 8,0 8,9 : 11,1

Bretagne : 7,0 6,3 6,9 7,4 8,3 : 11,4

Poitou-Charentes : 10,2 9,4 9,9 10,5 11,5 : 9,4

Sud-Ouest : 11,8 11,5 11,4 11,7 12,4 : 5,2

Aquitaine : 11,1 11,0 10,9 11,2 11,8 : 5,6

Midi-Pyrénées : 13,4 12,6 12,5 12,8 13,3 : 3,8

Limousin : 9,3 9,4 9,8 10,3 11,3 : 9,6

Centre-Est : 13,9 12,9 12,2 12,5 13,2 : 5,4

Rhône-Alpes : 14,2 13,3 12,4 12,7 13,3 : 4,9

Auvergne : 12,7 11,3 11,5 11,9 12,9 : 7,7

Méditerranée : 21,3 21,3 19,5 19,5 20,0 : 2,7

Languedoc-Roussillon : 16,8 16,5 15,6 15,7 16,1 : 3,0

Provence-Alpes-Côte d'Azur : 23,7 23,8 21,6 21,5 22,1 : 2,8

Corse : 18,8 20,8 18,8 18,0 17,6 : -2,4

French overseas departments (FR) : : : : : : : :

Guadeloupe (FR) : : : : : : : :

Martinique (FR) : : : : : : : :

French Guiana (FR) : : : : : : : :

Reunion (FR) : : : : : : : :

Irland 3,5 3,6 3,6 6,5 6,5 6,6 6,5 1,4

Italien 14,7 35,3 44,2 44,0 : 45,4 : :
Nord Ovest 22,2 48,1 62,6 63,1 : 64,0 : :

Piemonte 17,6 39,7 52,3 51,1 : 51,0 : :

Valle d'Aosta 53,4 71,0 91,9 85,1 : 66,9 : :

Liguria 31,5 67,5 86,8 92,5 : 97,7 : :

Lombardia 18,9 44,2 57,0 54,6 : 53,3 : :

Nord Est 20,8 43,2 50,7 47,0 : 46,2 : :

Trentino-Alto Adige 19,0 45,7 53,9 52,7 : 51,6 : :

Veneto 20,8 42,8 50,2 45,3 : 43,9 : :

Friuli-Venezia Giulia 22,4 42,8 50,4 49,2 : 50,8 : :

Emilia-Romagna 20,4 50,5 60,3 55,4 : 54,0 : :

Centro (I) 25,6 59,8 68,6 60,3 : 57,5 : :

Toscana 27,2 66,1 77,7 66,4 : 62,1 : :

Umbria 19,8 45,8 51,1 48,9 : 46,7 : :

Marche 24,8 52,2 56,1 51,8 : 52,4 : :

Lazio 9,5 26,1 33,4 35,9 : 39,9 : :
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3.3.3 Motorraddichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Motorräder je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Abruzzo-Molise 8,1 21,8 25,4 27,4 : 30,9 : :

Abruzzo 9,0 23,6 27,4 29,2 : 32,9 : :

Molise 4,6 15,2 17,5 20,5 : 23,3 : :

Campania 3,9 16,2 24,2 30,6 : 36,6 : :

Sud 4,4 14,1 19,0 21,7 : 25,0 : :

Puglia 5,0 15,2 20,7 23,1 : 26,2 : :

Basilicata 3,6 11,5 15,1 17,2 : 19,8 : :

Calabria 3,5 13,0 16,8 20,4 : 24,0 : :

Sicilia 7,0 22,2 30,8 36,0 : 41,2 : :

Sardegna 7,0 17,3 21,8 24,0 : 27,1 : :

Luxemburg (Grand-Duché) 4,9 7,1 8,6 20,3 20,1 20,5 21,7 2,3

Niederlande 7,7 8,8 10,8 19,9 21,5 : : :
Noord-Nederland 7,1 8,8 11,7 22,1 24,5 : : :

Groningen 7,2 8,9 10,5 19,7 21,5 : : :

Friesland 6,8 8,4 11,5 21,2 24,4 : : :

Drenthe 7,2 9,3 13,5 26,2 28,2 : : :

Oost-Nederland 7,6 9,2 11,7 22,5 23,9 : : :

Overijssel : : 11,8 22,8 24,6 : : :

Gelderland : : 12,2 22,9 24,4 : : :

Flevoland : : 8,1 18,3 17,8 : : :

West-Nederland 8,0 8,7 9,8 17,3 18,6 : : :

Utrecht 8,9 8,5 10,5 19,6 20,4 : : :

Noord-Holland 8,7 9,5 10,6 17,8 19,4 : : :

Zuid-Holland 7,5 8,2 8,7 15,3 16,4 : : :

Zeeland 8,6 8,4 12,3 24,5 27,1 : : :

Zuid-Nederland 7,1 8,7 11,8 22,2 24,1 : : :

Noord-Brabant 7,3 9,4 12,3 22,7 24,7 : : :

Limburg (NL) 6,5 7,4 10,7 21,2 22,9 : : :

Osterreich : 11,2 13,5 21,6 23,9 26,4 29,4 10,2
Ostösterreich : 11,1 12,7 20,1 22,0 24,6 27,9 11,7

Burgenland : 6,7 10,0 18,2 21,8 24,9 28,1 14,4

Niederösterreich : 12,8 14,8 24,3 27,5 30,6 34,4 11,3

Wien : 10,2 11,2 16,3 16,9 18,9 21,7 11,9

Südösterreich : 10,3 12,4 20,3 22,6 25,4 28,3 12,6

Kärnten : 10,2 12,1 19,6 21,3 24,8 28,4 16,5

Steiermark : 10,4 12,6 20,7 23,2 25,7 28,3 10,9

Westösterreich : 11,9 15,2 23,1 25,9 28,9 31,8 11,6

Oberösterreich : 12,2 15,1 23,8 26,8 29,7 32,6 10,7

Salzburg : 11,8 14,6 19,7 23,5 25,5 28,2 8,4

Tirol : 10,1 13,1 21,2 22,7 26,4 29,3 16,5

Vorarlberg : 13,9 20,6 29,1 32,0 35,6 38,6 11,3

Portugal 9,5 10,1 13,6 22,1 24,6 27,6 30,5 12,4
Portugal (Continent) : : 14,1 22,9 25,5 28,8 31,8 12,6

Norte : : 6,8 11,9 13,3 15,2 17,0 14,3

Centro (P) : : 10,9 12,9 13,4 14,0 15,2 4,3

Lisboa e Vale do Tejo : : 27,2 45,9 51,3 58,1 64,0 13,3

Alentejo : : : 1,0 : : : :

Algarve : : : 1,4 2,9 2,9 2,9 -0,4

Açores (PT) : : 6,7 8,3 8,2 8,2 12,2 -0,5

Madeira (PT) : : 1,6 3,9 3,9 3,9 3,8 -0,5

Finland : : 12,0 12,7 12,9 13,3 14,1 3,6
Manner-Suomi : : 12,0 12,7 12,9 13,3 14,1 2,7

Itä-Suomi : : 10,6 11,1 11,4 25,0 26,9 118,9
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3.3.3 Motorraddichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Motorräder je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Väli-Suomi : : 11,7 13,5 14,2 36,7 39,2 159,3

Pohjois-Suomi : : 9,9 10,9 10,7 14,1 14,5 31,7

Uusimaa (suuralue) : : : : : 7,7 8,1 :

Etelä-Suomi : : : : : 3,6 3,7 :

Åland : : 16,3 19,8 39,5 19,7 19,5 -50,2

Schweden : 22,9 22,9 24,1 24,8 25,9 27,2 4,5
Stockholm : 17,4 16,4 16,2 16,9 18,0 19,2 6,7

Östra Mellansverige : 23,6 24,2 25,4 26,0 27,2 28,5 4,4

Sydsverige : 22,4 22,9 24,3 24,8 25,8 27,0 3,9

Norra Mellansverige : 24,4 25,4 28,2 29,3 30,7 32,6 4,8

Mellersta Norrland : 22,4 22,2 23,9 24,5 25,5 26,9 4,0

Övre Norrland : 22,3 21,7 22,4 22,9 23,9 25,4 4,4

Småland med öarna : : : : : 31,7 33,2 :

Västsverige : : : : : 28,4 29,5 :

Vereinigtes Königreich 16,9 16,2 10,3 10,6 : : : :
North East : : : 6,4 5,8 : : :

Tees Valley and Durham : : : 7,6 6,9 : : :

Northumberland, Tyne and Wear : : : 5,4 4,9 : : :

North West (including Merseyside) : : : 8,4 8,1 : : :

Cumbria : : : 13,1 12,2 : : :

Cheshire : : : 11,6 12,2 : : :

Greater Manchester : : : 6,3 6,2 : : :

Lancashire : : : 10,7 9,8 : : :

Merseyside : : : 6,1 5,6 : : :

Yorkshire and The Humber 17,7 17,3 10,5 10,0 9,5 : : :

East Riding and North Lincolnshire : : : 13,3 12,4 : : :

North Yorkshire : : : 13,5 13,6 : : :

South Yorkshire : : : 9,0 6,9 : : :

West Yorkshire : : : 8,0 7,6 : : :

East Midlands 19,0 19,4 11,9 11,8 12,3 : : :

Derbyshire and Nottinghamshire : : : 11,3 11,5 : : :

Leicestershire, Rutland and Northants : : : 11,4 11,7 : : :

Lincolnshire : : : 14,5 14,6 : : :

West Midlands 15,4 16,0 10,1 10,5 10,2 : : :

Herefordshire, Worcestershire and
Warks

: : : 13,2 14,2 : : :

Shropshire and Staffordshire : : : 12,2 12,2 : : :

West Midlands : : : 8,4 6,8 : : :

Eastern : : : 13,4 13,0 : : :

East Anglia 21,8 23,6 15,2 15,2 14,9 : : :

Bedfordshire, Hertfordshire : : : 12,0 10,8 : : :

Essex : : : 12,3 12,6 : : :

London : : : : : : : :

Inner London : : : : : : : :

Outer London : : : : : : : :

South East : : : 13,0 13,1 : : :

Berkshire, Bucks and Oxfordshire : : : 12,4 12,5 : : :

Surrey, East and West Sussex : : : 11,9 12,6 : : :

Hampshire and Isle of Wight : : : 14,5 14,8 : : :

Kent : : : 13,8 12,8 : : :

South West 24,3 26,9 16,8 15,8 15,8 : : :

Gloucestershire, Wiltshire and North
Somerset

: : : 15,6 15,4 : : :

Dorset and Somerset : : : 15,5 15,4 : : :



Raumplanung und Zugang zu grundlegenden Verkehrsdienstleistungen Motorraddichte nach NUTS-2-Regionen (Fortsetzung)

111

3.3.3 Motorraddichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Motorräder je 1 000 Einwohner)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Cornwall and Isles of Scilly : : : : : : : :

Devon : : : : : : : :

Wales 14,2 13,8 9,2 7,9 8,2 : : :

West Wales and The Valleys : : : : : : : :

East Wales : : : : : : : :

Scotland 8,3 7,4 4,7 5,1 : : : :

North Eastern Scotland : : : : : : : :

Eastern Scotland : : : : : : : :

South Western Scotland : : : : : : : :

Highlands and Islands : : : : : : : :

Northern Ireland 7,7 6,4 5,0 6,4 : : : :

Quelle: Europäische Kommission, GD TREN (Transport in Abbildungs, statistical pocketbook 2000), Eurostat (New Cronos)
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3.4 Nähe zu öffentlichen Verkehrsmitteln

3.4.1 Fahrten zur Arbeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln in ausgewählten europäischen Ländern und
Städten, Mitte der 90er Jahre

(%)

Länder und Städte Prozent Länder und Städte Prozent

Deutschland (1996) 13,0 Turin (1994) 28,6
München (1996) 40,2 Palermo (1991) 12,7
Köln (1997) 17,0 Genua (1996) 37,6
Dresden (1994) 25,5 Florenz (1996) 23,4
Griechenland : Bari (1991) 17,3
Athen (1995) 38,4 Luxemburg :
Thessaloniki (1998) 34,2 Luxemburg (1996) 22,9
Spanien : Niederlande (1996) 8,2
Valencia (1996) - WTU 11,6 Amsterdam (1997) 29,6
Sevilla (1996) - WTU 16,8 Österreich (1996) 11,5
Frankreich : Wien (1995) 37,0
Marseille (1997) 14,7 Finnland :
Lyon (1995) 21,1 Helsinki (1996) - WTU 28,0
Toulouse (1996) 10,7 Schweden (1996) 28,4
Straßburg (1997) 11,3 Stockholm (1996) 56,1
Bordeaux (1997) 13,7 Gôteborg (1996) 25,2
Nantes (1990) 14,0 Vereinigtes Königreich (1995-97) 13,0
Lille (1998) 15,5 Leeds (1996) 21,5
Italien (1996) 12,8 Glasgow (1996) 38,9
Rom (1996) 30,5 Liverpool (1996) 30,7
Mailand (1996) 44,9 Edinburgh (1996) 32,1
Neapel (1991) 31,8 Manchester (1996) 27,1

Quelle: Städte-Audit-Internetsite: http://www.inforegio.cec.eu.int/urban/audit/src/results.html
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3.5 Dichte des Transportnetzes

3.5.1 Autobahndichte in EU-15, 1970 - 1998
(km pro km2 Landfläche)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1970 0,47 0,55 1,64 0,46 1,79 0,05 0,04 0,28 – 1,30 0,27 2,88 0,58 0,07 0,04 0,14 0,46
1975 0,74 0,86 3,44 0,80 2,50 0,06 0,18 0,57 – 1,77 0,89 4,50 0,78 0,07 0,06 0,23 0,85
1980 0,96 1,13 4,10 1,17 3,03 0,07 0,38 0,97 – 1,96 1,70 5,31 1,04 0,15 0,07 0,21 1,10
1985 1,05 1,24 5,03 1,38 3,36 0,07 0,42 1,08 0,01 1,98 2,24 5,65 1,36 0,22 0,07 0,22 1,21
1990 1,29 1,55 5,46 1,39 4,37 0,14 0,93 1,25 0,04 2,06 3,02 6,17 1,72 0,36 0,07 0,23 1,30

1995 1,44 1,70 5,46 1,85 3,13 0,32 1,38 1,52 0,10 2,12 4,76 6,52 1,90 0,77 0,13 0,31 1,36
1998 1,56 1,85 5,51 1,98 3,20 0,36 1,64 1,71 0,13 2,14 4,45 6,97 1,92 1,41 0,15 0,35 1,40

Quelle: Eurostat (NewCronos), EKVM
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3.5.2 Dichte von Bahnhöfen und Haltepunster, 1985 - 1995

(Anzahl pro 1 000 km² Landfläche)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1985 18,2 6,4 22,0 4,5 : 10,2 1,7 9,8 22,0 : 18,5 10,0 1,5 1,5 9,8

1990 18,4 6,6 20,2 4,2 3,2 9,1 : 9,2 22,8 : 17,4 3,9 1,1 1,3 10,2

1995 17,6 : : 4,2 1,7 : : : 24,7 : : 5,7 1,1 : :

Quelle: UIC, (Ergänzungsstatistiken), Eurostat (NewCronos)
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3.5.3 Eisenbahndichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998

(Länge der Eisenbahnstrecken je 1 000 km2)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Belgien 130 122 114 110 111 112 112 1
Région Bruxelles-capitale/Brussels hoofdstad gewest 824 840 861 : : : : :

Vlaams Gewest 129 126 125 : : : : :

Antwerpen 130 131 138 : : : : :

Limburg (B) 109 106 97 : : : : :

Oost-Vlaanderen 169 164 159 : : : : :

Vlaams Brabant : : : : : : : :

West-Vlaanderen 99 96 96 : : : : :

Région Wallonne 124 108 98 : : : : :

Brabant Wallon : : : : : : : :

Hainaut 193 162 140 : : : : :

Liège 133 112 106 : : : : :

Luxembourg (B) 76 75 71 : : : : :

Namur 100 89 76 : : : : :

Dänemark 57 57 55 54 55 64 : 13

Deutschland 80 77 75 121 121 126 : 4
Baden-Württemberg 104 102 103 : : : : :

Stuttgart : : : : : : : :

Karlsruhe : : : : : : : :

Freiburg : : : : : : : :

Tübingen : : : : : : : :

Bayern 102 100 98 : : : : :

Oberbayern : : : : : : : :

Niederbayern : : : : : : : :

Oberpfalz : : : : : : : :

Oberfranken : : : : : : : :

Mittelfranken : : : : : : : :

Unterfranken : : : : : : : :

Schwaben : : : : : : : :

Berlin : : : : : : : :

Brandenburg : : : : : : : :

Bremen 332 329 351 : : : : :

Hamburg 253 311 311 : : : : :

Hessen 138 130 126 : : : : :

Darmstadt : : : : : : : :

Gießen : : : : : : : :

Kassel : : : : : : : :

Mecklenburg-Vorpommern : : : : : : : :

Niedersachsen 88 85 82 : : : : :

Braunschweig : : : : : : : :

Hannover : : : : : : : :

Lüneburg : : : : : : : :

Weser-Ems : : : : : : : :

Nordrhein-Westfalen 165 157 154 : : : : :

Düsseldorf : : : : : : : :

Köln : : : : : : : :

Münster : : : : : : : :

Detmold : : : : : : : :

Arnsberg : : : : : : : :

Rheinland-Pfalz 130 126 121 : : : : :

Koblenz : : : : : : : :

Trier : : : : : : : :
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3.5.3 Eisenbahndichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Länge der Eisenbahnstrecken je 1 000 km2)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Koblenz : : : : : : : :

Trier : : : : : : : :

Rheinhessen-Pfalz : : : : : : : :

Saarland 191 186 148 : : : : :

Sachsen : : : : : : : :

Chemnitz : : : : : : : :

Dresden : : : : : : : :

Leipzig : : : : : : : :

Sachsen-Anhalt : : : : : : : :

Dessau : : : : : : : :

Halle : : : : : : : :

Magdeburg : : : : : : : :

Schleswig-Holstein 89 86 83 : : : : :

Thüringen : : : : : : : :

Griechenland 19 19 19 19 19 : : :
Voreia Ellada 25 24 24 25 25 : : :

Anatoliki Makedonia, Thraki : : 28 29 29 : : :

Kentriki Makedonia 29 28 28 28 28 : : :

Dytiki Makedonia : : 14 13 13 : : :

Thessalia 24 24 23 23 23 : : :

Kentriki Ellada 20 20 18 18 18 : : :

Ipeiros 46 46 – – – : : :

Ionia Nisia : : – – – : : :

Dytiki Ellada 58 58 31 25 25 : : :

Sterea Ellada : : 15 18 18 : : :

Peloponnisos : : 24 26 26 : : :

Attiki : : 40 34 34 : : :

Nisia Aigaiou, Kriti : : – – – : : :

Voreio Aigaio : : – – – : : :

Notio Aigaio : : – – – : : :

Kriti : : – – – : : :

Spanien : 25 28 24 24 : 24 :
Noroeste : 24 41 28 28 : 27 :

Galicia : 26 31 32 32 : 30 :

Principado de Asturias : 19 65 21 21 : 22 :

Cantabria : 22 53 22 22 : 23 :

Noreste : 23 27 24 24 : 23 :

Pais Vasco : 34 73 41 41 : 42 :

Comunidad Foral de Navarra : 23 23 21 21 : 25 :

La Rioja : 25 25 31 31 : 22 :

Aragón : 20 20 21 21 : 20 :

Comunidad de Madrid : 68 68 79 81 : 75 :

Centro (E) : 23 24 19 19 : 20 :

Castilla y León : 29 32 22 22 : 21 :

Castilla-la Mancha : 18 16 16 16 : 19 :

Extremadura : 20 21 19 19 : 19 :

Este : 35 42 33 33 : 35 :

Cataluña : 42 48 41 41 : 42 :

Comunidad Valenciana : 33 42 31 31 : 32 :

Baleares : : 6 – – : – :

Sur : 25 25 26 26 : 25 :

Andalucia : 24 23 25 25 : 26 :

Murcia : 35 37 31 31 : 23 :
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3.5.3 Eisenbahndichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Länge der Eisenbahnstrecken je 1 000 km2)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Ceuta y Melilla (ES) : : – – – : – :

Canarias (ES) : : – – – : – :

Frankreich 63 64 63 59 59 59 59 -0,1
Île de France 134 140 143 151 154 153 153 -0,4

Bassin Parisien 69 71 71 66 66 66 65 -0,2

Champagne-Ardenne 70 67 67 63 63 63 63 0,0

Picardie 84 86 85 82 81 80 80 -0,8

Haute-Normandie 93 93 91 83 82 82 81 -0,6

Centre 62 62 65 62 62 62 62 0,0

Basse-Normandie 64 65 63 50 50 50 50 -0,2

Bourgogne 62 72 70 66 65 65 65 0,0

Nord - Pas-de-Calais 111 112 107 117 117 117 116 0,0

Est 89 87 84 75 74 74 74 -0,1

Lorraine 98 93 90 79 79 78 78 -0,3

Alsace 103 103 101 96 96 96 96 0,0

Franche-Comté 68 68 67 59 57 57 57 0,0

Ouest 58 58 56 49 49 49 49 0,0

Pays de la Loire 61 62 60 53 53 53 53 0,0

Bretagne 54 52 50 43 43 43 43 0,0

Poitou-Charentes 59 59 57 49 49 49 49 0,1

Sud-Ouest 47 46 45 42 42 42 42 -0,1

Aquitaine 47 45 44 41 41 41 41 -0,4

Midi-Pyrénées 43 43 42 39 38 38 38 0,1

Limousin 60 59 57 55 55 55 55 0,0

Centre-Est 61 62 60 60 60 60 60 0,4

Rhône-Alpes 61 62 61 62 62 62 62 0,7

Auvergne 62 62 59 57 57 57 57 -0,1

Méditerranée 43 44 43 43 43 43 43 -0,3

Languedoc-Roussillon 56 57 57 51 51 51 51 0,0

Provence-Alpes-Côte d'Azur 44 44 44 41 41 41 40 -0,7

Corse : : : 27 27 27 27 0,4

French overseas departments (FR) – – – : : – – :

Guadeloupe (FR) – – – : : – – :

Martinique (FR) – – – : : – – :

French Guiana (FR) – – – : : – – :

Reunion (FR) – – – : : – – :

Irland 28 28 28 28 28 27 27 -2

Italien 54 54 65 53 53 53 : -0,2

Nord Ovest 72 73 76 : : 70 : :

Piemonte 75 75 79 : : 71 : :

Valle d'Aosta 25 25 25 : : 25 : :

Liguria 90 90 94 : : 92 : :

Lombardia 64 64 78 : : 66 : :

Nord Est 52 51 54 : : 49 : :

Trentino-Alto Adige 30 31 35 : : 27 : :

Veneto 63 61 63 : : 60 : :

Friuli-Venezia Giulia 65 66 64 : : 64 : :

Emilia-Romagna 47 47 63 : : 48 : :

Centro (I) 50 52 58 : : 53 : :

Toscana 55 57 64 : : 62 : :

Umbria 43 46 64 : : 45 : :

Marche 45 45 40 : : 40 : :

Lazio 63 64 74 : : 64 : :
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3.5.3 Eisenbahndichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Länge der Eisenbahnstrecken je 1 000 km2)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Abruzzo-Molise 52 52 62 : : 51 : :

Abruzzo 49 49 64 : : 49 : :

Molise 58 58 58 : : 56 : :

Campania 73 74 93 : : 73 : :

Sud 47 47 70 : : 46 : :

Puglia 45 44 79 : : 44 : :

Basilicata 36 36 49 : : 35 : :

Calabria 57 57 72 : : 57 : :

Sicilia 60 60 61 : : 56 : :

Sardegna 18 18 43 : : 18 : :

Luxemburg (Grand-Duché) 104 104 105 106 106 106 106 0,0

Niederlande 69 68 67 68 68 : : :
Noord-Nederland 44 40 : – : : : :

Groningen 70 64 : – : : : :

Friesland 30 28 : – : : : :

Drenthe 46 40 : – : : : :

Oost-Nederland 74 72 : – : : : :

Overijssel : 89 : – : : : :

Gelderland : 95 : – : : : :

Flevoland : : : – 1 219 : : :

West-Nederland 75 80 : – 3 104 : : :

Utrecht 123 146 : – 3 666 : : :

Noord-Holland 78 73 : – 2 807 : : :

Zuid-Holland 92 104 : – 3 955 : : :

Zeeland 28 28 : – 2 240 : : :

Zuid-Nederland 92 85 : – 3 859 : : :

Noord-Brabant 76 67 : – 3 751 : : :

Limburg (NL) 128 126 : – 4 109 : : :

Österreich 70 69 67 67 67 67 : 0,0
Ostösterreich 111 110 105 105 105 105 : 0,0

Burgenland 52 52 44 44 44 44 : 0,0

Niederösterreich 116 115 111 110 110 110 : 0,0

Wien 434 410 427 434 434 434 : 0,0

Südösterreich 54 54 54 53 53 53 : 0,0

Kärnten 60 61 62 62 62 62 : 0,0

Steiermark 50 51 49 48 48 48 : 0,0

Westösterreich 52 50 50 51 51 51 : 0,0

Oberösterreich 78 74 74 76 76 76 : 0,0

Salzburg 42 42 43 43 43 43 : 0,0

Tirol 32 32 32 35 35 35 : 0,0

Vorarlberg 55 42 42 42 42 42 : 0,0

Portugal : 39 34 31 31 33 : 6
Portugal (Continent) : : 35 32 : 34 : :

Norte : : 33 28 : 25 : :

Centro (P) : : 34 32 : 34 : :

Lisboa e Vale do Tejo : : 47 53 : 51 : :

Alentejo : : 32 26 : 33 : :

Algarve : : 36 33 : 35 : :

Açores (PT) : : – – : – : :

Madeira (PT) : : – – : – : :

Finnland : : 19 19 19 19 19 0,1
Manner-Suomi : : 19 19 19 19 19 0,1

Itä-Suomi : : : : 25 25 25 0,0
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3.5.3 Eisenbahndichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Länge der Eisenbahnstrecken je 1 000 km2)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Väli-Suomi : : : : 23 23 23 0,0

Pohjois-Suomi : : : : 8 8 8 0,0

Uusimaa (suuralue) : : : : : 48 48 :

Etelä-Suomi : : : : : 30 30 :

Åland : : – – – : : :

Schweden : : : 26 27 : : :
Stockholm : : : 48 61 : : :

Östra Mellansverige : : : 46 46 : : :

Sydsverige : : : 64 64 : : :

Norra Mellansverige : : : 28 28 : : :

Mellersta Norrland : : : 20 20 : : :

Övre Norrland : : : 13 13 : : :

Småland med öarna : : : : : : : :

Västsverige : : : : : : : :

Vereinigtes Königreich 74 70 69 70 70 : : :
North East : : : : : : : :

Tees Valley and Durham : : : : : : : :

Northumberland, Tyne and Wear : : : : : : : :

North West (including Merseyside) : : : : : : : :

Cumbria : : : : : : : :

Cheshire : : : : : : : :

Greater Manchester : : : : : : : :

Lancashire : : : : : : : :

Merseyside : : : : : : : :

Yorkshire and The Humber : : : : : : : :

East Riding and North Lincolnshire : : : : : : : :

North Yorkshire : : : : : : : :

South Yorkshire : : : : : : : :

West Yorkshire : : : : : : : :

East Midlands : : : : : : : :

Derbyshire and Nottinghamshire : : : : : : : :

Leicestershire, Rutland and Northants : : : : : : : :

Lincolnshire : : : : : : : :

West Midlands : : : : : : : :

Herefordshire, Worcestershire and Warks : : : : : : : :

Shropshire and Staffordshire : : : : : : : :

West Midlands : : : : : : : :

Eastern : : : : : : : :

East Anglia : : : : : : : :

Bedfordshire, Hertfordshire : : : : : : : :

Essex : : : : : : : :

London : : : : : : : :

Inner London : : : : : : : :

Outer London : : : : : : : :

South East : : : : : : : :

Berkshire, Bucks and Oxfordshire : : : : : : : :

Surrey, East and West Sussex : : : : : : : :

Hampshire and Isle of Wight : : : : : : : :

Kent : : : : : : : :

South West : : : : : : : :

Gloucestershire, Wiltshire and North Somerset : : : : : : : :

Dorset and Somerset : : : : : : : :

Cornwall and Isles of Scilly : : : : : : : :
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3.5.3 Eisenbahndichte nach NUTS-2-Regionen, 1980 - 1998 (Fortsetzung)

(Länge der Eisenbahnstrecken je 1 000 km2)

Region 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998
Prozentuale

Wachstumsrate
1996/97

Devon : : : : : : : :

Wales : : : : : : : :

West Wales and The Valleys : : : : : : : :

East Wales : : : : : : : :

Scotland : : : : : : : :

North Eastern Scotland : : : : : : : :

Eastern Scotland : : : : : : : :

South Western Scotland : : : : : : : :

Highlands and Islands : : : : : : : :

Northern Ireland 24 24 24 : : : : :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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3.6 Erreichbarkeit (Straße, Schiene, Luft)

3.6.1 Index der Erreichbarkeit von NUTS-3-Regionen (Straße, Schiene Luft), 1996

(% des EU-15 Durchschnitts (EU-15 = 100))

Region Straße Schiene Luft Region Straße Schiene Luft

Belgien Dänemark 35,9 44,8 159,5

REG.BRUXELLES-CAP./BRUSSELS
HFDST. GEW.

197,8 198,4 203,9 KOEBENHAVN OG
FREDERIKSBERG KOMMUNER

35,3 44,1 158,8

ANTWERPEN (ARRONDISSEMENT) 204,7 186,4 171,3 KOEBENHAVNS AMT 34,8 47,5 130,8

MECHELEN 194,9 183,7 215,2 FREDERIKSBORG AMT 34,9 49,1 97,6

TURNHOUT 188,2 164,3 129,8 ROSKILDE AMT 15,9 19,2 52,5

HASSELT 190,3 167,9 139,8 VESTSJAELLANDS AMT

MAASEIK 201,4 190,0 116,0 STORSTROEMS AMT

TONGEREN 204,6 179,8 125,1 BORNHOLMS AMT 20,5 23,5 89,4

AALST 173,6 170,7 169,7 FYNS AMT 49,9 47,5 90,0

DENDERMONDE 189,6 175,4 148,1 SOENDERJYLLANDS AMT 64,2 62,5 73,9

EEKLO 171,0 141,9 102,1 RIBE AMT 37,0 48,5 84,7

GENT(ARRONDISSEMENT) 189,8 179,2 133,8 VEJLE AMT 60,9 53,8 95,7

OUDENAARDE 176,8 166,3 104,7 RINGKOEBING AMT 18,6 20,9 66,9

SINT-NIKLAAS 192,2 176,9 155,0 AARHUS AMT 45,7 40,7 70,3

HALLE-VILVOORDE 191,9 187,3 191,6 VIBORG AMT 28,3 27,3 72,9

LEUVEN 201,3 194,5 181,8 NORDJYLLANDS AMT 29,7 25,8 80,7

BRUGGE 170,9 135,8 101,3

DIKSMUIDE 157,9 138,9 70,2 Deutschland
IEPER 163,2 159,4 86,7 STUTTGART, STADTKR. 183,9 183,5 182,6

KORTRIJK 181,8 187,1 84,1 BOEBLINGEN 186,1 172,2 182,7

OOSTENDE 47,8 57,9 80,4 ESSLINGEN 162,1 162,1 182,4

ROESELARE 172,9 159,9 88,5 GOEPPINGEN 168,9 167,7 128,5

TIELT 159,0 157,5 91,8 LUDWIGSBURG 165,3 179,5 165,5

VEURNE 158,5 145,0 68,3 REMS-MURR-KREIS 161,1 178,2 164,8

BRABANT WALLON 199,1 173,5 174,2 HEILBRONN, STADTKR. 196,0 152,5 116,9

ATH 174,6 167,4 86,5 HEILBRONN, LANDKR. 196,0 152,5 116,4

CHARLEROI 190,3 181,8 132,0 HOHENLOHEKREIS 137,0 140,8 84,2

MONS 183,3 189,2 99,2 SCHWAEBISCH HALL 139,0 152,4 86,6

MOUSCRON 170,2 180,4 97,2 MAIN-TAUBER-KREIS 180,4 154,7 87,5

SOIGNIES 195,2 184,9 123,1 HEIDENHEIM 168,4 142,8 93,1

THUIN 161,6 165,6 122,2 OSTALBKREIS 164,1 150,6 91,4

TOURNAI 179,8 134,6 90,9 BADEN-BADEN, STADTKR. 169,1 189,0 103,3

HUY 186,8 184,2 116,7 KARLSRUHE, STADTKR. 199,3 200,4 95,7

LIEGE (ARRONDISSEMENT) 200,9 194,4 121,7 KARLSRUHE, LANDKR. 191,3 186,2 107,1

VERVIERS 206,1 194,7 107,4 RASTATT 180,1 188,7 91,0

WAREMME 169,3 184,7 145,7 HEIDELBERG, STADTKR. 211,3 198,5 102,9

ARLON 173,2 147,3 122,1 MANNHEIM, STADTKR. 179,0 209,1 141,3

BASTOGNE 170,7 123,8 84,6 NECKAR-ODENWALD-KREIS 164,8 160,3 98,4

MARCHE-EN-FAMENNE 170,5 139,8 86,0 RHEIN-NECKAR-KREIS 206,1 193,5 113,3

NEUFCHATEAU 161,8 143,9 68,6 PFORZHEIM, STADTKR. 148,7 176,5 118,5

VIRTON 146,9 130,5 99,0 CALW 160,9 166,3 145,6

DINANT 179,7 164,7 117,9 ENZKREIS 160,7 171,2 109,6

NAMUR (ARRONDISSEMENT) 192,8 191,4 135,6 FREUDENSTADT 141,3 149,4 107,9

PHILIPPEVILLE 165,9 150,6 110,8 FREIBURG IM BREISGAU,
STADTKR.

161,7 161,5 117,5
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3.6.1 Index der Erreichbarkeit von NUTS-3-Regionen (Straße, Schiene Luft), 1996 (Fortsetzung)

(% des EU-15 Durchschnitts (EU-15 = 100))

Region Straße Schiene Luft Region Straße Schiene Luft

Deutschland (Fortsetzung) ROTTAL-INN 105,2 90,6 44,5

BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD 163,9 151,8 116,4 STRAUBING-BOGEN 134,3 101,9 89,4

EMMENDINGEN 148,7 158,7 115,0 DINGOLFING-LANDAU 122,0 107,3 116,6

ORTENAUKREIS 175,3 177,7 114,1 AMBERG, KRFR.ST. 155,8 115,0 78,5

ROTTWEIL 146,3 136,9 94,4 REGENSBURG, KRFR.ST. 148,9 126,3 102,8

SCHWARZWALD-BAAR-KREIS 150,4 136,0 89,2 WEIDEN I. D. OPF., KRFR.ST. 139,8 101,2 56,5

TUTTLINGEN 133,1 123,5 91,3 AMBERG-SULZBACH 155,7 114,8 78,3

KONSTANZ 126,2 119,7 106,7 CHAM 117,9 96,1 73,5

LOERRACH 159,5 111,2 145,9 NEUMARKT I. D. OPF 139,5 138,8 90,7

WALDSHUT 133,1 116,0 149,6 NEUSTADT A. D. WALDNAAB 139,8 101,2 56,4

REUTLINGEN 147,1 150,8 162,2 REGENSBURG, LANDKR. 148,9 126,3 102,8

TUEBINGEN, LANDKREIS 166,2 148,2 148,2 SCHWANDORF 150,9 109,0 80,2

ZOLLERNALBKREIS 147,3 138,7 125,1 TIRSCHENREUTH 132,6 93,2 47,4

ULM, STADTKREIS 158,5 155,1 57,0 BAMBERG, KRFR.ST. 161,6 141,5 96,0

ALB-DONAU-KREIS 159,2 151,9 54,1 BAYREUTH, KRFR.ST. 157,0 116,4 62,1

BIBERACH 132,6 134,9 48,3 COBURG, KRFR.ST. 136,0 118,3 62,5

BODENSEEKREIS 125,0 123,4 120,9 HOF, KRFR.ST. 150,2 110,5 68,4

RAVENSBURG 131,6 119,7 112,7 BAMBERG, LANDKR. 168,9 138,0 98,6

SIGMARINGEN 113,3 117,3 103,1 BAYREUTH, LANDKR. 156,8 116,2 62,0

INGOLSTADT, KRFR.ST. 141,9 115,5 98,8 COBURG, LANDKR. 136,0 118,1 62,3

MUENCHEN, KRFR.ST. 151,7 145,0 145,5 FORCHHEIM 168,8 143,2 124,0

ROSENHEIM, KRFR.ST. 137,5 126,8 117,5 HOF, LANDKR. 150,2 110,5 68,4

ALTOETTING 111,1 92,2 132,9 KRONACH 132,7 115,2 60,3

BERCHTESGADENER LAND 119,9 80,1 114,2 KULMBACH 156,0 118,8 55,6

BAD TOELZ-WOLFRATSHAUSEN 94,3 95,9 80,4 LICHTENFELS 153,9 133,8 78,1

DACHAU 153,7 140,4 135,6 WUNSIEDEL I. FICHTELGEBIRGE 136,3 115,6 54,6

EBERSBERG 143,5 113,2 173,1 ANSBACH, KRFR.ST. 159,8 150,3 97,0

EICHSTAETT 131,6 98,1 84,9 ERLANGEN, KRFR.ST. 175,2 152,1 143,2

ERDING 140,5 119,2 194,1 FUERTH, KRFR.ST. 170,6 154,4 139,9

FREISING 145,9 128,6 167,3 NUERNBERG, KRFR.ST. 170,6 154,4 139,9

FUERSTENFELDBRUCK 153,1 123,8 120,5 SCHWABACH, KRFR.ST. 173,7 150,6 131,6

GARMISCH-PARTENKIRCHEN 126,4 86,4 94,1 ANSBACH, LANDKR. 144,5 146,4 86,7

LANDSBERG A. LECH 137,5 121,4 87,3 ERLANGEN-HOECHSTADT 164,3 142,1 132,5

MIESBACH 114,5 108,8 91,7 FUERTH, LANDKREIS 152,6 150,3 133,2

MUEHLDORF A. INN 110,9 91,5 132,6 NUERNBERGER LAND 175,0 138,4 123,9

MUENCHEN, LANDKR. 151,6 137,0 151,8 NEUSTADT A. D. AISCH-BAD 139,5 128,8 102,6

NEUBURG-SCHROBENHAUSEN 115,0 104,9 84,7 WINDSHEIM

PFAFFENHOFEN A. D. ILM 149,4 118,9 141,2 ROTH 173,5 130,8 110,7

ROSENHEIM, LANDKR. 137,5 126,8 117,2 WEISSENBURG-GUNZENHAUSEN 131,6 121,1 94,4

STARNBERG 138,7 133,3 104,3 ASCHAFFENBURG, KRFR.ST. 200,2 193,3 151,8

TRAUNSTEIN 100,3 108,8 105,6 SCHWEINFURT, KRFR.ST. 184,8 150,9 73,2

WEILHEIM-SCHONGAU 121,6 105,2 84,1 WUERZBURG, KRFR.ST. 193,8 185,2 105,7

LANDSHUT, KRFR.ST. 136,0 122,4 146,0 ASCHAFFENBURG, LANDKR. 176,4 180,1 137,2

PASSAU, KRFR.ST. 121,5 100,9 45,2 BAD KISSINGEN 168,8 134,6 66,7

STRAUBING, KRFR.ST. 134,4 102,6 89,6 RHOEN-GRABFELD 148,8 138,3 60,5

DEGGENDORF 135,0 103,6 63,4 HASSBERGE 177,9 136,4 65,9

FREYUNG-GRAFENAU 104,0 77,8 45,1 KITZINGEN 193,8 171,2 98,2

KELHEIM 143,9 112,3 96,7 MILTENBERG 141,6 138,1 108,9

LANDSHUT, LANDKR. 130,3 119,6 138,4 MAIN-SPESSART 166,8 164,9 97,3

PASSAU, LANDKR. 112,4 96,8 47,7 SCHWEINFURT, LANDKR. 185,2 159,2 81,9

REGEN 126,6 88,7 56,1 WUERZBURG, LANDKR. 193,8 185,2 105,7
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3.6.1 Index der Erreichbarkeit von NUTS-3-Regionen (Straße, Schiene Luft), 1996 (Fortsetzung)

(% des EU-15 Durchschnitts (EU-15 = 100))

Region Straße Schiene Luft Region Straße Schiene Luft

Deutschland (Fortsetzung) RHEINGAU-TAUNUS-KREIS 191,1 198,4 174,0

AUGSBURG, KRFR.ST. 154,5 152,9 109,5 WETTERAUKREIS 197,0 180,9 173,4

KAUFBEUREN, KRFR.ST. 124,7 98,1 65,2 GIESSEN, LANDKR. 213,3 180,4 139,0

KEMPTEN (ALLGAEU), KRFR.ST. 123,8 93,1 55,4 LAHN-DILL-KREIS 209,2 180,2 136,4

MEMMINGEN, KRFR.ST. 152,3 113,5 55,1 LIMBURG-WEILBURG 213,5 171,9 125,5

AICHACH-FRIEDBERG 131,5 128,4 104,3 MARBURG-BIEDENKOPF 189,7 163,7 118,0

AUGSBURG, LANDKR. 141,1 147,8 109,0 VOGELSBERGKREIS 183,8 169,4 76,3

DILLINGEN A. D. DONAU 140,6 127,6 78,8 KASSEL, KRFR.ST. 194,5 189,9 84,6

GUENZBURG 158,0 135,8 64,7 FULDA 166,1 200,0 61,4

NEU-ULM 158,2 155,1 56,8 HERSFELD-ROTENBURG 193,9 173,2 58,2

LINDAU (BODENSEE) 139,7 111,1 95,9 KASSEL, LANDKR. 192,6 195,0 82,9

OSTALLGAEU 127,2 91,8 59,1 SCHWALM-EDER-KREIS 184,7 166,8 66,8

UNTERALLGAEU 153,3 110,4 65,4 WALDECK-FRANKENBERG 151,9 144,9 67,1

DONAU-RIES 121,5 133,2 85,4 WERRA-MEISSNER-KREIS 168,3 149,6 50,8

OBERALLGAEU 113,6 83,0 59,7 GREIFSWALD, KRFR.ST. 53,2 58,2 20,9

BERLIN-WEST, STADT 116,7 129,9 174,1 NEUBRANDENBURG, KRFR.ST. 70,0 74,4 33,6

BRANDENBURG AN DER HAVEL, 119,0 115,9 93,6 ROSTOCK, KRFR.ST. 80,6 82,9 57,6

KRFR.ST. SCHWERIN, KRFR.ST. 109,8 100,1 52,6

COTTBUS, KRFR.ST. 95,4 97,2 47,4 STRALSUND, KRFR.ST. 56,3 65,4 20,1

FRANKFURT (ODER), KRFR.ST. 107,9 88,5 42,1 WISMAR, KRFR.ST. 91,4 104,8 49,4

POTSDAM, KRFR.ST. 135,3 128,0 164,4 BAD DOBERAN 80,9 80,1 53,5

BARNIM 88,8 92,9 105,6 DEMMIN 53,7 60,8 20,3

DAHME-SPREEWALD 118,2 94,1 40,7 GUESTROW 67,0 89,1 43,4

ELBE-ELSTER 84,0 112,5 62,3 LUDWIGSLUST 111,2 111,7 38,5

HAVELLAND 81,6 104,6 64,3 MECKLENBURG-STRELITZ 71,3 87,0 32,7

MAERKISCH-ODERLAND 90,5 84,8 54,2 MUERITZ 95,6 78,8 28,3

OBERHAVEL 119,9 105,3 134,9 NORDVORPOMMERN 49,9 60,5 18,6

OBERSPREEWALD-LAUSITZ 97,4 88,1 62,6 NORDWESTMECKLENBURG 90,2 104,4 55,6

ODER-SPREE 99,8 78,5 39,4 OSTVORPOMMERN 52,9 59,0 28,6

OSTPRIGNITZ-RUPPIN 101,6 85,8 105,2 PARCHIM 98,5 94,1 36,0

POTSDAM-MITTELMARK 115,0 99,3 73,8 RUEGEN 45,5 53,5 24,0

PRIGNITZ 88,5 103,7 31,2 UECKER-RANDOW 67,8 65,0 43,6

SPREE-NEISSE 81,0 87,9 41,8 BRAUNSCHWEIG, KRFR.ST. 162,9 168,3 88,3

TELTOW-FLAEMING 108,1 110,1 98,7 SALZGITTER, KRFR.ST. 162,3 136,0 85,6

UCKERMARK 85,0 71,9 55,8 WOLFSBURG, KRFR.ST. 138,6 131,3 75,4

BREMEN, KRFR.ST. 154,2 176,6 138,5 GIFHORN 131,5 148,9 78,0

BREMERHAVEN, KRFR.ST. 97,3 116,6 73,3 GOETTINGEN 164,2 189,5 49,4

HAMBURG, FREIE - UND 135,0 154,5 164,5 GOSLAR 131,1 128,5 62,3

HANSESTADT HELMSTEDT 139,4 136,5 69,3

DARMSTADT, KRFR.ST. 191,3 197,0 217,3 NORTHEIM 129,0 168,2 46,1

FRANKFURT AM MAIN, KRFR.ST. 215,8 211,7 206,1 OSTERODE AM HARZ 118,8 147,3 50,6

OFFENBACH AM MAIN, KRFR.ST. 210,2 213,3 201,8 PEINE 161,6 150,3 83,7

WIESBADEN, KRFR.ST. 214,2 204,6 191,6 WOLFENBUETTEL 151,0 168,8 88,1

BERGSTRASSE 205,4 195,3 103,5 HANNOVER, KRFR.ST. 169,8 200,1 146,2

DARMSTADT-DIEBURG 190,8 197,0 216,9 DIEPHOLZ 141,5 125,8 85,0

GROSS-GERAU 214,9 201,6 228,5 HAMELN-PYRMONT 123,4 133,1 98,4

HOCHTAUNUSKREIS 213,3 205,3 201,1 HANNOVER, LANDKR. 174,3 195,0 149,8

MAIN-KINZIG-KREIS 207,8 207,1 178,5 HILDESHEIM 159,5 156,0 106,2

MAIN-TAUNUS-KREIS 216,8 199,6 216,3 HOLZMINDEN 128,4 137,9 74,6

ODENWALDKREIS 161,0 154,8 91,2 NIENBURG (WESER) 124,2 170,0 109,5

OFFENBACH, LANDKR. 205,6 203,9 191,9 SCHAUMBURG 137,4 170,1 103,7
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3.6.1 Index der Erreichbarkeit von NUTS-3-Regionen (Straße, Schiene Luft), 1996 (Fortsetzung)

(% des EU-15 Durchschnitts (EU-15 = 100))

Region Straße Schiene Luft Region Straße Schiene Luft

Deutschland (Fortsetzung) ERFTKREIS 230,9 203,0 164,5

CELLE 142,8 165,3 106,7 EUSKIRCHEN 209,0 190,9 123,3

CUXHAVEN 27,1 32,8 53,9 HEINSBERG 192,0 184,8 129,4

HARBURG 138,4 130,8 138,1 OBERBERGISCHER KREIS 202,0 153,8 114,5

LUECHOW-DANNENBERG 94,8 131,4 59,0 RHEINISCH-BERGISCHER-KREIS 227,0 195,9 159,5

LUENEBURG, LANDKR. 125,2 148,6 111,9 RHEIN-SIEG-KREIS 180,6 190,2 156,7

OSTERHOLZ 138,3 172,3 131,8 BOTTROP, KRFR.ST. 226,4 215,3 145,1

ROTENBURG (WUEMME) 112,0 142,1 94,6 GELSENKIRCHEN, KRFR.ST. 225,7 212,8 128,4

SOLTAU-FALLINGBOSTEL 156,4 135,8 82,1 MUENSTER, KRFR.ST. 198,0 201,1 120,1

STADE 111,6 120,8 125,9 BORKEN 179,8 167,3 107,8

UELZEN 107,7 161,2 84,1 COESFELD 168,6 167,6 97,6

VERDEN 130,6 169,2 109,1 RECKLINGHAUSEN 225,7 211,9 128,0

DELMENHORST, KRFR.ST. 155,4 164,0 138,5 STEINFURT 179,5 181,8 113,1

EMDEN, KRFR.ST. 125,7 123,0 48,1 WARENDORF 166,2 169,4 101,4

OLDENBURG (OLDENBURG), 154,4 145,1 106,2 BIELEFELD, KRFR.ST. 197,5 191,2 94,1

KRFR.ST. GUETERSLOH 192,5 195,3 92,4

OSNABRUECK, KRFR.ST. 189,5 183,0 105,8 HERFORD 193,4 192,0 89,6

WILHELMSHAVEN, KRFR.ST. 32,1 38,6 75,3 HOEXTER 122,4 137,3 74,3

AMMERLAND 143,0 118,9 78,0 LIPPE 166,5 176,9 76,4

AURICH 118,5 101,4 46,9 MINDEN-LUEBBECKE 167,4 191,8 86,8

CLOPPENBURG 161,4 118,7 84,2 PADERBORN 196,9 176,4 82,5

EMSLAND 144,0 147,4 71,9 BOCHUM, KRFR.ST. 225,4 223,1 139,1

FRIESLAND 122,5 97,5 63,5 DORTMUND, KRFR.ST. 223,7 217,5 143,3

GRAFSCHAFT BENTHEIM 172,4 171,2 91,6 HAGEN, KRFR.ST. 220,5 201,4 125,1

LEER 137,7 134,3 45,5 HAMM, KRFR.ST. 202,3 206,0 107,3

OLDENBURG , LANDKR. 159,2 150,8 119,4 HERNE, KRFR.ST. 225,4 223,1 138,2

OSNABRUECK, LANDKR. 184,7 169,2 92,4 ENNEPE-RUHR-KREIS 224,5 212,0 133,1

VECHTA 160,6 125,2 93,4 HOCHSAUERLANDKREIS 143,4 154,4 82,9

WESERMARSCH 137,8 132,2 105,5 MAERKISCHER KREIS 220,1 201,0 125,6

WITTMUND 108,9 90,7 57,8 OLPE 201,7 172,5 95,9

DUESSELDORF, KRFR.ST. 227,8 225,3 195,9 SIEGEN-WITTGENSTEIN 166,8 166,6 96,7

DUISBURG, KRFR.ST. 222,8 219,8 167,5 SOEST 189,4 195,1 100,6

ESSEN, KRFR.ST. 225,8 225,3 156,5 UNNA 218,9 195,1 125,2

KREFELD, KRFR.ST. 220,4 212,1 195,8 KOBLENZ, KRFR.ST. 208,2 209,2 127,8

MOENCHENGLADBACH, KRFR.ST. 220,0 206,3 163,7 AHRWEILER 179,1 203,9 126,2

MUELHEIM A.D.RUHR, KRFR.ST. 228,7 225,3 158,8 ALTENKIRCHEN (WESTERWALD) 187,5 160,3 122,8

OBERHAUSEN, KRFR.ST. 229,1 223,3 151,5 BAD KREUZNACH 195,6 176,2 127,4

REMSCHEID, KRFR.ST. 227,2 207,3 172,0 BIRKENFELD 179,8 144,3 87,9

SOLINGEN, KRFR.ST. 230,7 223,9 192,3 COCHEM-ZELL 173,6 172,5 94,0

WUPPERTAL, KRFR.ST. 226,7 207,3 171,7 MAYEN-KOBLENZ 214,2 200,4 124,8

KLEVE 199,4 203,6 100,2 NEUWIED 209,1 200,5 120,4

METTMANN 230,7 223,0 190,9 RHEIN-HUNSRUECK-KREIS 202,9 163,0 95,4

NEUSS 220,1 221,0 184,1 RHEIN-LAHN-KREIS 210,6 201,6 125,3

VIERSEN 219,7 215,6 183,5 WESTERWALDKREIS 216,4 178,5 120,5

WESEL 209,4 183,3 135,5 TRIER, KRFR.ST. 182,2 151,3 115,7

AACHEN, KRFR.ST. 216,8 188,1 95,9 BERNKASTEL-WITTLICH 185,1 160,2 93,8

BONN, KRFR.ST. 221,3 217,7 159,7 BITBURG-PRUEM 170,8 128,9 98,1

KOELN, KRFR.ST. 235,5 225,9 168,6 DAUN 183,5 142,4 79,6

LEVERKUSEN, KRFR.ST. 234,3 229,2 159,4 TRIER-SAARBURG 185,4 150,6 113,4

AACHEN, LANDKR. 209,2 194,6 101,3 FRANKENTHAL(PFALZ), KRFR.ST 174,6 204,1 138,0

DUEREN 213,0 205,5 105,4 KAISERSLAUTERN, KRFR.ST. 198,5 177,7 96,1
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3.6.1 Index der Erreichbarkeit von NUTS-3-Regionen (Straße, Schiene Luft), 1996 (Fortsetzung)

(% des EU-15 Durchschnitts (EU-15 = 100))

Region Straße Schiene Luft Region Straße Schiene Luft

Deutschland (Fortsetzung) RIESA-GROSSENHAIN 104,4 107,3 96,3

LANDAU IN DER PFALZ, KRFR.ST. 193,5 173,6 97,8 LOEBAU-ZITTAU 78,6 77,4 52,5

LUDWIGSHAFEN AM RHEIN, 179,0 209,1 141,3 SAECHSISCHE SCHWEIZ 119,4 107,2 106,8

KRFR.ST STOLLBERG 136,4 98,6 47,1

MAINZ, KRFR.ST. 211,7 210,0 187,9 TORGAU-OSCHATZ 89,5 122,4 58,5

NEUSTADT AN DER WEINSTRASSE, 192,7 195,2 89,6 WEISSERITZKREIS 114,5 105,1 100,0

KRFR.ST AUE-SCHWARZENBERG 126,8 86,6 37,8

PIRMASENS, KRFR.ST. 151,3 143,1 75,2 KAMENZ 116,9 86,3 89,6

SPEYER, KRFR.ST. 183,8 203,9 138,6 ZWICKAUER LAND 116,8 103,2 41,7

WORMS, KRFR.ST. 178,8 192,3 125,0 DRESDEN, LAND 124,7 107,7 112,5

ZWEIBRUECKEN, KRFR.ST. 164,3 162,3 78,6 HOYERSWERDA 95,9 79,1 68,2

ALZEY-WORMS 208,0 168,2 142,8 DESSAU, KRFR.ST. 135,0 117,4 86,5

BAD DUERKHEIM 199,1 191,1 98,3 ANHALT-ZERBST 126,2 122,0 78,4

DONNERSBERGKREIS 201,6 163,7 121,4 BERNBURG 129,7 124,2 68,6

GERMERSHEIM 203,3 186,2 124,9 BITTERFELD 128,9 130,7 104,6

KAISERSLAUTERN, LANDKR. 197,3 174,5 86,5 KOETHEN 137,0 136,0 87,0

KUSEL 177,8 157,1 79,7 WITTENBERG 109,0 111,8 73,2

SUEDLICHE WEINSTRASSE 191,9 180,2 84,7 HALLE/SAALE, STADTKR. 138,6 123,9 100,6

LUDWIGSHAFEN, LANDKR. 179,0 209,1 141,3 BURGENLANDKREIS 145,7 135,3 79,2

MAINZ-BINGEN 208,5 204,7 183,8 MANSFELDER LAND 124,1 110,9 44,2

PIRMASENS 163,9 149,5 76,3 MERSEBURG-QUERFURT 140,3 138,5 87,1

STADTVERBAND SAARBRUECKEN 192,1 155,5 107,3 SAALKREIS 138,6 123,9 100,6

MERZIG-WADERN 173,2 132,4 83,8 SANGERHAUSEN 116,7 112,0 44,4

NEUNKIRCHEN 188,8 164,5 95,9 WEISSENFELS 147,1 137,5 94,3

SAARLOUIS 182,2 144,4 97,8 MAGDEBURG, KRFR.ST. 141,8 151,4 73,4

SAARPFALZ-KREIS 186,2 166,5 87,1 ASCHERSLEBEN-STASSFURT 114,3 110,6 61,1

SANKT WENDEL 182,2 149,1 90,1 BOERDEKREIS 118,1 106,6 45,9

CHEMNITZ, KRFR.ST. 136,6 101,5 55,1 HALBERSTADT 102,8 99,3 46,5

DRESDEN, KRFR.ST. 127,0 110,9 115,5 JERICHOWER LAND 132,7 138,8 62,3

GOERLITZ, KRFR.ST. 80,3 78,7 43,2 OHREKREIS 130,7 125,5 62,0

LEIPZIG, KRFR.ST. 135,0 134,7 112,1 STENDAL 91,2 117,4 47,1

PLAUEN, KRFR.ST. 142,5 101,9 49,9 QUEDLINBURG 101,9 94,9 49,7

ZWICKAU, KRFR.ST. 132,3 103,1 39,1 SHOENEBECK 140,6 147,9 71,7

AUERBACH 139,6 92,1 45,4 WERNIGERODE 111,8 111,7 48,9

KLINGENTHAL 118,8 85,8 43,0 ALTMARKKREIS SALZWEDEL 98,7 116,8 58,4

OELSNITZ 140,1 99,8 53,1 FLENSBURG, KRFR.ST. 81,2 81,6 53,1

PLAUEN-LAND 144,2 106,1 53,1 KIEL, KRFR.ST. 99,7 100,2 99,3

REICHENBACH 132,3 106,2 39,3 LUEBECK, KRFR.ST. 116,6 127,4 97,0

ANNABERG 110,5 79,8 42,0 NEUMUENSTER, KRFR.ST. 105,2 114,5 82,0

BAUTZEN 102,8 87,0 61,2 DITHMARSCHEN 81,4 72,9 63,7

CHEMNITZER LAND 125,2 106,5 36,5 HERZOGTUM LAUENBURG 92,4 109,3 86,6

DELITZSCH 141,9 128,5 117,8 NORDFRIESLAND 61,8 68,4 48,9

DOEBELN 100,7 112,9 67,7 OSTHOLSTEIN 91,2 109,7 75,0

FREIBERG 125,1 100,7 69,7 PINNEBERG 126,0 145,2 153,0

LEIPZIGER LAND 133,3 132,3 101,9 PLOEN 90,9 106,8 81,9

MEISSEN 115,9 113,7 87,9 RENDSBURG-ECKERNFOERDE 101,2 99,4 76,4

MITTLERER ERZGEBIRGKREIS 107,7 87,5 49,1 SCHLESWIG-FLENSBURG 84,4 91,4 59,1

MITTWEIDA 110,7 106,1 63,9 SEGEBERG 104,8 101,8 100,6

MULDENTALKREIS 124,2 113,1 87,5 STEINBURG 89,8 111,8 98,3

NIEDERSCHLESISCHER 80,3 78,7 43,0 STORMARN 113,6 123,1 128,3

OBERLAUSITZKREIS ERFURT, KRFR.ST. 156,4 142,3 80,5
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3.6.1 Index der Erreichbarkeit von NUTS-3-Regionen (Straße, Schiene Luft), 1996 (Fortsetzung)

(% des EU-15 Durchschnitts (EU-15 = 100))

Region Straße Schiene Luft Region Straße Schiene Luft

Deutschland (Fortsetzung) LEFKADA 7,1 7,6 14,7

GERA, KRFR.ST. 137,4 108,9 52,5 AITOLOAKARNANIA 10,1 9,8 19,3

JENA, KRFR.ST. 146,8 127,3 64,3 ACHAIA 12,5 12,5 24,2

SUHL, KRFR.ST. 143,9 101,6 41,9 ILEIA 8,7 8,2 11,9

WEIMAR, KRFR.ST. 132,8 137,8 68,4 VOIOTIA 14,8 16,6 26,0

EICHSFELD 142,7 150,6 59,5 EVVOIA 17,4 18,3 53,8

NORDHAUSEN 129,7 122,4 43,5 EVRYTANIA 12,3 13,5 17,8

WARTBURGKREIS 172,5 153,0 58,6 FTHIOTIDA 15,5 15,0 29,3

UNSTRUT-HAINICH-KREIS 147,9 136,8 48,6 FOKIDA 13,1 14,6 20,2

KYFFHAEUSERKREIS 126,4 107,3 49,4 ARGOLIDA 9,5 11,3 32,8

SCHMALKALDEN-MEININGEN 133,2 105,5 44,4 ARKADIA 12,3 11,2 32,2

GOTHA 160,3 143,2 79,6 KORINTHIA 11,5 13,9 45,0

SOEMMERDA 124,0 122,9 66,2 LAKONIA 9,1 8,3 28,6

HILDBURGHAUSEN 135,9 104,5 50,5 MESSINIA 5,3 6,4 19,2

ILM-KREIS 164,3 139,2 79,3 ATTIKI 21,3 23,5 94,4

WEIMARER LAND 128,0 133,9 65,3 LESVOS 10,7 13,9 1,9

SONNEBERG 126,9 107,8 53,6 SAMOS 12,2 14,4 40,2

SAALFELD-RUDOLSTADT 134,6 120,4 49,8 CHIOS 10,4 12,6 44,7

SAALE-HOLZLAND-KREIS 149,0 117,5 61,6 DODEKANISOS 4,6 5,6 42,8

SAALE-ORLA-KREIS 152,1 95,4 52,8 KYKLADES 6,8 8,9 29,5

GREIZ 129,2 110,8 43,5 IRAKLEIO 2,6 3,4 0,7

ALTENBURGER LAND 115,0 106,7 41,4 LASITHI 2,3 2,7 16,0

RETHYMNI 2,7 3,2 33,6

Griechenland CHANIA 2,5 3,1 19,9

EVROS 16,2 14,7 42,8

XANTHI 16,7 15,2 27,7 Spanien
RODOPI 18,7 15,4 28,9 LA CORUNA 19,7 17,5 81,2

DRAMA 16,5 15,4 27,7 LUGO 16,4 15,0 33,4

KAVALA 15,2 14,4 33,0 ORENSE 18,4 22,2 38,2

IMATHIA 18,0 18,3 35,6 PONTEVEDRA 22,4 19,1 62,5

THESSALONIKI 18,2 19,8 83,7 PRINCIPADO DE ASTURIAS 20,2 16,1 50,7

KILKIS 18,3 21,2 50,2 CANTABRIA 27,8 17,9 70,3

PELLA 17,0 18,8 24,1 ALAVA 36,1 36,8 54,2

PIERIA 18,2 18,5 55,8 GUIPUZCOA 42,6 45,0 69,4

SERRES 18,1 17,1 26,2 VIZCAYA 39,0 29,9 95,0

CHALKIDIKI 13,9 16,0 56,5 COMUNIDAD FORAL DE NAVARRA 35,5 34,2 64,5

GREVENA 15,6 15,1 25,0 LA RIOJA 34,4 28,5 45,4

KASTORIA 15,9 17,0 22,1 HUESCA 26,6 27,3 29,2

KOZANI 16,3 15,8 34,4 TERUEL 17,3 18,6 30,0

FLORINA 17,4 18,1 16,9 ZARAGOZA 37,0 35,1 60,7

KARDITSA 13,8 14,3 20,8 COMUNIDAD DE MADRID 42,5 54,6 131,0

LARISA 16,1 15,9 34,4 AVILA 25,3 40,1 44,5

MAGNISIA 14,4 13,4 23,4 BURGOS 34,4 37,0 23,4

TRIKALA 14,5 13,3 17,8 LEON 19,4 25,8 22,6

ARTA 10,2 10,8 11,8 PALENCIA 29,1 35,8 25,9

THESPROTIA 8,7 10,6 18,7 SALAMANCA 23,4 29,2 17,5

IOANNINA 12,1 12,3 19,7 SEGOVIA 28,8 34,6 61,5

PREVEZA 7,4 9,4 1,7 SORIA 22,3 19,7 20,3

ZAKYNTHOS 4,4 5,2 6,4 VALLADOLID 29,7 35,6 39,1

KERKYRA 11,6 11,1 27,7 ZAMORA 21,8 26,6 14,2

KEFALLINIA 4,8 5,5 1,2 ALBACETE 25,2 36,8 27,0
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3.6.1 Index der Erreichbarkeit von NUTS-3-Regionen (Straße, Schiene Luft), 1996 (Fortsetzung)

(% des EU-15 Durchschnitts (EU-15 = 100))

Region Straße Schiene Luft Region Straße Schiene Luft

Spanien (Fortsetzung) ORNE 80,2 83,5 31,2

CIUDAD REAL 21,7 45,1 22,1 COTE-D'OR 136,2 143,0 53,1

CUENCA 20,9 19,2 35,7 NIEVRE 71,5 92,1 22,2

GUADALAJARA 34,2 40,2 88,1 SAONE-ET-LOIRE 123,2 130,2 70,5

TOLEDO 26,9 35,6 63,9 YONNE 119,0 85,4 41,2

BADAJOZ 19,2 15,8 29,4 NORD 178,5 195,8 104,6

CACERES 16,1 16,9 19,9 PAS-DE-CALAIS 172,7 173,0 72,6

BARCELONA 52,9 47,8 152,6 MEURTHE-ET-MOSELLE 145,1 141,0 65,6

GIRONA 55,6 42,8 62,3 MEUSE 113,4 140,5 45,8

LLEIDA 40,4 32,4 41,6 MOSELLE 173,1 156,9 101,5

TARRAGONA 42,2 40,3 71,0 VOSGES 107,0 104,6 46,5

ALICANTE 26,2 29,7 80,1 BAS-RHIN 178,2 182,0 140,9

CASTELLON DE LA PLANA 27,0 31,6 59,2 HAUT-RHIN 155,7 163,5 81,4

VALENCIA 33,3 34,6 100,3 DOUBS 130,1 128,6 63,3

ISLAS BALEARES 8,8 8,9 104,2 JURA 101,5 115,5 101,7

ALMERIA 13,9 10,9 22,8 HAUTE-SAONE 119,7 123,2 47,5

CADIZ 8,6 10,4 3,2 TERRITOIRE DE BELFORT 144,0 140,5 80,6

CORDOBA 20,2 39,9 25,7 LOIRE-ATLANTIQUE 65,3 94,5 113,8

GRANADA 19,9 17,3 67,9 MAINE-ET-LOIRE 81,5 115,6 47,7

HUELVA 17,3 20,4 30,0 MAYENNE 65,7 105,6 32,1

JAEN 19,5 22,7 37,0 SARTHE 100,0 137,6 25,4

MALAGA 18,0 22,5 74,9 VENDEE 50,6 70,4 60,1

SEVILLA 21,2 32,7 77,1 COTES-D'ARMOR 39,8 66,3 40,2

REGION DE MURCIA 23,1 25,0 46,8 FINISTERE 25,9 41,8 97,2

ILLE-ET-VILAINE 68,2 87,1 59,2

Frankreich MORBIHAN 11,1 13,2 19,5

PARIS 172,3 195,8 193,7 CHARENTE 45,1 88,2 33,7

SEINE-ET-MARNE 152,3 152,8 146,6 CHARENTE-MARITIME 54,4 69,3 33,5

YVELINES 158,5 182,0 169,5 DEUX-SEVRES 70,4 84,4 27,5

ESSONNE 161,4 176,8 169,2 VIENNE 74,0 87,8 45,5

HAUTS-DE-SEINE 168,5 170,6 190,7 DORDOGNE 44,2 58,6 22,8

SEINE-SAINT-DENIS 174,3 175,4 228,9 GIRONDE 57,9 80,6 106,3

VAL-DE-MARNE 170,7 190,0 190,0 LANDES 33,8 46,1 56,2

VAL-D'OISE 155,7 149,9 153,5 LOT-ET-GARONNE 52,0 60,7 45,2

ARDENNES 150,7 135,9 69,1 PYRENEES-ATLANTIQUES 41,7 45,0 91,1

AUBE 140,5 128,7 33,4 ARIEGE 40,7 38,9 44,6

MARNE 154,8 139,5 67,7 AVEYRON 46,9 25,8 25,6

HAUTE-MARNE 134,8 110,1 25,7 HAUTE-GARONNE 57,1 57,1 104,2

AISNE 163,2 128,3 62,8 GERS 34,7 39,9 55,2

OISE 142,6 126,5 140,1 LOT 44,9 45,1 43,4

SOMME 148,8 152,0 102,6 HAUTES-PYRENEES 42,7 41,0 66,3

EURE 92,6 49,2 84,3 TARN 47,9 37,9 53,2

SEINE-MARITIME 118,9 64,9 99,7 TARN-ET-GARONNE 55,3 57,0 79,2

CHER 78,1 96,2 19,7 CORREZE 52,1 46,5 26,1

EURE-ET-LOIR 110,3 120,8 81,5 CREUSE 58,4 40,0 29,8

INDRE 86,0 89,4 19,3 HAUTE-VIENNE 58,1 37,5 49,1

INDRE-ET-LOIRE 95,2 138,2 34,8 AIN 116,2 104,2 90,5

LOIR-ET-CHER 77,8 106,4 43,5 ARDECHE 69,8 90,4 44,1

LOIRET 125,2 127,5 83,4 DROME 98,4 105,9 66,3

CALVADOS 88,9 58,9 63,0 ISERE 101,8 102,1 86,7

MANCHE 62,6 47,9 48,5 LOIRE 96,2 95,0 76,0
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3.6.1 Index der Erreichbarkeit von NUTS-3-Regionen (Straße, Schiene Luft), 1996 (Fortsetzung)

(% des EU-15 Durchschnitts (EU-15 = 100))

Region Straße Schiene Luft Region Straße Schiene Luft

Frankreich (Fortsetzung) BERGAMO 127,9 100,5 157,4

RHONE 117,2 126,1 129,1 BRESCIA 123,3 99,6 94,6

SAVOIE 109,1 104,6 92,5 PAVIA 115,7 107,9 151,6

HAUTE-SAVOIE 108,5 93,3 125,2 LODI 112,4 103,7 156,3

ALLIER 77,1 78,4 34,2 CREMONA 126,8 97,3 103,8

CANTAL 33,9 29,7 24,6 MANTOVA 118,7 93,9 110,6

HAUTE-LOIRE 68,8 58,1 39,0 BOLZANO-BOZEN 103,8 86,2 74,2

PUY-DE-DOME 85,6 62,9 76,6 TRENTO 78,2 86,1 68,0

AUDE 42,0 57,9 46,2 VERONA 123,0 105,4 127,6

GARD 82,4 79,4 97,2 VICENZA 81,4 96,6 93,6

HERAULT 77,0 72,1 101,2 BELLUNO 72,5 68,6 75,9

LOZERE 52,8 41,9 20,6 TREVISO 98,7 81,9 134,7

PYRENEES-ORIENTALES 52,1 56,2 92,2 VENEZIA 29,8 36,1 20,2

ALPES-DE-HAUTE-PROVENCE 56,3 40,5 55,1 PADOVA 93,6 91,0 108,5

HAUTES-ALPES 66,3 61,1 43,6 ROVIGO 71,0 93,0 80,1

ALPES-MARITIMES 17,6 20,6 9,6 PORDENONE 72,1 71,8 88,2

BOUCHES-DU-RHONE 18,2 22,0 8,3 UDINE 86,7 69,6 86,1

VAR 71,0 52,8 86,9 GORIZIA 83,0 63,7 91,4

VAUCLUSE 76,4 88,8 76,2 TRIESTE 75,2 58,3 81,7

CORSE-DU-SUD 8,0 8,7 69,5 PIACENZA 128,4 109,6 108,3

HAUTE-CORSE 15,0 20,5 70,9 PARMA 120,7 105,4 75,7

REGGIO NELL'EMILIA 113,6 104,0 80,5

Irland MODENA 117,1 103,7 98,0

BORDER 10,8 13,1 34,4 BOLOGNA 116,1 84,9 127,1

DUBLIN 21,3 27,6 118,0 FERRARA 78,4 91,7 87,1

MID-EAST 17,9 24,0 68,5 RAVENNA 92,7 72,5 70,7

MIDLAND 14,5 19,1 55,8 FORLI-CESENA 94,4 83,9 72,7

MID-WEST 10,2 12,0 73,7 RIMINI 74,1 77,5 54,9

SOUTH-EAST (IRL) 13,1 13,0 28,5 MASSA-CARRARA 45,6 43,7 86,8

SOUTH-WEST (IRL) 8,7 11,0 80,8 LUCCA 97,8 70,7 112,5

WEST 4,6 5,5 1,8 PISTOIA 86,6 71,0 99,6

FIRENZE 101,2 90,9 123,2

Italien PRATO 100,4 74,0 114,9

TORINO 111,9 96,5 132,8 LIVORNO 23,5 62,5 109,4

VERCELLI 122,7 101,3 97,1 PISA 94,1 75,1 131,0

BIELLA 109,4 86,3 94,9 AREZZO 90,2 65,8 69,0

VERBANO-CUSIO-OSSOLA 112,4 90,6 101,6 SIENA 81,0 53,7 73,9

NOVARA 127,9 96,3 124,9 GROSSETO 58,8 56,5 37,7

CUNEO 75,1 52,2 54,1 PERUGIA 60,5 53,3 54,9

ASTI 110,7 92,9 94,5 TERNI 73,2 51,9 70,7

ALESSANDRIA 124,4 100,4 90,5 PESARO E URBINO 73,8 66,5 62,8

VALLE D'AOSTA 105,0 84,6 86,4 ANCONA 18,6 22,5 11,4

IMPERIA 27,9 23,7 43,7 MACERATA 54,4 49,2 69,1

SAVONA 105,5 74,2 86,0 ASCOLI PICENO 55,4 50,3 43,5

GENOVA 113,5 86,3 126,5 VITERBO 60,3 48,4 66,9

LA SPEZIA 98,2 72,3 72,9 RIETI 62,1 49,9 76,0

VARESE 128,0 100,7 114,9 ROMA 75,0 80,2 131,3

COMO 134,0 113,2 117,5 LATINA 57,9 72,2 96,9

LECCO 124,0 93,4 136,6 FROSINONE 42,5 57,0 62,2

SONDRIO 90,4 70,6 85,7 L'AQUILA 63,0 43,3 45,0

MILANO 135,4 120,7 195,2 TERAMO 64,9 48,0 41,1
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3.6.1 Index der Erreichbarkeit von NUTS-3-Regionen (Straße, Schiene Luft), 1996 (Fortsetzung)

(% des EU-15 Durchschnitts (EU-15 = 100))

Region Straße Schiene Luft Region Straße Schiene Luft

Italien (Fortsetzung) TWENTE 171,6 171,7 104,0

PESCARA 61,6 53,7 58,2 VELUWE 188,0 184,0 114,9

CHIETI 63,6 53,0 57,1 ACHTERHOEK 193,3 188,9 88,4

ISERNIA 47,6 49,5 54,4 ARNHEM/NIJMEGEN 198,1 199,7 101,2

CAMPOBASSO 44,2 43,6 62,7 ZUIDWEST-GELDERLAND 191,5 171,2 128,3

CASERTA 65,6 56,9 97,0 FLEVOLAND 154,8 134,6 131,3

BENEVENTO 52,9 49,3 75,3 UTRECHT 190,9 197,5 170,2

NAPOLI 64,2 63,5 125,3 KOP VAN NOORD-HOLLAND 130,4 108,6 141,7

AVELLINO 59,6 51,1 94,8 ALKMAAR EN OMGEVING 148,0 127,1 137,1

SALERNO 62,0 54,2 84,4 IJMOND 146,1 148,1 175,3

FOGGIA 54,4 47,5 36,4 AGGLOMERATIE HAARLEM 165,3 167,2 198,9

BARI 46,6 40,3 86,8 ZAANSTREEK 165,3 161,5 176,1

TARANTO 38,3 34,7 48,4 GROOT-AMSTERDAM 172,8 173,3 199,1

BRINDISI 31,3 31,7 81,8 HET GOOI EN VECHTSTREEK 173,2 169,9 187,6

LECCE 26,5 28,5 63,5 AGGLOMERATIE LEIDEN EN 165,6 165,1 123,9

POTENZA 48,7 38,5 48,8 BOLLENSTREEK

MATERA 35,7 32,7 54,4 AGGLOMERATIE'S-GRAVENHAGE 172,5 176,8 130,8

COSENZA 36,1 32,0 47,4 DELFT EN WESTLAND 166,2 162,9 122,7

CROTONE 21,8 19,9 34,7 OOST ZUID-HOLLAND 180,6 188,4 138,7

CATANZARO 27,6 24,7 68,7 GROOT-RIJNMOND 174,9 176,9 141,2

VIBO VALENTIA 24,9 22,7 66,6 ZUIDOOST ZUID-HOLLAND 183,4 186,6 135,5

REGGIO DI CALABRIA 27,9 22,4 73,0 ZEEUWSCH-VLAANDEREN 162,0 141,1 107,0

TRAPANI 6,7 8,1 34,5 OVERIG ZEELAND 158,5 135,7 108,8

PALERMO 18,4 16,0 82,4 WEST-NOORD-BRABANT 182,5 167,8 126,5

MESSINA 24,3 21,6 76,7 MIDDEN-NOORD-BRABANT 193,1 175,2 112,8

AGRIGENTO 12,1 10,5 19,0 NOORDOOST-NOORD-BRABANT 194,4 166,1 109,8

CALTANISSETTA 20,0 17,5 37,0 ZUIDOOST-NOORD-BRABANT 202,8 182,3 125,9

ENNA 20,2 17,9 41,4 NOORD-LIMBURG 219,2 183,5 142,3

CATANIA 22,5 19,9 86,2 MIDDEN-LIMBURG 203,4 198,3 117,4

RAGUSA 13,7 13,7 47,9 ZUID-LIMBURG 205,4 190,6 131,3

SIRACUSA 8,7 10,6 49,5

SASSARI 5,5 5,9 88,7 Österreich
NUORO 5,5 6,2 46,8 MITTELBURGENLAND 64,6 61,4 85,7

ORISTANO 4,7 4,9 34,4 NORDBURGENLAND 79,1 80,1 135,8

CAGLIARI 5,2 6,1 86,9 SUEDBURGENLAND 62,5 52,0 67,2

MOSTVIERTEL-EISENWURZEN 64,9 76,4 68,2

Luxemburg (Grand-duche) NIEDEROESTERREICH-SUED 82,1 75,5 111,6

LUXEMBOURG (GRAND-DUCHE) 181,3 154,0 152,4 SANKT POELTEN 89,1 82,9 93,2

WALDVIERTEL 61,7 61,4 57,1

Niederlande WEINVIERTEL 77,0 68,4 106,0

OOST-GRONINGEN 135,5 122,3 57,7 WIENER UMLAND/NORDTEIL 84,4 85,4 148,4

DELFZIJL EN OMGEVING 119,7 117,2 57,3 WIENER UMLAND/SUEDTEIL 87,0 83,7 162,4

OVERIG GRONINGEN 136,1 119,3 73,1 WIEN 88,1 86,6 163,0

NOORD-FRIESLAND 114,7 108,9 81,5 KLAGENFURT-VILLACH 95,2 67,1 76,6

ZUIDWEST-FRIESLAND 125,1 108,2 73,4 OBERKAERNTEN 95,0 63,8 51,4

ZUIDOOST-FRIESLAND 130,2 100,8 70,6 UNTERKAERNTEN 77,6 52,8 83,3

NOORD-DRENTHE 121,7 126,8 69,0 GRAZ 83,3 50,8 99,1

ZUIDOOST-DRENTHE 127,0 131,9 83,3 LIEZEN 85,4 62,2 50,9

ZUIDWEST-DRENTHE 150,3 140,2 69,6 OESTLICHE OBERSTEIERMARK 77,4 64,0 61,0

NOORD-OVERIJSSEL 166,3 158,6 87,9 OSTSTEIERMARK 76,1 43,3 68,6

ZUIDWEST-OVERIJSSEL 182,4 184,4 112,9 WEST-UND SUEDSTEIERMARK 71,8 45,4 85,1
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3.6.1 Index der Erreichbarkeit von NUTS-3-Regionen (Straße, Schiene Luft), 1996 (Fortsetzung)

(% des EU-15 Durchschnitts (EU-15 = 100))

Region Straße Schiene Luft Region Straße Schiene Luft

Osterreich (Fortsetzung) SATAKUNTA 5,4 9,5 34,1

WESTLICHE OBERSTEIERMARK 60,3 52,4 54,6 HAME 9,7 17,0 32,4

INNVIERTEL 108,1 88,7 67,6 PIRKANMAA 8,3 14,4 47,5

LINZ-WELS 104,2 91,3 107,5 PAIJAT-HAME 8,8 18,2 38,6

MUEHLVIERTEL 86,7 79,6 82,7 KYMENLAAKSO 8,6 11,9 21,3

STEYR-KIRCHDORF 101,1 72,4 73,7 ETELA-KARJALA 7,9 14,4 32,4

TRAUNVIERTEL 89,5 86,1 59,6 ETELA-SAVO 5,6 12,4 14,1

LUNGAU 68,2 55,1 47,5 POHJOIS-SAVO 3,7 8,6 19,0

PINZGAU-PONGAU 87,4 79,6 70,1 POHJOIS-KARJALA 3,1 5,8 6,4

SALZBURG UND UMGEBUNG 117,9 99,4 114,6 KAINUU 1,6 2,8 15,7

AUSSERFERN 122,6 81,7 67,7 KESKI-SUOMI 5,3 10,8 43,8

INNSBRUCK 116,9 101,6 118,5 ETELA-POHJANMAA 3,4 9,7 19,5

OSTTIROL 70,8 60,8 42,0 VAASAN RANNIKKOSEUTU 3,1 5,4 41,8

TIROLER OBERLAND 105,0 88,3 55,0 KESKI-POHJANMAA 2,0 6,4 11,8

TIROLER UNTERLAND 124,4 115,6 82,4 POHJOIS-POHJANMAA 1,8 4,2 37,3

BLUDENZ-BREGENZER WALD 114,6 94,5 89,2 LAPPI 0,7 1,9 30,4

RHEINTAL-BODENSEEGEBIET 134,1 103,4 103,3 AALAND 5,8 7,5 31,4

Portugal Schweden
MINHO-LIMA 23,8 20,4 64,2 STOCKHOLMS LAEN 10,6 14,1 89,4

CAVADO 28,0 23,3 74,4 UPPSALA LAEN 11,0 17,3 92,9

AVE 28,1 23,9 71,6 SOEDERMANLANDS LAEN 6,5 7,7 21,2

GRANDE PORTO 29,3 24,5 82,7 OESTERGOETLANDS LAEN 10,5 22,1 58,2

TAMEGA 24,7 23,2 51,3 OEREBRO LAEN 9,2 21,3 42,5

ENTRE DOURO E VOUGA 29,7 22,7 57,2 VAESTMANLANDS LAEN 9,7 15,3 52,1

DOURO 23,1 21,2 39,2 JOENKOEPINGS LAEN 12,9 24,0 68,5

ALTO TRAS-OS-MONTES 19,8 19,5 14,9 KRONOBERGS LAEN 10,2 29,5 30,4

BAIXO VOUGA 27,9 21,2 43,3 KALMAR LAEN 5,0 9,1 15,0

BAIXO MONDEGO 28,2 20,1 36,5 GOTLANDS LAEN 3,8 4,7 1,9

PINHAL LITORAL 23,5 17,3 29,2 BLEKINGE LAEN 9,7 17,0 35,4

PINHAL INTERIOR NORTE 25,2 19,3 31,5 KRISTIANSTAD LAEN 15,8 30,1 52,5

DAO-LAFOES 24,5 20,1 28,7 MALMOEHUS LAEN 30,6 43,5 147,8

PINHAL INTERIOR SUL 21,7 18,2 25,4 HALLANDS LAEN 9,3 11,3 5,7

SERRA DA ESTRELA 20,2 17,9 19,8 GOETEBORGS OCH BOHUS LAEN 17,2 25,4 104,5

BEIRA INTERIOR NORTE 22,1 18,0 17,2 AELVSBORGS LAEN 11,5 21,2 51,4

BEIRA INTERIOR SUL 18,9 15,6 14,7 SKARABORGS LAEN 6,4 7,6 24,6

COVA DA BEIRA 19,0 16,7 15,5 VAERMLANDS LAEN 7,9 14,8 58,1

OESTE 21,0 17,3 48,3 KOPPARBERGS LAEN 5,3 8,8 53,2

GRANDE LISBOA 27,2 23,2 94,8 GAEVLEBORGS LAEN 6,6 12,6 42,4

PENINSULA DE SETUBAL 24,0 18,9 70,7 VAESTERNORRLANDS LAEN 2,0 3,7 45,0

MEDIO TEJO 24,2 20,1 26,7 JAEMTLANDS LAEN 1,4 3,8 45,0

LEZIRIA DO TEJO 26,6 20,8 43,8 VAESTERBOTTENS LAEN 1,7 2,5 21,6

ALENTEJO LITORAL 7,5 9,0 32,8 NORRBOTTENS LAEN 0,9 1,1 0,5

ALTO ALENTEJO 18,1 14,6 21,7

ALENTEJO CENTRAL 20,9 14,2 36,2 Vereinigtes Königreich
BAIXO ALENTEJO 15,9 14,0 23,2 CLEVELAND 67,2 92,4 96,1

ALGARVE 12,1 11,4 55,6 DURHAM 67,7 98,4 90,9

CUMBRIA 66,6 81,2 60,3

Finnland NORTHUMBERLAND 55,0 73,9 104,6

UUSIMAA 12,3 17,4 93,4 TYNE AND WEAR 64,2 90,2 105,2

VARSINAIS-SUOMI 7,2 11,4 38,0 HUMBERSIDE 86,8 97,1 88,8
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3.6.1 Index der Erreichbarkeit von NUTS-3-Regionen (Straße, Schiene Luft), 1996 (Fortsetzung)

(% des EU-15 Durchschnitts (EU-15 = 100))

Region Straße Schiene Luft Region Straße Schiene Luft

Vereinigtes Königreich
(Fortsetzung)

DORSET 83,9 83,6 83,2

NORTH YORKSHIRE 76,3 107,6 89,8 SOMERSET 70,0 101,2 54,6

SOUTH YORKSHIRE 99,6 125,8 97,6 HEREFORD AND WORCESTER 121,8 111,1 112,5

WEST YORKSHIRE 107,3 126,4 96,6 WARWICKSHIRE 129,7 134,0 134,1

DERBYSHIRE 102,7 126,6 94,7 SHROPSHIRE 108,5 116,9 73,1

NOTTINGHAMSHIRE 121,6 133,0 112,0 STAFFORDSHIRE 124,7 137,8 110,8

LEICESTERSHIRE 128,4 141,1 110,2 WEST MIDLANDS (COUNTY) 129,9 127,3 144,9

NORTHAMPTONSHIRE 116,6 140,6 85,9 CHESHIRE 100,8 120,3 102,8

LINCOLNSHIRE 91,1 112,2 76,6 GREATER MANCHESTER 111,4 127,7 141,6

CAMBRIDGESHIRE 116,4 126,1 104,8 LANCASHIRE 105,3 113,9 101,6

NORFOLK 63,6 92,2 100,1 MERSEYSIDE 106,4 111,7 109,3

SUFFOLK 94,0 114,9 69,1 CLWYD 91,3 107,6 89,9

BEDFORDSHIRE 114,1 149,9 110,3 DYFED 60,9 51,7 36,1

HERTFORDSHIRE 136,8 148,9 148,6 GWYNEDD 59,6 68,6 39,7

BERKSHIRE 126,8 148,0 149,6 POWYS 60,6 76,1 41,8

BUCKINGHAMSHIRE 117,6 135,9 112,3 GWENT 99,6 108,6 80,9

OXFORDSHIRE 130,1 140,1 104,7 MID GLAMORGAN 78,8 95,4 79,9

EAST SUSSEX 107,1 125,2 108,7 SOUTH GLAMORGAN 84,4 101,0 85,3

SURREY 128,6 133,4 159,8 WEST GLAMORGAN 73,9 66,1 53,4

WEST SUSSEX 95,9 88,0 94,7 BORDERS 39,4 49,9 56,3

ESSEX 126,9 125,4 118,0 CENTRAL 42,1 56,5 75,6

GREATER LONDON 137,9 171,3 187,4 FIFE 31,8 47,1 68,7

HAMPSHIRE 114,7 118,8 107,7 LOTHIAN 41,4 60,8 94,3

ISLE OF WIGHT 85,9 91,2 85,3 TAYSIDE 24,6 16,1 52,1

KENT 132,2 152,9 117,3 DUMFRIES AND GALLOWAY 55,5 65,7 40,9

AVON 107,9 113,2 100,7 STRATHCLYDE 46,0 59,4 101,2

GLOUCESTERSHIRE 98,1 115,7 88,8 HIGHLANDS 13,4 18,6 69,6

WILTSHIRE 90,4 119,1 80,2 ISLANDS 2,9 2,5 10,6

CORNWALL 33,0 38,1 29,0 GRAMPIAN 17,6 25,4 78,9

DEVON 70,4 86,3 52,8 NORTHERN IRELAND 19,2 21,9 78,7

Quelle: IRPUD (2000): Studienprogramm zur europäischen Raumplanung, Arbeitsgruppe "Geographische Position", Abschlussbericht, Teil 1. Institut für
Raumplanung, Universität Dortmund
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Karte 3.1: Erreichbarkeit auf der Straße im Verhältnis zur Bevölkerung, 1996
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Karte 3.2: Erreichbarkeit auf der Schiene im Verhältnis zur Bevölkerung, 1996
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Karte 3.3: Erreichbarkeit auf dem Luftweg im Verhältnis zum BIP, 1996
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ANMERKUNGEN ZU KAPITEL 3

3.1 Länge und Häufigkeit von Fahrten

Quelle: Eurostat-Pilotstudien zur Langstreckenmobilität im Personenverkehr. Diese Daten beziehen sich nur auf
Fernfahrten. Man geht davon aus, dass diese rund 20 % der insgesamt geleisteten Personenkilometer
ausmachen. Eurostat und die GD Energie und Verkehr haben 1996 und 1997 zusammen mit interessierten
Mitgliedstaaten (Österreich, Dänemark, Frankreich, Italien, Portugal, Spanien und Schweden) eine Reihe von
Pilotstudien über die Langstreckenmobilität im Personenverkehr durchgeführt. Eine Reihe von Mitgliedstaaten
verfügt zwar über Erhebungen über die Langstreckenmobilität im Personenverkehr, allerdings sind diese nicht
vereinheitlicht, und es fehlen auf internationaler Ebene festgelegte Definitionen. Daher sind Vergleiche zwischen
den Mitgliedstaaten nicht möglich. Die Pilotstudien mussten also einige grundlegende Anforderungen im Hinblick
auf die Definition von Begriffen wie "Fahrt" oder "Reise" erfüllen, was die Umsetzung anbetrifft, so ließen sie
jedoch genügend Freiraum bei der Festlegung des Erhebungsbereichs, des Stichprobenumfangs, des
Erhebungszeitraums und der Methodik. Weitere Informationen enthält die Eurostat-Veröffentlichung Statistik
kurzgefasst 04/1999: Langstreckenreiseverkehr.

Die minimalen Entfernungsschwellenwerte für Einbeziehung in die Erhebungen waren:
– Italien: 10km
– Österreich, Portugal, Finnland: 50km
– Vereinigtes Königreich: 80km
– Dänemark, Deutschland, Spanien, Frankreich, Schweden (einfache Reise): 100km.

3.2 Zahl der Fahrzeuge je Haushalt

Quelle: Eurostat, Erhebungen über Wirtschaftsrechnungen in der EU, 1997. Die HBS-Datenbasis beruht auf
nationalen Erhebungen in den Mitgliedstaaten. Derzeit sind nur Daten für 1994 verfügbar (Durchschnittswerte
der Erhebungen). Die HBS-Daten vermitteln einen Eindruck von den Lebensbedingungen, den Verbrauchs- und
den Ausgabenmustern in Abhängigkeit von Haushaltsmerkmalen wie Einkommen, sozioökonomische
Merkmale, Größe, Zusammensetzung usw. Weitere Informationen enthält die Eurostat-Veröffentlichung
Erhebungen über Wirtschaftsrechnungen in der EU, Methode und Empfehlungen für die Harmonisierung.

3.3 Regionale Verteilung der Verkehrsdichte

Quelle: Eurostat-Regionalstatistik. Aufgeführt sind die Regionen der NUTS-2-Ebene (Systematik der
Gebietseinheiten für die Statistik: ISO-3166) in der Fassung vom März 1995.

3.4 Nähe zu öffentlichen Verkehrsmitteln

Quelle: Städte-Audit. Das Städte-Audit ist Teil der Bemühungen der Kommission zur Verbesserung der
Städtestatistik in der EU. Zuständig für die Konzeption und Verwaltung des Städte-Audit ist die Generaldirektion
Regionalpolitik in Zusammenarbeit mit Eurostat. Beim Städte-Audit handelt es sich um eine regelmäßig
aktualisierte Datenbank, die über Eurostat zugänglich ist. Mit dem Städte-Audit soll eine Bewertung der
Situation einzelner Städte in der EU und der Zugang zu Vergleichsdaten aus anderen EU-Städten ermöglicht
werden. Die Indikatoren decken gegenwärtig die fünf folgenden Gebiete ab: sozioökonomische Aspekte,
Beteiligung der Bürger, Schul- und Berufsausbildung, Umwelt, Kultur und Freizeit. Weitere Informationen können
unter folgender Internetadresse aufgerufen werden: http://www.inforegio.cec.eu.int/urban/audit/src/intro.html

3.5 Dichte des bestehenden Verkehrsnetzes

Bahnhöfe
Quelle: UIC.

Autobahnen
Quelle: Eurostat-Verkehrsstatistik.

Regionale Verteilung von Eisenbahnlinien je 1 000 km2

Quelle: Eurostat-Regionalstatistik. Siehe Anmerkung zu 3.3 oben.
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3.6 Erreichbarkeit (Straße, Schiene, Luft)

Quelle: IRPUD. Professor Dr.-Ing. Michael Wegener und Klaus Spiekermann von der Universität Dortmund
erteilten die Erlaubnis, diese Indikatoren in der vorliegenden Veröffentlichung zu benutzen. Das
Studienprogramm zur europäischen Raumplanung wurde unter Federführung der GD Regionalpolitik der EU-
Kommission durchgeführt. Die Indikatoren werden ebenfalls im zweiten Bericht über den wirtschaftlichen und
sozialen Zusammenhalt in der EU (GD Regionalpolitik der EU-Kommission, Herbst 2000) veröffentlicht.

Die Erreichbarkeit kann auf verschiedene Weise beschrieben werden. Die drei hier dargestellten Indikatoren
berücksichtigen die europaweite Erreichbarkeit, d. h. die Erreichbarkeit anderer Region sowohl innerhalb wie
auch außerhalb der EU (z. B. die Beitrittsländer, Russland usw.). Daher verfügen einige Regionen mit einem
dichten Verkehrsnetz und hoher Bevölkerungsdichte, wie z. B. Paris, der Norden Belgiens und die Niederlande,
über eine relativ geringe Erreichbarkeit, und zwar aus dem einfachen Grunde, dass sie etwas abseits des
Zentrums Europas liegen. Die Indikatoren berücksichtigen folgende Faktoren: Ausgangs- und Zielpunkt,
Entfernung, Zeitfaktoren, Bequemlichkeit und Kosten der Reise, Hindernisse, Verkehrszweige usw. Um das
Verständnis zu erleichtern, beziehen sich die in den Karten angegebenen Erreichbarkeitswerte auf EU=100,
d. h. sie sind ausgedrückt in Prozent der durchschnittlichen Erreichbarkeit aller NUTS-3-Regionen gewichtet mit
ihrer jeweiligen Bevölkerung.

Jeder Indikator beschreibt die Lage eines Gebietes (einer Region) innerhalb der EU unter Zugrundelegung der
Möglichkeiten, Aktivitäten oder Ressourcen, die in anderen Gebieten oder in der Region selbst vorhanden sind.
Die Indikatoren wurden berechnet als Gesamtwert der Aktivitäten in anderen Gebieten gewichtet mit der
Bequemlichkeit, mit der sie von dem untersuchten Gebiet aus erreicht werden können. Die Erreichbarkeit im
Verhältnis zur Bevölkerung gibt die Größe des Marktes an, der von den einzelnen Regionen aus erreicht werden
kann. Die Erreichbarkeit im Verhältnis zum BIP ist ein Indikator für die Größe des Absatzmarktes für
Unternehmen, die qualitativ hochwertige Dienstleistungen für Unternehmen erbringen.
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INFRASTRUKTURANGEBOT

Das Angebot an Verkehrsinfrastrukturen hängt von der Verkehrsnachfrage ab und beeinflusst sie gleichzeitig.
Mit Hilfe von Investitionen können bestehende Infrastrukturen ausgebaut und optimiert werden, um den Bedarf
besser zu decken und die Aufteilung auf die verschiedenen Verkehrszweige zu beeinflussen. Investitionen
können jedoch auch neue Nachfrage schaffen.

4.1 Länge der Verkehrswege

Von 1998 bis 1995 wurden in der Europäischen Union weit mehr neue Straßen gebaut als neue Eisenbahnlinien.
Obwohl nur ein kleiner Teil der neu gebauten Straßen Autobahnen waren, hat sich die Länge des
Autobahnnetzes um 69 % oder in absoluten Zahlen um nahezu 20 000 km erhöht. Die Länge der
Eisenbahnlinien nahm im gleichen Zeitraum lediglich um weniger als 1 % zu. Seit 1991 hat sie sich sogar um
rund 4,3 % (oder ca. 7000 km) verringert. Es liegt in der Natur des Binnenschiffsverkehrs, dass sich die Länge
der regelmäßig benutzten Binnenwasserstraßen in den untersuchten 18 Jahren kaum geändert hat.

Über die Infrastrukturkapazität liegen nur spärliche Daten vor, besonders für den Straßenverkehr. Bis zu einem
gewissen Grad spiegelt die Art der Straße (National-, Provinz- oder Gemeindestraße) die Kapazität wider,
wenngleich diese Einteilung auch irreführend sein kann. In einigen Ländern bezieht sie sich nämlich auf die für
den Bau, die Instandhaltung und/oder den Betrieb verantwortliche Stelle, in anderen auf den Standard und in
anderen wiederum möglicherweise auf die Nutzung. Die Ausnahme bilden die Autobahnen, da sie in allen
Ländern ähnlich definiert sind. Was die Eisenbahnen anbetrifft, werden Daten über die Länge ein- und
mehrgleisiger Strecken und die Länge des gesamten Streckennetzes erhoben. Die durchschnittliche Zahl der
Gleise ist seit 1980 rückläufig.

4.2 Investitionen in die Verkehrsinfrastruktur

1975 beliefen sich die Investitionen in die innerstaatliche Verkehrsinfrastruktur in der EU insgesamt auf 1,4 %
des BIP. 1981 lag der Wert nur noch bei 1,0 % und blieb in den 80er Jahren unverändert. Anfang der 90er Jahre
erhöhte sich der Prozentsatz zwar bis auf 1,2 % im Jahr 1992, bis 1995 war er jedoch wieder auf 1,0 % gefallen.
Nur vier Länder verzeichneten 1995 erheblich niedrigere Investitionen als der Durchschnitt, nämlich Dänemark
(0,5 %), Griechenland (0,6 %), Italien (0,6 %) und Österreich (0,5 %). Demgegenüber investierten Portugal und
Schweden mit 1,4 % bzw. 1,3 % einen wesentlich höheren prozentualen Anteil des BIP als der Durchschnitt.

Während des Zeitraums von 1987 bis 1995 wurden durchschnittlich 63 % in Straßen, 27 % in Eisenbahnen, 2 %
in Binnenwasserstraßen, 3 % in Seehäfen und 5 % in Flughäfen investiert. Aufgrund umfangreicher Investitionen
in Flughäfen zu Beginn der 90er Jahre lag der Anteil der Flughäfen 1991 bei 6 %, während der Anteil der
Straßen zurückging.
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4.1 Länge der Verkehrswege

4.1.1 Länge des Straßennetzes, 1980 - 1998

(1 000 km)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtlänge
1980 : : 123,3 68,4 477,9 : : 797,0 92,3 288,6 5,1 90,8 : : : : 360,3

1985 : : 133,0 69,6 482,9 : 147,4 796,3 92,3 293,8 5,2 : : : : : 369,1

1990 : : 138,6 70,2 492,0 : 156,2 801,3 92,3 297,7 5,1 102,5 : 61,2 : 132,6 378,9

1991 : : 139,2 70,3 625,3 : 156,9 881,4 92,3 297,2 5,1 102,7 : 59,4 : 134,9 381,0

1992 : : 140,0 70,3 628,8 : 151,1 908,2 91,5 808,0 5,1 103,7 : 65,6 : 134,0 383,3
1993 : 3 404 140,9 70,4 634,5 : 152,5 908,2 91,5 809,7 5,1 109,1 104,7 67,4 380,0 133,9 385,2

1994 : : 141,7 70,5 : : 155,8 955,3 91,4 : 5,1 118,5 104,7 71,6 380,0 133,9 385,8

1995 : : 141,5 70,5 722,9 : : 951,1 : : : 113,9 104,7 : 380,0 136,2 387,8

1996 : : 142,1 70,5 : : 154,8 960,6 : : 5,1 115,6 104,7 : 380,0 136,5 389,6

1997 : : 143,2 73,6 : : 155,0 964,6 95,7 : : : 104,7 : 310,0 136,9 390,9

1998 : : 144,2 71,5 735,7 : 155,0 971,1 : 829,6 : : 104,7 : 310,0 136,6 368,3

Nationalstraßen
1980 : : 11,7 4,1 32,6 8,8 80,2 29,0 5,3 44,8 0,9 2,8 : : 75,4 : 12,9

1985 : : 12,6 4,0 31,4 9,1 18,1 28,3 5,3 45,8 0,9 2,4 : : 76,4 : 12,8

1990 284 243 13,1 4,0 30,9 9,1 20,7 28,3 5,3 44,7 0,9 2,0 10,4 9,2 77,2 13,2 14,9

1991 : : 12,8 3,9 : 9,2 20,7 28,4 5,3 45,1 0,9 : 10,5 9,2 77,5 13,6 14,6
1992 287 248 12,7 3,8 42,2 9,2 15,9 28,2 4,4 44,9 1,0 1,9 10,2 9,1 77,6 13,6 12,4

1993 : : 12,7 3,8 42,0 9,2 15,9 28,2 4,4 44,8 1,0 : 10,2 9,1 77,5 13,5 12,4

1994 287 248 12,8 3,8 41,8 9,2 17,2 26,7 4,4 45,2 1,0 2,1 10,2 9,1 77,9 13,5 12,3

1995 : : 12,6 3,8 41,7 : : 28,1 5,3 45,1 1,0 2,1 10,2 9,1 77,7 14,6 12,1

1996 : : 12,6 3,8 41,5 : 17,3 26,9 : 46,0 0,9 : 10,3 9,0 77,8 14,6 12,4

1997 : : 12,5 3,8 41,4 : 17,2 26,9 5,4 45,8 0,9 : 10,3 9,0 77,8 14,7 12,3

1998 : : 12,5 1,6 41,4 : 17,1 26,6 : 46,0 : : 10,3 10,2 77,9 14,7 12,2

Provinzstraßen
1980 : : 1,4 6,9 132,3 28,6 : 347,0 10,7 102,1 2,0 8,7 23,2 18,6 : : 35,9

1985 : : 1,4 7,0 133,5 31,3 74,7 347,0 10,6 106,3 2,0 : 23,4 18,6 : 84,4 36,3

1990 : : 1,4 7,0 134,2 31,2 71,1 352,0 10,6 111,3 1,8 7,1 23,5 : : 83,8 35,1

1991 : : 1,4 7,1 173,2 31,2 71,5 353,0 10,7 110,5 1,8 : 19,7 : : 83,2 35,6
1992 : : 1,4 7,1 173,6 31,2 70,4 354,0 10,7 112,9 1,8 7,0 19,8 : : 83,3 37,7

1993 : : 1,4 7,0 174,1 30,8 70,6 354,0 10,7 113,4 1,8 : 23,5 : : 83,2 37,8

1994 : : 1,3 7,1 175,7 30,8 71,5 365,6 10,7 113,3 1,8 8,5 23,5 : : 83,3 37,9

1995 : : 1,3 7,1 176,0 31,3 : 360,0 : 114,4 1,8 8,5 23,5 : : 83,3 38,2

1996 : : 1,3 7,0 178,3 : 70,9 358,9 : 113,9 1,9 : 23,5 : : 83,4 38,1

1997 : : 1,3 9,9 178,3 : 71,1 358,4 11,7 113,9 1,9 : 23,5 : : 83,4 38,0

1998 : : 1,3 10,0 177,9 : 69,4 358,6 : 114,9 1,9 : 23,5 4,8 : 83,4 36,0

Gemeindestraßen
1980 : : 110,3 57,4 313,0 : 68,3 421,0 76,3 141,7 2,2 79,3 70,0 : : : 311,5

1985 : : 119,0 58,5 318,0 : 54,5 421,0 76,5 141,7 2,3 : : : : : 320,1

1990 : : 124,1 59,2 327,0 : 64,5 421,0 76,4 141,7 2,3 93,5 : : : 35,7 328,9

1991 : : 125,0 59,3 410,0 : 64,7 500,0 76,3 141,7 2,3 : : 50,2 : 38,1 330,8

1992 : : 125,9 59,4 413,0 : 64,8 526,0 76,3 650,2 2,3 94,8 : 56,5 : 37,1 333,1
1993 : : 126,8 59,5 : : 66,0 526,0 76,3 651,6 2,3 : 71,0 58,3 22,0 37,1 335,1

1994 : : 127,6 59,6 : : 67,1 563,0 76,3 : 2,3 107,9 71,0 62,5 22,0 37,1 335,6

1995 : : 127,6 59,7 505,3 : : 563,0 76,5 : : 103,3 71,0 : 22,0 38,3 337,5

1996 : : 128,2 59,7 : : 66,6 574,8 : : 2,3 100,5 71,0 : 22,0 38,5 339,1

1997 : : 129,4 59,9 : : 66,8 579,4 78,6 : : : 71,0 : 26,0 38,8 340,6

1998 : : 130,3 59,9 516,5 : 68,5 585,9 : 668,7 2,3 : 71,0 : 26,0 38,5 320,1

Quelle: Eurostat (New Cronos); EKVM; UN-ECE; nationale Veröffentlichungen
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Abbildung 4.1: Länge des Straßennetzes nach Kategorien, 1996

4.1.2 Länge des Autobahnnetzes, 1980 - 1999

(1 000 km)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1980 29,1 24,9 1,3 0,5 7,5 0,1 1,9 5,3 – 5,9 0,0 1,8 0,9 0,1 0,2 0,9 2,7

1985 31,9 27,4 1,5 0,6 8,4 0,1 2,1 5,9 0,0 6,0 0,1 1,9 1,1 0,2 0,2 0,9 3,0

1990 39,3 34,4 1,7 0,6 10,9 0,2 4,7 6,8 0,0 6,2 0,1 2,1 1,4 0,3 0,2 0,9 3,2

1991 40,7 35,6 1,7 0,7 11,0 0,2 5,2 7,1 0,0 6,3 0,1 2,1 1,5 0,5 0,2 1,0 3,2

1992 42,7 37,5 1,7 0,7 11,0 0,3 6,5 7,4 0,0 6,3 0,1 2,1 1,6 0,5 0,3 1,0 3,2

1993 43,5 38,1 1,7 0,7 11,1 0,3 6,6 7,6 0,1 6,4 0,1 2,2 1,6 0,6 0,3 1,1 3,3

1994 44,1 38,6 1,7 0,8 11,1 0,4 6,5 8,0 0,1 6,4 0,1 2,2 1,6 0,6 0,4 1,1 3,3

1995 45,4 39,6 1,7 0,8 11,2 0,4 7,0 8,3 0,1 6,4 0,1 2,2 1,6 0,7 0,4 1,3 3,3

1996 46,5 40,6 1,7 0,8 11,2 0,5 7,3 8,6 0,1 6,4 0,1 2,4 1,6 0,7 0,4 1,4 3,3

1997 47,6 41,5 1,7 0,9 11,3 0,5 7,8 8,9 0,1 6,4 0,1 2,4 1,6 0,8 0,4 1,4 3,4

1998 49,2 43,0 1,7 0,9 11,4 0,5 8,3 9,3 0,1 6,5 0,1 2,4 1,6 1,3 0,5 1,4 3,4

1999 : : : 0,9 11,5 : : : : : 0,1 : : : 0,5 : :

Quelle: Eurostat (New Cronos); EKVM; UN-ECE; nationale Veröffentlichungen
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4.1.3 Länge des Eisenbahnnetzes, 1980 - 1998

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtlänge
(1 000 km)

1980 151,4 117,1 4,0 2,5 28,5 2,5 13,5 34,4 2,0 16,1 0,3 2,8 5,8 3,6 6,1 11,4 18,0

1985 147,9 114,7 3,6 2,5 27,4 2,5 12,7 34,6 1,9 16,0 0,3 2,8 5,8 3,6 5,9 11,3 17,0

1986 : 114,9 3,7 2,5 27,5 2,5 12,7 34,7 1,9 16,0 0,3 2,8 5,7 3,6 5,9 : 17,0

1987 147,8 114,6 3,6 2,5 27,4 2,5 12,7 34,6 1,9 16,0 0,3 2,8 5,7 3,6 5,9 11,2 17,0

1988 147,1 114,2 3,6 2,5 27,3 2,5 12,6 34,6 1,9 16,0 0,3 2,8 5,6 3,6 5,9 11,1 17,0

1989 146,1 113,3 3,5 2,3 27,0 2,5 12,6 34,5 1,9 16,0 0,3 2,8 5,6 3,1 5,9 11,0 16,9

1990 145,5 112,9 3,5 2,3 27,0 2,5 12,6 34,3 1,9 16,1 0,3 2,8 5,6 3,1 5,9 10,8 16,9

1991 159,5 126,8 3,5 2,3 41,1 2,5 12,6 34,0 1,9 16,1 0,3 2,8 5,6 3,1 5,9 11,0 16,9
1992 157,9 126,5 3,4 2,3 40,8 2,5 13,0 33,6 1,9 16,1 0,3 2,8 5,6 3,1 5,9 9,8 16,8

1993 155,9 124,5 3,4 2,3 40,4 2,5 12,6 32,6 1,9 15,9 0,3 2,8 5,6 3,1 5,9 9,7 16,9

1994 156,9 125,3 3,4 2,3 41,4 2,5 12,6 32,3 1,9 16,0 0,3 2,8 5,6 3,1 5,9 9,7 17,1

1995 156,2 124,7 3,4 2,3 41,7 2,5 12,3 32,0 1,9 16,0 0,3 2,7 5,7 2,9 5,9 9,7 17,0

1996 156,6 123,7 3,4 2,3 40,8 2,5 12,3 31,9 1,9 16,0 0,3 2,7 5,7 2,9 5,9 10,9 17,1

1997 152,9 121,4 3,4 2,2 38,4 2,5 12,3 31,8 1,9 16,0 0,3 2,8 5,7 3,0 5,9 9,8 17,0

1998 152,6 120,9 3,4 2,2 38,1 2,5 12,3 31,8 1,9 16,0 0,3 2,8 5,6 2,8 5,9 10,1 17,0

Elektrifizierte Strecken
(1 000 km)

1980 53,7 42,8 1,4 0,1 11,0 – 5,5 10,0 – 8,7 0,1 1,8 3,0 0,4 0,9 7,1 3,7

1985 : 47,2 1,9 0,2 11,4 – 6,2 11,5 0,0 9,1 0,2 1,8 3,1 0,5 1,4 : 4,0

1986 : 47,1 2,0 0,2 11,4 – 6,2 11,5 0,0 8,9 0,2 1,8 3,1 0,5 1,4 : 3,8

1987 59,1 47,7 2,0 0,2 11,5 – 6,3 11,7 0,0 9,1 0,2 1,9 3,1 0,5 1,4 7,0 4,2

1988 59,9 48,4 2,1 0,2 11,7 – 6,3 11,9 0,0 9,0 0,2 2,0 3,2 0,5 1,6 7,0 4,3

1989 61,1 49,4 2,3 0,2 11,6 – 6,4 12,2 0,0 9,4 0,2 2,0 3,2 0,5 1,6 7,0 4,5

1990 61,9 50,0 2,3 0,2 11,7 – 6,4 12,5 0,0 9,5 0,2 2,0 3,2 0,5 1,7 7,0 4,7

1991 67,6 55,1 2,3 0,3 16,3 – 6,4 12,7 0,0 9,8 0,2 1,9 3,2 0,5 1,7 7,3 4,9
1992 68,4 56,0 2,3 0,4 16,3 – 6,9 12,9 0,0 9,9 0,2 2,0 3,2 0,5 1,7 7,2 4,9

1993 70,0 57,4 2,4 0,4 16,8 – 6,9 13,6 0,0 10,0 0,3 2,0 3,3 0,5 1,7 7,2 5,1

1994 71,4 59,0 2,4 0,4 17,7 – 7,0 13,7 0,0 10,1 0,3 2,0 3,3 0,5 2,0 7,2 4,9

1995 72,4 59,7 2,4 0,4 18,2 – 6,9 13,8 0,0 10,2 0,3 2,0 3,4 0,5 2,1 7,3 5,0

1996 73,7 60,7 2,5 0,4 18,5 – 6,9 14,2 0,0 10,3 0,3 2,0 3,4 0,6 2,1 7,4 5,2

1997 74,4 61,2 2,5 0,6 18,7 – 6,9 14,2 0,0 10,4 0,3 2,1 3,4 0,7 2,1 7,4 5,2

1998 74,8 61,7 2,5 0,4 18,9 – 7,0 14,2 0,0 10,5 0,2 2,1 3,4 0,9 2,2 7,5 5,2

Prozentualer Anteil der elektrifizierten Strecken
(%)

1980 35,4 36,5 34,6 5,5 38,7 – 40,4 29,1 – 53,8 53,0 63,8 50,5 12,0 15,2 62,1 20,6

1985 : 41,2 52,9 6,2 41,7 – 48,9 33,3 1,9 56,8 60,0 65,5 54,0 12,7 24,5 : 23,7

1986 : 41,0 54,3 6,2 41,5 – 48,7 33,1 1,9 55,7 60,0 65,4 54,3 12,7 24,5 : 22,1

1987 40,0 41,7 55,7 8,1 41,9 – 49,7 33,6 1,9 57,0 60,0 68,8 54,4 12,8 24,6 62,5 24,6

1988 40,7 42,4 58,4 9,3 42,8 – 50,3 34,4 1,9 56,3 59,6 69,6 56,6 12,8 27,8 63,2 25,3

1989 41,8 43,6 64,5 9,8 42,9 – 51,1 35,3 1,9 58,9 72,4 69,6 57,4 14,7 27,8 63,5 26,4

1990 42,6 44,3 65,9 9,8 43,4 – 51,1 36,5 1,9 59,1 72,7 70,4 57,7 14,7 28,3 64,8 27,9

1991 42,4 43,5 66,1 14,5 39,6 – 51,1 37,3 1,9 61,3 81,2 69,7 57,7 14,8 28,3 66,1 29,0
1992 43,3 44,3 66,8 15,6 40,0 – 52,9 38,4 1,9 61,7 80,0 72,2 57,9 15,1 28,3 73,6 29,2

1993 44,9 46,1 69,3 15,8 41,6 – 54,7 41,7 1,9 62,9 95,3 72,2 58,4 15,1 29,1 73,7 30,2

1994 45,5 47,1 69,6 15,8 42,9 – 55,3 42,6 1,9 63,3 95,3 72,2 58,7 15,0 33,2 74,3 28,6

1995 46,3 47,9 70,4 18,5 43,5 – 55,8 43,2 1,9 63,8 95,3 72,7 60,3 18,3 34,9 75,7 29,2

1996 47,0 49,0 72,8 16,5 45,2 – 55,8 44,5 1,9 64,4 95,3 72,7 60,3 21,9 35,0 68,1 30,2

1997 48,6 50,4 74,2 28,0 48,6 – 56,4 44,6 1,9 64,7 95,3 73,4 60,3 24,1 35,1 75,4 30,5

1998 49,0 51,1 74,3 20,1 49,5 – 56,6 44,5 1,9 65,5 84,3 73,5 60,0 31,3 37,4 74,3 30,4

Quelle: Eurostat (New Cronos); EKVM; UN-ECE; UIC; nationale Veröffentlichungen
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4.1.4 Länge des Eisenbahnnetzes nach der Anzahl der Gleise, 1980 - 1998

(1 000 km)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Eingleisige Strecken
1980 93,9 74,4 1,4 1,7 16,2 2,3 11,3 18,8 1,5 10,8 0,1 1,1 4,3 3,2 5,6 10,2 5,3

1985 : : 1,1 1,7 15,4 2,3 10,2 19,2 1,4 10,7 0,1 1,1 : 3,2 : : 5,1

1986 : : 1,1 1,6 15,3 2,3 10,1 19,2 1,4 10,5 0,1 1,1 : 3,2 : : 5,1

1987 : : 1,0 1,6 15,2 2,2 10,1 19,1 1,4 10,4 0,1 1,0 : 3,2 5,4 10,0 5,2

1988 : : 1,0 1,6 14,9 2,2 9,9 19,1 1,4 10,4 0,1 1,0 : 3,2 5,4 9,9 5,1

1989 88,1 69,4 0,9 1,4 14,7 2,2 9,9 18,9 1,4 10,3 0,1 1,0 4,0 2,7 5,4 9,8 5,1

1990 87,1 68,7 0,9 1,4 14,6 2,2 9,9 18,5 1,4 10,3 0,1 1,0 4,0 2,7 5,4 9,6 5,1

1991 : 78,0 0,9 1,4 24,2 2,2 9,9 18,2 1,4 10,3 0,1 1,0 3,9 2,7 5,4 9,7 :

1992 : : 0,9 1,5 23,9 2,2 9,9 16,2 1,4 : 0,1 1,0 3,9 2,6 5,4 8,5 :

1993 : : 0,8 1,5 23,2 2,2 9,3 16,5 1,5 : 0,1 1,0 3,9 2,6 5,4 8,4 :

1994 : 75,0 0,8 1,5 24,2 2,2 9,4 16,2 1,5 10,0 0,1 1,0 3,9 2,6 5,4 8,3 :

1995 : 74,1 0,8 1,4 24,1 2,2 9,0 16,0 1,5 10,0 0,1 0,9 3,9 2,4 5,4 8,3 :

1996 : : 0,8 : 23,1 2,2 8,9 15,9 1,5 10,0 0,1 1,0 : 2,6 5,4 8,4 :

1997 : : : : 21,0 : : 15,9 1,4 9,9 : 1,0 : 2,6 5,4 8,3 :

1998 : : : : 20,7 : : 15,8 : 9,9 : : : 2,3 5,4 : :

Zwei- oder mehrgleisige Strecken
1980 57,1 42,3 2,6 0,8 12,3 0,2 2,3 15,1 0,5 5,3 0,2 1,6 1,5 0,4 0,5 1,2 12,8

1985 : : 2,6 0,8 12,2 0,2 2,5 15,5 0,5 5,5 0,2 1,7 : 0,4 : : 12,0

1986 : : 2,6 0,9 12,2 0,2 2,6 15,5 0,5 5,5 0,2 1,7 : 0,4 : : 11,9

1987 : : 2,6 0,9 12,2 0,2 2,6 15,5 0,5 5,6 0,2 1,8 : 0,4 0,5 1,2 11,8

1988 : : 2,6 0,9 12,4 0,2 2,6 15,5 0,5 5,6 0,2 1,8 : 0,4 0,5 1,2 11,8

1989 58,0 43,9 2,6 0,9 12,4 0,2 2,6 15,5 0,5 5,7 0,2 1,8 1,6 0,4 0,5 1,2 11,8

1990 58,6 44,5 2,6 0,9 12,4 0,2 2,7 16,0 0,5 5,8 0,1 1,8 1,7 0,4 0,5 1,2 11,8

1991 : 49,1 2,6 0,9 16,9 0,2 2,7 16,1 0,5 5,8 0,1 1,8 1,7 0,4 0,5 1,3 :

1992 : : 2,6 0,9 16,9 0,2 3,2 15,7 0,5 : 0,1 1,8 1,7 0,4 0,5 1,2 :

1993 : : 2,6 0,9 17,2 0,2 3,3 16,0 0,5 : 0,1 1,8 1,7 0,5 0,5 1,3 :

1994 : 50,3 2,6 0,9 17,2 0,3 3,3 16,1 0,5 6,0 0,1 1,8 1,7 0,5 0,5 1,3 :

1995 : 50,6 2,6 1,0 17,6 0,3 3,3 16,0 0,4 6,0 0,1 1,8 1,8 0,5 0,5 1,4 :

1996 : : 2,6 : 17,8 0,3 3,3 16,0 0,4 6,0 0,1 1,9 : 0,5 0,5 1,5 :

1997 : : : : 17,4 : : 16,0 0,5 6,1 : 1,9 : 0,5 0,5 1,5 :

1998 : : : : 17,4 : : 15,9 : 6,1 : : : 0,5 0,5 : :

Quelle: Eurostat (New Cronos); UIC; nationale Veröffentlichungen
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4.1.5 Länge des regelmäßig genutzten Binnenwasserstraßennetzes, 1980 - 1998

(1 000 km)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtlänge
1980 27,9 26,2 1,5 – 4,5 – – 6,6 – 2,3 0,0 4,8 0,4 – 6,1 – 1,6

1985 26,6 25,0 1,5 – 4,5 – – 6,3 – 1,4 0,0 4,8 0,4 – 6,1 – 1,6

1990 26,9 25,2 1,5 – 4,5 – – 6,2 – 1,4 0,0 5,0 0,4 – 6,2 – 1,6

1991 29,1 27,9 1,5 – 7,4 – – 6,0 – 1,4 0,0 5,0 0,4 – 6,2 – 1,2

1992 29,0 27,8 1,5 – 7,4 – – 5,9 – 1,5 0,0 5,0 0,4 – 6,2 – 1,2

1993 29,1 27,9 1,5 – 7,5 – – 5,8 – 1,5 0,0 5,0 0,4 – 6,2 – 1,2

1994 : : : – 7,5 – – 5,7 – : 0,0 5,0 0,4 – 6,2 – :

1995 28,5 27,3 1,5 – 6,7 – – 6,0 – 1,5 0,0 5,0 0,4 – 6,2 – 1,2

1996 28,3 27,1 1,5 – 6,8 – – 5,7 – 1,5 0,0 5,0 0,4 – 6,2 – 1,2

1997 28,6 27,4 1,5 – 6,7 – – 6,1 – 1,5 0,0 5,0 0,4 – 6,2 – 1,2

1998 : : : – 6,7 – – : – : : : 0,4 – 6,2 – :

Kanäle
1980 : : 0,9 – 1,4 – – 3,9 – : – 3,5 0,0 – 0,1 – :

1985 : 10,1 0,9 – 1,4 – – 3,8 – 0,4 – 3,5 0,0 – 0,1 – :

1990 10,6 10,2 0,9 – 1,4 – – 3,7 – 0,3 – 3,7 0,0 – 0,1 – 0,4

1991 11,1 10,8 0,9 – 1,8 – – 3,9 – 0,3 – 3,7 0,0 – 0,1 – 0,3

1992 10,6 10,4 0,9 – 1,8 – – 3,8 – 0,1 – 3,7 0,0 – 0,1 – 0,2

1993 10,7 10,5 0,9 – 1,8 – – 3,8 – 0,1 – 3,7 0,0 – 0,1 – 0,2

1994 : : : – 1,8 – – 3,7 – : – 3,7 0,0 – 0,1 – 0,3

1995 : : 0,9 – : – – 4,0 – : – 3,7 0,0 – 0,1 – :

1996 : : 0,9 – : – – 3,7 – : – 3,7 0,0 – 0,1 – :

1997 11,1 10,9 0,9 – 1,7 – – 4,2 – 0,2 – 3,7 0,0 – 0,1 – 0,2

1998 : : : – : – – : – : – : : – 0,1 – :

Flüsse und Seen
1980 : : 0,7 – 3,1 – – 2,7 – : 0,0 1,3 0,4 – 6,0 – :

1985 : 14,9 0,7 – 3,0 – – 2,5 – 1,0 0,0 1,3 0,4 – 6,0 – :

1990 16,3 15,0 0,7 – 3,0 – – 2,5 – 1,0 0,0 1,3 0,4 – 6,2 – 1,3

1991 18,0 17,1 0,7 – 5,5 – – 2,0 – 1,0 0,0 1,3 0,4 – 6,2 – 0,9

1992 18,4 17,4 0,7 – 5,5 – – 2,1 – 1,3 0,0 1,3 0,4 – 6,1 – 1,0

1993 18,4 17,5 0,7 – 5,6 – – 2,0 – 1,3 0,0 1,3 0,4 – 6,1 – 1,0

1994 : : : – 5,6 – – 2,0 – : 0,0 1,3 0,4 – 6,1 – :

1995 : : 0,7 – : – – 2,0 – : 0,0 1,3 0,4 – 6,1 – :

1996 : : 0,7 – : – – 2,0 – : 0,0 1,3 0,4 – 6,1 – :

1997 18,2 17,2 0,7 – 5,6 – – 1,9 – 1,3 0,0 1,3 0,4 – 6,1 – 1,0

1998 : : : – : – – : – : : : 0,4 – 6,1 – :

Quelle: Eurostat (New Cronos); UN-ECE; nationale Veröffentlichungen
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4.2 Investitionen in die Verkehrsinfrastruktur

4.2.1 Investitionen in die innerstaatliche Verkehrsinfrastruktur in Prozent des BIP, 1975 - 1995

(% des BIP)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1975 1,4 1,5 1,9 1,3 1,8 0,6 1,5 1,3 0,6 1,0 2,2 1,5 3,2 0,8* 1,8 1,1 1,0
1976 1,3 1,4 2,0 1,3 1,7 0,6 1,4 1,3 0,4 0,8 1,9 1,4 3,3 0,5* 1,8 1,0 0,8
1977 1,2 1,3 2,0 1,2 1,6 0,5 1,3 1,1 0,6 0,7 2,2 1,2 3,3 0,4* 1,7 0,9 0,6
1978 1,1 1,2 1,8 1,2 1,6 0,4 0,8 1,0 0,6 0,6 2,2 1,1 3,5 0,3* 1,6 1,0 0,6
1979 1,1 1,2 1,9 1,0 1,6 0,4 0,8 0,9 0,6 0,6 2,2 1,1 3,4 0,3* 1,5 0,9 0,6
1980 1,1 1,3 1,9 0,7 1,6 0,3 0,8 1,2 0,7 0,6 1,6 1,2 3,3 0,3* 1,5 0,7 0,7
1981 1,1 1,2 1,8 0,6 1,5 0,4 0,8 1,2 0,8 0,7 1,8 1,1 3,1 0,3* 1,5 0,7 0,7
1982 1,1 1,1 1,7 0,6 1,3 0,4 0,9 1,1 0,9 0,8 2,2 1,1* 2,7 0,4* 1,4 0,6 0,7
1983 1,0 1,1 1,3 0,6 1,2 0,5 1,1 1,1 0,9 0,9 1,8 1,1* 2,6 0,5* 1,2 0,7 0,7
1984 1,0 1,1 1,1 0,5 1,2 0,5 0,9 1,0 0,8 0,9 1,5 0,9* 2,5 0,5* 1,1 0,6 0,7

1985 0,9 1,0 1,0 0,5 1,2 0,6 0,7 1,0 0,9 0,9 1,3 0,9 1,7* 0,5 1,1 0,5 0,7
1986 0,9 1,0 0,9 0,5 1,2 0,6 0,7 1,0 0,8 0,9 1,2 0,7 1,7* 0,6 1,1 0,5 0,7
1987 1,0 1,0 0,8 0,5 1,1 0,4 0,9 1,0 0,6 1,1 1,2 0,8 0,9 0,6 1,1 0,5 0,9
1988 1,0 1,0 0,9 0,5 1,0 0,4 1,1 1,1 0,5 1,2 1,2 0,7 0,9 0,6 1,1 0,6 0,9
1989 1,0 1,0 0,7 0,4 1,0 0,5 1,3 1,1 0,6 1,1 1,2 0,7 0,9 0,6 1,0 0,7 1,1
1990 1,0 1,1 0,6 0,5 0,9 0,4 1,6 1,2 0,7 1,1 1,1 0,7 1,0 0,8 1,1 0,7 1,1

1991 1,1 1,2 0,7 0,4 1,2 0,5 1,6 1,3 0,7 1,1 1,4 0,7 0,9 0,8 1,3 0,7 1,1
1992 1,2 1,2 0,8 0,5 1,3 0,5 1,5 1,2 0,8 1,1 1,6 0,8 0,8 1,0 1,3 0,8 1,2
1993 1,1 1,1 0,9 0,5 1,2 0,7* 1,5 1,2 1,0 1,0 1,5 0,8 0,8 1,0 1,2 1,1 1,1
1994 1,1 1,1 1,0 0,5 1,2 0,6* 1,4 1,1 0,7 0,8 1,3 0,8 0,7 1,1 1,2 1,3 1,0
1995 1,0 1,0 0,9 0,5 1,2 0,7* 1,2 1,0 0,8 0,6 1,1* 0,8 0,5 1,3 1,0 1,3 0,9*

Quelle: EKVM; Eurostat
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4.2.2 Investitionen in die Verkehrsinfrastruktur in konstanten 1990 ECU nach Verkehrszweig, 1975 - 1995

(Mio. ECU, Preise 1990)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Straßeninfrastruktur
1975 : : 1 464 808 10 247 242 2 693 7 468 98 4 719 104 1 777 2 219 : 896 1 205 4 349

1976 : : 1 619 795 9 585 258 2 734 7 263 71 3 808 98 1 649 2 396 : 829 1 134 3 911

1977 : : 1 515 774 9 517 227 2 712 6 637 101 3 383 99 1 513 2 491 : 801 1 018 2 894

1978 : : 1 322 788 10 286 209 1 763 5 702 123 2 990 104 1 456 2 689 : 777 1 094 2 805

1979 : : 1 395 723 11 011 223 1 308 5 150 139 3 067 98 1 518 2 710 : 822 1 095 3 091

1980 : : 1 517 443 10 977 136 1 252 6 491 148 3 295 74 1 528 2 676 : 896 853 3 641

1981 : : 1 298 362 9 648 202 1 257 6 300 172 3 776 89 1 392 2 583 : 868 728 3 483

1982 : : 1 153 357 8 333 193 1 580 5 952 188 4 105 112 : 2 254 : 846 665 3 826

1983 : : 887 321 7 756 231 1 948 5 650 209 4 405 101 : 2 145 : 800 804 3 874

1984 : : 811 298 7 543 259 1 568 5 317 204 4 314 84 : 2 135 : 756 698 3 823

1985 : : 699 313 7 661 307 1 655 5 508 235 4 867 74 1 225 : 143 815 540 3 852

1986 : : 674 281 7 723 269 1 760 5 642 236 5 373 64 1 037 : 173 853 523 3 945

1987 30 350 24 644 546 246 7 549 193 2 068 5 791 155 5 425 71 1 214 674 198 952 565 4 701

1988 33 571 27 401 758 258 7 600 218 2 895 6 815 143 6 222 73 1 109 646 208 932 602 5 092

1989 35 379 28 397 670 234 7 673 263 3 701 6 859 193 6 357 72 1 144 584 213 933 705 5 780

1990 38 004 30 784 635 181 7 592 227 4 704 7 000 232 7 394 67 1 235 590 293 1 040 731 6 081

1991 41 626 34 778 698 169 10 873 231 4 980 7 183 246 7 607 108 1 183 501 316 1 084 632 5 817

1992 42 730 35 561 766 181 11 571 312 4 730 7 370 274 7 648 129 1 212 490 378 993 741 5 934

1993 41 646 34 110 785 213 11 015 383 4 970 7 382 362 6 580 126 1 231 400 378 881 1 083 5 857

1994 40 629 33 250 883 266 10 939 300 4 796 7 534 288 5 678 110 1 297 403 447 876 1 081 5 732

1995 : : 760 289 10 650 403 4 113 7 294 334 4 064 : 1 274 374 479 775 1 122 5 114

Eisenbahninfrastruktur
1975 7 348 6 273 203 133 3 000 33 1 077 566 20 544 14 152 196 202 298 193 716

1976 7 010 6 084 221 134 2 971 23 788 589 16 673 3 155 267 94 306 212 557

1977 6 926 5 966 254 128 2 846 24 766 638 19 577 24 223 274 77 269 195 612

1978 6 863 5 836 306 141 2 679 15 459 804 17 756 23 200 306 43 242 197 674

1979 6 762 5 816 332 96 2 395 20 684 827 11 695 30 207 375 31 229 199 631

1980 8 099 7 187 431 85 2 887 42 803 1 348 12 736 24 318 404 18 205 125 659

1981 7 899 7 038 471 89 2 608 18 838 1 398 12 813 20 314 334 29 201 217 539

1982 7 707 6 848 430 110 2 462 39 800 1 253 7 969 18 324 351 49 186 258 451

1983 8 285 7 422 297 145 2 398 30 1 082 1 227 6 1 418 11 365 421 44 154 279 410

1984 8 860 7 879 257 131 2 608 34 902 1 145 9 2 102 13 336 351 24 132 301 515

1985 : : 257 143 2 880 47 439 1 058 7 1 564 17 375 : 43 130 249 544

1986 : : 236 149 3 110 66 519 1 173 5 1 426 19 319 : 62 144 235 565

1987 11 327 9 678 249 206 2 896 58 878 1 725 15 3 209 19 181 329 49 129 305 1 080

1988 11 524 9 589 179 201 2 374 56 960 1 990 14 3 263 23 196 394 73 124 296 1 383

1989 11 441 9 091 146 197 2 097 71 1 010 2 179 14 2 739 26 208 469 72 134 360 1 721

1990 12 528 9 838 149 307 2 052 53 1 364 3 081 16 2 006 23 242 680 72 154 477 1 853

1991 14 896 11 979 183 286 3 851 74 1 464 3 659 14 1 600 20 329 610 102 148 547 2 009

1992 14 843 11 931 270 325 4 061 60 1 093 3 290 20 1 967 18 375 521 102 213 593 1 934

1993 : 10 957 466 342 4 051 : 895 2 249 30 1 826 16 443 689 106 187 677 1 394

1994 : 10 233 446 278 4 581 : 798 1 570 34 1 375 14 491 557 124 243 1 052 1 346

1995 : : 550 239 4 531 : 738 1 301 35 1 451 : 411 373 147 252 1 117 1 066
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4.2.2 Investitionen in die Verkehrsinfrastruktur in konstanten 1990 ECU nach Verkehrszweig, 1975 - 1995
(Fortsetzung)

(Mio. ECU, Preise 1990)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Städtische Eisenbahn, U- und S-Bahn Infrastruktur
1975 : : 278 – 927 : 177 423 – 12 – : 236 13 36 156 102

1976 : : 339 : 932 : 165 879 – 31 – : 248 8 48 74 88

1977 : : 387 : 882 : 166 593 – 28 – : 267 19 59 89 74

1978 : 2 656 393 26 960 : 113 565 – 182 – 157 225 14 48 79 66

1979 2 860 2 717 395 30 1 067 0 180 549 – 107 – 149 202 7 62 68 46

1980 3 991 3 818 333 30 1 145 0 177 1 400 6 333 – 175 183 5 60 30 112

1981 3 817 3 625 322 21 1 127 1 154 1 269 23 314 – 163 156 19 79 26 144

1982 4 030 3 829 382 28 1 011 1 181 1 498 28 330 – 205 102 23 70 33 138

1983 3 793 3 557 275 30 927 2 176 1 476 12 352 – 176 81 32 51 19 184

1984 3 270 2 989 154 20 847 2 191 1 183 0 350 – 91 99 32 43 17 242

1985 : : 131 23 769 4 212 1 661 – 340 – 77 : 32 12 21 261

1986 : : 126 18 783 3 116 1 107 – 350 – 40 : 34 18 17 273

1987 2 607 2 117 152 21 753 5 164 907 – 79 – 21 8 20 14 50 413

1988 2 548 2 032 156 22 690 9 170 865 – 73 – 28 8 25 16 94 391

1989 2 653 2 007 81 20 825 6 141 717 – 132 – 58 9 34 10 107 513

1990 : : 47 – 760 – : 781 – 228 – 61 8 61 7 99 775

1991 3 158 2 455 58 – 922 – 222 980 – 150 – 62 10 37 14 87 617

1992 4 025 3 027 84 – 1 264 – 290 1 110 – 114 – 54 10 65 36 139 860

1993 4 096 3 152 108 – 987 – 317 1 404 – 173 – 73 10 53 27 92 852

1994 4 167 3 015 76 – 859 – 311 1 328 – 225 – 99 11 71 35 107 1 045

1995 4 307 2 963 84 – 849 – 216 1 360 – 187 – 100 11 119 37 83 1 260

Binnenschifffahrtinfrastruktur
1975 : : 168 – 628 – – 234 – 16 0 140 : – 15 – 9

1976 1 159 1 152 180 – 628 – – 137 – 15 0 130 45 – 17 – 8

1977 1 197 1 189 214 – 624 – – 164 – 23 0 108 41 – 13 – 9

1978 1 034 1 028 178 – 533 – – 124 – 36 0 102 42 – 13 – 7

1979 932 923 183 – 430 – – 128 – 36 0 90 42 – 14 – 9

1980 956 943 197 – 489 – – 79 – 23 0 100 39 1 16 – 13

1981 931 919 233 – 438 – – 86 – 30 0 74 42 1 15 – 11

1982 : : 204 – 443 – – 85 – 27 0 : 45 1 16 – 11

1983 : : 217 – 452 – – 70 – 32 0 : 49 0 14 – 10

1984 : : 197 – 494 – – 62 – 24 0 : 41 0 11 – 10

1985 : : 195 – 495 – – 67 – 15 0 41 : – 15 – 9

1986 : : 182 – 511 – – 108 – 25 0 58 : – 10 – 9

1987 842 834 129 – 481 – – 80 – 47 0 84 9 1 2 – 8

1988 820 812 154 – 448 – – 77 – 32 0 89 9 – 3 – 8

1989 791 783 128 – 442 – – 75 – 25 0 96 7 5 4 – 8

1990 : : 157 – 424 – – 87 – 26 : 103 7 – 11 – 8

1991 : : 151 – 493 – – 98 – 18 : 117 8 – 18 – 13

1992 : : 138 – 444 – – 96 – 27 : 113 9 – 16 – 12

1993 : : 131 – 508 – – 107 – 17 : 118 15 – 2 – :

1994 : : 164 – 480 – – 105 – 11 : 115 18 – 3 – :

1995 : : 125 – 494 – – 104 – 6 : 118 3 – 1 – :
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4.2.2 Investitionen in die Verkehrsinfrastruktur in konstanten 1990 ECU nach Verkehrszweig, 1975 - 1995
(Fortsetzung)

(Mio. ECU, Preise 1990)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Seehäfeninfrastruktur
1975 : : 184 : 424 12 279 1 633 6 : – : – 64 43 153 281

1976 : : 179 : 493 10 286 605 4 : – : – 25 41 124 217

1977 : : 203 57 459 17 273 478 4 330 – : – 31 43 99 349

1978 : : 274 62 371 20 252 362 3 312 – : – 326 32 77 229

1979 : : 331 83 419 18 199 318 12 409 – : – 72 38 74 203

1980 2 735 2 378 623 49 482 30 268 212 43 473 – 65 – 171 41 111 166

1981 2 633 2 321 712 33 481 18 256 164 33 440 – 85 – 114 36 120 140

1982 2 530 2 245 676 53 467 7 230 164 23 504 – 83 – 55 43 97 128

1983 2 282 1 991 426 37 418 4 271 137 13 532 – 118 – 37 41 98 151

1984 2 146 1 853 410 30 398 5 253 120 13 547 – 34 – 33 45 104 155

1985 2 155 1 823 325 43 319 12 295 100 17 579 – 88 – 51 50 89 188

1986 1 984 1 709 290 40 341 20 290 88 10 488 – 86 – 73 41 72 143

1987 1 710 1 478 192 62 225 11 237 175 4 434 – 62 – 27 122 49 109

1988 1 756 1 485 166 82 247 17 283 232 2 378 – 50 – 24 103 37 136

1989 2 020 1 702 134 80 312 14 305 239 4 508 – 80 – 16 104 51 172

1990 2 256 1 939 129 78 341 10 535 304 4 423 – 106 – 34 64 48 182

1991 2 229 1 948 148 78 399 10 437 322 15 461 – 67 – 46 52 43 150

1992 1 998 1 749 152 78 413 14 378 260 12 344 – 86 – 28 76 23 133

1993 1 999 1 731 148 67 402 19 378 267 17 337 – 96 – 34 52 32 149

1994 : 1 670 128 : 342 6 364 289 28 237 – 164 – 31 88 32 143

1995 : 1 923 126 : 404 15 384 285 35 285 – 284 – 19 101 42 192

Flughafeninfrastruktur
1975 : : 34 9 322 32 213 273 6 193 : : 55 : 20 147 215

1976 : : 39 8 296 35 153 157 5 353 : : 69 14 24 195 186

1977 : : 37 16 270 164 122 136 5 258 : : 70 7 27 144 143

1978 : : 51 14 357 20 121 169 4 292 : : 39 8 22 74 111

1979 : : 51 20 365 56 104 214 5 239 : : 55 8 23 64 194

1980 : : 69 31 373 15 124 180 6 214 : 43 36 16 27 23 232

1981 : : 59 26 370 33 149 169 13 275 : 51 25 26 27 21 252

1982 : : 62 29 248 28 190 144 11 279 : 29 26 24 32 43 298

1983 : : 38 45 246 29 263 111 8 162 : 45 15 19 27 71 351

1984 : : 22 21 236 14 208 84 4 155 : 34 12 25 20 56 371

1985 : : 41 47 324 19 183 102 2 144 : 46 : 16 20 36 :

1986 : : 20 44 431 14 165 113 8 180 : 97 : 35 21 40 :

1987 2 093 1 470 46 43 523 13 170 255 15 256 2 100 53 29 20 146 420

1988 2 353 1 622 6 59 654 14 173 278 33 261 3 123 38 35 19 186 472

1989 2 891 2 060 24 55 910 24 229 314 23 330 3 106 55 41 25 180 572

1990 3 789 2 692 34 41 1 213 20 314 448 29 363 1 127 82 39 41 226 810

1991 4 038 3 304 96 56 1 599 14 225 574 41 415 1 168 96 35 54 62 602

1992 3 845 3 209 154 33 1 373 20 173 658 24 461 1 174 103 18 71 44 539

1993 3 323 2 622 153 30 1 094 28 153 588 34 290 1 141 101 13 54 32 610

1994 : : 136 102 818 22 315 487 : 371 1 127 78 20 40 34 761

1995 : : 73 88 812 21 480 479 : 284 : 130 : 25 55 48 677
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4.2.2 Investitionen in die Verkehrsinfrastruktur in konstanten 1990 ECU nach Verkehrszweig, 1975 - 1995
(Fortsetzung)

(Mio. ECU, Preise 1990)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Rohrleitungsinfrastruktur
1975 : : : – 39 – 63 : : 74 – : 47 – 5 : :

1976 : : : – 76 – 35 : : 35 – : 61 – 1 : :

1977 : : : – 51 – 267 : : 6 – : 10 – 1 : :

1978 : : : – 49 – 153 : 59 25 – : 173 – 1 : :

1979 : : : – 54 – 169 : 1 20 – : 70 – 1 : :

1980 : : 2 – 51 – 141 : 13 30 – 1 5 – : : 335

1981 : : 1 – 49 – 144 : 9 9 – 7 2 – : : 514

1982 : : 0 – 136 – 95 : 81 12 – 1 2 – : 13 592

1983 : : – – 57 – 76 : 16 10 – 1 1 – : 37 408

1984 : : 0 – 56 – 48 : 17 10 – 2 3 – : 32 598

1985 : : 1 – 66 – 60 : 10 14 – 3 : – : 60 311

1986 : : 0 – 80 – 169 : 34 8 – 14 : – : 33 282

1987 : : 0 – 78 – 234 : 14 11 – 6 : – : 46 270

1988 : : 0 – 93 – 186 : 41 22 – 10 : – : 2 276

1989 : : 2 – 91 – 60 : 25 : – 9 : – : 0 513

1990 : : 3 – 97 – 59 : : : – : : – : : :

1991 : : 2 – 122 – 54 : : : – : : – : : :

1992 : : 0 – 120 – 51 : : : – : : – : : :

1993 : : 0 – 137 – 28 : : : – : : – : : :

1994 : : 0 – 134 – 15 : : : – : : – : : :

1995 : : 0 – 131 – 8 : : : – : : – : : :

Quelle: EKVM; Eurostat
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ANMERKUNGEN ZU KAPITEL 4
4.1 Länge der Verkehrswege

Aufgenommen wurden zusätzliche Daten aus Veröffentlichungen der UN-ECE und von nationalen Stellen. D von
1991 an einschl. ehemalige DDR.

Straße:
Der Gesamtwert umfasst National-, Provinz- und Gemeindestraßen. Autobahnen sind unter Nationalstraßen
erfasst.

Eisenbahn:
Die durchschnittliche Anzahl der Gleise ist das Verhältnis zwischen der Länge der Eisenbahnstrecken und der
gesamten Gleislänge.

4.2 Investitionen in die Verkehrsinfrastruktur in Mio. ECU (Preise von 1995)

Quelle: EKVM. Weitere Informationen finden Sie in folgenden EKVM-Veröffentlichungen:
- Investment in transport infrastructure: 1985-1995, Paris 1999;
- Investment in transport infrastructure in the 1980s, Paris 1992;
- Investment in transport infrastructure in ECMT countries, Paris 1988.
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PREISELEMENTE

Preise spielen als Signal für den Verbraucher eine entscheidende Rolle und sind ein wichtiger
Bestimmungsfaktor des Verbraucherverhaltens.

5.1 Entgelte im Personenverkehr (Harmonisierte Verbraucherpreisindizes)

Die Preise im Verkehr lagen zwar Ende 1998 unter dem alle Positionen umfassenden Gesamtindex für die
Europäische Union, sie sind jedoch seit 1996 etwas schneller angestiegen als dieser. In Portugal und im
Vereinigten Königreich sind die Preise im Verkehr sehr viel stärker gestiegen als der Gesamtindex, in
Griechenland dagegen etwas langsamer.
Von den drei größeren Unterkategorien sind die Fahrzeugpreise seit 1996 in den meisten Ländern relativ
konstant geblieben. Einzige Ausnahme ist Portugal, wo sich die Preise stärker erhöht haben als der
Gesamtindex. In Griechenland sind die Preise 1998 erheblich gestiegen, während sie 1999 unter das Niveau
von 1996 zurückgingen. In Frankreich und Schweden waren die Fahrzeugpreise leicht rückläufig. Im Vereinigten
Königreich ist der Fahrzeugpreisindex zurückgegangen, allerdings ist dies im Wesentlichen darauf
zurückzuführen, dass die Preise für Krafträder und Fahrräder kräftig nachgegeben haben. Die Pkw-Preise
haben dagegen leicht angezogen. Die Preise für die beiden anderen größeren Unterkategorien – Betriebskosten
und Verkehrsdienstleistungen – sind schneller angestiegen als der Gesamtindex. Innerhalb der Kategorie der
Betriebskosten sind die Kraftstoffpreise sowie die Kosten für Wartung und Reparatur in die Höhe geschnellt, und
zwar besonders im Vereinigten Königreich. Die Preise für Ersatzteile und Zubehör blieben gegenüber 1996
nahezu unverändert, mit Ausnahme Griechenlands und Irlands, wo sie sich langsamer als der Gesamtindex
erhöht haben, und des Vereinigten Königreichs, wo sie sich mehr oder weniger parallel zum Gesamtindex
entwickelt haben. Die Kosten für sonstige Dienstleistungen, beispielsweise Miete für Garagen und Stellplätze,
Straßenbenutzungsgebühren, Fahrstunden und Autovermietung, haben sich stetig erhöht, während sie in
Belgien und Griechenland kräftig anzogen. Die dritte Unterkategorie, nämlich die Preise für
Verkehrsdienstleistungen, verzeichnete die spektakulärsten Preisanstiege. Auch hier wieder waren in
Griechenland und im Vereinigten Königreich besonders kräftige Erhöhungen zu beobachten. In Spanien und
Portugal zogen die Preise am stärksten im Luftverkehr an, wenngleich auch in der Schifffahrt starke Zuwächse
zu verzeichnen waren. Der Preis von Reisen auf dem Wasser stieg im Jahr 2000 in mehreren anderen Ländern
stark an. In Schweden zogen die Preise im Eisenbahnverkehr 1998 kräftig an.

5.2 Kraftstoffpreise und Steuern

Die Preise von Mineralölerzeugnissen unterliegen kurzfristigen Schwankungen, so dass Kraftstoffpreis-
änderungen von mehr als 20 % innerhalb von sechs Monaten nicht ungewöhnlich sind. Die jeweiligen Preise in
Ecu spiegeln den tatsächlich gezahlten Preis wider und eignen sich daher nicht für Vergleiche zwischen Ländern
oder für Analysen der Entwicklung im Zeitablauf. Ein Preisgefälle besteht zwischen bleifreiem Benzin und
Dieselkraftstoff, denn Diesel ist in allen Mitgliedstaaten mit Ausnahme des Vereinigten Königreichs erheblich
billiger. Ein etwas geringeres Preisgefälle besteht zwischen bleifreiem und verbleiten Benzin (für letzteres sind in
dieser Ausgabe keine Daten aufgeführt) oder Benzin mit Bleiersatzstoffen.

Angaben in Ecu in konstanten Preisen berücksichtigen die Inflation und ermöglichen einen Vergleich der realen
Preisentwicklung im Zeitablauf. Abgesehen von einem Aufwärtstrend in den Niederlanden und im Vereinigten
Königreich haben sich die realen Preise zwischen 1990 und Anfang 1999 nur geringfügig geändert. Seit Mitte
des Jahres 1999 sind die Preise jedoch EU-weit deutlich angestiegen.

Interessant ist auch der Vergleich der Preise in Kaufkraftstandards. Diese Preise geben den Preis im Verhältnis
zu anderen Produkten an und sind für den Preisvergleich zwischen verschiedenen Ländern von Nutzen. Die
Preise in Kaufkraftstandards weisen geringere Schwankungen zwischen den einzelnen Ländern auf als die
Preise in Ecu. Dies gilt vor allem für bleifreies Benzin. Im Vereinigten Königreich sind die Preise für Diesel immer
noch höher als in anderen Ländern, allerdings hat sich der Abstand verringert.

Kraftstoffe unterliegen der Mineralölsteuer und der Mehrwertsteuer. Die Mehrwertsteuer wird als Prozentsatz auf
den Nettopreis erhoben, während die Mineralölsteuer als fester Betrag anfällt. In einigen Ländern (Luxemburg
und Vereinigtes Königreich) ist der Mehrwertsteuersatz für LPG niedriger als für Benzin, und in Luxemburg ist
die Mehrwertsteuer für Diesel am höchsten. In den meisten Ländern werden dagegen auf Diesel niedrigere
Mineralölsteuern erhoben. Ausgedrückt als Prozentsatz der Verkaufspreise variieren die Steuern zwischen
Mitgliedstaaten und Kraftstoffarten. Mit Ausnahme des Vereinigten Königreichs, wo der Diesel ungefähr genauso
besteuert wird wie bleifreies Benzin, werden in allen Mitgliedstaaten auf Diesel niedrigere Steuern erhoben. Die
niedrigsten Steuersätze weisen Luxemburg und Österreich aus, die höchsten Frankreich und das Vereinigte
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Königreich. Da die Mineralölsteuer festgelegt ist, ist der Anteil der Steuern bei steigenden Preisen
normalerweise rückläufig.

5.3 Ausgaben der privaten Haushalte für den Verkehr

Die Höhe der Ausgaben für den Verkehr reflektiert Einkommensänderungen und damit verbundene Änderungen
im Lebensstandard sowie Preisanstiege. Die Ausgaben der privaten Haushalte für den Verkehr haben sich seit
1980 stetig erhöht. In Belgien hat sich der Anteil der Ausgaben für den Verkehr am gesamten
Haushaltseinkommen nur geringfügig verändert. In Dänemark, Deutschland und im Vereinigten Königreich ist er
gestiegen, in Frankreich, Irland und den Niederlanden ist er dagegen zurückgegangen. Obwohl für einige Länder
keine Daten vorliegen, steht fest, dass in Griechenland und Portugal ebenfalls eine Erhöhung des Anteils der
Ausgaben für den Verkehr zu beobachten ist, da der für den Kauf von Fahrzeugen aufgewendete Anteil am
Haushaltseinkommen angestiegen ist, dies jedoch nicht vollständig durch einen Rückgang der Ausgaben für den
Kauf von Verkehrsdienstleistungen kompensiert wurde. In diesem Zusammenhang ist zu erwähnen, dass der
Grad der Motorisierung in diesen beiden Ländern am schnellsten ansteigt.

Eine Tabelle gibt Aufschluss über die Aufgliederung der Ausgaben nach Haushaltstypen für ein Jahr.
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5.1 Entgelte im Personenverkehr (Harmonisierte Verbraucherpreisindizes)

5.1.1 Jährliche harmonisierte Verbraucherpreisindizes, 1995 - 2000

(1996 = 100)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Gesamtindex
1995 97,6 : 98,3 98,0 98,8 92,7 96,6 : 97,9 96,2 98,8 98,6 : 97,2 98,9 99,2 :

1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

1997 101,7 101,6 101,5 101,9 101,5 105,4 101,9 101,3 101,2 101,9 101,4 101,9 101,2 101,9 101,2 101,9 101,8

1998 103,0 102,7 102,4 103,3 102,1 110,2 103,7 102,0 103,4 103,9 102,4 103,7 102,0 104,2 102,6 102,9 103,4

1999 104,3 103,8 103,6 105,4 102,8 112,6 106,0 102,5 106,0 105,7 103,4 105,8 102,5 106,4 103,9 103,4 104,8

2000 106,4 106,3 106,4 108,3 104,9 115,8 109,7 104,4 111,5 108,4 107,3 108,2 104,5 109,4 107,0 104,8 105,6

Index für den Verkehrssektor
1995 : : 96,6 97,4 97,6 94,8 95,9 : 97,2 95,9 98,6 99,4 : 95,9 97,0 98,4 :

1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

1997 102,1 101,5 102,1 102,2 101,6 105,2 102,5 101,1 103,2 101,5 101,1 101,2 101,2 103,6 100,5 101,3 104,9

1998 102,8 101,8 101,4 102,9 101,5 108,2 102,4 101,1 104,1 102,8 100,0 101,4 100,8 107,2 102,1 101,2 107,4

1999 104,9 103,8 104,4 107,2 104,0 106,5 104,8 102,2 106,4 105,0 101,7 104,2 101,9 110,2 104,5 102,8 109,6

2000 110,0 109,4 112,2 111,9 110,0 113,3 112,1 106,8 115,6 109,3 109,4 110,9 107,8 115,5 110,7 107,6 112,7

Quelle: Eurostat (New Cronos)

Abbildung 5.1: Jährliche harmonisierte Verbraucherpreisindizes – Gesamtindex und Verkehr – EU-15

Abbildung 5.2: Jährliche harmonisierte Verbraucherpreisindizes – Kategorien des Verkehrs – EU-15

95

97

99

101

103

105

107

109

1995 1996 1997 1998 1999 2000

(1996 = 100)

Gesamtindex Index für den Verkehrssektor

95

100

105

110

115

120

1995 1996 1997 1998 1999 2000

(1996 = 100)

Betrieb von privaten Verkehrsmitteln Kauf von Fahrzeugen Verkehrsdienstleistungen



Jährliche harmonisierte Verbraucherpreisindizes – Kauf von Fahrzeugen Preiselemente

158

5.1.2 Jährliche harmonisierte Verbraucherpreisindizes – Kauf von Fahrzeugen, 1995 - 2000

(1996 = 100)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Kauf von Fahrzeugen
1995 97,9 98,3 99,6 99,8 99,1 98,7 96,2 : 99,1 95,7 100,5 102,0 : 97,8 102,3 101,4 :

1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

1997 100,0 99,5 99,5 100,4 99,7 102,0 101,8 97,6 100,2 99,3 99,5 99,9 99,6 101,8 99,7 96,9 102,1

1998 101,1 101,0 100,7 102,8 101,1 106,3 102,6 98,5 100,7 102,5 99,3 100,4 99,9 105,0 101,7 95,8 101,3

1999 100,7 101,5 102,2 105,0 101,8 96,3 103,3 97,4 102,5 103,3 100,2 101,1 100,0 108,8 101,4 94,2 98,0

2000 100,4 102,6 104,0 104,0 102,7 90,1 105,1 97,6 103,6 105,3 101,8 103,1 101,1 111,7 100,1 92,2 93,1

Kraftfahrzeuge
1995 : 98,3 99,7 99,9 99,1 98,9 96,1 : 99,0 95,5 100,4 102,3 : 97,8 102,5 101,4 :

1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

1997 100,0 99,4 99,4 100,4 99,7 101,9 102,0 97,5 100,1 98,9 99,6 99,7 100,1 101,7 99,6 96,6 102,2

1998 101,2 101,0 100,5 102,7 101,2 106,4 102,7 98,4 100,4 102,4 99,3 100,1 100,6 105,0 101,8 95,6 101,7

1999 100,7 101,5 102,1 105,1 101,9 96,0 103,4 97,4 102,3 103,0 100,1 101,0 100,8 108,8 101,5 94,1 98,3

2000 100,3 102,6 103,8 103,9 102,6 89,6 105,3 97,5 103,3 105,3 101,8 102,7 102,1 111,6 100,1 92,2 93,5

Krafträder, Fahrräder und von Tieren gezogene Fahrzeuge
1995 98,5 98,7 98,4 98,3 99,3 95,4 97,1 : 99,5 97,1 100,4 98,7 : 98,0 99,0 101,3 :

1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

1997 100,4 100,4 100,7 101,0 100,1 103,4 99,9 99,3 101,2 102,6 99,2 101,2 95,6 102,6 100,7 102,3 99,2

1998 100,4 101,0 103,0 103,0 100,7 105,4 100,3 99,2 106,0 103,3 99,4 102,4 94,2 104,5 101,1 103,4 92,5

1999 100,4 101,6 104,4 103,8 101,2 105,4 100,9 98,0 106,7 106,4 100,1 102,1 93,8 107,5 99,9 98,0 88,7

2000 101,7 103,1 106,8 105,2 103,0 106,8 101,8 99,6 110,8 105,7 102,5 106,1 94,1 111,7 100,8 94,8 88,7

Quelle: Eurostat (New Cronos)

Abbildung 5.3: Jährliche harmonisierte Verbraucherpreisindizes - Kauf von Fahrzeugen – EU-15
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5.1.3 Jährliche harmonisierte Verbraucherpreisindizes – Betrieb von privaten Verkehrsmitteln, 1995 - 2000

(1996 = 100)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Betrieb von privaten Verkehrsmitteln
1995 : : 93,8 95,0 97,0 92,2 95,8 : 95,0 96,0 96,8 97,1 : 94,1 92,6 97,2 :
1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1997 103,2 102,3 104,2 103,0 102,3 106,8 102,7 102,0 106,3 102,4 102,8 101,9 102,3 105,4 100,5 102,7 107,4
1998 103,0 101,3 101,7 103,8 100,6 107,1 100,9 101,3 105,7 102,4 100,5 101,1 100,6 108,8 100,3 101,9 112,1
1999 106,7 104,4 106,2 110,4 104,4 109,2 104,5 103,4 108,2 105,4 103,5 105,5 102,1 111,4 105,1 105,2 119,2
2000 116,0 113,4 120,1 120,7 114,2 124,3 116,8 111,0 124,8 111,7 117,3 116,7 111,5 119,2 117,0 114,3 129,7

Ersatzteile und Zubehör von privaten Verkehrsmitteln
1995 : : 98,6 98,9 99,4 94,1 99,8 : 99,5 94,9 99,8 98,9 : 98,5 102,3 100,2 :
1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1997 100,0 99,7 100,2 101,2 99,9 102,1 97,6 99,7 101,3 100,9 99,1 98,7 99,0 101,5 98,9 95,5 102,5
1998 99,7 98,9 99,5 101,7 100,3 107,2 96,7 98,7 102,6 101,0 98,9 98,6 98,0 100,1 97,2 93,7 104,1
1999 99,9 99,0 99,7 102,6 100,8 105,7 96,1 98,9 104,0 99,8 98,6 99,1 97,8 98,4 96,7 93,4 105,3
2000 99,9 98,9 100,5 103,8 101,0 : 95,6 98,8 105,4 99,1 99,9 100,2 97,3 96,1 97,2 93,7 105,7

Kraft- und Schmierstoffe von privaten Verkehrsmitteln
1995 : : 90,9 91,8 95,9 92,6 95,4 : 94,0 96,6 95,2 94,9 : 96,1 89,4 96,3 :
1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1997 104,3 103,2 106,0 103,0 103,0 104,5 103,4 103,5 107,6 101,3 104,2 106,4 102,6 103,6 100,6 104,4 109,9
1998 102,1 99,4 100,1 99,2 97,8 101,4 99,8 100,5 106,1 98,5 98,6 105,0 97,1 103,3 100,1 102,5 115,4
1999 107,8 104,6 104,2 110,8 104,6 103,2 105,1 104,6 108,1 102,7 105,0 111,1 98,7 102,7 106,6 106,1 125,2
2000 125,5 122,4 124,4 128,1 124,1 125,5 124,5 122,7 128,5 115,5 128,3 129,7 116,1 111,1 123,0 120,6 141,6

Instandhaltung und Reparatur von privaten Verkehrsmitteln
1995 96,6 : 97,4 96,6 97,6 94,0 94,9 : 97,5 95,1 97,8 101,3 : 92,0 97,7 97,0 :
1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1997 102,9 102,3 102,4 103,6 101,9 107,7 102,7 102,4 103,5 103,5 102,2 97,1 101,0 107,3 101,9 102,3 105,4
1998 105,4 104,4 106,0 108,4 103,6 114,1 104,1 104,6 105,7 105,9 102,7 96,2 102,8 115,6 104,6 104,7 110,3
1999 108,1 106,6 109,2 112,7 105,0 119,5 106,2 106,4 111,4 109,1 104,7 99,1 104,5 123,1 106,8 110,7 115,2
2000 111,2 109,3 114,3 119,9 106,5 : 108,6 108,5 120,0 112,4 108,9 102,5 107,3 133,4 109,1 114,4 120,8

Sonstige Dienstleistungen an privaten Verkehrsmitteln
1995 97,6 98,1 102,3 96,9 98,4 80,4 98,2 : 94,6 97,7 98,9 96,9 : 96,6 100,8 94,4 :
1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1997 102,7 101,8 99,2 103,1 101,6 134,1 101,1 102,0 102,6 103,2 102,2 97,4 107,7 101,6 101,0 111,1 104,8
1998 104,5 103,4 97,8 105,7 102,8 135,7 101,6 104,3 107,8 105,3 102,5 100,2 110,1 106,6 101,7 112,1 108,9
1999 106,5 105,1 129,4 108,6 103,9 137,4 100,4 105,7 111,0 108,0 102,5 104,1 112,0 110,3 104,0 113,9 113,1
2000 108,5 106,8 130,7 115,1 105,1 141,6 101,6 107,3 116,6 109,8 103,0 113,2 116,0 114,5 107,9 117,2 117,1

Quelle: Eurostat (New Cronos)

Abbildung 5.4: Jährliche harmonisierte Verbraucherpreisindizes - Betrieb von privaten Verkehrsmitteln –
EU-15
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5.1.4 Jährliche harmonisierte Verbraucherpreisindizes – Verkehrsdienstleistungen, 1995 - 2000

(1996 = 100)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Verkehrsdienstleistungen
1995 : : 98,0 98,6 96,5 96,2 95,8 : 99,4 96,4 95,3 98,7 : 97,0 98,3 98,0 :
1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1997 103,0 102,6 102,8 103,6 102,7 106,9 104,1 102,4 100,4 102,8 101,5 102,4 101,0 102,7 102,0 103,5 104,0
1998 105,7 105,2 104,8 100,8 105,5 117,6 108,5 104,2 108,0 104,4 102,7 105,1 105,0 107,2 107,0 106,4 107,5
1999 107,8 106,9 105,8 103,4 107,6 122,0 111,7 104,9 111,2 106,3 103,3 107,3 107,8 109,6 108,2 108,6 111,3
2000 110,7 109,3 107,6 107,1 110,3 128,1 115,9 105,9 115,9 108,1 103,9 110,3 111,0 114,6 113,8 113,7 115,2

Schienenpersonenverkehr
1995 : : 98,3 97,1 95,2 94,5 94,3 : 98,7 99,0 95,6 98,5 : 96,4 96,3 98,5 :
1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1997 102,0 101,8 103,5 108,1 101,8 101,2 100,1 100,5 101,4 104,9 103,8 102,1 100,6 102,8 103,6 104,9 102,3
1998 104,8 104,1 105,3 112,2 105,9 104,5 100,5 100,4 105,2 105,9 106,2 105,5 105,6 108,8 110,0 114,8 106,7
1999 106,9 105,8 105,6 115,4 108,5 104,5 103,1 101,3 109,0 106,0 107,0 108,2 107,7 113,9 113,6 115,7 110,5
2000 108,8 107,6 108,2 118,3 109,8 107,8 106,1 102,7 113,6 108,3 107,1 110,9 111,6 117,0 117,8 122,2 112,3

Straßenpersonenverkehr
1995 : : 97,9 97,5 97,7 96,6 95,7 : 99,6 95,1 94,7 98,3 : 96,8 98,9 97,5 :
1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1997 103,3 102,7 101,6 101,0 101,9 104,3 104,1 102,3 100,3 103,7 100,0 102,0 100,4 102,6 101,3 102,2 104,8
1998 106,2 105,5 103,3 96,8 103,5 108,5 108,9 104,3 110,9 105,1 100,0 103,2 103,1 107,0 106,0 105,6 108,3
1999 108,8 107,4 104,0 98,6 105,4 111,5 111,9 105,5 114,1 106,8 100,9 105,3 104,2 109,4 107,4 109,0 113,0
2000 112,2 109,7 105,2 101,3 107,2 117,6 116,0 106,3 118,4 108,5 101,1 111,0 106,1 114,2 113,1 113,8 118,1

Luftpersonenverkehr
1995 : : : 102,1 97,0 97,4 97,8 : 98,3 99,6 100,2 101,5 : 98,7 95,2 98,6 :
1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1997 102,6 102,1 : 111,3 100,6 105,2 109,2 102,9 103,5 98,3 104,0 103,4 : 105,7 101,0 103,1 103,4
1998 104,4 103,6 : 108,4 100,2 113,6 116,0 106,0 107,9 93,2 107,8 106,6 : 117,9 105,5 105,9 107,3
1999 105,6 104,3 102,3 109,1 100,2 120,5 121,3 105,2 111,7 96,8 110,4 107,1 : 118,3 108,9 108,3 109,0
2000 107,4 105,3 106,0 113,8 101,4 125,0 127,9 104,7 113,9 96,9 113,7 110,5 103,7 126,8 117,2 112,0 111,5

Personenverkehr in der See- und Binnenschiffahrt
1995 95,7 98,3 : 101,3 100,8 88,4 100,9 : 100,7 95,0 : 91,8 : 96,9 100,7 96,0 :
1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1997 104,4 103,9 : 103,2 101,8 111,2 108,1 112,2 88,4 106,4 : 102,0 : 109,9 104,2 99,5 107,4
1998 105,1 104,0 : 101,4 101,5 126,5 113,3 103,0 81,7 108,5 : 96,3 : 112,6 109,4 102,6 106,3
1999 108,4 107,1 : 104,6 105,9 127,4 120,6 103,6 92,4 109,7 : 108,9 : 110,2 105,4 106,9 108,2
2000 117,2 116,2 : 104,6 117,3 129,6 130,6 115,6 115,5 113,4 : 116,7 : 113,8 110,3 113,4 120,4

Sonstige bezahlte Verkehrsleistungen
1995 97,5 97,6 : 96,3 99,8 100,0 : : 97,4 96,3 : 97,5 : 98,5 98,7 98,6 :
1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1997 101,5 101,4 : 103,6 100,5 102,3 : 102,3 104,5 101,4 100,8 103,3 112,3 103,1 101,5 101,2 :
1998 105,4 105,1 : 107,0 101,4 113,2 : 105,0 104,8 107,2 100,8 105,5 112,3 106,4 106,9 103,4 :
1999 107,0 106,5 : 110,1 101,2 115,7 : 105,4 107,0 110,4 101,5 107,9 112,3 109,5 108,9 105,2 :
2000 109,3 108,7 : 118,2 101,8 : : 106,4 112,4 114,4 104,4 111,5 112,3 115,3 115,2 111,9 :

Kombinierte Fahrausweise
1995 96,0 95,8 97,6 97,7 96,2 98,0 : : 99,9 94,9 92,4 : : 96,7 100,8 98,1 :
1996 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1997 103,5 103,4 102,8 101,2 104,0 112,3 : 103,6 100,4 102,3 100,0 101,9 102,1 102,0 100,8 104,9 :
1998 106,8 106,7 105,8 96,3 107,4 134,5 : 106,8 101,3 105,0 100,0 104,9 107,0 105,3 105,8 105,8 :
1999 108,8 108,6 107,7 100,3 109,3 142,4 : 108,0 101,9 107,4 100,0 106,9 112,9 107,4 106,9 107,0 :
2000 111,9 111,4 108,2 106,0 112,4 157,3 : 109,7 108,2 110,2 100,0 : 116,0 112,1 109,9 112,4 :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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Abbildung 5.5: Jährliche harmonisierte Verbraucherpreisindizes – Verkehrsdienstleistungen – EU-15
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5.2 Kraftstoffpreise und Steuern

5.2.1 Verkaufspreise der wichtigsten Kraftstoffe für den Straßenverkehr in Euro in jeweiligen Preisen,
15. Juli 2000

(Euro je 1 000 Liter)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Bleifreies Benzin
1 054 1 132 1 047 820 841 1 140 928 1 120 863 1 184 979 888 1 167 1 157 1 352

Verbleites Benzin
• • • 865 899 • • 1 165 • • • • • • •

Benzin mit Bleiersatzmittel
1 136 : : • • 1 212 1 069 • 917 1 280 : 928 : : 1 417

Diesel
747 845 762 658 679 829 839 880 669 826 754 624 791 859 1 330

Flüssiggas (LPG)
362 : : : 398 520 : 534 366 435 : • • • •

Quelle: Eurostat (New Cronos)

5.2.2 Verkaufspreise der wichtigsten Kraftstoffe für den Straßenverkehr in KKS, 15. Juli 2000

(KKS je 1 000 Liter)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Bleifreies Benzin
1 086 909 980 1 089 1 041 1 093 911 1 228 820 1 146 923 1 290 1 079 917 1 189

Verbleites Benzin
• • • 1 149 1 113 • • 1 278 • • • • • • •

Benzin mit Bleiersatzmittel
1 170 : : • • 1 162 1 050 • 872 1 238 : 1 348 : : 1 246

Diesel
770 679 714 874 840 795 824 965 636 799 711 906 731 681 1169

Flüssiggas (LPG)
373 : : : 493 498 : 586 348 421 : • • • •

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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Abbildung 5.6 Verkaufspreise der wichtigsten Kraftstoffe für den Straßenverkehr in KKS, 15. Juli 2000
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5.2.3 Nettopreise (ohne Steuern) der wichtigsten Kraftstoffe für den Straßenverkehr in jeweiligen Euro,
15. Juli 2000

(Euro je 1 000 Liter)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Bleifreies Benzin
361 360 329 390 350 358 388 406 389 392 393 470 408 361 376

Verbleites Benzin
: : : 381 370 : : 408 : : : : : : :

Benzin mit Bleiersatzmittel
445 : : : : 365 420 : 440 473 : 504 : : 400

Diesel
328 353 285 314 322 303 364 351 336 359 341 287 386 349 356

Flüssiggas (LPG)
299 : : : 311 375 : 301 291 306 : : : : :

Quelle: Eurostat (New Cronos)

5.2.4 Prozentanteil der Steuern an den Verkaufspreisen der wichtigsten Kraftstoffe für den
Straßenverkehr, 15. Juli 2000

(%)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Bleifreies Benzin
65.8 68.2 68.6 52.4 58.4 68.6 58.2 63.7 54.9 66.9 59.9 47.1 65.0 68.8 72.2

Verbleites Benzin
: : : 56.0 58.8 : : 65.0 : : : : : : :

Benzin mit Bleiersatzmittel
60.8 : : : : 69.9 60.7 : 52.0 63.0 : 45.7 : : 71.8

Diesel
56.1 58.2 62.6 52.3 52.6 63.4 56.7 60.1 49.9 56.5 54.7 54.0 51.2 59.3 73.2

Flüssiggas (LPG)
17.3 : : : 21.9 27.9 : 43.7 20.5 29.6 : : : : :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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Abbildung 5.7 Prozentanteil der Steuern an den Verkaufspreisen der wichtigsten Kraftstoffe für den
Straßenverkehr, 15. Juli 2000
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5.2.5 Verkaufspreise der wichtigsten Kraftstoffe für den Straßenverkehr in Ecu zu Preisen von 1990,
1990 - 2000

(konstante 1990 ECU je 1 000 Liter)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Bleifreies Benzin
1990/1 : : : : : : : : : 693 : : : : 529

1990/2 644 635 545 : : : 759 997 491 691 : : : : 582

1991/1 661 656 553 559 609 755 772 891 454 694 : 674 : : 550

1991/2 671 670 671 540 626 729 784 900 469 802 : 674 : : 619

1992/1 602 604 596 474 623 675 724 870 437 726 : 601 : : 560

1992/2 614 624 613 491 653 685 726 894 463 740 : 614 : : 597

1993/1 617 613 582 606 672 654 733 837 454 707 : 609 : : 563

1993/2 626 633 596 594 632 710 681 876 464 717 : 601 : : 622

1994/1 611 620 638 543 645 686 646 854 442 729 : 574 : : 629

1994/2 643 641 650 540 665 697 669 855 501 752 : 595 : : 601

1995/1 613 651 620 497 623 716 661 863 478 711 592 576 : 861 658

1995/2 617 675 636 490 638 728 679 865 487 731 674 582 890 816 626

1996/1 674 701 642 472 628 747 632 827 485 744 651 554 1 013 839 612

1996/2 686 742 651 492 638 766 682 895 501 764 664 565 1 039 887 607

1997/1 736 728 675 478 648 786 684 872 503 778 675 586 1 055 892 631

1997/2 718 720 653 478 644 763 693 869 491 806 672 568 994 914 717

1998/1 703 713 632 486 624 779 648 827 482 785 655 553 1 028 926 686

1998/2 689 696 643 468 621 754 635 814 468 782 631 550 1 016 908 713

1999/1 649 707 612 396 575 727 590 777 439 748 596 530 913 818 637

1999/2 709 780 688 446 638 778 615 860 514 813 615 530 1 061 932 768

2000/1 733 790 727 436 657 837 640 859 531 823 656 516 1 106 951 849

2000/2 808 894 797 533 738 918 729 963 618 921 739 570 1 216 1 100 948

Benzin mit Bleiersatzmittel
2000/1 753 : : • • 883 752 • 549 865 : : : : 822

2000/2 870 : : • • 976 840 • 657 996 : 596 : : 994

Diesel
1990/1 507 587 519 197 447 525 722 614 364 471 : 469 : : 539

1990/2 452 528 429 247 458 460 642 597 327 410 : 462 : : 538

1991/1 583 623 514 288 522 535 730 681 368 494 : 496 : : 565

1991/2 530 566 508 278 490 491 682 681 327 486 : 495 : : 582

1992/1 497 531 462 337 490 465 633 665 336 446 : 442 : : 556

1992/2 536 548 465 375 507 473 651 677 365 459 : 451 : : 579

1993/1 521 586 456 441 538 460 678 664 391 509 : 448 : : 562

1993/2 522 584 454 419 509 474 635 696 397 504 : 435 : : 614

1994/1 505 539 476 391 522 516 635 679 389 527 : 416 : : 640

1994/2 510 527 468 381 508 505 624 661 407 521 : 406 : : 601

1995/1 484 538 454 370 490 497 631 684 386 499 486 393 : 816 663

1995/2 488 546 461 357 484 492 635 675 396 508 531 392 638 730 626

1996/1 509 547 492 372 506 531 627 667 401 542 523 384 682 718 625

1996/2 510 549 473 364 499 534 652 693 403 538 514 399 697 733 616

1997/1 554 591 525 385 545 589 676 710 436 585 555 413 758 739 641

1997/2 511 554 478 351 511 543 658 678 403 559 531 403 680 746 726

1998/1 495 539 462 363 498 557 625 655 403 545 533 390 715 706 689

1998/2 469 518 460 324 482 522 595 628 373 522 490 380 669 699 723

1999/1 456 497 426 318 467 516 555 608 356 507 460 362 662 638 647

1999/2 504 574 504 353 519 559 574 677 394 557 477 362 699 727 798

2000/1 559 649 577 402 545 649 605 719 453 608 553 352 799 767 876

2000/2 573 667 580 428 595 668 659 757 480 643 569 400 823 817 932

Flüssiggas (LPG)
2000/1 : : : : : 392 : 437 262 330 : • • • •

2000/2 277 : : : 349 419 : 459 262 339 : • • • •

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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(konstante 1990 ECU je 1 000 Liter)
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Abbildung 5.8: Verkaufspreise von Bleifreies Benzin in Ecu zu Preisen von 1990

(konstante 1990 ECU je 1 000 Liter)
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Abbildung 5.9: Verkaufspreise von Dieselkraftstoff in Ecu zu Preisen von 1990
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5.3 Ausgaben der privaten Haushalte für den Verkehr

5.3.1 Pro-Kopf-Ausgaben der privaten Haushalte für den Verkehr in konstanten Preisen, 1980 - 1997

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Pro-Kopf-Ausgaben
(in ECU in konstanten Preisen)

1980 957 1 190 1 114* : 478* 1 282 626* 770 : 938* : : : 1 304* 847*
1981 928 1 139 1 076* : 461* 1 296 652* 812 : 893* : : : 1 318* 860*
1982 929 1 172 1 067* : 467* 1 369 519* 799 : 870* : : : 1 384* 874*
1983 927 1 341 1 124* : 472* 1 357 465* 781 : 877* : : : 1 331* 956*
1984 946 1 470 1 146* : 474* 1 313 481* 785 : 862* : : : 1 353* 968
1985 955 1 613 1 179* : 492* 1 309 489* 827 : 898* : : : 1 401* 1 016
1986 971 1 703 1 279* : : 1 356 541* 860 : 957* : : : 1 537* 1 106
1987 1 003 1 575 1 341* : : 1 408 540* 901 : 958* : : : 1 708* 1 179
1988 1 062 1 427 1 385* : : 1 454 591 963 : 915* : : : 1 788* 1 294
1989 1 105 1 390 1 441* : : 1 499 664 1 013 : 926* : : : 1 717* 1 349
1990 1 166 1 378 1 549* : : 1 511 701 1 028 : 973* : : : 1 597* 1 316
1991 1 182 1 391 1 539* : : 1 461 684 1 024 : 990* : : : 1 557* 1 212
1992 1 210 1 405 1 533* : : 1 480 724 1 071 : 1 028* : : : 1 465* 1 196
1993 1 121 1 408 1 394* : : 1 409 714 965 : 1 016* : : : 1 373* 1 251
1994 1 153 1 800 1 423* : : 1 464 803 979 : 1 053* : : : 1 427* 1 276
1995 1 139 1 745 1 453* : : 1 478 846 999 : 1 070* : : : 1 445* 1 276
1996 1 184 1 808 1 510* : : 1 530 911 1 025 : 1 100* : : : 1 467* 1 309
1997 1 201 : 1 525* : : 1 482 989* 1 140 : 1 134* : : : : :

Prozentualer Anteil an den Gesamtausgaben privater Haushalte
(%)

1980 11,6 13,2 12,3* : 9,0* 15,4 13,4* 10,6 : 12,2* : : : 14,4* 13,9*
1981 11,3 12,8 11,9* : 8,8* 15,5 13,9* 11,1 : 12,0* : : : 14,6* 14,2*
1982 11,1 12,9 12,0* : 8,9* 15,9 12,0* 10,8 : 11,8* : : : 15,1* 14,3*
1983 11,1 14,4 12,4* : 9,0* 15,6 10,7* 10,5 : 11,9* : : : 14,8* 14,9*
1984 11,2 15,2 12,3* : 9,0* 15,0 10,9* 10,3 : 11,5* : : : 14,8* 14,9
1985 11,1 16,0 12,4* : 9,2* 14,8 10,6* 10,6 : 11,7* : : : 15,0* 15,1
1986 11,1 16,2 13,0* : : 14,9 10,7* 10,6 : 12,3* : : : 15,8* 15,5
1987 11,3 15,3 13,3* : : 15,1 10,3* 10,7 : 12,1* : : : 16,8* 15,8
1988 11,6 14,0 13,4* : : 15,4 10,7 11,0 : 11,5* : : : 17,2* 16,2
1989 11,6 13,7 13,6* : : 15,5 11,2 11,2 : 11,3* : : : 16,5* 16,5
1990 12,0 13,6 13,9* : : 15,3 11,6 11,2 : 11,4* : : : 15,5* 16,0
1991 11,8 13,5 15,0* : : 14,8 11,1 10,9 : 11,4* : : : 15,1* 15,2
1992 11,9 13,4 14,7* : : 14,8 11,4 11,3 : 11,6* : : : 14,5* 15,0
1993 11,3 13,3 13,5* : : 14,2 10,9 10,4 : 11,4* : : : 13,9* 15,3
1994 11,5 16,0 13,7* : : 14,6 11,6 10,5 : 11,7* : : : 14,3* 15,3
1995 11,3 15,3 13,8* : : 14,6 11,8 10,5 : 11,7* : : : 14,4* 15,1
1996 11,6 15,6 14,2* : : 14,9 12,1 10,7 : 11,7* : : : 14,5* 15,0
1997 11,5 : 14,2* : : 14,4 12,5 11,7 : 11,8* : : : : :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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Abbildung 5.10: Ausgaben der privaten Haushalte für den Verkehr, in Prozent
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5.3.2 Pro-Kopf-Ausgaben der privaten Haushalte für den Kauf von privaten Verkehrsmitteln
(Fahrzeugen) in konstanten Preisen, 1980 - 1997

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Pro-Kopf-Ausgaben
(in ECU in konstanten Preisen)

1980 371 258 378* 94* 122* 320 246* 237 : 343* 933* 148* : 303* 273*
1981 327 266 363* 108* 106* 319 269* 250 : 323* 886* 190* : 304* 278*
1982 332 317 352* 189* 112* 368 177* 247 : 314* 885* 198* 1 022 355* 287*
1983 338 459 400* 162* 115* 366 139* 231 : 342* 986* 187* 1 004 315* 354*
1984 355 561 394* 187* 108* 327 145* 246 : 333* 926* 163* 1 041 305* 334
1985 360 668 403* 287* 119* 323 155* 272 : 359* 951* 191* 1 159 326* 350
1986 372 714 518* 251* : 354 153* 295 : 388* 951* 202* 1 216 411* 383
1987 386 547 555* 193* : 384 142* 328 : 368* 946* 233* 1 290 523* 406
1988 418 395 544* 203* : 402 172 368 : 309* 995* 407 1 432 564* 476
1989 438 360 545* 273* : 428 219 400 : 314* 1 084* 402 1 510 482* 514
1990 482 366 589* 353* : 430 245 403 : 338* 1 125* 419 1 389 357* 463
1991 487 392 612* 460* : 382 198 391 : 332* 1 186* 448 1 172 347* 382
1992 506 387 601* 489* : 390 208 420 : 342* 1 189* 489 1 035 271* 357
1993 422 381 503* 460* : 333 198 300 : 321* 1 119* 466 935 228* 389
1994 436 691 521* 392* : 375 244 302 : 341* 1 067* 476 985 274* 414
1995 403 649 541* 402* : 366 259 305 : 343* 1 057* 483 1 034 282* 420
1996 448 696 591* 424* : 407 296 307 : 350* 1 100* : 1 090 308* 445
1997 452 : 586* 436* : 340 337* 404 : 355* 1 038* : 1 147 : :

Prozentualer Anteil an den Gesamtausgaben privater Haushalte
(%)

1980 4,5 2,9 4,2* 2,4* 2,3* 3,9 5,2* 3,3 : 4,5* 12,3* 6,2* : 3,3* 4,5*
1981 4,0 3,0 4,0* 2,7* 2,0* 3,8 5,7* 3,4 : 4,4* 11,6* 7,8* : 3,4* 4,6*
1982 4,0 3,5 4,0* 4,7* 2,1* 4,3 4,1* 3,3 : 4,3* 11,3* 8,0* 12,3 3,9* 4,7*
1983 4,0 4,9 4,4* 4,0* 2,2* 4,2 3,2* 3,1 : 4,6* 12,1* 7,6* 11,8 3,5* 5,5*
1984 4,2 5,8 4,2* 4,6* 2,1* 3,7 3,3* 3,2 : 4,5* 11,5* 6,8* 11,9 3,3* 5,1
1985 4,2 6,6 4,2* 6,8* 2,2* 3,6 3,4* 3,5 : 4,7* 11,6* 7,9* 12,9 3,5* 5,2
1986 4,3 6,8 5,3* 5,8* : 3,9 3,0* 3,7 : 5,0* 11,5* 7,0* 13,1 4,2* 5,4
1987 4,3 5,3 5,5* 4,4* : 4,1 2,7* 3,9 : 4,6* 11,2* 7,5* 13,2 5,1* 5,4
1988 4,6 3,9 5,3* 4,5* : 4,3 3,1 4,2 : 3,9* 11,4* 12,2 14,0 5,4* 6,0
1989 4,6 3,6 5,1* 5,9* : 4,4 3,7 4,4 : 3,8* 11,9* 11,6 14,3 4,6* 6,3
1990 4,9 3,6 5,3* 7,6* : 4,4 4,0 4,4 : 4,0* 11,9* 11,4 13,3 3,5* 5,6
1991 4,9 3,8 5,9* 9,9* : 3,9 3,2 4,1 : 3,8* 12,3* 11,7 11,7 3,4* 4,8
1992 5,0 3,7 5,8* 10,3* : 3,9 3,3 4,4 : 3,9* 12,3* 12,3 10,8 2,7* 4,5
1993 4,2 3,6 4,9* 9,7* : 3,4 3,0 3,2 : 3,6* 11,7* 11,8 10,0 2,3* 4,8
1994 4,3 6,1 5,0* 8,1* : 3,7 3,5 3,2 : 3,8* 11,2* 11,8 10,3 2,8* 5,0
1995 4,0 5,7 5,1* 8,2* : 3,6 3,6 3,2 : 3,7* 11,0* 11,8 10,5 2,8* 5,0
1996 4,4 6,0 5,5* 8,5* : 4,0 4,0 3,2 : 3,7* 11,3* : 10,7 3,1* 5,1
1997 4,3 : 5,5* 8,5* : 3,3 4,3 4,1 : 3,7* 10,6* : 10,8 : :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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Abbildung 5.11: Ausgaben der privaten Haushalte für den Kauf von privaten Verkehrsmitteln, in Prozent
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5.3.3 Pro-Kopf-Ausgaben der privaten Haushalte für den Betrieb von privaten Verkehrsmitteln, 1980 - 1997

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Pro-Kopf-Ausgaben
(in ECU in konstanten Preisen)

1980 469 646 562* : 295* 772 279* 413 : 463* : : : 750* 370*
1981 483 599 543* : 292* 784 283* 430 : 434* : : : 750* 377*
1982 483 589 553* : 291* 806 246* 421 : 424* : : : 763* 386*
1983 480 610 564* : 294* 796 236* 428 : 408* : : : 768* 395*
1984 480 632 589* : 302* 790 236* 414 : 403* : : : 793* 419
1985 485 665 612* : 308* 785 225* 418 : 407* : : : 813* 442
1986 494 689 603* : : 803 275* 426 : 432* : : : 851* 479
1987 508 714 628* : : 822 271* 433 : 448* : : : 883* 509
1988 535 709 674* : : 843 278 448 : 456* : : : 904* 539
1989 557 712 724* : : 856 278 464 : 461* : : : 914* 551
1990 574 710 782* : : 864 290 474 : 474* : : : 906* 566
1991 585 698 751* : : 869 313 477 : 482* : : : 892* 554
1992 593 719 755* : : 878 337 495 : 493* : : : 856* 553
1993 588 730 718* : : 872 336 506 : 493* : : : 833* 572
1994 605 799 729* : : 883 356 516 : 504* : : : 836* 565
1995 621 787 738* : : 913 375 527 : 510* : : : 839* 549
1996 620 796 744* : : 912 388 547 : 525* : : : 824* 548
1997 628 : 760* : : 926 403* 565 : 542* : : : : :

Prozentualer Anteil an den Gesamtausgaben privater Haushalte
(%)

1980 5,7 7,1 6,2* : 5,6* 9,3 6,0* 5,7 : 6,0* : : : 8,3* 6,1*
1981 5,9 6,7 6,0* : 5,6* 9,4 6,0* 5,9 : 5,8* : : : 8,3* 6,2*
1982 5,7 6,5 6,2* : 5,5* 9,3 5,7* 5,7 : 5,7* : : : 8,3* 6,3*
1983 5,7 6,5 6,2* : 5,6* 9,2 5,5* 5,7 : 5,5* : : : 8,5* 6,2*
1984 5,7 6,5 6,3* : 5,7* 9,0 5,4* 5,4 : 5,4* : : : 8,7* 6,4
1985 5,7 6,6 6,4* : 5,8* 8,9 4,9* 5,3 : 5,3* : : : 8,7* 6,6
1986 5,7 6,6 6,1* : : 8,8 5,4* 5,3 : 5,5* : : : 8,7* 6,7
1987 5,7 6,9 6,2* : : 8,8 5,2* 5,2 : 5,6* : : : 8,7* 6,8
1988 5,8 7,0 6,5* : : 8,9 5,0 5,1 : 5,7* : : : 8,7* 6,8
1989 5,9 7,0 6,8* : : 8,9 4,7 5,2 : 5,6* : : : 8,8* 6,7
1990 5,9 7,0 7,0* : : 8,8 4,8 5,1 : 5,6* : : : 8,8* 6,9
1991 5,9 6,8 7,3* : : 8,8 5,1 5,1 : 5,5* : : : 8,7* 6,9
1992 5,9 6,9 7,2* : : 8,8 5,3 5,2 : 5,6* : : : 8,5* 7,0
1993 5,9 6,9 7,0* : : 8,8 5,1 5,5 : 5,5* : : : 8,4* 7,0
1994 6,0 7,1 7,0* : : 8,8 5,2 5,5 : 5,6* : : : 8,4* 6,8
1995 6,2 6,9 7,0* : : 9,0 5,2 5,5 : 5,6* : : : 8,4* 6,5
1996 6,1 6,9 7,0* : : 8,9 5,2 5,7 : 5,6* : : : 8,2* 6,3
1997 6,0 : 7,1* : : 9,0 5,1 5,8 : 5,6* : : : : :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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Abbildung 5.12: Ausgaben der privaten Haushalte für den Betrieb von privaten Verkehrsmitteln, in Prozent
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5.3.4 Pro-Kopf-Ausgaben der privaten Haushalte für gekaufte Verkehrsdienstleistungen, 1980 - 1997

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Pro-Kopf-Ausgaben
(in ECU in konstanten Preisen)

1980 118 286 174* 214* 62* 189 101* 121 : 132* 151* 106* : 252* 204*
1981 118 274 170* 203* 63* 193 101* 132 : 136* 152* 107* : 264* 206*
1982 114 265 162* 202* 63* 195 96* 131 : 132* 153* 104* 259 266* 201*
1983 109 273 160* 196* 63* 196 90* 122 : 127* 149* 100* 260 247* 206*
1984 110 277 163* 205* 64* 197 100* 126 : 126* 152* 101* 258 255* 216
1985 110 280 164* 215* 65* 201 109* 138 : 133* 156* 100* 266 262* 224
1986 105 300 159* 205* : 200 113* 138 : 137* 155* 92 251 276* 244
1987 108 314 158* 210* : 202 127* 139 : 142* 161* 94 250 302* 264
1988 109 323 167* 216* : 209 141 146 : 150* 158* 97 253 320* 279
1989 110 318 173* 224* : 215 167 149 : 151* 167* 98 259 320* 284
1990 111 303 178* 223* : 216 167 151 : 161* 174* 99 256 334* 287
1991 109 301 176* 212* : 210 173 156 : 176* 177* 98 242 318* 276
1992 111 299 177* 215* : 212 179 156 : 193* 190* 99 235 338* 287
1993 110 297 173* 215* : 205 180 158 : 202* 198* 94 242 311* 290
1994 112 310 174* 217* : 207 202 161 : 208* 207* 96 236 317* 297
1995 114 309 174* 219* : 199 213 166 : 217* 224* 95 250 324* 307
1996 115 315 175* 222* : 211 227 171 : 225* 241* : 258 335* 316
1997 120 : 180* 221* : 216 249* 171 : 237* 261* : 265 : :

Prozentualer Anteil an den Gesamtausgaben privater Haushalte
(%)

1980 1,4 3,2 1,9* 5,5* 1,2* 2,3 2,2* 1,7 : 1,7* 2,0* 4,5* : 2,8* 3,4*
1981 1,4 3,1 1,9* 5,1* 1,2* 2,3 2,1* 1,8 : 1,8* 2,0* 4,4* : 2,9* 3,4*
1982 1,4 2,9 1,8* 5,0* 1,2* 2,3 2,2* 1,8 : 1,8* 1,9* 4,2* 3,1 2,9* 3,3*
1983 1,3 2,9 1,8* 4,9* 1,2* 2,3 2,1* 1,6 : 1,7* 1,8* 4,1* 3,0 2,8* 3,2*
1984 1,3 2,9 1,7* 5,0* 1,2* 2,3 2,3* 1,7 : 1,7* 1,9* 4,3* 3,0 2,8* 3,3
1985 1,3 2,8 1,7* 5,1* 1,2* 2,3 2,4* 1,8 : 1,7* 1,9* 4,1* 3,0 2,8* 3,3
1986 1,2 2,9 1,6* 4,8* : 2,2 2,2* 1,7 : 1,8* 1,9* 3,2 2,7 2,8* 3,4
1987 1,2 3,1 1,6* 4,8* : 2,2 2,4* 1,7 : 1,8* 1,9* 3,0 2,6 3,0* 3,5
1988 1,2 3,2 1,6* 4,8* : 2,2 2,6 1,7 : 1,9* 1,8* 2,9 2,5 3,1* 3,5
1989 1,2 3,1 1,6* 4,9* : 2,2 2,8 1,7 : 1,8* 1,8* 2,8 2,4 3,1* 3,5
1990 1,1 3,0 1,6* 4,8* : 2,2 2,8 1,6 : 1,9* 1,8* 2,7 2,5 3,2* 3,5
1991 1,1 2,9 1,7* 4,5* : 2,1 2,8 1,7 : 2,0* 1,8* 2,6 2,4 3,1* 3,5
1992 1,1 2,9 1,7* 4,5* : 2,1 2,8 1,6 : 2,2* 2,0* 2,5 2,5 3,4* 3,6
1993 1,1 2,8 1,7* 4,6* : 2,1 2,7 1,7 : 2,3* 2,1* 2,4 2,6 3,2* 3,6
1994 1,1 2,8 1,7* 4,5* : 2,1 2,9 1,7 : 2,3* 2,2* 2,4 2,5 3,2* 3,6
1995 1,1 2,7 1,7* 4,5* : 2,0 3,0 1,7 : 2,4* 2,3* 2,3 2,5 3,2* 3,6
1996 1,1 2,7 1,6* 4,4* : 2,1 3,0 1,8 : 2,4* 2,5* : 2,5 3,3* 3,6
1997 1,2 : 1,7* 4,3* : 2,1 3,2 1,8 : 2,5* 2,7* : 2,5 : :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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Abbildung 5.13: Ausgaben der privaten Haushalte für gekaufte Verkehrsdienstleistungen, in Prozent
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5.3.5 Ausgaben der privaten Haushalte für den Verkehrs in Kaufkraftstandards, 1994

(Durschnitt je Haushalte in KKS)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Ausgabeninsgesamt (alle Arten und Dienstleistungen)

Rentner: eine Person
oder ein Paar, 65 Jahre
oder älter

16 965 13 251 15 014 9 646 10 688 16 121 11 007 13 492 26 020 14 776 16 398 7 863 10 480 14 644 12 771

Sonstige Haushalte mit
einer Person oder
einem Paar ohne
Kinder

20 012 16 750 18 412 15 230 16 997 18 494 16 495 19 764 32 811 18 230 20 364 13 483 13 134 15 317 19 241

Paar oder Einelternteil
mit Kindern bis 16
Jahre

26 950 25 437 24 589 20 899 20 793 27 372 24 075 25 623 43 217 25 077 28 181 19 959 22 012 23 097 22 648

Sonstige Haushalte 27 203 28 275 28 786 20 870 22 581 27 534 28 943 27 577 45 020 26 498 31 530 20 140 21 701 25 075 29 203

Ausgaben für Transport insgesamt

Rentner: eine Person
oder ein Paar, 65 Jahre
oder älter

1 125 1 243 1 358 481 490 1 595 832 832 1 860 1 030 1 757 764 847 1 367 1 084

Sonstige Haushalte mit
einer Person oder
einem Paar ohne
Kinder

2 253 2 590 2 770 1 416 2 375 2 782 2 404 2 830 4 651 1 844 3 515 1 895 1 879 2 152 2 456

Paar oder Einelternteil
mit Kindern bis 16
Jahre

3 164 4 484 3 742 2 156 2 594 4 112 3 302 3 565 6 056 2 374 4 870 3 384 3 221 3 112 2 440

Sonstige Haushalte 3 354 4 997 4 674 2 001 2 657 4 415 3 753 3 848 6 732 2 782 5 974 3 375 3 158 3 771 3 657

Kauf von Fahrzeugen

Rentner: eine Person
oder ein Paar, 65 Jahre
oder älter

327 497 497 200 168 836 394 152 994 310 796 357 383 452 465

Sonstige Haushalte mit
einer Person oder
einem Paar ohne
Kinder

878 1 026 1 206 551 808 1 251 1 230 678 2 610 636 1 844 807 782 781 995

Paar oder Einelternteil
mit Kindern bis 16
Jahre

1 338 2 174 1 809 836 867 1 933 1 777 831 3 458 907 2 417 1 760 1 418 1 194 893

Sonstige Haushalte 1 426 1 784 2 142 779 766 1 883 1 630 886 3 784 1 100 2 867 1 545 1 234 1 263 1 118

Kraftfahrzeuge (alle Arten)

Rentner: eine Person
oder ein Paar, 65 Jahre
oder älter

318 480 483 200 166 832 394 151 987 275 764 356 379 440 465

Sonstige Haushalte mit
einer Person oder
einem Paar ohne
Kinder

854 919 1 129 551 788 1 201 1 228 674 2 505 547 1 702 792 759 731 968

Paar oder Einelternteil
mit Kindern bis 16
Jahre

1 253 2 033 1 678 836 842 1 848 1 774 821 3 234 737 2 184 1 724 1 308 1 095 864

Sonstige Haushalte 1 370 1 656 1 957 779 743 1 783 1 622 880 3 552 981 2 641 1 462 1 162 1 156 1 063
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5.3.5 Ausgaben der privaten Haushalte für den Verkehrs in Kaufkraftstandards, 1994 (continued)

(Durschnitt je Haushalte in KKS)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Kraftfahrzeuge (neue)

Rentner: eine Person
oder ein Paar, 65 Jahre
oder älter

237 480 357 200 134 596 254 75 987 -25 : 305 270 206 293

Sonstige Haushalte mit
einer Person oder
einem Paar ohne
Kinder

751 919 691 551 680 730 576 337 2 505 179 : 686 315 300 248

Paar oder Einelternteil
mit Kindern bis 16
Jahre

962 2 033 848 836 730 939 824 411 3 234 175 : 1 173 281 486 110

Sonstige Haushalte 935 1 656 1 017 779 596 990 662 440 3 552 321 : 954 432 543 149

Kraftfahrzeuge (gebrauchte)

Rentner: eine Person
oder ein Paar, 65 Jahre
oder älter

81 – 126 – 33 236 140 75 – 300 : 51 110 234 172

Sonstige Haushalte mit
einer Person oder
einem Paar ohne
Kinder

103 – 438 – 108 471 652 337 – 368 : 106 444 431 720

Paar oder Einelternteil
mit Kindern bis 16
Jahre

291 – 830 – 112 909 949 411 – 562 : 551 1 027 609 754

Sonstige Haushalte 435 – 940 – 147 793 960 440 – 660 : 508 730 613 914

Krafträder

Rentner: eine Person
oder ein Paar, 65 Jahre
oder älter

3 10 3 – 2 3 – 1 7 35 16 1 – 7 0

Sonstige Haushalte mit
einer Person oder
einem Paar ohne
Kinder

2 52 36 – 20 39 1 4 106 89 71 14 2 29 20

Paar oder Einelternteil
mit Kindern bis 16
Jahre

22 57 40 – 25 62 2 10 224 170 117 25 31 16 17

Sonstige Haushalte 17 34 107 – 23 81 4 5 232 119 113 78 28 59 48

Fahrräder

Rentner: eine Person
oder ein Paar, 65 Jahre
oder älter

5 6 11 – – 2 – – – – 16 0 4 5 0

Sonstige Haushalte mit
einer Person oder
einem Paar ohne
Kinder

22 55 40 – – 11 1 – – – 71 2 21 22 7

Paar oder Einelternteil
mit Kindern bis 16
Jahre

62 84 90 – – 23 2 – – – 117 12 79 82 12

Sonstige Haushalte 38 93 79 – – 19 4 – – – 113 5 45 48 6

Quelle: Eurostat (Erhebung über Wirtschaftsrechnungen der privaten Haushalte, 1994)
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ANMERKUNGEN ZU KAPITEL 5

5.1 Jährliche harmonisierte Verbraucherpreisindizes

Die harmonisierten Verbraucherpreisindizes von Eurostat vermitteln einen Eindruck davon, wie sich die Preise im
Zeitablauf verändern. Sie sind in jährlichen und monatlichen Reihen ab dem Jahr 1996 und für einige Länder ab
1995 verfügbar. Die harmonisierten Verbraucherpreisindizes werden monatlich von Eurostat ermittelt und
veröffentlicht. Technische Details enthalten die Infoblätter Eurostat News Release 21/97 vom 5. März 1997 und
Memo 8/98 vom 4. Mai 1998.

5.2 Kraftstoffpreise und Steuern

Der Kommission werden von den Mitgliedstaaten Preisangaben in Landeswährung vorgelegt, da diese am
häufigsten anzutreffen sind. Sie werden regelmäßig im Öl-Bulletin der Generaldirektion Energie und Verkehr
(http://europa.eu.int/comm/energy/en/oil/bulletin_en.html) sowie in der Eurostat-Veröffentlichung Energiepreise
bekannt gegeben.

Der Kaufkraftstandard ist eine Bezugsgröße, bei deren Ermittlung das Verhältnis zwischen den verschiedenen
Landeswährungen proportional ist zu den Kaufkraftparitäten zwischen diesen Währungen. Er gibt an, welcher
Betrag in Landeswährung benötigt wird, um in den verschiedenen Ländern den gleichen Waren- und
Dienstleistungskorb zu kaufen. Daraus lässt sich ableiten, in welchem Verhältnis der Kraftstoffpreis in den
einzelnen Ländern zu den Preisen anderer Güter steht.

5.3 Ausgaben der privaten Haushalte

Die Daten über die Ausgaben der privaten Haushalte stammen aus den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
(Konsumausgaben privater Haushalte). Sie enthalten die Konsumausgaben von gebietsansässigen und
gebietsfremden privaten Haushalten. Sie werden jährlich von Eurostat in der Publikation Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen ESVG - Detaillierte Tabellen nach Produktionsbereichen veröffentlicht.

Die Position Kauf von Fahrzeugen umfasst auch den Erwerb im Rahmen von Finanzierungs-Leasing sowie die
Handelsspanne beim Verkauf von Gebrauchtwagen. Freizeitfahrzeuge wie Wohnmobile, Wohnwagen, Anhänger,
Flugzeuge und Boote sind nicht erfasst.

Die Position Betrieb von privaten Verkehrsmitteln enthält Ersatzteile und Zubehör, Kraft- und Schmierstoffe,
Instandhaltung und Reparatur sowie sonstige Dienstleistungen wie das Mieten von Garagen und Stellplätzen,
Straßenbenutzungsgebühren, Fahrstunden und Autovermietung.

Zu den Verkehrsdienstleistungen zählen die Beförderung von Fahrgästen im Eisenbahn-, Straßen-, Luft-, See- und
Binnenschiffsverkehr sowie in Seil- und Schwebebahnen, die Beförderung und Lagerung von Hausrat, Leistungen
von Trägern, Gepäckaufbewahrung und -abfertigung sowie Provisionen von Reisebüros.

Ausgaben der privaten Haushalte für den Verkehr nach Haushaltstyp

Quelle: Eurostat, Erhebung über Wirtschaftsrechnungen der privaten Haushalte, 1994
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EFFIZIENTE NUTZUNG

Die Auswirkungen des Verkehrs auf die Umwelt hängen davon ab, wie effizient die Verkehrssysteme genutzt
werden. Effizienz spiegelt sich in vielen Faktoren wider, beispielsweise dem Energieverbrauch oder den
Emissionen je zurückgelegtem Kilometer, der Zahl der in einem Fahrzeug beförderten Personen, ob ein
Fahrzeug mit einem Katalysator ausgestattet ist, welchen Kraftstoff es verbraucht oder wie alt es ist. Dieses
Kapitel enthält Daten über einige dieser Faktoren.

6.1 Verwendung sauberer Kraftstoffe

Die Verwendung unterschiedlicher Kraftstoffe kann ein unterschiedlich hohes Maß an Umweltverschmutzung
hervorrufen. Dieselfahrzeuge erzeugen mehr Partikel, Stickoxide, flüchtige organische Verbindungen und
Schwefeloxide als benzinbetriebene Fahrzeuge, dafür aber weniger Kohlendioxid und Kohlenmonoxid. In der
Vergangenheit haben Fahrzeuge mit Benzinmotor jedoch große Mengen an Blei ausgestoßen. Bleifreies Benzin
ist ein Beispiel für einen saubereren Kraftstoff, und dieses Kapitel enthält Daten über seine Verwendung. Die
Inlandslieferungen von Benzin haben sich in den letzten Jahren stabilisiert, während der Anteil von bleifreiem
Benzin angestiegen ist. Bis zum 1. Januar 2000 wurde verbleites Benzin in allen EU-Ländern aus dem Verkehr
gezogen. Eine Ausnahme bilden lediglich Griechenland, Spanien und Italien, wo für diese Maßnahme zwei
weitere Jahre benötigt werden dürften. Ebenfalls angegeben sind Daten für zwei alternative Kraftstoffe (d. h.
Alternativen zum herkömmlichen Benzin- und Dieselkraftstoff), nämlich Flüssiggas und Erdgas. Aufgeführt ist
ferner die Zahl der Straßen- und Eisenbahnfahrzeuge, die eine bestimmte Energiequelle nutzen.

6.2 Fahrzeuge nach Energiequellen

Angegeben sind Hintergrunddaten über die von den einzelnen Verkehrsmitteln genutzten Energiequellen.

6.3 Konformität mit Umweltstandards

Durchschnittsalter des Fahrzeugbestands
Auch die Altersstruktur des Fahrzeugbestands spielt eine Rolle für den Schadstoffausstoß. Ältere Fahrzeuge
hatten einen höheren Kraftstoffverbrauch und waren nicht mit einem Katalysator ausgestattet. Des weiteren
verschlechtert sich mit zunehmendem Alter der Fahrzeuge die Wirksamkeit ihrer Systeme zur
Emissionsreduzierung. Mehrere Mitgliedstaaten haben Verschrottungsprogramme („scrappage schemes“)
eingeführt, um die Zahl der älteren Fahrzeuge auf den Straßen zu reduzieren. Aufgeführt sind Schätzwerte für
das Durchschnittsalter des Pkw-Bestands, das in Portugal am höchsten und in Luxemburg am niedrigsten ist.
Die Wirksamkeit der „scrappage schemes“ zeigt sich an den Zahlen für Griechenland, Irland und Italien. Man
sollte dabei bedenken, dass Fahrzeuge mit geringem Alter für die Luftqualität zwar wünschenswert sind, eine
rasche Fuhrparkverjüngung aber mehr Abfall verursacht.

Anteil der Fahrzeuge, die bestimmte Emissionsnormen einhalten
In einigen Ländern wurde der Einbau von Katalysatoren bereits 1988 durch steuerliche Anreize gefördert.
Allerdings mussten in der EU erst ab 1993 alle neuen Pkw mit Katalysatoren ausgestattet sein. Angegeben sind
die geschätzten Prozentsätze der benzinbetriebenen Pkw mit eingebautem Katalysator.

6.4 Besetzungsquoten im Personenverkehr

Das Verhältnis zwischen Personenkilometern und Fahrzeugkilometern gibt darüber Aufschluss, wie effizient
einzelne Verkehrsmittel genutzt werden. Dieser Indikator steht für die durchschnittliche Zahl der pro Fahrzeug
über eine Entfernung von einem Kilometer beförderten Personen, mit der die Besetzungsquote gemessen wird.
In jedem Land, für das Daten verfügbar sind, hat die durchschnittliche Pkw-Besetzungsquote seit 1970
abgenommen. Bei den Bussen sind die Besetzungsquoten in einigen Ländern angestiegen (Belgien, Dänemark
und Griechenland), in anderen wiederum weitgehend gleich geblieben (Spanien, Niederlande und Finnland) bzw.
zurückgegegangen (Deutschland, Italien, Österreich, Schweden und das VK). Bei den Zügen ist die Situation
weniger eindeutig. In allen Ländern zeichnet sich aber ein Trend zu sinkenden Besetzungsquoten ab. Im
Luftverkehr hat sich die (anhand des Verhältnisses zwischen tatsächlichen und verfügbaren Personenkilometern
gemessene) Kapazitätsauslastung dagegen verbessert.



Effiziente Nutzung

176

6.5 Ladefaktoren im Güterverkehr

Im Fall des Güterverkehrs griff man auf das Verhältnis zwischen Tonnenkilometern und Fahrzeugkilometern
zurück, das für die durchschnittliche Anzahl der über eine Entfernung von einem Kilometer beförderten Tonnen
steht und den Ladefaktor angibt. Zuwächse wurden sowohl im Schienen- als auch im Straßenverkehr
verzeichnet. Beim Straßengüterverkehr trug der Trend hin zu größeren, für schwerere Ladungen geeigneten
Fahrzeugen zu dieser Entwicklung bei. Die starken Schwankungen zwischen den Mitgliedstaaten lassen sich
teilweise darauf zurückführen, dass sich die Struktur des Güterkraftfahrzeugbestands von Land zu Land
unterscheidet. Zu Verbesserungen kam es auch bei den Gesamtladefaktoren für Luftfahrzeuge (Verhältnis
zwischen tatsächlichen und verfügbaren Tonnenkilometern). Allerdings darf man dabei nicht vergessen, dass
diese Werte auch das Gewicht von Fluggästen und Gepäck sowie von Post und Fracht beinhalten.
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6.1 Verwendung sauberer Kraftstoffe

6.1.1 Inlandslieferungen von Benzin, 1985 - 1999

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Inlandslieferungen von Benzin insgesamt
(1 000 t)

1985 : : 2 503 1 530 23 641 1 794 5 917 18 035 840 11 872 309 3 397 : 855 : : 20 379
1986 : : 2 724 1 532 24 671 1 866 6 405 18 562 867 11 971 307 3 481 : 938 : : 21 477
1987 : : 2 838 1 533 25 525 2 002 6 698 18 566 833 12 235 328 3 407 : 1 059 : : 22 182
1988 : : 2 937 1 555 26 480 2 143 7 333 18 855 848 12 437 329 3 357 : 1 161 : : 23 249
1989 : : 2 878 1 528 26 430 2 329 7 763 18 525 881 12 896 377 3 419 : 1 261 : : 23 931
1990 113 182 80 664 2 731 1 609 27 317 2 435 7 994 18 255 885 13 668 411 3 479 2 572 1 367 1 985 4 168 24 306
1991 119 028 86 549 2 742 1 702 31 618 2 502 8 334 17 909 905 14 823 485 3 451 2 815 1 482 1 985 4 253 24 022
1992 121 322 88 654 2 905 1 788 31 718 2 578 8 924 17 642 971 15 950 522 3 648 2 692 1 691 1 991 4 354 23 948
1993 119 358 87 156 2 843 1 831 31 558 2 647 8 855 15 770 953 16 616 525 3 795 2 590 1 775 1 876 4 138 23 586
1994 117 883 86 217 2 843 1 894 30 267 2 699 9 162 15 170 993 16 971 544 3 912 2 488 1 829 2 038 4 174 22 899
1995 116 213 85 397 2 834 1 914 30 145 2 851 8 878 14 161 1 038 17 574 514 4 024 2 391 1 882 1 956 4 262 21 789
1996 115 819 84 592 2 741 1 929 29 996 2 940 9 101 13 680 1 097 17 278 520 4 199 2 217 1 931 1 832 4 203 22 155
1997 115 493 84 064 2 537 1 975 29 902 3 039 8 979 13 609 1 173 17 254 542 4 139 2 136 1 919 1 874 4 127 22 288
1998 117 628 86 538 2 512 2 031 30 427 3 156 9 018 14 577 1 306 18 044 541 4 107 2 129 2 040 1 837 4 019 21 884
1999 116 729 85 935 2 396 2 018 30 331 3 215 8 938 14 533 1 409 17 656 565 4 148 2 047 2 060 1 852 3 964 21 597

Inlandslieferungen von bleifreiem Benzin
(1 000 t)

1985 : : – – – – – – – – – – : – : : –
1986 : : – 153 704 – 1 – – – – – : – : : –
1987 : : – 443 6 393 – 4 – – – 0 688 : – : : 14
1988 : : 14 499 11 570 – 13 48 – 89 33 870 : – : : 259
1989 : : 442 613 15 197 – 28 442 56 270 77 1 283 : 4 : : 4 648
1990 38 461 26 960 685 910 18 517 44 70 2 640 166 659 123 1 682 1 313 24 1 080 2 291 8 256
1991 50 022 36 514 1 026 1 079 24 340 182 258 4 480 223 998 217 2 063 1 636 127 1 146 2 436 9 811
1992 58 669 43 206 1 364 1 244 26 634 424 549 6 018 293 2 097 302 2 536 1 791 221 1 401 2 577 11 218
1993 67 615 50 040 1 631 1 384 28 235 606 1 197 6 968 367 3 915 362 2 848 2 516 371 1 630 3 318 12 267
1994 73 957 54 005 1 842 1 856 27 935 745 2 032 7 579 483 5 528 411 3 129 2 483 548 2 035 4 150 13 201
1995 78 046 57 321 1 946 1 913 28 497 893 2 283 7 864 585 7 318 408 3 398 2 391 678 1 953 4 263 13 656
1996 82 717 60 689 2 029 1 929 29 185 1 107 3 154 8 391 712 8 084 436 3 845 2 217 804 1 832 4 203 14 789
1997 86 847 63 469 2 011 1 975 29 859 1 311 3 645 8 898 868 8 646 477 4 136 2 136 919 1 874 4 129 15 963
1998 91 271 66 547 2 085 2 031 30 376 1 516 4 286 8 891 1 105 10 158 486 4 097 2 130 1 096 1 837 4 019 17 158
1999 93 643 67 176 1 859 2 016 27 879 1 737 4 823 10 281 1 297 10 756 556 4 136 2 047 1 692 1 850 3 964 18 750

Anteil von bleifreiem Benzin an den gesamten Benzinlieferungen
(%)

1985 : : – – – – – – – – – – : – : : –
1986 : : – 10,0 2,9 – 0,0 – – – – – : – : : –
1987 : : – 28,9 25,0 – 0,1 – – – 0,1 20,2 : – : : 0,1
1988 : : 0,5 32,1 43,7 – 0,2 0,3 – 0,7 10,1 25,9 : – : : 1,1
1989 : : 15,4 40,1 57,5 – 0,4 2,4 6,4 2,1 20,4 37,5 : 0,3 : : 19,4
1990 34,0 33,4 25,1 56,6 67,8 1,8 0,9 14,5 18,8 4,8 30,0 48,3 51,0 1,8 54,4 55,0 34,0
1991 42,0 42,2 37,4 63,4 77,0 7,3 3,1 25,0 24,6 6,7 44,7 59,8 58,1 8,6 57,7 57,3 40,8
1992 48,4 48,7 47,0 69,6 84,0 16,4 6,2 34,1 30,2 13,1 57,9 69,5 66,5 13,1 70,4 59,2 46,8
1993 56,6 57,4 57,4 75,6 89,5 22,9 13,5 44,2 38,5 23,6 69,0 75,0 97,1 20,9 86,9 80,2 52,0
1994 62,7 62,6 64,8 98,0 92,3 27,6 22,2 50,0 48,6 32,6 75,6 80,0 99,8 30,0 99,9 99,4 57,6
1995 67,2 67,1 68,7 99,9 94,5 31,3 25,7 55,5 56,4 41,6 79,4 84,4 100,0 36,0 99,8 100,0 62,7
1996 71,4 71,7 74,0 100,0 97,3 37,7 34,7 61,3 64,9 46,8 83,8 91,6 100,0 41,6 100,0 100,0 66,8
1997 75,2 75,5 79,3 100,0 99,9 43,1 40,6 65,4 74,0 50,1 88,0 99,9 100,0 47,9 100,0 100,0 71,6
1998 77,6 76,9 83,0 100,0 99,8 48,0 47,5 61,0 84,6 56,3 89,8 100,0 100,0 53,7 100,0 100,0 78,4
1999 80,2 78,2 77,6 100,0 91,9 54,0 54,0 70,7 92,1 60,9 98,4 100,0 100,0 82,1 100,0 100,0 86,8

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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Abbildung 6.1: Verbrauch an herkömmlichen Kraftstoffen im Straßenverkehr, 1990 - 1998 – EU-15
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6.1.2 Verbrauch an alternativen Kraftstoffen im Straßenverkehr, 1985 - 1998

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Verbrauch von Flüssiggas im Straßenverkehr
(1 000 t RÖE)

1985 2 311 2 220 75 64 14 20 76 69 25 1 055 8 883 15 – – 7 –

1986 2 341 2 280 76 36 8 21 68 65 27 1 094 7 923 12 – – 4 –

1987 2 485 2 437 75 24 7 22 57 63 10 1 307 7 900 12 – – 2 –

1988 2 535 2 483 59 23 18 24 42 60 11 1 340 7 934 12 – – 4 –

1989 2 704 2 659 62 14 5 29 27 59 16 1 455 5 1 020 9 – – 2 –

1990 2 686 2 640 62 11 3 33 29 55 7 1 474 4 998 9 – – 2 –

1991 2 614 2 565 52 7 3 41 44 52 8 1 421 4 969 13 – – 1 –

1992 2 482 2 429 49 5 5 46 55 44 8 1 304 3 947 13 – – 1 –

1993 2 559 2 502 44 8 4 49 66 38 7 1 422 3 903 14 – – – –

1994 2 625 2 574 57 7 4 44 71 34 8 1 523 4 858 14 – – – –

1995 2 769 2 719 66 5 66 44 81 29 8 1 624 3 831 12 – – – –

1996 2 810 2 768 70 3 69 40 84 49 7 1 659 2 815 12 – – – –

1997 2 886 2 849 80 5 69 31 88 99 8 1 681 1 810 14 – – – –

1998 2 906 2 866 103 10 3 30 93 169 7 1 692 2 797 – – – – –

Verbrauch von Erdgas im Straßenverkehr
(1 000 t RÖE)

1985 241 241 – – – – – 1 – 239 – – – – – – –

1986 243 243 – – – – – 1 – 242 – – – – – – –

1987 242 242 – – – – – 0 – 242 – – – – – – –

1988 223 223 – – – – – 0 – 222 – – – – – – –

1989 212 212 – – – – – 0 – 212 – – – – – – –

1990 208 208 – – – – – 0 – 208 – – – – – – –

1991 213 213 – – – – – 0 – 213 – – – – – – –

1992 236 236 – – – – – 0 – 214 – – 21 – – – –

1993 239 239 – – – – – 1 – 215 – – 22 – – – –

1994 250 250 – – – – – 1 – 227 – – 22 – – – –

1995 267 267 – – – – – 0 – 243 – – 24 – – – –

1996 289 289 – – – – – 0 – 263 – – 25 – – – –

1997 298 298 – – – – 5 0 – 278 – – 15 – – – –

1998 312 312 – – – – 6 0 – 286 – – 21 – – – –

Anteil von Flüssiggas und Erdgas am Energieverbrauch des Straßenverkehrs
(%)

1985 1,5 1,9 1,5 2,3 0,0 0,6 0,6 0,2 1,8 5,2 1,5 11,8 0,4 – – 0,1 –

1986 1,4 1,8 1,3 1,3 0,0 0,6 0,6 0,2 1,9 5,0 1,2 13,1 0,3 – – 0,1 –

1987 1,5 1,9 1,3 0,9 0,0 0,6 0,4 0,2 0,8 5,7 1,1 12,5 0,3 – – 0,0 –

1988 1,4 1,8 0,9 0,8 0,0 0,7 0,3 0,2 0,8 5,5 1,1 12,4 0,3 – – 0,1 –

1989 1,4 1,8 0,9 0,5 0,0 0,8 0,2 0,2 1,1 5,6 0,7 12,8 0,2 – – 0,0 –

1990 1,4 1,7 1,0 0,3 0,0 0,8 0,2 0,2 0,4 5,5 0,5 12,4 0,2 – – 0,0 –

1991 1,3 1,7 0,8 0,2 0,0 1,0 0,2 0,1 0,5 5,3 0,4 12,0 0,3 – – 0,0 –

1992 1,2 1,5 0,7 0,2 0,0 1,1 0,3 0,1 0,4 4,7 0,3 11,3 0,7 – – 0,0 –

1993 1,2 1,6 0,6 0,2 0,0 1,1 0,3 0,1 0,4 4,9 0,3 10,5 0,7 – – – –

1994 1,3 1,6 0,8 0,2 0,0 1,0 0,4 0,1 0,4 5,3 0,4 9,9 0,7 – – – –

1995 1,3 1,7 0,9 0,2 0,1 1,0 0,4 0,1 0,4 5,5 0,3 9,3 0,7 – – – –

1996 1,3 1,7 1,0 0,1 0,1 0,8 0,4 0,1 0,3 5,6 0,2 8,6 0,7 – – – –

1997 1,3 1,7 1,1 0,1 0,1 0,6 0,4 0,3 0,3 5,7 0,1 8,4 0,5 – – – –

1998 1,4 1,7 1,4 0,3 0,0 0,6 0,4 0,5 0,2 5,4 0,2 8,3 0,4 – – – –

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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6.2 Fahrzeuge nach Energiequellen

6.2.1 Personenkraftwagen nach Energiequellen, 1980 - 1998

(1 000 Einheiten)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Alle Energiequellen
1980 101 636 80 882 3 159 1 389 23 192 863 7 557 19 130 738 17 686 129 4 550 2 247 1 269 1 226 2 883 15 619
1985 117 200 93 547 3 343 1 501 25 845 1 263 9 274 21 090 715 22 495 152 4 852 2 531 1 702 1 548 3 151 17 737
1990 139 902 111 490 3 864 1 590 30 685 1 736 11 996 23 550 796 27 416 192 5 509 2 991 2 552 1 939 3 601 21 485

1995 159 888 130 423 4 273 1 679 40 404 2 205 14 212 25 100 990 30 301 232 5 664 3 594 3 751 1 901 3 631 21 951
1996 163 340 132 788 4 339 1 739 40 988 2 339 14 754 25 500 1 057 30 467 237 5 810 3 690 4 003 1 943 3 655 22 819
1997 166 664 135 229 4 415 1 783 41 372 2 500 15 297 26 090 1 134 30 742 244 5 931 3 783 4 273 1 948 3 702 23 450
1998 : : 4 492 1 817 41 674 2 676 16 050 26 810 : 31 371 : : 3 887 4 587 2 021 3 791 23 886
1999 : : 4 584 1 843 42 324 2 929 : : : 31 417 : : 4 010 : 2 083 : :

Benzin
1980 : : : 1 354 22 043 : : 18 240 : : : 3 798 2 168 : 1 164 2 770 :

1985 : : 2 659 1 434 23 483 : : 19 068 : : : 3 742 2 391 : 1 419 3 023 :

1990 : : 2 744 1 510 26 553 : 10 775 19 775 : 22 502 : 4 030 2 582 : 1 768 3 494 :

1995 : : 2 828 1 600 34 855 : 12 153 18 162 854 25 769 : 4 682 2 767 : 1 742 3 534 19 533

1996 : : 2 828 1 659 35 352 2 308 12 362 : 908 25 640 : 4 802 2 733 : 1 776 3 549 20 052

1997 : : 2 815 1 702 35 599 2 469 12 491 : 974 25 829 : 4 904 2 703 : 1 772 3 572 20 385

1998 : : 2 784 : 36 181 2 645 12 681 : : 26 234 : : 2 680 : 1 829 3 629 20 591

Diesel
1980 : : : 21 1 138 : : 890 : : : 159 79 : 62 113 :

1985 : : 546 53 2 341 : : 1 872 : : : 334 140 : 127 128 :

1990 : : 1 015 77 4 122 : 1 221 3 775 : 3 600 : 576 409 : 155 105 :

1995 : : 1 394 78 5 545 29 2 059 6 938 135 3 099 : 623 827 : 143 96 1 891

1996 : : 1 458 79 5 631 29 2 391 7 470 149 3 195 : 636 957 : 152 105 2 215

1997 : : 1 541 80 5 587 29 2 807 8 029 160 3 382 : 663 1 080 : 163 128 2 475

1998 : : 1 643 : 5 487 29 3 369 8 609 : 3 686 : : 1 207 : 179 161 2 693

Strom
1980 : : : – 0,1 : : : : : : – : : – : :

1985 : : 0,0 – 0,2 : : : : : : – 0,0 : – : :

1990 : : 0,0 – 0,3 : : : : 0,2 : – 0,0 : 0,0 : :

1995 : : – 0,1 2,0 – – : : 0,2 : – 0,1 : – – –

1996 : : – : 2,0 – – : : 0,3 : – 0,1 : – – –

1997 : : – : 3,0 – – : : 0,4 : – 0,1 : – : :

1998 : : – : 3,0 – – : : 0,4 : : 0,2 : – : :

Andere Energiequellen
1980 : : : 15,0 10,2 : : : : : : : : : 0,2 : :

1985 : : 137,9 13,7 : : : : : : : 524,4 : : 0,7 : :

1990 : : 105,0 3,0 : : : : : : : 590,4 : : 0,0 1,5 :

1995 : : 51,0 0,6 3,0 3,0 – : 1,4 : : 360,0 : : – 1,0 3,0

1996 : : 53,0 0,4 3,0 2,0 – : 1,2 : : 372,0 : : – 1,0 4,0

1997 : : 59,0 0,3 2,0 2,0 – : 0,9 : : 364,0 : : – 1,0 6,0

1998 : : 64,0 0,3 3,0 2,0 – : : : : : : : – 1,0 10,0

Quelle: Eurostat; nationale Veröffentlichungen
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6.2.2 Omnibusse und Oberleitungsbusse nach Energiequellen, 1980 - 1998

(1 000 Einheiten)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Alle Energiequellen
1980 413,3 296,9 19,6 7,4 70,5 18,0 42,6 65,0 2,7 58,1 0,6 11,2 9,0 8,5 9,0 12,8 78,3

1985 507,2 319,3 16,8 8,0 69,4 18,2 41,6 71,0 3,3 76,3 0,7 11,6 9,2 10,4 9,0 13,7 148,0

1990 533,4 332,3 15,6 8,1 70,4 21,4 45,8 75,0 4,0 77,7 0,8 12,1 9,4 12,1 9,3 14,6 157,0

1995 568,6 357,7 14,7 13,7 86,3 24,6 47,4 81,8 5,3 77,1 0,9 11,5 9,8 15,0 8,1 14,6 158,0

1996 : : 14,7 13,8 85,0 25,1 48,4 82,1 5,5 83,2 : 11,0 9,7 15,7 8,2 14,8 163,0

1997 587,5 367,3 14,7 13,8 84,0 25,6 50,0 82,0 5,8 84,2 0,9 11,0 9,7 16,4 8,5 14,8 166,0

1998 : : 14,6 13,9 83,3 26,3 51,8 85,0 : 84,8 0,9 11,0 9,7 17,5 9,0 14,9 166,0

Benzin
1980 : : : 0,2 2,0 : : : : : : 0,1 : : 0,0 1,1 :

1985 : : 1,6 0,1 1,2 : : : : : : 0,1 : : 0,0 0,6 :

1990 : : 0,8 0,1 0,7 : 0,9 2,7 : : : 0,0 0,0 : 0,0 0,9 :

1995 : : 0,3 1,6 0,8 2,5 0,9 1,6 0,2 : : 0,0 0,0 : 0,0 1,0 :

1996 : : 0,3 1,6 0,6 2,5 0,9 1,3 0,2 : : 0,0 0,0 : 0,0 0,9 45,0

1997 : : : 1,6 0,5 2,5 0,9 0,3 0,2 : : 0,0 0,0 : 0,0 0,8 41,0

1998 : : 0,2 1,6 0,4 2,6 0,9 1,7 : : : : 0,0 : 0,0 0,7 36,0

Diesel
1980 : : : 7,1 68,3 : : : : : : 9,8 : : 8,9 11,7 :

1985 : : 15,1 7,9 68,1 : : : : : : 10,5 : : 9,0 13,6 :

1990 : : 14,8 8,0 69,6 : 0,9 71,0 : : : 11,5 9,3 : 9,3 13,6 :

1995 : : 14,1 12,0 85,2 23,4 46,4 80,2 5,1 : : 11,4 9,6 : 8,0 13,4 :

1996 : : 14,2 12,2 84,0 22,2 47,5 80,8 5,4 : : 11,1 9,6 : 8,2 13,4 113,0

1997 : : : 12,1 83,1 22,7 49,9 81,7 5,6 : : 10,7 9,6 : 8,4 13,4 119,0

1998 : : 14,1 12,1 82,4 23,4 50,9 82,8 : : : : 9,5 : 9,0 13,5 125,0

Strom
1980 : : : – 0,2 : : : : : : – : : : – :

1985 : : 0,0 – 0,2 : : : : : : – : : : : :

1990 : : – – 0,1 : : 0,2 : : : – 0,1 : – : :

1995 : : : – 0,1 0,4 46,4 0,1 : : : : 0,1 : : – :

1996 : : : – 0,1 0,4 47,5 : : : : : 0,1 : : – –

1997 : : : – 0,1 0,4 – : : : : : 0,1 : – : :

1998 : : 0,0 – 0,1 0,4 - : : : : : 0,1 : – : :

Andere Energiequellen
1980 : : : 0,1 0,0 : : : : : : 0,0 : : : – :

1985 : : 0,1 0,0 0,0 : : : : : : 0,0 : : : : :

1990 : : 0,1 0,0 0,0 : : : : : : 0,1 : : : 0,1 :

1995 : : 0,2 0,0 0,1 : – : : : : 0,1 : : 0,0 0,3 :

1996 : : 0,2 0,0 0,2 : – : 0,0 : : 0,1 : : 0,0 0,4 –

1997 : : : 0,1 0,3 : – : 0,0 : : 0,1 : : 0,0 0,5 :

1998 : : 0,2 0,2 0,4 : – 0,4 : : : : : : 0,0 0,7 :

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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6.2.3 Lastkraftwagen nach Energiequellen, 1980 - 1998

(1 000 Einheiten)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Alle Energiequellen
1980 10 199 7 535 217 248 1 277 383 1 338 2 515 65 1 284 9 314 184 183 149 182 1 852

1985 12 460 9 495 273 253 1 281 585 1 529 3 001 93 2 192 9 370 207 361 180 218 1 909

1990 15 325 11 656 285 287 1 389 743 2 333 3 568 143 2 349 11 507 253 555 264 310 2 330

1995 : : 421 333 2 215 876 2 937 3 597 142 2 709 16 578 290 : 252 303 2 462
1996 : : 417 340 2 273 906 : 3 554 147 2 944 : 597 294 : 259 307 :

1997 : : 435 346 2 315 : : 3 453 158 3 088 17 635 301 : 267 316 2 542

1998 : : 453 358 2 371 : : 4 985 : 2 820 18 684 310 : 281 262 2 656

Benzin
1980 : : : : 539 : : 1 677 : : : 4 : : 58 : :

1985 : : 103 : 455 : : 1 847 : : : 2 : : 45 117 :

1990 : : 92 87 340 : 843 1 502 : : : 1 80 : 61 195 :

1995 : : 78 97 345 715 917 763 10 : : 1 56 : 52 198 840
1996 : : 80 97 330 741 906 623 8 : : 1 51 : 51 199 862

1997 : : 72 96 316 : 891 495 7 : : 1 46 : 48 195 787

1998 : : 67 104 305 : 878 1 038 : : : : 42 : 47 184 708

Diesel
1980 : : : : 737 : : 835 : : : 76 : : 92 : :

1985 : : 158 : 824 : : 1 138 : : : 77 : : 135 97 :

1990 : : 240 196 1 047 : 1 490 2 051 : : : 83 173 : 200 114 :

1995 : : 311 236 1 868 160 2 020 2 829 131 : : 82 234 : 197 104 1 576
1996 : : 328 243 1 942 166 2 151 2 925 138 : : 82 243 : 205 108 1 612

1997 : : 349 249 1 997 : 2 315 2 951 151 : : 81 255 : 216 121 1 747

1998 : : 371 254 2 063 : 2 515 3 928 : : : : 267 : 230 78 1 936

Strom and Andere Energiequellen
1980 : : : : 1,8 : : : : : : : : : : : :

1985 : : 11,6 : 1,8 : : : : : : : : : : : :

1990 : : : 0,6 1,6 : : : : : : 0,1 0,0 : 0,0 0,3 :

1995 : : 12,9 0,6 2,1 : : 5,5 0,2 : : 0,1 0,0 : 0,1 0,2 9,0
1996 : : 8,5 0,4 2,0 : : 5,3 0,2 : : 0,1 0,0 : 0,1 0,2 :

1997 : : 14,3 0,3 2,0 : : 6,8 0,2 : : 0,0 0,0 : 0,2 0,2 8,0

1998 : : 14,7 0,2 2,3 : : 19,0 : : : : 0,0 : 0,2 0,4 12,0

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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6.2.4 Lokomotiven nach Energiequellen, 1980 - 1998

(Einheiten)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Alle Energiequellen
1980 27 817 22 323 1 178 392 7 096 194 1 206 6 059 192 3 724 82 574 1 217 253 742 1 375 3 533

1985 : : 1 147 : 6 602 214 1 385 5 858 153 3 337 85 582 1 202 332 : 1 249 2 793

1990 23 938 20 120 1 040 328 5 952 233 1 287 5 654 126 3 225 80 522 1 232 320 682 1 015 2 242

1995 : 22 549 977 277 8 985 234 1 081 5 295 114 3 224 76 526 1 333 275 663 671 :
1996 : 22 086 967 148 8 814 234 981 5 246 114 3 146 76 495 1 327 272 648 636 :

1997 : 21 708 959 143 8 589 324 978 5 157 113 3 110 65 495 1 328 260 654 583 :

1998 : : : 143 7 897 350 955 5 125 110 3 067 62 361 : 251 640 613 :

Strom
1980 9 834 8 776 249 – 2 715 – 445 2 463 – 1 950 19 112 691 48 84 751 307

1985 10 114 9 141 332 6 2 614 – 625 2 411 – 2 120 19 158 705 47 110 718 249

1990 9 813 8 896 381 10 2 533 – 593 2 298 – 2 037 19 146 725 54 110 629 278

1995 : : 376 22 3 563 – 501 2 210 – 2 033 19 : 760 81 111 426 :
1996 : 9 869 376 22 3 675 – 483 2 219 – 1 957 19 186 759 82 113 395 :

1997 : : : 22 3 747 – 479 2 151 – 1 924 19 178 758 82 124 370 :

1998 : : : 22 3 773 – 463 2 126 – 1 876 21 178 : 82 129 376 :

Diesel
1980 17 729 13 299 929 386 4 381 194 761 3 596 192 1 579 63 462 501 177 658 624 3 226

1985 : : 815 417 3 988 214 760 3 447 153 1 164 66 424 497 274 : 531 2 544

1990 14 079 11 178 659 318 3 417 233 694 3 356 126 1 162 61 376 489 266 572 386 1 964

1995 : : 601 255 5 356 234 580 3 085 114 1 168 57 : 539 194 552 245 :
1996 : 12 126 591 126 5 108 234 498 3 027 114 1 165 57 309 532 190 535 241 :

1997 : : : 121 4 820 234 499 3 006 113 1 164 46 317 530 178 530 213 :

1998 : : : 121 4 071 260 492 2 999 110 1 168 41 183 525 169 511 237 :

Dampf
1980 254 248 – 6 – – – – – 195 – – 25 28 – – –

1985 : 64 – : – – – – – 53 – – – 11 – – –

1990 44 44 – – – – – – – 26 – – 18 – – – –

1995 88 88 – – 31 – – – – 23 – – 34 – – – –
1996 91 91 – – 31 – – – – 24 – – 36 – – – –

1997 174 84 – – 22 90 – – – 22 – – 40 – – – –
1998 206 116 – – 53 90 – – – 23 – – 40 – – – –

Quelle: Eurostat (New Cronos); UIC; nationale Veröffentlichungen
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6.2.5 Triebwagen nach Energiequellen, 1980 - 1998

(Einheiten)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Alle Energiequellen
1980 14 278 8 489 616 410 2 404 119 654 1 555 – 1 782 14 683 233 270 278 383 4 877

1985 13 465 8 802 730 495 2 177 117 723 1 637 40 1 753 16 689 281 272 484 324 3 727

1990 13 787 8 468 687 546 2 171 168 785 1 768 40 1 627 19 722 321 228 100 289 4 316

1995 : 9 138 597 506 2 774 196 762 1 921 57 1 410 34 645 520 318 100 352 :
1996 : 9 133 601 523 2 688 196 787 1 952 57 1 362 34 718 511 323 100 353 :

1997 : : 620 : 2 722 192 786 2 007 57 1 361 32 : 496 322 102 359 :

1998 : : 651 : 2 733 282 775 2 078 48 1 364 32 : : 330 102 341 :

Strom
1980 8 368 5 026 529 277 1 833 – 477 632 – 606 6 572 145 130 96 165 2 900

1985 7 878 5 509 666 283 1 779 – 504 830 40 657 8 571 201 153 100 176 1 910

1990 8 750 5 727 663 299 1 684 – 635 1 013 40 643 13 604 225 107 100 189 2 535

1995 : : 577 319 1 915 – 626 1 188 40 572 32 : 338 190 100 281 :
1996 : 6 113 581 337 1 821 – 659 1 221 40 529 32 596 339 195 100 277 :

1997 : : 600 : 1 794 – 654 1 269 40 529 30 : 332 195 102 281 :

1998 : : 634 : 1 772 – 634 1 337 40 550 30 : : 204 102 281 :

Diesel
1980 5 910 3 463 87 133 571 119 177 923 – 1 176 8 111 88 140 182 218 1 977

1985 5 587 3 293 64 212 398 117 219 807 – 1 096 8 118 80 119 384 148 1 817

1990 5 037 2 741 24 247 487 168 150 755 – 984 6 118 96 121 – 100 1 781

1995 : : 20 187 859 196 136 733 17 838 2 : 182 128 – 71 :
1996 : 3 020 20 186 867 196 128 731 17 833 2 122 172 128 – 76 :

1997 : : 20 : 928 192 132 738 17 832 2 : 164 127 – 78 :

1998 : : 17 : 961 282 141 741 8 814 2 : 163 126 – 60 :

Quelle: Eurostat (New Cronos); UIC; nationale Veröffentlichungen
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6.3 Konformität mit Umweltstandards

6.3.1 Geschätztes Durchschnittsalter des Pkw-Bestands, 1980 - 1999

(in Jahren)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1980 6,1 6,1 4,4 6,5 5,3 7,4 6,7 5,6 4,7 7,2 3,6 4,8 5,6 7,7 6,7 6,6 5,7

1981 6,0 6,1 4,6 6,8 5,5 7,8 7,1 5,6 4,6 7,2 3,6 5,1 5,8 7,5 6,9 6,8 5,6

1982 6,1 6,0 4,7 7,0 5,6 8,0 7,5 5,6 4,3 7,2 3,6 5,3 5,9 7,5 7,0 7,0 6,0

1983 6,1 6,1 4,8 7,1 5,7 8,3 7,8 5,6 4,7 7,4 3,5 5,5 5,8 7,7 7,1 7,2 5,9

1984 6,3 6,3 5,0 6,9 5,8 8,5 8,0 5,9 5,0 7,5 3,5 5,6 6,0 8,1 7,1 7,3 5,8

1985 6,4 6,4 5,1 6,9 5,9 8,7 8,5 6,1 5,3 7,9 3,4 5,6 6,0 8,3 7,2 7,4 5,5

1986 6,4 6,5 5,1 6,7 6,0 9,0 8,6 6,2 5,6 8,0 3,3 5,5 6,0 8,5 7,2 7,4 5,5

1987 6,4 6,5 5,1 6,8 6,0 9,5 8,5 6,2 6,0 7,8 3,2 5,5 6,1 8,4 7,1 7,3 5,3

1988 6,4 6,5 5,1 7,1 6,0 9,9 8,3 6,2 6,3 7,8 3,2 5,7 6,2 8,6 7,0 7,9 5,3

1989 6,4 6,5 5,1 7,5 6,4 10,1 8,1 6,2 6,3 7,6 3,3 5,9 6,3 8,8 6,8 7,6 5,3

1990 6,4 6,5 5,1 7,8 6,4 10,3 8,1 6,2 6,3 7,6 3,2 6,0 6,2 9,0 7,2 7,6 5,4

1991 6,5 6,5 5,0 8,0 6,4 9,0 8,2 6,2 6,3 7,6 3,1 6,1 6,2 9,2 7,4 8,2 5,6
1992 6,5 6,5 4,9 8,3 6,4 8,1 8,2 6,3 6,5 7,6 3,2 6,1 6,2 9,3 7,9 8,3 5,7

1993 6,7 6,7 5,1 8,6 6,6 8,3 8,4 6,5 6,9 7,8 3,5 6,1 6,4 9,5 8,2 8,9 5,8

1994 7,1 6,9 5,3 8,3 6,8 8,8 8,4 6,6 7,1 8,1 3,7 6,3 6,6 9,8 8,7 9,2 6,0

1995 7,2 7,1 5,5 8,3 6,8 9,2 8,6 6,7 7,2 8,2 3,9 6,5 6,7 10,1 9,1 9,6 6,1

1996 7,3 7,2 5,6 8,3 6,8 9,6 8,8 6,7 7,2 8,3 4,1 6,7 6,8 10,4 9,4 9,7 6,3

1997 7,4 7,2 5,8 8,2 6,8 9,9 8,8 7,0 7,0 8,2 4,3 6,8 6,9 10,6 9,6 9,8 6,3

1998 7,3 7,3 5,8 7,9 6,6 10,2 8,7 7,2 6,8 8,1 4,3 6,8 7,1 10,8 9,8 9,5 6,3

1999 7,6* 7,5* 5,7 7,8 6,6 : : : : : 4,2 : 7,2 : : 9,2 :

Quelle: Eurostat Schätzungen
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6.3.2 Geschätzter Anteil der Pkw mit Benzinmotor, die mit einem Katalysator ausgestattet sind,
1990 - 1999

(%)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1990 13 15 3 2 38 9 4 3 5 3 5 32 36 1 2 26 3

1991 17 19 7 4 45 18 5 5 14 6 12 40 38 3 5 31 5

1992 21 23 11 6 52 29 7 8 21 9 17 47 40 5 7 35 7

1993 28 31 20 12 57 35 11 15 27 15 30 56 49 9 12 39 14
1994 35 37 29 23 63 39 15 23 34 21 41 62 56 13 17 43 20

1995 41 43 37 32 68 43 18 30 40 27 52 68 63 16 23 46 27

1996 46 49 45 41 72 46 22 38 48 33 62 73 71 19 29 51 33

1997 52 55 53 50 77 50 26 43 56 41 70 78 77 22 37 56 40

1998 58 60 61 60 82 54 30 49 63 49 78 82 83 25 44 61 46

1999 63* 66* 69 69 85 : : : : : 86 : 89 : : 67 :

Quelle: Eurostat Schätzungen

Abbildung 6.4: Geschätzter Anteil der Pkw mit Benzinmotor, die mit einem Katalysator ausgestattet
sind – EU-15

Abbildung 6.5: Geschätzter Anteil der Pkw mit Benzinmotor, die mit einem Katalysator ausgestattet sind,
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6.4 Besetzungsquoten im Personenverkehr

6.4.1 Besetzungsquoten von Pkw, 1970 - 1998
(pkm/vkm)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1970 : : 2,0 1,8 2,0 1,3 : 1,8 : 1,7 1,6 1,9 1,5 2,5 1,7 1,8 1,9
1975 : : 1,9 1,8 1,9 1,5 : 1,8 : 1,8 1,6 1,9 2,1 2,4 1,6 1,7 1,8
1980 : 1,9 1,8 2,0 1,8 : : 1,8 1,2 1,7 1,4 1,7 2,0 2,4 1,5 1,5 1,9
1985 : : 1,6 1,8 1,8 : : 1,9 : 1,7 1,5 1,8 1,8 2,4 1,5 1,5 1,8
1990 : 1,8 1,5 1,7 1,6 : : 1,9 : 1,9 1,3 1,8 2,0 2,5 1,5 1,6 1,8
1991 : 1,7 1,4 1,7 1,4 : 2,9 1,8 : 1,9 1,3 1,8 2,2 2,5 1,5 1,7 1,7
1992 : : 1,4 1,7 1,4 : : 1,9 : 1,9 : 1,7 2,1 2,4 1,4 1,6 1,7
1993 : : : 1,7 1,4 : 3,0 1,9 : : : 1,6 : 2,5 1,4 1,7 1,5
1994 : : 1,1 1,7 1,4 : 3,0 1,9 : : : 1,6 : 2,5 1,4 1,5 1,5
1995 : : : 1,7 1,4 : : 1,8 : : : 1,6 : 2,6 1,4 1,5 1,5
1996 : : : 1,7 1,4 : : 1,9 : : : 1,6 : 2,5 1,4 1,6 1,5
1997 : : : 1,7 1,4 : : 1,8 : : : 1,6 : 2,5 1,4 1,7 1,5
1998 : : : 1,7 : : : 1,8 : : : : : 2,4 1,4 1,7 1,5

Quelle: Europäische Kommission, GD TREN (Transport in figures, Statistical Pocketbook 2000), Eurostat (New Cronos), UN-ECE, EKVM und nationale
Veröffentlichungen

6.4.2 Besetzungsquoten von Bussen und Reisebussen, 1970 - 1998
(pkm/vkm)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1970 : : 25.3 15.3 30.8 12.8 25.8 : : 23.5 : 24.7 27.0 21.8 12.3 : 16.7
1975 : : 24.2 19.0 30.4 13.4 25.8 28.6 : 25.2 : 21.9 23.9 23.6 12.5 : 19.4
1980 : : 23.3 18.3 28.1 : 25.6 27.1 15.0 19.6 : 24.3 22.0 18.5 13.3 13.0 17.0
1985 : : 23.2 17.6 22.8 : 25.5 26.0 : 18.2 : 22.8 20.3 : 12.8 : 13.4
1990 : : : 19.1 22.1 35.2 25.4 27.4 15.2 16.5 9.8 21.6 18.7 17.2 12.5 11.8 9.9
1991 17.9 19.9 27.9 19.4 19.3 36.4 25.4 26.9 16.8 16.3 9.4 23.1 19.6 17.4 12.5 13.3 9.6
1992 : : 28.8 19.9 19.6 36.9 25.4 25.0 15.1 16.3 : 22.6 20.2 18.0 12.5 13.3 9.3
1993 : : : 20.2 19.7 : 25.8 25.2 15.1 : : 22.1 : 17.9 12.5 8.7 9.0
1994 : : : 20.4 19.4 : 25.4 25.6 15.0 : : 22.3 : 18.5 12.7 8.6 8.8
1995 : : : 20.5 19.1 : : 25.3 14.6 : : 22.5 : : 12.9 8.1 8.9
1996 : : : 19.8 : : : 25.5 13.4 : : 22.3 : : 12.9 8.5 8.6
1997 : : : 19.5 : : : : : : : 23.3 : : 12.9 8.4 8.6
1998 : : : 19.3 : : : : : : : : : : 13.0 : 8.6

Quelle: Europäische Kommission, GD TREN (Transport in figures, Statistical Pocketbook 2000), Eurostat (New Cronos), UN-ECE, EKVM und nationale
Veröffentlichungen

6.4.3 Besetzungsquoten von Personenzügen, 1970 - 1998
(pkm/vkm)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1970 124 135 132 107 106 102 188 170 109 176 80 99 121 158 95 75 93
1975 130 143 118 93 108 113 211 189 126 184 83 92 120 199 118 102 88
1980 132 143 97 115 112 121 157 188 122 187 87 93 126 215 126 120 89
1985 137 148 91 119 124 128 167 206 110 171 77 89 116 184 132 109 92
1990 134 147 92 111 110 148 139 200 124 205 62 105 116 206 137 105 89
1991 130 142 94 99 98 144 128 196 134 208 62 142 108 194 131 101 87
1992 128 139 94 94 93 151 132 195 126 211 53 143 101 192 120 91 87
1993 124 134 93 96 93 116 132 181 131 206 47 136 102 183 119 99 83
1994 127 139 92 101 103 92 138 181 131 209 50 134 100 183 123 99 81
1995 128 140 95 96 108 96 137 180 129 205 49 127 110 163 127 101 81
1996 128 140 94 98 107 100 136 175 117 206 48 127 118 142 130 97 87
1997 129 139 97 100 105 113 143 178 126 205 48 128 93 145 125 98 92
1998 127* 136* 95 103 97 118 150 185 124 198 47 126 90 : 125 108 95

Quelle: Eurostat (New Cronos); UIC; nationale Veröffentlichungen
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6.4.4 Besetzungsquoten der größten europäischen Fluggesellschaften (in %), 1980 - 1999

(Nutzung (in %) der verfügbaren tkm)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1975 57 56 54 53 55 56 55 59 63 58 : 53 47 51 46 53 60

1980 60 60 59 60 59 64 59 62 67 59 : 58 48 58 54 60 62

1985 66 65 66 67 62 66 66 68 69 65 51 67 49 69 59 67 67

1990 68 67 64 65 65 64 69 69 71 65 59 70 60 70 60 65 72

1991 65 64 61 63 61 60 62 67 68 61 58 72 55 68 57 63 69

1992 66 66 57 63 63 61 66 68 70 65 54 71 57 69 55 63 70

1993 67 67 56 63 66 61 67 68 70 65 55 71 58 70 58 63 70

1994 69 69 60 66 68 64 69 73 71 69 55 72 61 69 63 66 71

1995 71 70 63 65 70 66 70 71 72 70 54 74 60 69 66 65 73

1996 71 71 59 64 69 65 70 76 73 69 53 75 59 66 66 64 73

1997 72 73 66 65 72 68 73 75 75 72 57 79 65 71 68 65 72

1998 72 73 67 66 74 65 71 75 74 69 55 77 68 70 69 66 71

1999 71 73 66 64 74 62 69 76 74 67 50 77 66 68 62 64 70

Quelle: AEA (Association of European Airlines/Vereinigung europäischer Fluggesellschaften)
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6.5 Ladefaktoren im Güterverkehr

6.5.1 Ladefaktoren im Straßengüterverkehr, 1970 - 1998
(tkm/vkm)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1970 : : 4,3 2,3 3,4 4,7 2,7 : : 2,6 : : 1,7 3,4 : 3,6 2,2
1975 : : 4,7 2,6 4,2 4,7 2,9 : : 2,6 : : 1,2 2,6 4,0 4,3 2,2
1980 : 4,0 5,1 2,1 4,3 : 2,9 : 4,0 3,6 1,9 2,8 1,7 2,4 4,7 3,9 2,2
1985 : 4,0 5,5 2,2 4,3 : 3,1 : 4,4 3,6 1,6 2,7 1,7 1,7 4,5 3,6 2,1
1990 : : : 2,2 4,5 : 3,1 : : 3,7 : 2,5 1,6 5,4 4,7 3,2 2,0
1991 : : : 1,5 4,6 : : : : 3,7 : : 1,6 4,5 4,6 3,0 2,0
1992 : : : 2,3 4,4 : 3,2 : 2,5 3,7 : 2,5 1,5 6,4 4,4 2,9 1,9

1993 : : : 2,1 4,3 : 3,1 : 2,5 : : 2,3 : : 4,4 3,2 4,5
1994 : : : 2,3 4,4 : 3,2 : 2,3 : : 2,4 : : 4,5 3,3 4,6
1995 : : : 2,3 4,3 : : : 2,8 : : 2,3 : : 4,0 3,6 4,8
1996 : : : 2,2 4,5 : : : 2,7 : : 2,3 : 4,7 4,1 3,8 4,7
1997 : : : 2,2 4,6 : : : : : : 2,3 : 4,6 4,2 3,9 4,6
1998 : : : 2,2 : : : : : : : : : 4,8 4,3 3,8 5,0

Quelle: Eurostat, Europäische Kommission, GD TREN (Pocketbook), EKVM, UNECE und nationale Veröffentlichungen

6.5.2 Ladefaktoren im Eisenbahngüterverkehr, 1970 - 1998
(tkm/vkm)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1970 301 313 349 227 347 171 225 300 120 277 446 215 310 136 320 391 202
1975 194 184 317 237 346 224 252 293 153 28 435 195 280 137 362 384 232
1980 375 399 348 184 592 285 258 309 126 321 435 235 297 153 431 422 201
1985 383 402 371 200 592 269 242 306 140 297 438 260 325 157 423 425 230
1990 372 377 390 262 515 298 239 310 135 293 399 265 309 233 498 480 266
1991 343 341 395 277 395 250 228 321 145 292 383 261 322 244 495 490 280
1992 331 320 409 275 350 246 210 311 153 305 395 250 279 248 537 560 314
1993 330 324 406 262 354 237 209 312 143 306 417 254 274 232 590 558 266
1994 327 320 446 287 309 191 246 327 138 317 402 292 298 241 599 509 273
1995 337 328 440 267 318 188 260 337 129 315 366 321 311 260 600 496 337
1996 341 330 414 252 331 193 270 324 131 308 393 388 325 260 565 498 379
1997 378 364 414 225 380 187 286 346 125 330 540 401 415 288 579 567 458
1998 388* 383* 412 302 391 245 293 350 112 338 515 833 324 : 569 560 511

Quelle: Eurostat (New Cronos), Europäische Kommission, GD TREN (Pocketbook), EKVM

6.5.3 Gesamtladefaktoren der größten europäischen Fluggesellschaften (in %), 1975 - 1999
(Nutzung (in %) der verfügbaren tkm)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1975 54 54 57 53 55 45 47 56 60 58 : 54 43 45 39 53 56
1980 59 59 62 58 60 55 56 60 63 60 : 59 44 50 48 58 60
1985 64 65 72 64 62 50 65 66 68 65 50 69 46 60 53 64 63
1990 65 65 70 62 66 48 61 64 68 67 56 71 53 62 52 62 65
1991 62 62 66 60 64 47 54 59 65 65 55 71 49 59 50 60 63
1992 62 63 62 59 65 46 56 61 66 66 50 70 48 59 47 59 63
1993 65 66 64 59 70 47 57 65 67 66 51 72 52 61 52 59 63
1994 68 71 68 62 72 50 61 74 69 70 51 74 57 61 55 62 65
1995 68 70 73 61 72 52 57 71 71 69 51 73 57 60 57 61 64
1996 68 70 66 59 70 53 62 73 70 69 80 72 55 58 55 59 65
1997 69 71 66 60 72 55 59 73 71 72 76 78 61 63 58 60 65
1998 68 70 67 60 71 52 60 70 68 69 86 75 61 60 58 60 63
1999 68 70 66 64 72 50 57 71 69 68 85 76 67 57 53 64 62

Quelle: AEA (Association of European Airlines/Vereinigung europäischer Fluggesellschaften)
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Abbildung 6.9: Besetzungsquote und Frachtladefaktor für den Eisenbahnverkehr

Abbildung 6.10: Frachtladefaktor für den Straßenverkehr – ausgewählte Mitgliedstaaten
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ANMERKUNGEN ZU KAPITEL 6

6.1 Verwendung sauberer Kraftstoffe

Die Inlandslieferungen von Benzin umfassen den Gesamtverbrauch des Verkehrssektors. Weniger als 0,5 %
des Gesamtwertes entfallen auf die allgemeine Luftfahrt und den Binnenschiffsverkehr. Die Daten über
Inlandslieferungen und Verbrauch für Deutschland, EU-15 und EUR enthalten auch die Werte für die ehemalige
Deutsche Demokratische Republik (DDR).

Der Abbildung 6.1 sind auch Daten über den Dieselverbrauch im Straßenverkehr zu entnehmen, die in keiner
Tabelle dieser Veröffentlichung aufgeführt sind. Diesel gilt nicht als sauberer Kraftstoff.

6.2 Fahrzeuge nach Energiequellen

Bei diesen Zahlen treten einige Abweichungen auf. Zusätzliche Daten stammen aus nationalen
Veröffentlichungen sowie der EKVM/UN-ECE/Eurostat-Piloterhebung über den Bestand an Straßenfahrzeugen.

6.3 Konformität mit Umweltstandards

• Durchschnittsalter des Pkw-Bestands
• Geschätzter Anteil der Pkw mit Benzinmotor, die mit einem Katalysator ausgestattet sind

Diese Reihen wurden für die vorliegende Ausgabe eingehend überprüft und können bei einigen Ländern von
früher veröffentlichten Ergebnissen abweichen.

Die Simulation der Überlebens- und Verschrottungsquoten erfolgte anhand einer modifizierten Weibull-Funktion
mit zwei Parametern. Um Lebensdauerfunktionen zu erstellen, wurde ein Iterationsverfahren angewendet, bei
dem die Neuzulassungen über einen gewissen Zeitraum sowie eine Altersverteilung für das Anfangsjahr
berücksichtigt wurden. Das Durchschnittsalter eines Fahrzeugs wurde für das Jahr der Erstzulassung mit 6
Monaten angesetzt.

Die Schätzungen basieren für alle Länder auf dem Fahrzeugbestand zum Stichtag 31. Dezember. Die Zahl der
Fahrzeuge, die weniger als ein Jahr alt sind, und demzufolge das Durchschnittsalter sind im Wesentlichen vom
Bezugszeitpunkt abhängig. Aus diesem Grund weichen die hier aufgeführten Schätzungen möglicherweise
geringfügig von den Zahlen ab, die für Länder veröffentlicht werden, in denen ein anderer Bezugszeitpunkt
verwendet wird.

Die Altersverteilung, die sich aus der Funktion der Lebensdauer ergeben hat, wurde anschließend in Verbindung
mit einer Matrix der zur Emissionsreduzierung eingesetzten Technologien verwendet, um den Prozentsatz der
Fahrzeuge mit Benzinmotor, die mit einem Katalysator ausgestattet sind, zu schätzen.

Die Ergebnisse für Deutschland sind mit Vorsicht zu interpretieren, da der Fahrzeugbestand der ehemaligen
DDR nicht mit Sicherheit bestimmt werden kann.

Revidierte Daten für Schweden wurden von dem schwedischen Zentralamt für Strassenwesen geliefert.

6.4 Besetzungsquoten im Personenverkehr

Straßen- und Schienenverkehr
Quelle: Eurostat, EKVM, UN-ECE, nationale Statistiken. Bei der Auslegung der Ergebnisse ist im Bereich des
Personenverkehrs Vorsicht geboten, da die Angaben über Personenkilometer und über Fahrzeugkilometer nicht
zuverlässig sind. Ergebnisse, die nicht den erwarteten Werten entsprachen (z. B. weniger als ein Insasse oder
mehr als drei Insassen pro Fahrzeug), wurden ausgeschieden. Eine Reihe über Krafträder wurde wegen der
mangelhaften Qualität der Ergebnisse nicht berücksichtigt.

Luftverkehr
Quelle: AEA. Daten liegen nur für die wichtigsten Fluggesellschaften vor (B: Sabena; DK: 2/7 von SAS;
D: Lufthansa; EL: Olympic Airlines; E: Iberia; F: Air France und UTA; IRL: Aer Lingus; I: Alitalia; L: Luxair;
NL: KLM; A: Austrian Airlines; P: TAP; FIN: Finnair; S: 3/7 von SAS; VK: British Airways, British Caledonian und
British Midlands). Die Angaben umfassen alle Linienflüge. Da eine Desaggregation der SAS-Daten nicht möglich
war, scheinen für DK und S die selben Werte auf.
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6.5 Ladefaktoren im Güterverkehr

Straßen- und Schienenverkehr
Quelle: Eurostat, EKVM, UN-ECE, nationale Statistiken.

Luftverkehr
Quelle: AEA. Daten liegen nur für die wichtigsten Fluggesellschaften vor (B: Sabena; DK: 2/7 von SAS;
D: Lufthansa; EL: Olympic Airlines; E: Iberia; F: Air France und UTA; IRL: Aer Lingus; I: Alitalia; L: Luxair;
NL: KLM; A: Austrian Airlines; P: TAP; FIN: Finnair; S: 3/7 von SAS; VK: British Airways, British Caledonian und
British Midlands). Die Angaben umfassen alle Linienflüge. Da eine Desaggregation der SAS-Daten nicht möglich
war, scheinen für DK und S die selben Werte auf. Diese Daten beinhalten das Gewicht von Fluggästen und
Gepäck sowie von Post und Fracht. Normalerweise werden Fahrgast-Tonnenkilometer anhand eines
Standardwerts berechnet, der bei 90 Kilogramm Durchschnittsgewicht einschließlich Frei- und Übergepäck liegt.
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HINTERGRUNDSTATISTIKEN

Dieses Kapitel enthält Tabellen mit Basisstatistiken, die sich bei der Analyse von Fragen im Kontext von TERM
als nützlich erweisen können.
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7.1 BIP

7.1.1 Bruttoinlandsprodukt zu konstanten Preisen von 1990, 1970 - 2000

(1 Mrd. Euro)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1970 3 060 2 352 92 64 724 35 203 553 15 485 5 124 69 25 56 122 486

1975 3 536 2 741 109 71 806 45 264 653 19 555 5 145 84 31 68 139 540

1980 4 118 3 243 128 80 947 56 290 758 24 691 6 180 100 40 78 148 591

1985 4 432 3 468 133 92 1 002 59 313 811 27 744 7 192 107 42 90 162 651

1990 5 200 4 089 154 102 1 182 65 398 940 36 861 8 223 126 54 106 181 763

1991 5 375 4 278 157 103 1 338 67 407 947 37 871 9 228 130 56 99 179 748
1992 5 425 4 333 159 104 1 368 68 410 956 39 876 9 232 132 57 95 176 744

1993 5 392 4 288 157 105 1 352 67 405 942 40 866 10 234 132 56 94 172 760

1994 5 552 4 402 161 111 1 388 68 414 967 43 885 10 242 136 58 98 178 792

1995 5 683 4 500 165 115 1 405 69 426 987 48 911 10 247 138 59 103 185 814

1996 5 778 4 569 167 118 1 423 71 435 1 001 52 917 11 255 141 61 107 187 832

1997 5 931 4 683 172 122 1 455 73 450 1 023 58 930 11 264 144 63 113 191 861

1998 6 103 4 824 177 126 1 495 76 467 1 055 65 943 12 274 149 66 119 196 881

1999 6 231 4 930 180 128 1 521 79 483 1 080 71 959 12 280 152 68 124 201 891

2000 6 399* 5 063* 185* 130* 1 557* 81* 500* 1 109* 77* 981* 12* 288* 157* 70* 129* 206* 911*

Quelle: Eurostat (New Cronos)

7.2 Bevölkerung

7.2.1 Durchschnittliche Bevölkerung zur Jahresmitte, 1970 - 1998

(Mio. Einwohner)

EU-15 EUR B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

1970 340,2 262,8 9,6 4,9 77,7 8,8 33,8 50,8 3,0 53,8 0,3 13,0 7,5 8,7 4,6 8,0 55,6

1975 349,2 270,7 9,8 5,1 78,7 9,0 35,5 52,7 3,2 55,4 0,4 13,7 7,6 9,1 4,7 8,2 56,2

1980 355,3 275,9 9,8 5,1 78,3 9,6 37,4 53,9 3,4 56,4 0,4 14,1 7,5 9,8 4,8 8,3 56,3

1985 358,8 278,7 9,9 5,1 77,7 9,9 38,4 55,3 3,5 56,6 0,4 14,5 7,6 10,0 4,9 8,4 56,7

1990 364,5 283,1 10,0 5,1 79,4 10,2 38,9 56,7 3,5 56,7 0,4 15,0 7,7 9,9 5,0 8,6 57,6

1991 366,2 284,4 10,0 5,2 80,0 10,2 38,9 57,1 3,5 56,8 0,4 15,1 7,8 9,9 5,0 8,6 57,8

1992 368,0 285,8 10,0 5,2 80,6 10,3 39,0 57,4 3,6 56,9 0,4 15,2 7,9 9,9 5,0 8,7 58,0

1993 369,7 287,3 10,1 5,2 81,2 10,4 39,1 57,7 3,6 57,0 0,4 15,3 8,0 9,9 5,1 8,7 58,2

1994 370,9 288,2 10,1 5,2 81,4 10,4 39,1 57,9 3,6 57,2 0,4 15,4 8,0 9,9 5,1 8,8 58,3

1995 372,0 289,0 10,1 5,2 81,7 10,5 39,2 58,1 3,6 57,3 0,4 15,5 8,0 9,9 5,1 8,8 58,5

1996 373,1 289,8 10,2 5,3 81,9 10,5 39,3 58,4 3,6 57,4 0,4 15,5 8,1 9,9 5,1 8,8 58,7

1997 374,2 290,5 10,2 5,3 82,1 10,5 39,3 58,6 3,7 57,5 0,4 15,6 8,1 9,9 5,1 8,8 59,0

1998 374,8 291,0 10,2 5,3 82,0 10,5 39,4 58,9 3,7 57,6 0,4 15,7 8,1 10,0 5,2 8,9 59,1

Quelle: Eurostat (New Cronos)
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7.3 Haushalte

7.3.1 Anzahl der Haushalte, 1992 - 1999

(1 000 Einwohner)

B D EL E F IRL I L NL A P UK

1992 3 969 35 245 3 567 11 708 22 277 1 094 20 034 144 6 206 : 3 185 23 461

1993 4 026 35 747 3 636 11 867 22 511 1 099 20 187 152 6 319 : 3 219 23 902

1994 4 044 36 309 3 709 12 007 22 807 1 127 20 414 152 6 421 : 3 243 24 250

1995 4 067 36 412 3 755 12 112 23 125 1 146 20 365 144 6 424 3 119 3 274 24 452

1996 4 084 36 806 3 816 12 154 23 425 1 155 20 177 163 6 481 3 158 3 354 24 651

1997 4 136 36 815 3 875 12 302 23 699 1 192 20 156 160 6 609 3 170 3 397 24 976

1998 4 167 37 054 3 833 12 507 23 872 : 21 321 162 6 816 3 197 43 349 25 089

1999 4 233 37 308 3 836 12 771 24 076 : 21 466 163 6 793 3 235 3 357 25 429

Quelle: Eurostat (Arbeitskräfteerhebung)

7.3.2 Durchschnittliches verfügbares Einkommen pro Haushalt, 1994

(Durchschnittswert pro Haushalt in KKS)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Rentner: eine Person
oder ein Paar, 65 Jahre
oder älter 19 233 13 800 18 200 9 892 10 722 18 455 12 074 15 459 28 938 16 006 15 269 9 282 14 333 15 752 13 209

Sonstige Haushalte mit
einer Person oder
einem Paar ohne
Kinder

21 804 19 389 23 624 14 017 17 393 20 653 18 222 21 563 33 943 19 724 17 420 15 929 15 741 16 899 23 254

Paar oder Eineltern-
teil mit Kindern bis
16 Jahre 28 918 31 063 32 299 19 855 19 404 31 053 25 531 27 086 43 504 27 893 22 354 21 558 26 341 26 670 28 380

Sonstige Haushalte

28 150 36 225 39 103 21 748 22 250 29 912 29 089 30 141 47 839 29 013 28 948 22 754 27 583 29 954 34 958

Quelle: Eurostat (Erhebung über Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte, 1994)
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7.4 Beschäftigung

7.4.1 Beschäftigte, 1970 - 1997

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Alle Branchen
(1 000 Beschäftigte)

1970 3 641 2 284 26 560 3 294 12 539 20 900 1 053 19 949 140 4 709 : 3 362 : : 24 848

1975 3 695 2 338 25 746 3 359 12 789 21 401 1 073 20 669 158 4 670 : 3 259 : : 25 238

1980 3 700 2 442 26 980 3 541 11 683 21 847 1 156 22 063 158 4 916 3 276 3 863 2 257 4 234 25 506

1985 3 561 2 532 26 489 3 774 11 142 21 401 1 079 22 613 161 4 730 3 198 3 729 2 331 4 322 24 582

1990 3 764 2 564 28 479 3 844 14 298 22 478 1 160 23 327 188 5 203 3 322 4 536 2 351 4 550 26 827

1991 3 770 2 526 29 189 3 679 14 512 22 502 1 156 23 516 195 5 273 3 376 4 663 2 229 4 482 26 016

1992 3 753 2 510 29 457 3 733 14 288 22 338 1 165 23 272 200 5 328 3 390 4 587 2 073 4 282 25 488

1993 3 713 2 486 29 002 3 764 13 862 22 079 1 183 22 603 203 5 323 3 372 4 493 1 938 4 058 25 110

1994 3 676 2 481 28 656 3 834 13 831 22 063 1 221 22 290 208 5 305 3 375 4 446 1 916 4 009 25 524

1995 3 695 2 521 28 464 3 868 14 128 22 284 1 282 22 229 214 5 380 3 381 4 437 1 949 4 111 25 890

1996 3 710 2 548 28 156 3 917 14 352 22 337 1 329 22 240 219 5 486 3 366 4 464 1 963 4 058 25 982

1997 3 725 2 605 27 884 3 899 14 797 22 392 1 380 22 203 227 5 629 3 369 4 549 2 016 4 018 27 121

Alle Dienstleistungen für den Verkehr, inklusive Fahrzeugbau
(1 000 Beschäftigte)

1970 230 156 : : : 1 369 : 1 229 : : : : : : :

1975 251 155 : : : 1 474 : 1 355 : : : : : : :

1980 266 153 : : 888 1 484 : 1 458 : 318 197 184 152 : :

1985 239 162 : : 815 1 431 46 1 430 : 304 203 164 153 : :

1990 244 162 : : : 1 412 46 1 542 : : 209 187 152 : 1 594

1991 245 163 : 246 : 1 412 47 1 538 : : 210 187 142 : 1 554

1992 245 161 : 243 : 1 399 : 1 508 : : 209 175 135 : :

1993 238 : : 243 : 1 372 : 1 466 : 339 209 169 129 : :

1994 232 : : 248 : 1 352 : 1 436 : 330 207 164 128 : :

1995 236 : : 253 836 1 367 : 1 423 : 334 202 168 131 : :

1996 235 : : 258 : 1 376 : 1 419 : 344 199 : 129 : :

1997 : : : 253 : 1 371 : 1 413 : 349 : : 130 : :

Prozentsatz Dienstleistungen für den Verkehr, inklusive Fahrzeugbau, an den Gesamtbeschüftigten
(%)

1970 6,3 6,8 : : : 6,6 : 6,2 : : : : : : :

1975 6,8 6,6 : : : 6,9 : 6,6 : : : : : : :

1980 7,2 6,3 : : 7,6 6,8 : 6,6 : 6,5 6,0 4,8 6,7 : :

1985 6,7 6,4 : : 7,3 6,7 4,3 6,3 : 6,4 6,3 4,4 6,6 : :

1990 6,5 6,3 : : : 6,3 3,9 6,6 : : 6,3 4,1 6,5 : 5,9

1991 6,5 6,4 : 6,7 : 6,3 4,0 6,5 : : 6,2 4,0 6,3 : 6,0

1992 6,5 6,4 : 6,5 : 6,3 : 6,5 : : 6,2 3,8 6,5 : :

1993 6,4 : : 6,4 : 6,2 : 6,5 : 6,4 6,2 3,8 6,6 : :

1994 6,3 : : 6,5 : 6,1 : 6,4 : 6,2 6,1 3,7 6,7 : :

1995 6,4 : : 6,5 5,9 6,1 : 6,4 : 6,2 6,0 3,8 6,7 : :

1996 6,3 : : 6,6 : 6,2 : 6,4 : 6,3 5,9 : 6,6 : :

1997 : : : 6,5 : 6,1 : 6,4 : 6,2 : : 6,5 : :

Quelle: Eurostat (SEC2: N.V./Beschäftigung nach Branchen)
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7.4.2 Beschäftigung im Verkehrswesen nach Verkehrszweigen, 1970 -1997

(1 000 Beschäftigte)

B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK

Verkehrsmittel [Nace-Clio 28]
1970 70,9 34,4 698 : : 644,5 : 382,6 0,2 87 : : : : :
1975 72,0 36,7 675 : : 720,9 14,1 426,6 0,8 88,0 : : : : :
1980 80,6 30,1 920 : 264,6 713,8 12,8 454,5 0,5 76,0 36,0 53,5 36,7 117,3 :
1985 73,5 30,7 931 : 242,5 634,3 6,9 353,8 0,3 64,0 34,0 41,1 37,2 119,7 :
1990 75,1 26,1 1 012 : : 562,1 6,3 366,2 0,4 63,0 33,0 52,2 27,2 115,7 545,0
1991 74,9 26,5 1 018 33,5 : 554,6 6,5 355,0 0,4 62,0 33,0 52,7 25,5 106,7 511,0
1992 75,4 26,8 1 023 33,0 : 544,9 : 329,6 0,4 62,0 32,0 47,4 23,7 95,7 :
1993 74,6 : 947 29,6 : 528,6 : 297,8 0,3 55,0 31,0 44,3 22,7 85,9 :
1994 71,0 : 887 29,2 : 510,8 : 294,7 0,3 52,0 30,0 43,8 22,7 87,2 :
1995 70,9 : 880 29,1 233,3 508,0 : 290,7 0,3 53,0 29,0 49,8 23,2 93,4 :
1996 70,2 : 832 29,0 : 503,1 : 287,4 0,3 56,0 28,0 : 22,5 91,8 :
1997 : : : 28,2 : 494,4 : 282,9 0,3 57,0 : : 22,5 : :

Verkehrsdienstleistungen [Nace-Clio 61]
1970 107,0 73,9 : : : 528,7 : 623,6 6,9 : : : : : :
1975 119,3 67,7 : : : 539,7 : 686,3 6,9 : : : : : :
1980 124,6 72,5 : : 486,0 536,5 : 739,8 7,1 153,8 135,0 94,0 80,3 : :
1985 107,3 76,1 : : 458,3 540,8 21,8 834,6 6,6 149,5 142,0 87,6 81,9 : :
1990 108,9 77,2 : : : 565,9 22,7 936,1 8,0 : 145,0 93,5 87,1 : 624,0
1991 109,4 77,2 : 149,9 : 569,7 21,9 936,2 8,5 : 146,0 92,4 80,4 : 621,0
1992 109,0 75,3 : 147,8 : 569,3 : 932,8 8,7 : 145,0 88,3 75,8 : :
1993 107,3 : : 144,5 : 564,4 : 930,7 8,6 182,0 146,0 87,6 71,7 : :
1994 105,1 : : 144,5 : 567,3 : 911,5 8,7 178,0 145,0 84,8 70,3 : :
1995 106,3 : : 143,3 452,3 579,1 : 903,7 8,8 181,0 142,0 82,2 71,3 : :
1996 107,2 : : 147,9 : 587,6 : 903,4 9,2 186,0 140,0 : 70,1 : :
1997 : : : 143,8 : 589,7 : 898,1 9,1 186,0 : : 70,8 : :

See- und Luftschifffahrtsdienstleistungen [Nace-Clio 63]
1970 12,2 28,3 : : : 62,0 : 79,0 : 44 : : : : :
1975 13,6 28,1 : : : 66,2 : 82,7 : 39,0 : : : : :
1980 14,5 28,4 : : 60,8 70,2 : 80,0 : 37,0 4,0 16,5 18,1 : :
1985 12,6 30,0 : : 43,4 74,0 9,2 80,2 2,4 36,0 4,0 14,1 16,4 : :
1990 12,5 31,0 : : : 80,0 7,8 76,4 3,2 : 5,0 10,0 16,4 : 107,0
1991 12,4 32,5 : 24,5 : 80,1 8,0 76,0 3,2 : 5,0 10,0 15,9 : 106,0
1992 11,4 32,1 : 23,9 : 79,8 : 74,3 3,3 : 5,0 8,9 15,7 : :
1993 11,4 : : 23,5 : 76,9 : 71,2 3,3 42,0 5,0 7,7 15,6 : :
1994 11,1 : : 26,2 : 73,7 : 69,2 3,4 40,0 5,0 7,3 15,6 : :
1995 12,2 : : 26,2 41,3 74,2 : 67,6 3,6 39,0 5,0 7,2 16,4 : :
1996 11,8 : : 26,0 : 74,9 : 66,0 3,8 42,0 5,0 : 16,1 : :
1997 : : : 26,0 : 74,8 : 66,3 3,9 43,0 : : 16,4 : :

Andere Verkehrsdienstleistungen [Nace-Clio 65]
1970 40,0 19,8 : : : 134,2 : 143,4 : : : : : : :
1975 45,8 22,2 : : : 147,1 : 159,6 : : : : : : :
1980 46,6 22,0 : : 76,4 163,0 : 183,3 : 51,2 22,0 20,3 16,6 : :
1985 45,9 24,8 : : 70,3 181,4 8,4 161,0 : 54,5 23,0 21,4 17,7 : :
1990 47,2 27,6 : : : 204,0 8,7 163,0 : : 26,0 31,6 21,6 : 318,0
1991 48,5 26,6 : 37,9 : 207,2 10,3 171,0 : : 26,0 31,8 19,7 : 316,0
1992 48,8 26,5 : 38,6 : 204,8 : 170,8 : : 27,0 30,0 19,5 : :
1993 45,2 : : 45,1 : 202,3 : 166,5 : 60,0 27,0 29,8 18,8 : :
1994 45,1 : : 47,6 : 199,8 : 160,6 : 60,0 27,0 28,5 19,8 : :
1995 46,7 : : 54,2 109,1 205,9 : 160,7 : 61,0 26,0 28,4 20,1 : :
1996 46,2 : : 54,7 : 210,7 : 162,3 : 60,0 26,0 : 20,4 : :
1997 : : : 55,3 : 212,3 : 165,5 : 63,0 : : 20,5 : :

Quelle: Eurostat (SEC2: N.V./Beschäftigung nach Branchen)
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